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Weltfrieden.
Da haben sie nun wieder zusaminengesefsen in Gens

und haben geratschlagt über den Weltfrieden . Wer
hätte nicht gern seinen Segen zu ihren Beratungen,
über die leider wenig berichtet worden ist, gegeben uud
hätte den Herren einen erleuchteten Sinn und glück¬
liche Gedanken gewünscht! Denn schön ist der Friede,
sagt Schiller , ein lieblicher Knabe liegt et gelagert
orn rauschenden Bach. Wer wünschte nicht Friede , holde
Eintracht unter den Völkern. Wenn die Völker unter¬
einander eifern wollen, eins dem anderen voraus sein
tvill, so gibt es ivahrlich Werke des Friedens und der
Kultur genug, worin man einander übertreffen kann.
Und das sind Tinge , die sich lohnen. Denn Handel und
Wandel, Fingerfleiß und Maschmenkraft geben Geld,
und Reichtum verleiht Macht. Warum da das Schwert
ziehen und die Konkurrenten mit Gewalt aus dem
Felde schlagen, wie ehedem, die Wegelagerer die Kauf¬
leute überfielen!

Also ein Weltfriedenkongreß ist unter allen Um¬
ständen etwas Gutes . Die Besten unter den Großen
haben den Traum eines Weltfriedens geträumt . Die
alten Propheten haben von einer Zeit gesprochen, wo
die Schwerter zu Pflugscharen umgewandelt werden
sollen. Plato dachte sich in Zukunft die Philosophen
als die Herrscher der Welt . Immanuel Kant hat eine
seiner schönsten Schriften dem ewigen Frieden gewid¬
met. Warum soll es in der Tat nicht doch noch ein-
mal dahin kommen, daß man die Leute jenseits der
Grenzpfähle nicht ohne weiteres als seine Feinde an¬
sieht?

Fm Mittelalter war bei uns ständig Fehde im
Lande. Göttesfriede . gab es da nur an bestimmten
heiligen Tagen , Und unter den deutschen Stämmen
hat es noch l 866 Bruderkrieg gegeben. Heute haben
wir bereits Völkerbünde. Warum sollen sich diese nicht
erweitern ? Warum soll es nicht einmal vereinigte
Staaten von Europa geben? Fe größer unser Gesichts¬
kreis wird , um so kleiner wird Europa . Um so, mehr
werden wir gebildete Europäer einsehen, daß wir zu¬
sammen gehören — vielleicht gegen neue Mongolen-
einfälle der gelben Rasse.

Aber freilich, bis zum Pakt Europas werden noch
mancherlei Geburtswehen zu überstehen sein. £ ie
Weltgeschichte schreitet, so bös langsam fort . Denn die
Welt hat Zeit . Wir mögen es sozusagen verzappeln,
wir möchten es noch miterleben . Aber vor Gott sind
1000 Fahre wie ein Tag . Seine Mühlen mahlen lang¬
sam, aber unendlich fein.

Sehen wir uns um : Was hat man denn in Genf zu¬
stande gebracht? Man hatte ja das Beispiel Italiens
vor sich, das vor einem Fahr ,frevelhaft einen Krieg vom
Zaun gebrochen und ganz Europa in Unruhe gestürzt hat.

Die internationalen Schiedsgerichte haben sich ganz
6nt entwickelt. Eine Menge kleinerer Fragen sind da¬
mit glücklich gelöst worden. Aber es sind nur Fragen
8. Ranges gewesen, die nur einem Flicken auf der Haut
geglichen haben, die nicht an die Nieren gegangen sind.

Nachdruck verboten.

Rückblicke.
(Für das „Wiesbadener Tagblatt ".)

Von Julius Rosenthal.
Im Mittelmeer setzen die Franken sich fest,

Die Nordsee belegen die Briten,
Der Russe wird, wenn cs sich einrichten läßt,
Das Ostmeer mit Vorkaufsrecht mieten.

Und nur in der Adria künftighin weh'n,
Und in dem Thhrrhenischen Tümpel
(D. h., wenn die Briten sich dazu öersteh'n),
Noch austro -italische Wimpel.

Ganz still wurden unter der Hand und ganz sacht,
Die besseren  Meere vergeben,
Die Tripel -Entente hält eifrig die Wacht,
Natürlich in friedlichstem Streben.

Dem Frieden  allein gilt Britannias Tun
Und friedlich ist Frankreichs Gebaren,
Gegen krieg'risch Gelüste sind beide immun,
Wir haben's seit' Jahren erfahren.

Wir wissen sehr wohl, daß zu Land und zur See
Die Franken aus Friedenssucht rüsten,
Wir glauben  es , hören wir laut Mr . Greif
Mit friedlichen Phrasen sich brüsten.

Wir kennen die Neigung  der beiden zu uns
Und seh'n, wie in Lieb' sie und Treuen
Des öst'reichisch-deutsch-italienischen Bunds
Sich neidlos, ja , teilnehmend freuen

Denn ein Volk in Leidenschaft gerät und sein Blut in
Wallung kommt, dann geht es wie in Italien . Man
ruft kein Schiedsgericht zusammen und gibt sich dem
in die Hände. Und wenn etwa eins im vorigen Sep¬
tember zusammen getreten wäre und hätte Ftalien zn-
gerusen: Hände weg! Die Waffen nieder ! Sonst —
sa was eben dann?

Da haben die klugen Leute in Genf erklärt : wirt¬
schaftlicher Boykott! Das Mittel ist hergenommen vom
wirtschaftlichen Krieg in einem Land . Wenn Arbeiter
und Arbeitgeber sich befehden oder ein Außenseiter in
einem Syndikat sich nicht anschließen will oder das Volk
empört ist über Dierpreise oder Fleischpreise. Aber
zwischen Völkern? Wer soll den Boykott ausführen ? —
Alle Völker, sagte man in Genf. Man solle damit an-
fangen, zunächst den Bezug oder den Absatz einzelner
Waren zu verhindern . Allmählich solle der Boykott
schärfer werden.

Ta dürfte das Kind aber doch bald den Husten be¬
kommen und krank werden, das Kind der Einigkeit
unter den Völkern. Soweit ist die Solidarität unter
den Europäern noch lange nicht gefestigt. Eine Sache
unter europäischen Gesichtspunkten betrachten, sie nach
dem allgemeinen Fortschritt der Kultur bemessen, das
liegt noch den wenigsten. Dazu ist der wirtschaftliche
Egoismus und die nationale Eifersüchtelei noch zu groß.
Hat es doch unter den Genfer Friedensmännern selbst
noch viel zu viel Nervosität und Lärm gegeben.

Man sah denn auch davon ab, den Boykottgedanken
zum Beschluß zu erheben. Vorläufig muß noch vrel
Aufklärungsarbeit geschehen. Die gegenseitige Ver¬
hetzung muß eingedämmt werden. Vorläufig heißt es,
den klaren Bach des allgemeinen Kulturgedankens , der
Solidarität , des Enropäertums von dem ^ . und
Gestein des engherzigen Hakatistentums und eMltiichw
Kurzsichtigkeit befreien. Fm übrigen sein Pulver
frnrfpti brüten und warten!

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Chefredakteur I . Lan¬

dau  zog sich mit dem letzten September nach jahrzehntelanger
Tätigkeit aus seiner leitenden Stellung am „Berliner Börsen-
courier" chS Privatleben zurück.

Das deutsch-französische Kolonialabkommen über den
Marokkovertrag. Der kaiserlich deutsche Geschäftsträger in
Paris , Frhr . von der Lancken, und der französische Minister-
Präsident Poincare haben am Samstag behufs Ausführung
des deutsch-französischen Abkommens vom 4. November 1911
eine Erklärung unterzeichnet, beruhend auf den Arbeiten der
im Juni und Juli dieses Jahres in B e r n vereinigten deutsch-
französischen Kommission, welche die Aufgabe hatte , die neue
Grenze  zwischen Kamerun und Französtsch-Äquatorial-
afrika sowie das Verfahren der Übergabe der ausgetauschten
Gebiete festzusetze" und das neue Verhältnis der ganz oder
teilweise unter deutsche Herrschaft tretenden Konzessionsgesell-
schasten zu regeln . Zu gleicher Zeit haben der deutsche Ge¬
schäftsträger und der französische Ministerpräsident eine zweite
Erklärung unterzeichnet , die die grundsätzlich bereits durch das
Abkommen vom 23. Juli 1897 bestimmten Grenzen  zwi¬
schen dem deutschen Togo gebiet  und den französischen

Sie ziehen zwar immer ein schiefes Gesicht,
Wenn wir neue Dreadnoughts montieren,
Warum sie das tun ? — ei, sie wollen nur nicht,
Daß wir uns zu sehr strapazieren.

Sie fürchten, für uns wär ' die Mühe zu groß,
Ja , wenn wir uns endlich beschieden
Und legten die Hände ganz still in den Schoß,
Dann wären sie beide zufrieden.

Im übrigen gilt dieser neueste Trick,
Den die Briten und Franken vollführten.
Der Wohlfahrt Italiens nur , gilt dem Glück
Unsres schwankenden Herrn Alliierten.

Sie wissen, er freut sich der winkenden Rast
Nach endlosem krieg'rischen Spiele,
Und setzen den tripoliskriegsmüden Gast
Drum rücksichtsvoll— zwischen zwei Stühle.

Und sagen ihm : „Vogel, nun friß oder stirb,
Hie Dreibund -, hie Tripel -Jnt 'ressen!"
Und denken, sie kriegen den Kleinen schon mürb.
Auf den sie so furchtbar versessen.

Denn das ist der Zweck dieser „Konzentration ",
Durch Bangmachen, Drohen und Drängen
Versuchen John Bull und sein ober Kompagnon
Den „ekligen Dreibund " zu sprengen.

Jtalia möchte, wenn's angängig war ' ,
Für hier und für dort  sich entscheiden,
Doch Extratourtänze , die gelten nicht mehr,
Denn jetzt heißt es, einer  von beiden.

Ra , erst sei der leidige Krieg 'mal vorbei,
Dann wird sich schon alles hübsch fügen,

Dahomey- und  S n d a n - Besitzungen nunmehr end¬
gültig festlegt. Dadurch werden die Schwierigkeiten aus der
Welt geschafft, zu denen die Auslegung einzelner Artikel des
Abkommens von 1897 infolge der später als unrichtig und für
Deutschland ungünstig erkannten topographischen Bestimmun¬
gen namentlich hinsichtlich der Gebietsteile von DjeGando
und Pngno Anlaß gegeben hatte.

* Zum Notstand des städtischen Realkrcdits . Der Abge¬
ordnete Dir. Arendt  hat mit Unterstützung der freikonser¬
vativen Fraktion im preußischen Abgeordneten-
Hause  einen Antrag gestellt, die Staatsregierung zu er¬
suchen, daß sie eine Untersuchung herbeiführe , wie dem Not¬
stände des städtischen Realkrcdits entgegengetreten werden
könne. Der Antrag soll gleich nach dem Wiederznsammenträt
des Abgeordnetenhauses im Oktober verhandelt werden. Gurem
Vernehmen nach soll der Antrag die Zustimmung sämt¬
licher  Parteien des Abgeordnetenhauses finden.

— Ein wichtiger Erlaß für Lehrer. Soeben hat der
preußische Kultusminister einen Erlaß bekannt gegeben, der
für die Lehrerschaft von weittragender Bedeutung ist. Die
Aufsichtsbehörden sind angewiesen, bei Prüfungen und
Revisionen durch die Lokalschulinspektoren, Rektoren, Kreis-
schnlinspektoren und Schulräte die Revisions- und Prüfungs¬
berichte den Lehrern zur persönlichen Äußerung  vor¬
zulegen. Auch ist in Zukunft den Lehrern Einsicht in die
Personalakten zu gestatten. In bezug auf die Geheimakten ist
die Bestimmung getroffen, daß in Zukunft von. jeder Ein¬
tragung  von Tatsachen, die für das Lehrerpersonal be¬
lastend  sind , demselben Kenntnis zu geben ist. Es ist den
Lehrern die Möglichkeit einer Rechtfertigung  zu ge¬
währen . Die Verteidigungsschriften sind den Personalakten
beizufügen. Ungünstige Eintragungen sind, wenn sich der
Betreffende seit dieser Zeit musterhaft geführt hat , nach ange¬
messener Frist wieder zu vernichten. —Damit  ist ein alter
Zopf gefallen, der schon ungezählten Volksschullehrcrn un¬
sägliches Herzeleid gebracht, wenn ihnen nicht gar den Hals
gebrochen hat und gar manchem aufstrebenden jungen Lehrer,
der einmal gegen den Stachel leckte, jede Weiterbeförderung
glatt abschnitt.

* Die Zahl der versorgnngsbcrechtigtcn Kricgsvetcranen
aus dem Jahre 1870/71 beträgt nach neueren Feststellungen
jetzt 600 Feldwebel, 2600 Unteroffiziere und 22170 Mann¬
schaften, die tm Durchschnitt 66 Jahre alt sind. Die Ver-
sorgungsgebührnisse sür Offiziere belaufen sich auf 11 070 000
Mark, für Unteroffiziere und Mannschaften ans 13 347 000
Mark , an Hinterbliebene aller Gattungen werden zurzeit
6 314 000 M. Beihilfen gezahlt.

* Zur Wahnsinnstat des Staatsanwalts Plößner . Der
Staatsanwalt Plößner in München, der, wie schon kurz be¬
richtet, seinem vierjährigen Sahn mit einem Rasiermesser die
Kehle durchschnitt, war vor einiger Zeit in eine psychiatrische
Klinik gebracht worden, weil . sich bei ihm Anzeichen einer
leichten Geistesstörung  bemerkbar machten. Sein Be¬
finden hatte sich jedoch in der letzten Zeit so gebessert,  daß
es ihm von den Ärzten erlaubt wurde, die Abende im Kreise
feiner Familie zu verbringen . Er wurde jeden Abend von
einem Mitglied der Familie auS der Klinik abgeholt und in
die Wohnung geführt . Vorgestern abend, als er in seine Woh¬
nung zurückkehrte, war seine Frau ausgegangen , und der
Staatsanwalt erlitt plötzlich einen neuen Anfall von Geistes¬
störung . Er schickte seinen elfjährigen Sohn aus dem Zimmer
und durchschnitt dann mit einem Rasiermesser seinem 4y2*

Ist heut ' doch Italien , wie die Türkei,
Ganz siech schon von all seinen Siegen.

Dem Türken wär 's auch sehr gesund in der Tat,
Wollt' endlich der Friede ihm lachen,
Ein äußerst gefährlicher Balkandidat,
Der . möcht' den (Bul -)Garaus ihm machen.

Bulgaren und Serben , die geben nicht Ruh',
Nach billigem Lorbeer zu , Haschen,
Sie kommen vor Eifer und Drang nicht dazu,
Sich einmal  nur gründlich zu waschen.

Sie geben dem Kamm und der Seife nicht Ehr ',
Wenn das sic erst sachgemäß täten,
Dann ließ allenfalls sich mit ihnen nachher
Auch 'mal von was anderem reden.

Und was dem Bulgaren - und Serbenstamm ziemt
Und sicherlich gut würd ' bekommen,
Das würd ' auch dem Volk, das das Griechentum mimt,

4 Und den Montenegrünschnäbeln  frommen.
Von Serbien ist es ein Sprung und nicht mehr

Zum Lande der hitz'gen Magyaren,
Sie haben den nämlichen Sch i m p f - D i cti 0 nn ai re
Und nützen ihn beide seit Jahren.

Minister nennt hüben wie drüben man „Schuf t"
Und „L u m p e n" die Gegenparteien.
Das steht so im Buche und liegt in der Lust
Und ist lieber Brauch bei den zweien.

Der jeweil'ge Präses des Volksparlamcnts
Ans hohem, erhabenem Sitze
Heißt „M 0 r d g e s e I V  oder auch „D i e b" letzten Ends,
Und «Raube  r" sein trefflicher Vize.



{artigen  Sohn Rudolf die Kehle. Die Sanitätskolonne wurde
fc^ rt benachrichtigt und brachte den Staatsanwalt wieder in
me Klinik zurück. Dort war Plößner nicht in der Lage, seine
Tat irgendwie zu motivieren . Frau Plößner und der ältere
Knabe fanden bei einem Freund der Familie Aufnahme.

* Auf dem Wege zur deutschen Einheitsstenographie . Am
14 und 15. Oktober werden im preußischen Kultusministerium
unter dem Vorsitz des Provinzialschulrats Professor Tiebe Be
ratungen mit Vertretern von 9 Stenographie -Shstemen statt
finden, um über die Schaffung eines deutschen Einheiis-
systems zu beraten . Diese Vertreter bilden die U n t e r ko m.
Mission,  die bei der letzten Tagung des aus 23 Mitgliedern
bestehenden Sachverständigen-Ausschuffes der deutschen Steno-
Maphieschulen im Beginn dieses Jahres zur Vorbereitung der
Frage eingesetzt wurde. Der Unterkommission wird ein sehr
umfangreiches Material an Vorschlägen für ein Einheits
shsteni borliegen.

* Eine allgemeine Viehzählung findet am Montag , dm
S.  Dezember d. I ., im Deutschm Reiche statt . Gleichzeitig

die Zahl der in der Zeit vom 1. Dezember 1911 bis ein-
Ichlveßlrch 80. November 1812 vorgenommenen, amtlich nicht
beschauten Schlachtungen ermittelt werden.

* Ein Denkmal des Großen Kurfürsten soll in Pili au
errichtet werden. Es ist, wie die „Königsb . Allg. Ztg." U.
Achtet, ein Geschenk des Kaisers an die Hafenstadt , der ihr
mnen Brongeabgutz der Statue des Großen Kurfürsten in
der Berliner SieyeSallee stiften will.

'Die  Bayerische Gewerbeschau 1912 in München wird
am 18. Oktober, abends , für den allgemeinen Besuch ge
schloffen. Die offizielle Schlußfeier , zu der besondere Ein
laduugm ergehen, findet Montag , den 14 Okwber, vor
mrttags , statt.

Rechtspflege und Verwaltung.
s ^ ^ ^ '^ Z^ ^ d -rsonalien . Dem LandgerichtSrat Max

jn Frankfurt a . M. wurde der Rote Adlerorden vierler
verliehen. Staatsanwalt Wellenkamp  von der

S/EtSamoaltschaft des Landgerichts in Kiel wurde nach Neu-
ist ^im J^ spettorstelle zu  bksetzm^ °^ ^ * * ®tare<ttl>

»IS Reichsgerichtsrat nach Leipzig berufen . Das Bürger
schafsmitglied Oberlandesgerichtsrat vir . Philipp,  Mitglied
der Vereinigten Liberalen in Hamburg , verläßt mit dem
1. November Hamburg und geht als Reichsgerichtsrat nach
Lerpzrg. vr . Philipp ist am 4 September 1859 in Hamburg
geboren und gehört der Bürgerschaft seit 1907 an . Für ihn
tE bis März 1913 Landgerichtsdirektor Dir. Mar Hin
richsen ein. ®

Reer und Klotte.
-Eue Marineluftschiff , das auf der Zeppelinwerst in

Frredrlchshafen am Bodmsee erbaut worden ist, wird dieser
Tage gefüllt werden. Die Probefahrten sind für die nächsten
T<rge voDgesSh-en. Das neue Zeppelinluftschiff repräsentiert

^" d Einrichtung denselben Typ wie das Militär-
“K | l "3 - 3 und wird über drei Motoren von zusammen
510 Pfeiltasten verfugen . Hierdurch hofft , man , die seit¬
herige Höchstgeschwindigkeit von 22 Sekundenmeter zu steigern
Um die Erhöhung des Aktionsradius zu ermöglichen, ist die
^Lstchigkelt des Schiffes vergrößert worden . Die mavine-
techmsche Abncchmekommlsfion ist teilweise schon in Friedrichs
Hafen eingetroffen . 1

Koloniales.
Die deutsch - französische Kongokommission. Der

„Matin ' berichtet über die Arbeiten der deutsch
fränkischen Kongokommission, daß der Führer der fran¬
zösischen Abteilung mitteilt , daß die Arbeiten seit Beginn
einen erfteulichcn Verlauf genommen haben. Zwischen den
beiden Abteilungen herrschte stets das beste Einver¬
nehmen,  was die Arbeiten nicht wenig förderte . Bei den
Grenzregulierungsarbeiten sind alle Mittel moderner Technik
angewandt worden. Die französische Abteilung hatte sich in
verschiedene Gruppen geteilt, die an mehreren Stellen zugleich
tätig waren . Jede dieser Gruppen war selbständig und bildete
gewissermaßen für sich eine Kommission. Die einzelnen Ab¬
teilungen standen fortwährend auf heliostatischem Wege mit-
emander in Verbindung . Auch Telegraph und Telephon wur¬
den in den Dienst der Kommission gestellt. Gleichzeitig teilte
d« Führer der Kommission mit, daß sowohl von seiten
Deutschlands als auch von Frankreich die erforderlichen Vor-

KusLanö.

Doch macht man sich nicht nur mit Worten die Kur,
Man kommt auch zu Schießen und Schlägen.
Natürlich ist Ungarn durch ält 're Kultur
Dem Nachbarvolk sehr überlegen.

Nicht minder natürlich , es ehrt sich und ziert
Ein Volk durch solch würdiges  Tagen,
Wir haben's in Preußen nur einmal  probiert
Und können'S, scheint'S, gar nicht vertragen.

Man nahm es dem Borchardt und Leinert sehr krumm,
Als d i e sich mit Ehre begaffen,
Und schmälert nun auch noch gerichtlich den Ruhm,
Den diese Genoffen genossen.

Wir sind halt für Ruhe  und gegen Geräusch
Und Haffen jed' lautes Verkünden,
Nur der durch das Reich geh'nde Notschrei nach Fleisch
Vermochte ein Echo zu finden.

Der Ruf nach dem Fleisch und sein Widerhall wuchs
Und drohte, sich noch zu verstärken,
Da endlich und schließlich—, es ging nicht g'rad ' flugs,
Schien's auch Herr v. Bethmann  zu merken.

Es dauerte lang , bis den Schrei er vernahm,
Obgleich der sehr laut und gediegen.
Doch, da er nicht aus dem Ostelbischen kam,
Mochtks wohl an der W i n d r i cht u n g liegen.

Nun aber erwog er den letd'gen Fall
Und plante und sann , was man täte,
Die Folge davon ist, — man hört überall.
Schon jetzt von 'ner Nöte-Enquete.

Was diese Minister -Enquete uns bringt,
Halb weiß man 's, halb kann man 's erraten,
Eisbeinige Ochsen (d. h.. wenn's gelingt)
Aus Dänemarks viehreichen Staaten.

Gefrierfleisch. — so nimmt unser Reichskanzler an,
Stört kaum die agrar 'schen Jnt 'ressen,
Auch kann auf die Weise der kleinere Mann
Lu Tisch 'mal Gefrorenes essen.

Österreich-Ungarin
Ein serbischer Offizier als Spion verhaftet . Budapest,

28. September . Der ..Pesti Naplo" meldet aus Pancsova , daß
dort ein hoher serbischer Offizier , angeblich ein Generalstabs.
S ai01X,“” tei: betn  verdacht der Spionage verhaftet worden ist.
Der Offizier war in Zivil ; bei der Leibesvisitation wurden
^ Menge kompromittierender Briefe und Zeichnungen ge-
m Ausschluß brr ungarischen Abgeorbnrten.

p | 29- September . Den jüngst ausgeschlossenen
69 Abgeordneten ging eine offizielle Verständigung des Präsi¬
diums , betreffend ihren Ausschluß von 15 bis 80 Sitzungen
zu. Der Abgeordnete Barabas erklärt nun , daß, da im Laufe
des Jahres 1912 höchstens fünf bis sechs Sitzungen hinter
einem Pouzerkordon ftattfinden würden , die Möglichkeit vor¬
liege, daß die Ausgeschlossenenauf 1% Jahre  das Parla¬
ment nicht betreten können, so daß 59 ungarische Bezirke im
ungarischen Abgeordnetenhaus gar nicht vertreten sein wür¬
den, was unbedingt verfassungswidrig sei.

Luxemburg.
Opposition des Klerus gegen das neue Schulgesetz.

Luxemburg,  80 . September . In allen katholischen Pfarr¬
kirchen des Landes wurde gestern ein bischöfliches
Hirtenschreiben  verlesen , in dem dargelegt wird, wes¬
halb das neue Schulgesetz vom religiösen Standpunkt aus
nicht angenommen  und ausgeführt werden kömne.
Sodann wird erklärt , daß der Klerus sich nicht an der Aus¬
führung des neuey Schulgesetzes beteiligen dürfe und den
Religionsunterricht nicht in der Schule erteilen könne, solange
die Religion aus der Schule verbannt sei und solange das Ge-
setz dem Bischof als Vertreter des kirchlichen Standpunktes
daS ihm zukommende Aufsichtsrecht vorenthalte und den Seel¬
sorgern die ihrem Amt gebührende Stellung und Befugnis in
der Schule nicht einräume.

Frankreich.
Endgültige Redaktion des spanisch-französische,, Marokko-

Vertrags. Paris,  28 . September . Aus zuverlässiger
Quelle wird mitgeteilt , daß die franko-spanischen Marokko¬
unterhandlungen endgültig beendigt  sind und der Vertrag
in der nächsten Woche unterzeichnet werden wird.

Keine bösen Absichten gegcn Italien ? Paris,  29 . Sept.
Pmncarg teilte dem Pariser Korrespondenten des „Stampe"
mit, Frankreich denke nicht im entferntesten an die Möglichkeit
eines Krieges gegen Italien,  kein Franzose vermöge
einen so absonderlichen Gedanken zu fassen. Die Verlegung
der Flotte diene zur Erleichterung des Verkehrs zwischen
Marokko, Tunis und Paris . Italien möge den Dreibund
ruhig erneuern , die Freundschaft Frankreichs werde daran
keinen Anstoß nehmen.

E'j böse Kritik des Herrn DelcaffS. Paris,  80 Sept
Unter Hinweis auf den Beschluß der Regierung , die Mittel¬
meerflotte fortschreitend zu ^verstärke  n, greift der „Figaro"
den Marineminister Delcasss sehr heftig an und meint un' er
anderem, es sei w e n i g w ü r d i g gewesen, der Welt glauben
zu machen, daß Frankreich die Aufgabe erhalten habe, die
Wacht ,m Mittelmeer zu übernehmen . Diese Aufgabe habe
niemals bestanden, da man alsbald nach diesem peinlichen
Blufi feststellen mußte , daß England seine Streitkräfte im
Mittelmeer verdoppelte,  deffen Wacht e§ niemals einem
einzelnen uberlassen habe. Der lärmend verkündete Beschluß
DelcassSs, der im Ausland so geschickt als eine unfreuüb¬
liche  Geste ausgebeutet worden sei, sei demnach nur eine
theatralische  Geberde gewesen. Sie habe gleichwohl so¬
fort eine Vermehrung der Rüstungen des Dreibundes
hervorgerufen Es sei nicht das erstemal, daß DelcassZ die
Ruhe Frankreichs blotzstellte.

Combes über das proportionalistische Abenteuer . P a r i s,
30. September . Der ehemalige Ministerpräsident Senator

Combes  hielt auf einem Bankett in Matha (Departement
Charente -JnsSrieure ) eine Rede, in der er das Verhältniswahl¬
system für eine große Gefahr für die Republik bezeichnete und
die Haltung des Ministeriums PoincarH in dieser Frage leb¬
haft kritisierte . Die Radikalen ließen sich im Kampf gegen
das Verhältniswahlsystem van keinerlei persönlichen Hinter¬
gedanken leiten . Sie verteidigten nur die Republik gegen das
proportionalistische Abenteuer,  gerade so wie
seinerzeit das Ministerium Floquet die Republik gegen das
bou lang  ist , sehe Abenteuer und das Ministerium
Waldeck-Rousseau die Republik gegen das nationa¬
listische  Abenteuer verteidigt hätten.

England.
Zum Besuch Ssasonows . London,  30 . -Septelmber.

Der russische Minister des Auswärtigen Sscrsonow hat das
Wochenende in Crews bei dem Marquis os Crews, dem
Sekretär für Indien , verbracht. — Die Konferenzen haben
ihren Abschluß erreicht. Minister Sstrsonvw und Sir Edward
Grey sind von Balmoral abgereist. Ssasonow wind bis
Mitte dieser Woche in England bleiben und eine Anzahl
privater Besuche,abstatten . Ein Communiquö über die Kon¬
ferenzen ist nicht herausgegeben worden. „Cvening Standard"
erklärt , daß ein solches nicht erfolgte.

Die deutsch-englische König-Eduard -Stiftung . London,
30. September . Nach den Beschlüssen der, wie gemeldet, vorige
Woche abgehaltenen gemeinsamen Sitzung wird für 1913 zu¬
nächst versuchsweise aus den Erträgnissen der deutschen
Abteilung eine begrenzte Zahl von Stipendien an junge
Engländer oder Engländerinnen zu dem Zweck gewährt wer-
den, in Deutschland Studien auf wissenschaftlichem, technischem
oder auf kommerziellem Gebiete fortzusetzen und sich mit den
bezügl'chen deutschen Einrichtungen vertraut zu machen. In
gleicher Weise_werden ans den Erübvigungen der e n g -
kischen  Abteilung Stipendien zu Studienreisen nach Eng¬
land an junge Deutsche gewährt werden.

Nus Rung und Leben.
* Amundsen über leuchtenden Schnee am Südpol . Roald

Amundsen, der aus der Antarktis zurückgekehrte Entdecker des
Südpols , berichtet, wie uns aus Christiania geschrieben wird,
über eine interessante Naturerscheinung , die er in den Schnee¬
feldern beim Südpol zu beobachten Gelegenheit hatte . Nicht
selten erschien den Polarwanderern der Schnee aus werte
Strecken hin rötlich, grünlich oder grünbraun gefärbt und
phosphoreszierend , ohne daß irgend welche äußeren Ein-
wirkungen , wie etwa die Spiegelung einer Röte am Himmel,
zu sehen gewesen wären . Die Forscher versuchten lange, sich
diese merkwürdige Erscheinung zu erklären , sie vermochten
aber keinen Grund für das Leuchten zu erkennen. Endlich
aber gelang es ihnen, die Ursache des Vorganges zu erforschen.
Die Mirben rührten von einer Art mikroskopischer Algen her,
me sich in dem von der Salzflut durchnäßten und später ge¬
trockneten Schnee befanden. Die Algen leuchteten, wenn der
Schnee die Temperatur von — 10 und die Luft von — 53
Grad Eelsius hatte . Um diesen hellen Schein zu erzeugen,
waren Millionen und Abermillionen dieser Leuchtkörperchen
notig. Zeitweye war das Licht so intensiv, daß die Forscher
w,e,n einer Mischung von Schnee und Flammen gingen die
nach allen Seiten umhersprühten und so stark leuchteten, daß
die Polarforscher fürchteten, ihre Kleidungsstücke und Schuhekonnten Feuer fangen.
, . " kuer Beweis für die Entdeckung Amerikas durch
die Wikinger. Im „Journal des Savants " lenkt Henri
Côrdrer die Aufmerksamkeit auf einen bisher nicht beachteten
Beweis für die Entdeckung Amerikas im 11. Jahrhrmdert.
In der Sage von Erich dem Roten wind erzählt , daß Thorsin
Kavlsrfne , als er von „Markland " oder Neufundland im Jahre
1005 zuruckkchrte, zwei Kinder von dem nördlichen Lande der
Skvaelrngs mit sich brachte, und in der Sage sind vier Worte
chrer Sprache aufbewahrt . Diese Worte wurden für die
Namen der Mern oder der Häuptlinge gehalten ; Cordier
aber weist nun nach daß sie sehr nahe Verwandtschaft mit
der heutigen Eskimosprache zeigen und zwei der Worte die
Bedeutung haben von „warte einen Augenblick" und die
nördlichen Inseln . Bringt man diese Feststellung mit der
von dem St . Petersburger Professor JochÄson ausgesprochenen
Behauptung in  Verbindung , daß ein Zusammenhang der
Sprache von Kamschatka mit einigen indianischen Dialekten

Kuhland.
Die kaiserliche Familie . Bjelowjesh,  30 . September.

Der Kaiser und die Kaiserin sind mit der kaiserlichen Familie
nach Spala im Gouvernement Petersburg gestern abend um
10 Uhr abgererst.

Keine Auslandsreise Kokowzows. Petersburg,
A . September . Wie verlautet , hat der Ministerpräsident
Kokowzow feine beabsichtigte Auslandsreise ausgegeben und
wird nur 10 Tage aus i>er Insel Krim verweilen.

Unbegründete Kriegsgerüchte. Warschau,  29 . Sept.
Hier waren gestern Gerüchte über eine teilweise Mobilisie¬
rung der umliegenden Armeekorps verbreitet . (Diese Gerüchte
haben auch in Paris Aufregung hervorgerufen . D. Red.,
Anscheinend handelt eS sich dabei aber nur um Maßnahmen,
die für die Manöver gelegentlich der Anwesenheit des Zaren
vorbereitet werden. Die Übungen sollen sich bis zum
6. Oktober erstrecken. (Vergl. Letzte Drahtberichte .)

Azew will gerichtet sein. Paris,  29 . September . Der
russische Revolutionär und gleichzeitige Polizeispitzel Azew
hat das revolutionäre Komitee in Petersburg neuerdings er¬
sucht, über ihn zu Gericht zu sitzen. Falls man ihn zum Tod-
verurteilen sollte, möge man ihm den Bescheid zukommen
lassen, damit er sich innerhalb 24 Stunden selbst richten könne.

Afrika.
Die deutsche Post in Fez. T a n g e r, 29. September . Zur

Übernahme der bisher von einem Kaufmann verwalteten
deutschen Post in Fez ist heute ein deutscher  Postbeamter
dorthin abgereist. Dies beweist, daß unsere Regierung beab¬
sichtigt, deutsche wirtschaftliche Interessen in Marokko nach¬
drücklich zu wahren , und daß die deutsche Postverwaltung nicht
gesonnen ist, ihren hiesigen Betrieb einzustellen.

Abreise des Sultans von Marokko aus Fez. Fez , 29. Sept
Der Sultan verließ Fez gestern vormittag . General Gourand
begleitet ihn bis Mekines.

Asien.
Sunyatsen in Kiautschou. Tsingtau,  29 . September,

vr . Sunyatsen ist von den Chinesen begeistert empfangen
worden. Prinz Heinrich  von Preußen und der Gouver¬
neur empfingen ihn inoffiziell.

Verurteilung koreanischer Verschwörer. Söu l , 23. Sept.
In dem Prozeß gegen 123 Koreaner , die der Verschwörung

von Nordamerika besteht, so könnte man annehmen , daß die
im Jahre 1005 mitgebrachten Kinder indianischer Herkunft

^sticht wird diese Theorie noch durch die kü^ lich ge¬
machte Entdeckung von Stämmen weißer Eskimos, die Spuren
von nordischem Ursprung zeigen und auf eine VeMnduna
von Norwegen mit Amerika in dieser Zeit Hinweisen. '

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . In K i e l fand vorgestern mittag

,n Anwesenheit der Prinzessin Heinrich von Preußen und des
der Stadtbehörden und Abordnungen

plattdeut,cher Vereine die Einweihung des Klaus - Groth.
Brunnens statt . Unter den Anwesenden befand sich auch der
Sohn des Dichters mit seiner Familie . — Von einer Ver-
s ôhnung ,m Hause Tolstoi  erfährt das „B. T." : Aus
^asna,a Pofiana kommt die erfreuliche Nachricht, daß Komteß
Alexandra Tolstoi nach langer Fehde sich mit ihrer Mutter
^rsohnt und das Gut Tschertkows verlassen habe, der seinen
Landbesitz verkauft und ganz ins Ausland übersiedelt. — Den
Bolkv - Schrllerpreis  soll Herbert Eulenberg  für
sein Drama „Simson " erhalten.

Wissenschaft und Technik. In Cadiz  lSpanien ) ist
eine ganze Reihe alter PhönizischerGräber

entdeckt worden, deren Freilegung und Erforschung int -r-
essante archäologischeFeststellungen ermöglichten. Am letzten
Samstag wurden nun bei der Fortführung der Ausgrabungs-
arbeiten weitere alte Grabstätten entdeckt, von denen eine ein
fossiles Skelett enthielt . Man fand auch alte Amulette rm?
rnamem Golde, Ringe und Siegel.
f sich um eine ausgedehnte phünizische Nekropole, deren Er-

nir‘lmet)r systematisch fortgesetzt werden soll. -
Aus Christiania  w,rd uns gemeldet: Nachdem der
Ozeanograph der neuen Amundsenschen Nordpol,
expedition  erkrankt ist und daraufhin eine Verschiebung
der Expedition um ein Jahr notwendig geworden ist Kai
Amundsen beschlossen, sich selbst zum Ozeanographen auszu-
bilden, um dann eventuell die beabsichtigte Fahrt früher an-
treten zu können. - Der internationale Hygienekongreß in
Washington  nahm eine Resolution an, wonach ein
dauerndes Hygiene - Bureau  im Haag geschaff-n

Moskau statt n“#ftC ßCnÖrC& finbet  wahrscheinlich in



Str. 45d>._ Dienstag, 1„ Oktober 1V12.
Sagen Las Laben des Grafen Tercmchi angeklagt sind, wurde
heute das Urteil gefällt. Baron Jnchikü und 8 andere Führer
des Komplotts wurden zu 10 Jahren Gefängnis , 18 andere
Koreaner zu 7 Jahren , 40 zu 6 Jahren und 42 zu 5 Jahren
®efängmä verurteilt . Die übrigen 17 wurde», freigefprvchen.

Amerika.
Interessantes von der Wahlagitation . New Mark,

28. September . Die politischen Parteien befinden sich jetzt in
der unangenehmen Lage, ke i n G e l d mehr für Me energische
Fortführung des Wahlkampfes zu besitzen. Die fortschrittliche
Partei Roosebelts beansprucht von ihren Unterstützern
3 600 000 M., die sie bestrebt sind, von Frauen öffentlich ein¬
sammeln zu lassen. Letztere haben den Spitznamen „Moo-
fetteS erhalten . »Sie durchziehen wie die Frauen der Heils-

Mit Sammelbüchsen die Straßen , um für ihren
Kandidaten . finanzielle Unterstützung zu suchen. Gestern

i/m », ^ ^er  Hilfe der beiden Wettläufer Johny HayeS
und Mike Rhans bedient, die in Renükostümen durch die
Straßen liefen und Plakate trugen , auf denen für Roosevelt
Stimmung gemacht wird . Eine Anzahl Frauen in A u t o -
wo b i l e n folgte ihnen und verteilte Flugschriften , die Roose-
be  sL!n Ebu Tönen preisen, und gleichzeitig gedruckte Karten,
w )durch sämtliche Rooseveltanhänger zu einem großen
Moosetteball, der am nächsten Dienstag in einem der größten
Sale stattfinden soll, eingeladen werden.

Eine Begegnung zwischen Taft und Wilson. New
Dork,  29 . September . In Boston hat sich ein Ereignis ab¬
gespielt, dem in politischen Kreisen eine gewiffe Bedeutung
beigemeffen wird . Die beiden Präsidentschaftskandidaten,
Präsident Taft und Gouverneur Wilson, trafen sich am
Donnerstagabend kurz vor Mitternacht in dem Plaza -Hotel
in Boston und begrüßten einander in äußerst herzlicher Weise.
Es war das erstemal, daß die beiden Rivalen sich während des
Wahlkampfes begegneten, der von beiden Seiten in der hef¬
tigsten Weise geführt wird . „Es freut mich sehr, Herr Präsi¬
dent, Sie zu sehen", sagte Wilson zu Taft , woraus dieser er¬
widerte: „Es ist mir ebenfalls ein Vergnügen , Sie hier zu
treffen , Herr Gouverneur ." Eine Pause entstand, während
der auf beider Lippen ein Verlegenheitslächeln erschien, da
niemand wußte , was er dem anderen sagen sollte. Endlich
raffte sich Präsident Taft auf und sagte zu dem Gouverneur:
„Haben Sie einen harten Kampf, Gouverneur ?" worauf dieser
antwortete : „Ich habe heute einen besonders harten Tag ge¬
habt." Präsident Taft fügte weiter hinzu : „Drei Männer
in den Vereinigten Staaten können mit Ihnen sympathi¬
sieren: Mr . Brhan , Mr . Roosevelt und ich selbst." Keiner der
beiden Männer erwähnte , wie sich die Verhältnisse nach der
Wahl im November gestalten ioürden . Seit dieser eigen¬
artigen Begegnung fragt man sich, wie sich Taft und Roosevelt
zueinander verhalten hätten , wenn sie sich unter den gleichen
Umständen begegnet wären , da die Beziehungen der beiden zu¬
einander mehr als gespannte sind.

Streiktnmulte . New Uork,  30 . September . In
Lawrence (Massachusetts) veranstalteten 20 000 streikende
Arbeiter einen Demonstrationszug . Es kam zum Zusammen¬
stoß mit der Polizei und zu tumultuösen Szenen , bei denen
es auf beiden Seiten Besetzte gab. Der Streik greift auf
andere Städte über.

Belagerungszustand über Augusta in Georgia . New
Dork,  30 . September . Der Gouverneur von Georgia ver¬
hängte den Belagerungszustand über die Stadt Augusta an¬
läßlich von Ausschreitungen streikender Straßenbahner . Das
Kriegsrecht wurde proklamiert . Milizen durchziehen die
Straßen . Die Streikenden drohen, die Kraftstation mit
Dynamit in die Luft zu sprengen. Zwischen Streikenden und
der Miliz kam es bereits zu einem Zusammenstoß, wobei zwei
Geschäftsleute erschossen und mehrere Personen verletzt
wurden.

Schlich des Kongresses für
Stadtewesen.

8 . & H . Düsseldorf, 28. September.
Rach einwöchigen Beratungen hat der Internationale

Kongreß für Städiewesen , zu dem etwa 1000 Teilnehmer aus
dem In - und Auslände erschienen waren , seinen Abschluß er¬
reicht. Aus den Referaten tragen wir noch nach einen Vorirag
von Direktor Stahl (Düffeldorf ) über

die Aufgaben des Personenverkehrs für den Städtebau.
Er ging von dem Grundsatz aus , daß unsere gesamten Ver¬
hältnisse in hohem Grade von den Kommunikationsmitteln
beeinflußt werden. Daher dürften auch Bebauungspläne nicht
ausgestellt werden, ohne daß man die Verkehrsmögli ch¬
atten  berücksichtige . Unter den Verkehrsschwierigkeiten
leiden besonders die Großstädte , in denen der Personenverkehr
m ungeahnter Weise angeschwollen sei. Dieser Verkehr dränge
süh namentlich in den Geschäftsgegenden zusammen . Von
allen Verkehrsformen sei der Geschäftsverkehr, der Berufs¬
verkehr, der am schwierigsten zu überwältigende , da er sich nur

lT!cn ’9e Stunden des Tages , auf Anfang und Ende der
Geschäftszeit verteile . Bei Aufstellung von Bebauungs¬
plänen  müßten daher die maßgebenden Gesichtspunkte in
folgender Reihenfolge berücksichtigt werden : Feststellung des
gesamten Güterverkehrs,  Bestimmung der Anlage für
den Personen - und Fernverkehr und Bestimmung der Anlage
(ur den Personennahverkehr . Hinsichtlich der Trassierung der

stellte sich der Redner auf den Standpunkt , daß die
. rchmefferlinien zu bevorzugen seien; Ringlinien hätten sich
nn wesentlichen als verkehrstechnisch falsch erwiesen. Beson-
oerg störend mache es sich geltend, wenn es sich bald nach der
^^ Mjulage von Bahnhöfen  herausstelle , daß diese den
wachsenden Verkehr nicht mehr  bewältigen können. Ge¬
wöhnlich liege dieses an einem Mangel der Organisation.
Deshalb empfehle es sich, in Gegenden mit rasch wachsenoer
Bevölkerung, wie z. B. im rheinifche-westfälischen Jndustric-
rev,er , besondere Generaldirektionen  zu schaffen, die

Aufgabe hätten , bei der Neuanlage von Bahnhöfen den
Gesichtspunkt der Bevölkerungszunahme mehr als bisher zu
berücksichtigen. Um die Bevölkerung aus dem Stadt-
, n n e r n nach der Peripherie zu bringen , seien Schnell¬
bahnen  das ^geeignetste Mittel . Von diesen seien wieder
verschiedene Typen zu unterscheiden. Für Großstädte mittleren
Umfanges empfehle es sich jedoch nicht, diese Schnellbahnen in
Form von Untergrundbahnen zu bauen , da letztere Form sehr
hohe Herstellungskosten beanspruche und sich nur schwer ver¬
zinse. Allgemein müsse aber der Tarifsatz eines Verkehrs¬
mittels der wirtschaftlichen Lage des Benutzers entsprechen.
Man dürfe sich allerdings nicht der Hoffnung hingeben, daß

schon mit billigen Tarifsätzen dem Wohnungselend  ein
Ende gemacht werden könne, das habe das Beispiel der Ber-
liner Ringbahn bewiesen. Vielfach habe man die Erfahrung
gemacht, daß Neuland, welches durch Bahnen dem Verkehr er¬
schlossen werde, dann einfach der Spekulation anyeim falle.
_Ein interessantes Thema behandelte noch der Chefredakteur
des „Düsseldorfer Tageblattes ", vr - H ü S g e n, der über
die Wechselbeziehungen zwischen Presse und Kommunalpolitik
sprach. Die Gemeinde, so führte der Redner aus , könne ihre
vielgestaltigen Aufgaben nur erfüllen , wenn sie bei der
Bürgerschaft  Verständnis und Beihilfe findet , als Ver¬
mittlerin  werde die Tagespresse in Anspruch genommen,
welche die Bürger über alle Vorgänge innerhalb der Gemeinde
aufklären soll. Andererseits darf die Presse verlangen , daß
sie bei der Verwaltung das nötige Entgegenkommen
findet,  um in sachlicher Werse ihres Amtes walten zu
können. Für größere Gemeinden empfehle es sich, eine be¬
sondere Informationsstelle  für die Tagespresse
zu errichten — Der stellvertretende Vorsitzende Baurat
Geusen  dankte in der Schlußsitzung für die große Ehre, die
der Stadt Düsseldorf mit der Abhaltung des Kongresses rn
ihren Mauern erwiesen worden sei und wünschte auch dem
nächsten Kongreß einen guten Verlauf.

Kus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten«

Das historische Museum der Pfalz in Speyer.
Dem vor zwei Jahren eröffneken Speyrer Pfalzmuseum

gilt ein Ausflug  am 6. Oktober, zu dem der „Nassau,-
sche Altertumsverein"  soeben Einladungen versendet.
Ähnlich wie unsere Wiesbadener Sammlung hat auch die
historische Sammlung der Pfalz jahrzehntelang unter dem be¬
engenden Einfluß unzulänglicher Raumverhältnisse ein ziem¬
lich verborgenes Dasein geführt und ihre reichen Schätze in
keiner Weise zur Geltung bringen können. Da hat der in
den 80er Jahren des vergangenen Jahrhunderts zuerst ausge¬
sprochene Gedanke, aus eigener Kraft dem Museum ein wür¬
diges Heim zu schassen, ber der Pfälzer Bevölkerung einen
über alles Erwarten starken Widerhall gefunden ; das Ergeb¬
nis der mit Tatkraft und Begeisterung eingeleiteten Samm¬
lungen war ein so großartiges , daß auch Stadt , Land und
Staat mit ihrer Hilfe nicht mehr zurückhielten. Bis 1907 war
die über 600 000 M. betragende Bausumme aufgebracht, und
im Frühjahr 1910 konnte die Einweihung stattfinden . Aber
nicht nur dem Neubau hat die Opferwilligkeit der Pfälzer ge¬
golten, auch die Vermehrung der Sammlungen haben sie sich
angelegen sein lassen. Kleine und große, zum Teil wahrhaft
fürstliche Schenkungen sind dem Museum aus allen Kreisen
der Bevölkerung zugegangen, und unermüdlich wird auch heute
noch weitergearbeitet . Ihrem Heimatsinn und der alten
Kultur ihres Landes haben die Pfälzer so ein Denkmal groß¬
artigster und edelster Art geschaffen. Wie überall in der
fruchtbaren Rheinebene, so reichen auch in der Pfalz die An¬
fänge der Kultur weit in vorgeschichtliche Zeiten hinauf , und
alle Perioden der Vorgeschichte von der Steinzeit an sind im
Pfalzmuseum gut vertreten . Das besondere Interesse des
Beschauers erwecken z. B. die Reste eines Streitwagens der
älteren und prachtvolle Bronze - und Goldfundo aus der jün¬
geren Eisenzeit. Aus der Zeit der römischen Besetzung weist
die lichtdurchflutete Stcrnhalle eine Fülle von Skulpturen auf
(erst neuerdings sind mächtige Tiergruppen , die Reste eines
monumentalen Grabbaus , hinzugekommen) ; einen ganzen ge¬
räumigen Saal füllen die dem Museum von Kommerzienrat
Ludovici geschenkten Ergebnisse seiner langjährigen Aus¬
grabungen in den Tcrra -Sigillata -Töpfereicn van Rhein¬
zabern , deren Erzeugnisse im 2. Jahrhundert n. Ehr . weite
Verbreitung durch den Handel gefunden haben ; eine neue
Pfälzer Sigillata -Töpferci hat das Museum vor kurzem bei
Eschweiler entdeckt. Zum Mittelalter leiten dann zahlreiche
Funde aus fränkischen Reihengräbern über ; und was wir nun
im Saal der deutschen Kaiserzeit , im Domsaal , im Saal des
deutschen Bürgertums zu sehen bekommen, das konnte unS in
der Tat nur die alte Kaiserstadt am Rhein bieten, der dann
auch noch ein besonderer, von ihr selbst ausgestatteter Raum
gewidmet ist. — Alles zu besprechen, würde zu weit führen.
Im Obergeschoß finden wir charakteristische Zimmereinrich¬
tungen , Kostümsammlungen , durchweg aus altem Pfälzer
Familienbesitz, vor allem aber den Glanzpunkt des ganzen
Museums , die größte bestehende Sammlung von Frankenthaler
Porzellan , auch diese in der Hauptsache durch Stiftungen zu¬
sammengebracht! In schier unübersehbarer Fülle werden uns
die köstlichen Erzeugnisse der pfälzischen Manufaktur und ihrer
einzelnen Künstler vor Augen geführt . — Eine Besonderheit,
bisher einzig dastehend, bieten uns nun aber noch die Keller-
raume des Museums : das pfälzische Weinmuseum . Im März
1909 ist der Ausruf mit der Bitte um Zuwendungen für das
Weinmuseum erschienen; binnen Jahresfrist war , wie es im
Führer heißt , „die Pfalz hinsichtlich alter Weingeräte gründ¬
lich ausgeleert ", und heute ist im Weinmuseum das Real¬
material zur Geschichte des Pfälzer Weinbaus in unerreich¬
ter Vollständigkeit beisammen. Die Stimmung dieser Räume
aber muß man selbst genossen haben ; beschreiben läßt sie sich
nichts Das Pfalzmuseum zeigt unS einmal , waS ein boden¬
ständiger , der Kulturentwicklung der Heimat — und nur dre¬
ier — gewidmetes Museum zu bieten vermag, und zum zwei¬
ten, was ein heimatfrohes und hcimatstolzes Volk in gemein¬
samer Arbeit zuwege bringen kann. . Mögen recht viele von
der Gelegenheit Gebrauch machen, dies stolze Werk zu sehen,
und möge man auch bei uns sich ein Beispiel daran nehmen.

Brenner.

— Über „Die Berücksichtigung der Individualität in der
Masscnerziehung" sprach Mittelschullehrer Kröller  am
Samstagabend im „Wiesbadener Lehrcrverein ". Die Aus¬
führungen bewegten sich in folgenden Gedankengängen : „Die
Forderung nach Berücksichtigung der Jnvididualität hat ihre
Berechtigung ; denn die Anlagen der einzelnen Menschennatur
verlangen und verdienen eine gebührende Pflege ; von ihr ist
der erziehliche Erfolg in hohem Grade abhängig . Die Berück¬
sichtigung der Individualität findet Hemmnisse in der großen
Masse gleichzeitig zu erziehender Kinder , in dem häufigen
Wechsel der Klassenlehrer, in dem Fachlehrersystem, in dem
häufigen Schulwechsel usw. Die Berücksichtigung der In¬
dividualität in der Maffenerziehung geschieht auf schulorgani-
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fatorischem Wege durch Trennung der Geschlechter, durch
Hilfsschulen, durch Nachhilfestunden und an manchen Orten
durch spezialisierende Gruppierung nach der rein intellektuellen
Seite ; auf unterrichtlichem Wege kann sie stattfinden bei der
Platzfrage , bei dem Lernprozeß im allgemeinen , bei den ein¬
zelnen Unterrichtsdisziplinen ; auf erziehlichem Wege kann sie
gepflegt werden, indem dem einseitigen Drill gesteuert und die
Erziehung zur Persönlichkeit in den Vordergrund gerückt wird,
die in dieser Weise angebahnte Berücksichtigung der Indi¬
vidualität steht nicht im Gegensatz zu sozialpädagogischen Be¬
strebungen ; vielmehr leistet sie ihnen in der Persönlichkeitsbil¬
dung einen namhaften Dienst ."

— Ortszulagen an Lehrer . Die hiesige König!. Regie¬
rung hatte früher den Gemeinden und Städten die Genehmi¬
gung zur Auszahlung von Ortszulagen an Lehrer versagt.
Nunmehr ist darin insofern eine Wandlung eingetreten , als,
nachdem größere Gemeinden und Städte im diesseitigen Be¬
zirk Ortszulagen bewilligt , diese jetzt die Genehmigung zur
Auszahlung derselben von der Regierung erhalten , und zwar
sofern der § 20 des Lehrerbesoldungsgesetzes vom 26. Mai 1909
erfüllt ist, der vorschreibt, daß nur Gemeinden Ortszulagen
bcwrlligen können, deren Lehrkräfte am 1. Januar 1909 einen
Endgehalt von 2800 M. bezogen haben.

— Wiesbadener Wohnungszählungen . Wir machen dar¬
auf aufmerksam, daß in den nächsten Tagen die Formulare
für die diesjährige Wohnungszählung am 15. Oktober den
Hausbesitzern, bezw. Verwaltern oder Alleinbewohnern durch
die Post zugestellt werden. Die Angaben werden zu keinerlei
steuerlichen Zwecken, sondern lediglich zur Berichterstattung
über die Lage des Wiesbadener Wohnungsmarktes benutzt.
Eine genaue Angabe liegt daher im eigenen Interesse der be¬
teiligten Kreise.

—. Pslanzenpflcge in den Schulen. Der „Wiesbadener
Gartenbauverein " verteilt alljährlich im Frühjahr an die
Schüler und Schülerinnen der beiden oberen Klassen der
Volksschulen junge Topfpflcû en, viele Hunderte an Zahl . —
Die Pflanzenpflege ist als Erziehungsmittel in den Schulen
längst erkannt worden, und die Schulbehörde fördert in jeder
Weise diese Bestrebungen des „Gartenbauvereins ", den auch
die Stadt darin tatkräftig unterstützt . Im Herbst wird dann
eine Art Pflanzenschau vorgenommen, wobei den Kindern,
die ihre Pflanzen recht gut gepflegt haben, Prämien in Ge¬
stalt von guten Zimmerpflanzen und Diplomen gegeben wer¬
den. Unsere Schulbehörde, Rektoren sowohl als Lehrer und
Lehrerinnen haben es vortrefflich verstanden, die Tage allemal
zu wahren Blumenfesten der Kinder zu machen. Gesänge,
Deklamationen , belehrende Vorträge und Ansprachen, die alle
den Wert und die Freude an den Blumen und Pflanzen den
Kindern zu Gemüt führen , sind so recht geeignet, den Zweck zu
erreichen, den der „Gartenbauverein " bei der Sache im Auge
hat , die Liebe zu den Pflanzen schon bei den Kindern zu
wecken. — Vorgestern Sonntagvormittag fanden in allen
Volksschulen hier derartige Blumentage statt und waren recht
gut besucht.

— 100j-ihriges NegimentSfest der 80er. Den Vortrag
über den Chinafeldzug und den Afrikaner -Aufstand wird bei
dem Regimentsabcnd ehemaliger Achtziger am Samstag , den
5. Oktober, abends Si/g Uhr, in der Turnhalle des „Turnver¬
eins ", Hellmundstraße 25, Hauptmann v. Lettow-Vorbeck hal¬
ten. Der Regimentskommandeur Oberst Freiherr v. Buttlar-
Brandenfels hat sein Erscheinen zugesagt, auch wird das Offi-
zicrkorps des Regiments der Festlichkeit beiwohnen. Der ge¬
sellige Teil wird eröffnet durch die Rcgimentsmusik unter
Leitung des Obcrmusikmcisters Gottschalk. Der „Sängerchor
des Turnvereins " unter Leitung des Komponisten Schauß
wird beginnen mit dem großen Abtschen Chor „Siegesgesang
der Deutschen nach der Varusschlacht" und außerdem noch
drei lebende Lieder, zusammcngestellt von Herrn Karl Leicher,
sowie zwei Volkslieder von Schauß vortragen . Das turnerische
Programm , das Turnlehrer Willi Krumm zusammcngestellt
hat , besteht in Turnen am Reck, Leitergruppen , gestellt von
50 Turnern , und Verwandlungs -Marmorgruppen . Außer
humoristischen Vorträgen werden noch von ehemaligen Acht¬
zigern für diesen Abend verfaßte gemeinschaftliche Lieder ge¬
sungen.

— Jubiläen . Am 1. Oktober sind cs 2 5 Jahre,  daß
Frau Johannette Birlenbach  im Dienst des „Wiesbadener
Frauenvereins " steht. An Ehrungen wird es der Jubilarin
wohl nicht fehlen. — Die Familie Graubner  wohnt heute
ein Vierteljahrhundert im Hause Adlerstratze 63. — Ferner
feiert heute Fräulein Johanna Rausch  bei der Firma Joseph
Ullmann in der Kirchgasse ihr 2 5 j ä h r i g es Jubiläum.
Von der Handelskammer erhielt die Jubilarin aus diesem
Anlaß ein Diplom , von dem Inhaber der Firma unter ande¬
rem noch ein ansehnliches Geldaeschenk. Auch von den An¬
gestellten des Hauses wurde Fräulein Rausch reicht bedacht.

— Treue im Dienst. Am Mittwoch, den 2. Oktober d. I .,
vollendet die Köchin Auguste Seidel,  geboren am 24. Sep¬
tember 1847 zu Königsbruch, Kreis Guhrau in Schlesien, eine
vierzigjährige Dienstzeit  im Haushalt des Gene¬
ralmajors v. Muenenbcrg.  Die Kaiserin hat der treuen
Dienerin das goldene Kreuz verliehen. — Heute sind es
8 0 Jahre,  daß Frau Fetz als Hausbesorgerin im Dienst
des „Allgemeinen Vorschuß- und Sparkaffenvereins , E. G. m.
b. H.", steht. Ihr Mann ist seit 2 0 Jahren  bei demselben
Verein als Kassenbote angestellt.

— Mit ber Steigerung der Kohlcnpreise, einem gegen¬
wärtig sehr aktuellen Thema , beschäftigen sich mehrere Zu¬
schriften an uns . Man klagt besonders darüber , daß Hand in
Hand mit der Steigerung der Lebensmittelpreise jene der
Preise für Brennmaterialien gehe; jedes beginnende Heizjahr
bringe z. B. für Kohlen eine Steigerung der Preise . Die
„M. N. Nachr.", die in derselben Lage waren , haben sich an
einen Kohlengrobhändler des Rings , an die Oberbayerische
A.-G. für Kohlenbergbau und an daö Handclsbureau der
k. b. Bergwerksverwaltung in der Sache gewendet und überall
fast gleichlautend zu der neuerlichen Steigerung der Kohlen¬
preise diese Antwort erhalten : Die Preiserhöhung ist in erster
Linie darauf zurückzuführcn, daß die Werke den Preis ge¬
steigert haben. So haben die Werke im Ruhrgebiet , in Sach¬
sen, in Böhmen wie die englischen Werke auf die verschiedenen
Kohlensorten Preissteigerungen von 3 bis 12 Pf . per Zentner
cintreten lassen. Die Oberbayerische A.-G. und die staatlichen
Werke haben mit den Würfelkohlen um 8 Pf . aufgeschlagcn,
für Grab - und Stückkohlen werden an sich schon etwas höhere
Preise verlangt . Aus diesem Umstand erklärt sich, daß Würfel¬
und Grobkohlen sich im Preise gleichßehen (1,57 M. per Zent.
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«er ). Früher waren die Grobkohlen immer etwas billiger,
aber das Publikum will zumeist Würfelkohlen haben, die
Werke müssen die Grobkohlen noch einmal brechen, diese
Doppelarbeit hat die Preiserhöhung gebracht. Die Werke
wieder erklären , daß die nach den Tarifverträgen festgelegten
und ständig steigenden Arbeitslöhne sie zur Erhöhung der
Preise gezwungen haben. Für die Erhöhung der Arbeits¬
löhne sei in der Steigerung der Kohlenpreise noch gar kein
Äquivalent gefunden, es werde bei den jetzigen Preisen noch
nicht sein Bewenden haben. Wenn eingewendet werde, daß
die Kohlenförderung auf den Gruben in diesem Jahre unge¬
heuer war , so sei zu bedenken, daß dadurch auch die Leistungs¬
fähigkeit der Arbeiter aufs höchste angestrengt war und er¬
höhte Löhne hätten gezahlt werden müssen. Es ist also immer
das alte Lied von der Schlange, die sich in den Schwanz beißt,
von der Entwertung des Geldes ; ein Keil treibt den anderen
und ein Ende ist nicht abzusehen.

— Versicherung für Privatangestellte . Unter den „Amt¬
lichen Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts " befindet sich eine
Bekanntmachung wegen der Wahl der Vertrauens¬
männer und Ersatzmänner (§§145 ff. des Versiche¬
rungsgesetzes für Angestellte, auf die wir die Interessenten
hiedurch besonders Hinweisen.

— Der Postbericht für Wiesbaden , der alle für die Be¬
nutzung der hiesigen Posteinrichtungen wissenswerten Angaben
enthält , ist neu erschienen und kann zum Preis von 25 Pf . für
das Stück von der Verlagsfirma Rud. Bechtold u. Ko. und
durch die Briefträger bezogen werden.

— Briefe aus Amerika. Wir werden darauf aufmerksam
gemacht, daß die Firma M. A. Winter Ko. in Washington
wieder zahlreiche Bewerbungsschreiben nach Deutschland ver¬
sendet, angeblich zur Besetzung „einer " Stelle . Wir warnen
hiermit unsere Leser, wie wir das schon wiederholt getan
haben, vor dieser Firma und verweisen darauf , daß auch die
Polizei vor einigen Monaten eine öffentliche Warnung vor
der Firma M. A. Winter Ko. in Washington erlassen hat.

— Schikanöse Mieter . Beim Umzug gibt es oftmals
Differenzen , die mitunter solche Wirkungen haben, daß nach
dem Umzug eine Partei noch weiter schikaniert, ja sogar die
andere schädigt. Dies kann man auch in nachstehendem Fall
sagen. Ging da am Sonntagabend jemand in ein Haus , drehte
die Gasflammen ab, damit es stockfinster wurde, und machte
dann die Gashähne wieder auf , vermutlich, um eine Explosion
herüeizuführen . Es wird angenommen , daß dies von einer
Mietspartei , die dieser Tage , jedoch mit Hindernissen, auszog,
ausgeführt wurde. DieTragweite solcherTat war den Betreffen¬
den vielleicht nicht bekannt oder der Täter ist derartig roher
Natur , daß es ihm ganz gleichgültig ist, ob bei einer

-eventuell stattfindenden Gasexplosion nicht nur das Haus , son¬
dern auch viele Menschenleben gefährdet werden. Eine solche
Untat sollte eigentlich nicht Vorkommen und kann auch nicht
schwer genug bestraft werden.

— Ein bissiger Hund fiel gestern nachmittag etwa 4 Uhr
ohne jede Veranlassung in der L a n g g a s s e ein Kind an und
hinterließ an einem Beine desselben blutende, schmerzhafte
Spuren seiner Unerzogenheit. Nur der Dazwischenkunft eines
Herrn , der dem gefährlichen Köter gehörig mit seinem Stock
zusetzte, war es zu danken, daß das kleine Mädchen vor weite¬
rem Schaden bewahrt blieb. Die Besitzerin des maulkorblofen
und frei umherlaufenden Tieres schien die Sache mehr
humoristisch aufzufassen, denn sie leinte dasselbe nun in aller
Gemütsruhe an und zog lächelnd mit ihm von dannen . Wahr¬
scheinlich ist damit aber der Fall , der wiederum darauf hin¬
weist, daß bissige Hunde unbedingt durch Maulkorb oder Leine
an Überfällen solcher Art zu verhindern sind, noch nicht er¬
ledigt.

— Gesuchte Leute. Die hiesige Staatsanwaltschaft ver¬
folgt durch Steckbrief den 1887 zu Wiesbaden geborenen Tag-
Ihner Heinrich Busch wegen Diebstahls ; den 1885 zu
Warnow geborenen Hausburschen Wilhelm Müller,  zuletzt
hier , wegen Diebstahls ; den 1881 zu Oberbiel geborenen
Fuhrmann Karl D i e tz, zuletzt in Eamberg , wegen Betrugs
im Rückfall; den 1881 zu Niederflorstadt geborenen Taglöh - '
ner , früheren Postboten Ferdinand Schreiber,  zuletzt in
Unterliederbach, wegen Unterschlagung usw.; . das 1891 zu
Mainz geborene Hausmädchen Therese Fritz , zuletzt hier,
wegen Diebstahls , Unterschlagung und Betrugs und die 1874
in Winkel geborene Ehefrau des Adolf Schweitzer,  Anna,
geb. Wagner , zuletzt hier , wegen Kuppelei.

-> Personal -Nachrichten. Stadtpfarrer G r u b er erhiel
aus Anlaß der Einweihung der katholischen Dreifaliigkeitskirch
den Roten Adlerorden 4. Klage. Regierungspräsident Dr . voi
Meister überreichte den Orden selbst.

— Kurhaus . Die beliebten Mailcoach - Fahrtei
finden von heute an um 2(4 Uhr nachmittags ab Kurhaus statt

— Kleine Notizen. In der letzten Schulwoche de-
Sommersemesters der Stenographieschule Stolze
Sch r e h (Gewerbe,chul - Gebäude) finden in v-"-
schiedenen Abteilungen Wettschreiben  statt . — Db
neue katholische  D r e i f al  t i g ke i t s ki r che ist in der
schiedenen Aufnahmen yergestellt worden von PhotogravI
Georg Schipper. Jahnstratze 26. — Heute sind es 10 Jahre
M „der Hausdiener Georg D o e r ring  e r bei der Firma Ert -t
StepMn rst. Gestern nnchrnittag legte Smdipfnwer Gruöei
dm Grundstein zum Psarrhaus  bei der neuer
Drerfaltrgkertskirche Der Bischof von Limburg  lies
durch seinen Sekre ar telegraphisch für die ihm bei der E n
wechungsferer ubersandten Wünsche danken.

Theater . Kunst , Vorträge.
,w, * Königliche Schauspiele. Als erste Abonnementsvorstellunc
(Abonnement A) geh heute Richard Strauß ' ..Rosenkavalier'
mit Fvau Bradmann nt der Titelrolle als Gast in Szem - der
Famnal singt Herr Bischofs von der König! Oper in Berlin
wahrend dre wette« Besetzung des Werkes bis auf die Parch
des, „Saugers , welche Mit Herrn Scherer neu besetzt ist un¬
verändert bleibt. — Wolff-Ferraris Oper Der Schmuck“ «
Madonna " gelangt am Mittwoch. den 2 Oktober als Avßinc
FÄW .zur Wiederholung^o. Ci 'OüCX, findet im AÜjo.mcntSTti‘C cittp
Ri-hard Wagners „Tristan utid Isolde " mstRM Lessi' er-
Burckard und Herrn Forchhammer in den Titelrollen statt - al-„Bvangane gastiert Fraulern Bruntzsch vom <5oftbeatel- u
Karlsruhe , wahrend den „König Markch' zum erstenmal
Eckard singt. Reu besetzt sind noch die Partie K' "
umnns " mit Herrn Scherer und des „Hirten " mitHerrn Licksten-

^ ^ ? tt °b7 -Programm der Kurverwaltmig. Das Oktober-PrlXprQMM gelangt oon heu re ab an oen Tageskassen im Kur-
hause und im Berkehrsbnreau tn . der Wilhelmstraße Ver¬
ausgabung . Infolge der vorgerückten Jahreszesi finden bic
Bormittagskonzerte am Kochbrunnen nur noch dre' mal wöchent¬
lich. und zwar Mittwochs, samstags und Sonntags "in d«
Trinkhalle statt . Ausgeführt werden diese von dem im ® « i,.
faule des Kurhauses spielenden Salonmchester , Dupuv"
TeeküNKerte nachmittags 6 Uhr im Weiusagk des Kurhauses

irndcn wie seither jeden Dienstag , Mittwoch und Freitag .statt.
Ane Wagenausflüge bleiben auch während des Oktober noch be¬
stehen, gehen jedoch bereits 2(4 Uhr vom Kurhause ab. Von
besonderen Veranstaltungen sind vorgesehen: 1. Oktober: Melo¬
dramatischer Abend von Fräulein Sophie Hessemer, 5. Oktober:
Reunion, 6. Oktober: Zu Ehren des Könlponisten Professor
August Bungert : Bungert -Matinee , ausgefüyrt von Frau
'Eereste Chop-Groenevelt fKlavier) , den Herren Bruno Derg-
mann, Konzertsänger, Berlin (Baß-Bariton ) . Adolf Schiering,
1- Konzertmeister (Violine) , Wilhelm Sadony . 2. Konzertmeister
(Viola) , und Max Schildbach, Solocellist. Der Matinee folge
am Montag ein Bungert -Konzert unter Leitung des Profeffors
August Bungert und des städtischen Musikdirektors Karl
Schuricht. Als Solisten wirken mit Martha Leffler-Burckard,
Königliche Kammersängerin von hier (Sopran ) und Bruno
Bergmann , .Konzertsänger aus Berlin (Boß-Bariton ) . D-er
11. Oktober bringt das 1. Zhklus-Konzert mit dem gefeierten
Kammersänger Jacques Urlus als Solisten Am 12. Oktober
findet Abonnementsball statt , am . 16. Oktober wird sich der
Südvolarforscher Roald Amundsen dem hiesigen Publikum vor¬
stellen und über seine Reise zum Südpol berichten, am 19. Okt. :
Reunion, 20. Oktober: Orgel-Matinee , ausge führt von Kaiserl.
Musikdirektor I . F . Emil Rupp aus Straßburg und Adolf
Schiering, erster Konzertmeister des Kurorchesters, 22. Okt. :
Anläßlich des Geburtstages der Kaiserin Fest-Konzeri, 23. Okt :
Heiterer Abend des König!. Sachs. Hofschauspielers Paul Neu¬
mann , 26. Oktober: 2. Zyklus-Konzert mit dem Violin¬
virtuosen Gustav Havemann als Solisten , 29. Oktober: Lieder-
Abend von Paul Schmedes aus Wien. 31. Oktober: Lichtbilder-
Vortrag von Wolfram Waldschmidt von hier über das Thema:
„Der Tanz ".

Ku§ dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim, 29. September. Zu dem in dem „Tagblatt"

Mitgeteilten Schulftreit in Dotzheim schreibt die Frankfurter
„Volksstimme" in Nr. 228: . In eine kleinliche Protesterei hal
sich unsere Gemeindevertretung eingelassen. Kleinlich und rück¬
ständig. Am Orte sind 23 Lehrerstellen bet einer Schülerzahl
von 1275. Es entfallen also im Durchschnitt aus den ein¬
zelnen Lehrer 65(4 Schüler. Die Gemeindevertretung hatte
kürzlich verlangt , daß die 23. Lehrerstelle, die vakant wurde,
nicht mehr besetzt werde, „angesichts der schwierigen Finanzvcr-
hälinisse, die in unserer Gemeinde herrschen". Das ist der
stehende Entschuldigungsgrund, der ins Feld geführt wird. Die
Regierung ließ sich aber auf das Experimenc nicht ein und be¬
setzte die Stelle wieder mit einem Schnlamtskandidaten . Dem
Protest schloß sich der Schulvorstand an , und zwar, weil er die
Ansicht der Regierung nicht teilen könne und weil in Flörsheim
und Sonnenberg eine viel höhere Durchschnittszahl auf den
einzelnen Lehrer entfalle. Weil also in Sonnenberg , Flörsheim
usw. schlechte Schulverhältnisse bestehen, müssen sie unbedingt
auch in Dotzheim verschlechtertwerden. Bei nur 22 Lehrern
wäre die Durchschnittsschülerzahlschon wieder auf 58 gestiegen,
und das wäre eine Verschlechterung. Daß nun auch der Schul¬
vorstand dieser Verschlechterung zugestimmt hat, beweist, daß
er seine Ausgabe nicht begriffen hat , daß er sich in derselben
kleinlichen Denkweise bewegt wie die Gemeindevertretung, und
daß-bei seinen einzelnen Mitgliedern eher ein Grund .zur Richi-
bestätigung vorliegt als seinerzeit bei dem Genossen Herborn.
Die Leute vertraten bei ihrer Abstimmung jedenfalls viel
weniger die Interessen der Schule, als sie Herborn vertreten
hätte. Wenn in 'sonnenberg schlechte Schulverhältnisse sind,
wenn dort 70 Schüler die Durchschnittszahl bilden, so wllre
das ein Grund , die Verhältnisse dort nach den Dotzheimer Ver¬
hältnissen zu richten und zu bessern, und nicht die Dotzheimer
nach den Sonnenbergern . Gegen die Protesterei sollte sich die
Bevölkerung wenden im Interesse der Erhaltung gesunder
Schulverhältnisse. Die paar hundert Mark für die Lehrerstelle
machen den Kohl nicht fett, eine kassierte Lebrerstelle ist aber
so bald nicht wieder errichtet. Auch können die Vororte nicht
wie die Stadt mit einem Bevölkevungsverlust rechnen, so daß
die Zahl der Schüler sich ganz bald erhöht." Man kann nur
wünschen, daß solch« Gedanken mich in den Gemeindever¬
tretungen , in denen die Sozialdemokraten- die Mehrzahl haben,
verwirklicht werden möchten. Theorie und Praxis steh'n aber
leider bei ihnen auch hier gar zu sehr im Widerspruch.

Ist. Diedenbergen, 29. September . Die mächtigen Braun¬
kohlenflöze,  die sich in der hiesigen Gemarkung in einer
Tiefe von 16 Meter ab ausbreiten , werden nuinnehr in kurzer
Zeit der Förderung erschlossen. Schon vor 30 Jahren versuchte
die Gewerkschaft „Franz ", der das Mutungs - unv Abbaurechl
zustand, den Abbau der Kohle, mußte jedoch infolge sehr starkw
unterirdischer Wafferzuflüsie den Betrieb nach wenigen Monaten
einstellen. Jetzt hat «in« neue Gesellschaft die Kuxe erworben;
diese arbeitet seit geraumer Zeit an der Herstellung eines
neuen Schachtes, der mit seinen Stollen bereits betriebsfertig
ist. Bis jetzt sind zwei Flöze erbohrt, esiis in 16 Meter Tiefe
mit einem Meter Kohle und das andere in 28 Meter Tiefe mit
durchschnittlich3.6 Meter Kohle. Unter diesen Flözen stehen
voraussichtlich noch weitere mit erheblicherer Mächtigkeit. So¬
bald die Fördermaschinen, an deren Einbau rüstig gearbeitet
wird, feriiggestellt sind, soll mit der Kohlenförderung be¬
gonnen werden.

Nlassauifche Nachrichten.
Stellungnahme der Winzer von Lorch zur Neblausfragc.

m. Lorch, 29. September . Lange vor der angesetzten
Stunde war der große Saal des „Arnsteiner Hofs" überfüllt.
Nicht nur aus Lorch waren die Weinbantreibenden zusammen¬
gekommen, auch von anderen Orten des Mittelrheins —
Niederheimbach, Trechtingshausen , Lorchhausen —, von . ber
Nahe, aus Rheinhessen und aus dem Rheingau waren sie her-
bcigeeilt, um gemeinsam die für sie so überaus wichtige Frage
der Reblausbekäinpfung zu besprechen. Weingutsbesitzer
Travers (Lorch) eröfsnete und leitete die von etwa 600 Win¬
zern besuchte Versammlung . Er begründete in ausführlicher
Weise eine Eingabe der städtischen Körperschaften von Lorch
an den Landwirtschaftsminifter . Diese Eingabe forderte u. a.
eilte Vergrößerung der Zahl der Untersuchungskolonncn, da¬
mit auf diesem Wege eine gründlichere Untersuchung erreicht
würde, größere und schärfere Vorsichtsmaßregeln zwecks Ver¬
hütung der Verschleppung durch die .Kolonnenarbeiter , insbe¬
sondere die Einführung der sogenannten doppelten Kleider-
garuitur , und eine gerechtere Vornahme der Einschätzung von
rebiausverseuchten Weinbergen . In den Abschätzungskom¬
missionen sollen sowohl der Fiskus als auch der Winzerstand
zu gleichen Teilen vertreten sein, und zwar letztere durch ein¬
heimische Weinbausachverständige. Daneben forderte die Ein¬
gabe die Einschränkung der Sicherheitsgürtel auf das Min¬
destmaß und den Schluß der Untersuchungen mit dem Wein¬
bergsschluß. Im Jahre 1896 wurde in Lorcher Gemarkung
der erste Reblausherd gefunden. Bis zum Jahre 1911 war
bereits ein Achtel der Weinbaufläche der Gemarkung verseucht,
im letzten Jahre seien noch etwa 20 Morgen hinzugekommen,
so daß jetzt ein sechstel der Gemarkung Lorch als reblaus-
vcrscucht angesehen werden müsse. Wenn durchschnittlich ein
mittlerer Herbst angenommen würde, so wäre der Ertrags¬
ausfall gleich 60 bis 70 Stück, was für das Jahr einer Summe
von 65- bis 85 000 M. gleichkomme. Von der verseuchten
Weinbergsfläche hätten etwa , 800 Familien ihren Unterhalt
bezogen, die jetzt der Extstenzmöglichkeitberaubt wären . Wenn
die Verseuchungen auch weiterhin in diesem Tempe wie dieses
Jahr forschreiten würden, wäre ein großer Teil der Lorcher
Winzer vor die Notwendigkeit gestellt, auszuwandern . An¬
schließend daran fand eine zum Teil sehr lebhafte Aussprache
statt . Landrat Gehennrat Wagner trat der Anschauung, daß

die Verschleppung der Reblaus häufig durch die Kolonnen ge¬
tätigt würde, in längerer Ausführung entgegen, in deren Ver¬
lauf er betonte, daß die in diesem Jahre auftretenden stärke¬
ren Verseuchungen auf die für die Verbreitung der Reblaus
äußerst günstige Witterung des 1911er Sommers zurückzufüh-
rcn sei. Ferner begründete er das jetzt übliche Einschätzungs-
Verfahren, das sich an das EnteignungZverfahren anlehne.
Schließlich wurde von der Versammlung einstimmig folgende
Resolution  angenommen : „Die heute hier tagende Ver¬
sammlung von etwa 500 Winzern macht die Eingabe der
städtischen Körperschaften für Lorch zu der ihren und bittet
den Herrn Landwirtschaftsminister um weitgehendste Berück¬
sichtigung aller darin aufgcführten Punkte ". In seinem
Schlußwort wies Weingutsbesitzer Travers darauf hin , daß
die Winzer von Lorch entschlossen seien, im Falle , daß die Ein¬
gabe an beit Herrn Minister und die von den Abgeordneten
unternommenen Schritte ohne Erfolg bleiben würden , sich an
den Kaiser  zu wenden, der ihnen dann sicher helfen würde.

*
— Ordensverleihung. Gemeinderechnungssteller a . D.

Rudolf Homburg  zu Idstein erhielt das Verdienstkreuz in
Gold.

= Riidesheiin. 30. September. Hier si arb MagistratZ-
schöffe Schreinermeister Reu sch , er war jahrelang Vor¬
sitzender der Bauzunft und Kassierer im Gewerbeverein.

Bus  der Umgebung.
Automobilunfälle.

* Frankfurt a. M., 30. September . In der Offenbacher
Landstraße m Oberrod wurde Samstagnachmittag der
60 Jahre alte Spengler Jahn aus Oberrad beim Überschreiten
der Straße vom Automobil des Schuhfabrikanten Bräunig,
in dem sich mehrere Hochzxitsgäste befanden, überfahren
und getötet.  Jahn war schwerhörig und hatte das Auto
nicht bemerkt. Der Chauffeur des Autos bremste zwar stark,
doch rutschte das Auto auf der schlüpfrigen Straße weiter.
Jahn erlitt einen Schädelbruch. — ** Heute morgen 7 Uhr
rannte ^ein Automobil, das einem Mädchen ausweichen wollte,
am,. Sreinberg in etilen Laden . Die Insassin , eine Frau,,
erlitt io ichwere Verletzungen, daß sie dem Hospital zugesührt
weftien mußte . Auch das Mädchen erlitt Verletzungen. DasAutomobil wurde zertrümmert.»

w. Frankfurt tt, M., 30. September . Die Geschäftsstelle!
des „Fvqnkfurter Verbands für Sä u g lin g s f ür s o rge"
ist in das alte Senckenbergianum , Große Eschenheimev
Straße 76 (im Eschenheimer Turm ), verlegt worden. Die
Geschäftsstunden werden Wochentags von 10 bis 1 und 3 bis
6 Uhr abgehalten.

.Ms. Gießen , 28. September . Der Ordinarius für Philo¬
sophie an der hiesigen Universität  Prof . Di-. Hermann
totebed;  beging heute in beneidenswerter geistiger Frische
und körperlicher Rüstigkeit seinen 7 0. Geburtstag.  Zahl¬
reich waren die Glückwünsche, welche aus irah und ferneinlrefen.

X Marburg , 29. September . Unter dem Vorsitz de?
Bundesprnsidenten Ha-nptlehrers Storch aus Butzbach tagle
heute hier du Sängertag des La h n t a l - Sänger¬
bundes.  Man besprach u . a . die Frage der Wertung der
Leistungen der einzelnen Vereine bei den Bundes festen und
gab dem Vorstand Anregungen, wie dies in Zukunft gehandhaöt
werden soll. Der Vorschlag, daß die Bundesvereine bei den
Bundesfesten ein bestimmtes Lied nach einander vorzutragen
haben und dieses gewertet bekommen, fand keine Gegenliebe,
dagegen wurde gewünscht, daß jeder Verein sein selbstgewähltes
Lied singt. Hierüber wie auch über den Vorschlag daß die
Beitrage zum Bund erhöht werden müsseti, soll in dem im
Frutzahr in Gießen stattfiitdenden Bundestag Beschluß gefaßt
werden. Unter großem Beifall fand dann der Vorschlag des
Voriitzenden Annahme, zur Jahrhundertftier der Befreiung
Deutschlarvds im Moi n . I . eine g e tn e t n f a m e Sänger -
sahrt  des Lahntal -Sängerbundes nach der de u tschen E <T.e
bei Koblenz zu veranstalten.

Kporr.
L. K. Rhein- und Taunusklub Wiesbaden, E. B. Am

gestrigen Sonntag fand die Taufe des iüngsten Kindes des
Rhein- und Taunusklubs Wiesbaden, das „Klübzimmer auf
dem Kellerskop  f", und der sonstigen baulichen Einrich¬
tungen statt. Trotz des regnerischen Wetters Hanen sich doch
etwa 200 Personen — darunter eine große Anzahl Damen —
auf dem Gipfel des Kellerskopfes eingefunden, um an der Feier
teilzunehmen, ein Beweis dafür , daß man den gemeinnützigen
Bestrebungen des Rhein- und Taunusklubs von seiten aller
Wanderfremide das größte Interesse enigegenbringt. Die Feier
wurde durch ein frisches Wanderlied, von der Gesangabteilung
des Klubs vorgetragen, eingeleitet. Der erste Vorsitzende des
Klubs . Gustav Bieior , gab einen kurzen Rückblick auf die Ent--
wickelungsgeschichte der Kellerskopf-Neubauten, deren Vollen¬
dung eine Fülle von Arbeit und Opferfreudigkelt einiger Mit¬
glieder darstellen, und dankte dem verdienstvollen Klubbau¬
meister Architekt Karl R. Schiemann sowie den rührigen Mit¬
gliedern der Baukommission und allen denjenigen, die durch
ihrer Hände Arbeit den Bau errichtet, gefördert und vollendet
haben. Besonderen Dank zollte er dem Landrat Kammerherrn
v. Heimburg, und Bürgermeister Hachenberger in Naurod für
das wohlwollende Entgegenkommen. Das .Vorstandsmitgliev
Herr Ph . Kissel wurde zum Hüttenwart des Klubs ernannt
und ihm die Fürsorge der Schutzhütten ans dem Kellersropf
und der Hallgart-er Zange übertragen . Durch hübsche geinein-
schafiliche Lieder und einige schön vorgetragene Volks- unv
Wanderlieder der Gesangsabteilung des Klubs verstrich die
Zeit nur allzu schnell. Kurz ,vor Eintritt der Dunkelheit ver¬
ließen die Tauniden die gastliche Stätte , um über Rambach-
Sonnenberg nach Wiesbaden zu wandern. Im Klublokal
„Turngesellschaft" fanden sich die Mitglieder mit ihren
Familienangehörigeii zu einer Nachfeier ein.

* Fußball . Im Nordkreis gewann der Fußballverein
Frankfurt gegesitFußballsportverein Frankfurt 2 :0 ; Halbzeit
1:0. Der Kampf war ein äußerst erbitterter . Je ein .Mit¬
glied der beiden Vcremc erlitten erhebliche Verletzungen und
niußten vom Platz getragen werden. Der Mittelstürmer vom
Sportverein , der sich besonders roh benahm, wurde durch den
Schiedsrichter Schmurz (Leipzig) herausgestellt . Kickers Offen¬
bach siegten über Sportverein Wiesbaden  2 :0.

* Fechten. Das diesjährige Turnier des bestehenden Ver¬
bands m i t t e l r h e i n i s che r F e cht kl u b s wird am 2. und
3. November in Frankfurt aügehalten . Der Fechtklub „Her-
.aannia " hat die Durchführung der Veranstaltung über¬
nommen. Das Fechtprogramm umfaßt Konkurrenzen auf
Florett , leichten Säbel und Degen.

* Radrennen . Auf der Berliner Olympiabahn
kam ein Stundenrennen zum Austrag , das L. Didier mit
70,920 Kilometer vor Nettclbeck, Saldow und Maus gewann.
— In Köln  siegte Wälthour über 100 Kilometer in 1 :13:2
vor Scheuermann und Günther . — Das ostdeutsche Straßen¬
derby Breslau - Görlitz (321 Kilometer ) sah den Berliner
Abcrger in 11:18:05 das Ziel passieren. Zweiter war Kölsch
(Kyritz). — In der Fernfahrt Breslau - Posen-
Danzig (400 Kilometer) siegte Rathmann (Breslau ) in
18:28 :4. Zweiter war Steinert .(Sukschin), Dritter Frömming
(Berlin ). — In Hannover  wurde Linart über 100 Kilo-
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(Meter in 1 :14:26 Sieger vor van Neck und van Gent . — In
'Dresden  siegte Thomas über 28 Kilometer in 18:26^
vor Ebert und Esser. — Die Radrennen in Zürich brachten
dem Berliner Janke einen Erfolg . Er gewann das Halb¬
stundenrennen mit 37,130 Kilometer vor Böschlin. Über 10
Kilometer siegte Böschlin in 7:55:2 (Rekord) ; die 20 Kilo¬
meter gewann Hall in 15:15:1 (Rekord). — InLeipzig  kam
der Robel-Erinnerungspreis über 100 Kilometer zur Ent¬
scheidung. Dickentmann siegte in 1:12:35 vor Schipke und
Kjeldsen. — In Paris  brachte ein Stundenmarsch mit
Tandemführung mit dem Sieg von Lapize in der Zeit von
50,935 Kilometer einen neuen Weltrekord. Im großen Preis
siegte Ellegaard vor Moretti . — In Br ü ssel  siegte Van-
houwaert über 100 Kilometer vor Egg und Charron.

w. Todessturz beim Rennen . Insterburg,  30 . Sep¬
tember. Bei den gestrigen Rennen stürzte Oberleutnant
Douglas so unglücklich, daß er sofort tot war.

* Die irische Golfmeistcrschaft, die in sieben Runden in
Newcastle, County Down, ausgetragen wurde, endete mit dem
Sieg Gardon Lockharts, der seinen Gegner , P . G. Jenkins,
im Endkampf 11:9 schlagen konnte.

Gerichtliches.
Kus ven Wiesbadener EerkchtssAen.

wc- Der Toto. Der Kaufmann Schütz war durch lange
Jahre bei einem Grotzkaufmann als Buchhalter beschäftigt.
Er genoß im Geschäfte volles Vertrauen , scheint anfänglich
desselben auch würdig gewesen zu sein, dann aber verlegte er
sich aufs Wetten  bei Pferderennen , legte sich, obwohl er
verheiratet ist, eine Geliebte  zu , versprach ihr die Ehe,
ging sogar so weit , schon eine Wohnung für sie zu mieten und
auszustatten . Die Mittel , welche er zu diesen Extravaganzen
gebrauchte, verschaffte er sich durch fortgesetzte Veruntreuungen
im Geschäfte. Geldbeträge , loelche ihm von der Frau seines
Prinzipals übergeben wurden oder welche mit der Post -ein¬
trafen , behielt er für sich, machte aber die entsprechenden Ein¬
träge ins Journal , so daß der Defekt nicht gleich in die Er¬
scheinung trat . Den einen Betrag benutzte er zur Deckung
einer anderen Unterschlagung, und als ihm endlich der Boden
unter den Füßen zu brennen begann , belief sich der gesamte
Defekt in der Kasse auf über 6000 M. Die Strafkammer ver¬
urteilte den leichtsinnigen Mann zu neun Monaten Ge¬
fängnis . .

fU» auswärtigen Gericbtsfälen.
sh. Das Leipziger Eisenbahnunglück vor Gericht. Leipzig,

29. September . Das große Eisenbahnunglück bei dem Leipziger
Vorort Gaschwitz,  bei dem drei Personen getötet und 20
teilweise sehr schwer verletzt wurden , beschäftigte gestern die
dritte Strafkammer des hiesigen Landgerichts. Die Katastrophe
ereignete sich am Abend des 19. Juni . Der verunglückte Zug
2599 fuhr mit einem ausfahrenden Vorortzug zusammen.
Beide Lokomotiven wurden stark beschädigt. Der der Loko¬
motive folgende Packmeisterwagen und der darauffolgende
Wagen 4. Klasse schoben sich ineinander , wodurch die Tötungen
und Verletzungen hervorgerufen wurden . Außer dem getöte¬
ten Zugführer ist vom Zugpersonal niemand verletzt. Der
schuldige Lokomotivführer Morgner,  her sehr erregt :war.
ist in seine Heimat Reichenbach, nachdem er vernommen wor¬
den war , entlassen worden. Außer dem Zugführer Erker wur¬
den bei dem Unglück sofort getötet eine Frau Schönfeld, die sich
in gesegneten Umständen befand und Mutter von sechs kleinen
Kindern war , sowie der Kaufmann Walter Neuhof. Die An¬
klage gegen Morgner lautet auf Gefährdung eines Eisenbahn¬
transports , fahrlässige Tötung und fahrlässige Körperver¬
letzung unter Außerachtlassung der Aufmerksamkeit, zu der er
vermöge seines Berufs besonders verpflichtet war . Morgner
ist ein Mann von 50 Jahren und steht seit 30 Jahren im
Dienst der sächsischen Staatsbahnen . Er gilt als ein sehr
pflichttreuer Beamter , der sich in seiner langen Laufbahn nie¬
mals das kleinste Versehen zuschulden kommen ließ und abso¬
lut nüchtern war . Der Gerichtshof fand den Angeklagten
schuldig der Gefährdung eines Eisenbahntransports , der fahr¬
lässigen Tötung , sowie der fahrlässigen Körperverletzung und
verurteilte ihn zu 1 Jahr 8 Monaten Gefängnis.

w. Die Weimarer Hasen ! Weimar,  28 . September.
Der Schriftsteller Harald Kögler,  der die Geschichte von den
aus einer H o f j a g d stammenden vcrgrabenenHasen
in die Presse brachte, wurde heute wegen Beleidigung des Hof¬
jägermeisters Grafen Perponcher und des Hofjagdamtes zu
einem Monat Gefängnis  und zur Tragung der Kosten
verurteilt . Dem Grafen wurde die Publikation in hiesigen
und einigen auswärtigen Blättern zugesprochen.

w. Der ewige Kwilecki-Prozcß . Breslau,  30 . Sept.
Den auf den 1. Oktober angesetzten Termin im Kwilecki-
Prozeß vertagte  das Landgericht Breslau abermals , weil
das Oberlandesgericht über eine Beschwerde des Grafen Elig-
nien Kwilecki Beschluß fassen muß, die sich gegen die Ein¬
setzung eines Vormundes für den jungen Grafen ' Joseph
Kwilecki richtet.

* Bankräuber . B euth en,  28 . September . Rach zwei¬
tägiger Verhandlung wurde das Urteil über die Banditen
Grabarczak  und S u cho l e w s ki, die am 21. Dezember
1909 in Gemeinschaft mit dem Banditen Radwan,  der irn
Januar 1912 in Irkutsk wegen eines Mordes gehänat worden
war , den Banküberfall in der Mislowitzer Filiale der Bank
von Köhler und Janiszewski verübten , gefällt . Grabarczak
wurde wegen Raubes unter erschwerenden Umständen zu
16 Jahren Zuchthaus  und 10 Ihren Ehrverlust,
Sucholewski zu 15 Jahren Gefängnis  verurteilt.

Vermischtes.
Die Fleischvergiftungen in Köln. Köln,  30 . September.

Die Zahl der an Fleischvergiftung erkrankten Personen nimmt
ständig zu. Bisher sind 130 Personen erkrankt, doch befürchtet
man , daß sich die Zahl noch weiter steigern wird.

Ein Ehedrama in einem Krankenhaus . Köln,  29 . Sept.
Ein Metalldreher aus Sülz verschaffte sich Zutritt ins
Krankenhaus unter dem Vorwand, seine dort untergebrachte
Ehefrau besuchen zu wollen. Der Mann führte ein Fläschchen
Gift mit sich, gab davon seiner Frau und nahm dann selbst
Gift . Man fand beide als Leichen im Krankenzimmer vor.
Auf einem hinterlassenen Zettel teilte der Mann mit/daß er
ohne seine Frau , die er verloren gebe, nicht leben könne.

Zwei Menschen erstochen. Saarbrücken,  80 . Sept.
In dem lothringischen Orte Algrrngen kam es gestern morgen
in einem Haufe in der Johannesstraße zwischen chnem Logis-
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Wirt und seinem Kostgänger, einem 25 Jahre alten Arbeiter
Berresmann , zu einem Wortwechsel, in dessen Verlaus Berres-
mann seinen Gegner durch mehrere Messerstiche in die Brust
tötete. Einem hinzukommenden Schutzmann versetzte Berres-
mann sieben Messerstiche. Der Schutzmann starb kurze Zeit
nach seiner Einlieferung ins Krankenhaus . Der Täter unter-
hielt mit der Frau des getöteten Hauswirts ein Liebesverhält¬
nis , das den Anlaß zu dem Streit gegeben hatte . Der Täter
flüchtete, konnte aber später verhaftet werden.

Zur Mordangclegenheit in Berlin 80 . Berlin,
30. September . Die Polizei konnte bisher die Identität der
etwa 25- bis 30jährigen Toten nicht feststellen. Bei der Frau
wurde ein Fläschchen mit einer weißen Flüssigkeit gefunden.
Es handelt sich wahrscheinlich um Abtreibung.

Einsturz eines Baugerüstes . Homberg  in Ober¬
hessen, 80. September . Beim Neubau des Amtsgerichtsge¬
bäudes stürzte das Baugerüst ein. Das Baugerüst riß vier
Maurergesellen in die Tiefe. Einer war sofort tot, die übrigen
wurden so schwer verletzt, daß ihr Aufkommen ausge¬
schlossen ist.

Feuersbrunst . Eßlingen,  30 . September . Gestern
abend sind in Wendlingen zwer große Wohnhäuser und vier
Scheunen mit sämtlichem Mobiliar , großen Füttervörräten
und landwirtschaftlichen Maschinen abgebrannt . Der Schaden
ist sehr bedeutend und nur zum Teil durch Versicherung gedeckt.

Ein Doppelraubmord . Brügge,  80 . September . In
der gestrigen Nacht wurden in der Nähe der Ortschaft Bel-
lingen die blutüberströmten Leichen eines Bahnaufsehers und
seiner Tochter aufgefunden . Der Beamte stand im Alter von
64 Jahren , während . die Tochter 24 Jahre alt war . Die
Leichen waren vollständig ausgeraubt . Bon den Raubmördern
fehlt jede Spur.

Ein Steuerproteststrcik . K o n st a n t i n o p e l, 30. Sept.
Wegen der hohen Gewerbesteuer sind alle Fuhrleute , Kutscher
und Hufschmiede in den Ausstand getreten . Die Streikenden
zwangen den Kutscher eines Leichenwagens, die Leiche nieder¬
zusetzen. Der Sarg mußte deshalb von Männern unter poli¬
zeilichem Schutz zum Friedhof getragen werden. Die Zahl der
Streikenden beträgt 10 000.

Eine folgenschwere Explosion in China . Schanghai,
29. September . Eine Pulverexplosion ereignete sich ' am
19. September im Pulvermagazin zu Faucheng (Provinz
Hupeh). Das Magazin und die umliegenden Häuser wurden
zerstört, über hundert Menschen sind getötet worden. Fels¬
stücke wurden über den Hankiangfluß fünfhundert Dards weit
geschleudert.

Feuersbrünste . Souuitgo Maraüez,  28 . Sept.
Das Amtsgebäude des deutschen Konsulats wurde durch
Feuersbrunst zerstört . Das Inventar und die Akten sind zum
Teil verloren . — Calais,  29 . September . Ein Feuer zer¬
störte bett achtzig Meter langen Speicher der Handelskammer.
Der Schaden beläuft sich auf fünfhunderttausend Franken , die
Hälfte davon machen Immobilien aus . — P a r i s, 28. Sept.
Das Kolonialministerium gibt bekannt, daß eine durch Unvor¬
sichtigkeit entstandene Feuersbrunst am 23. September in
einem Dorfe der Provinz Kajunga auf Madagaskar 650
Hütten zerstört habe. 1500 Eingeborene sind obdachlos, neun
sind schwer verletzt worden. Der entstandene Sachschaden ist
bedeutend.

Handel, Industrie, Verkehr.
Berg- und Hüttenwesen.

* Nene Kalibolirangen bei Jessenitz. Wie man aus
Warnemünde schreibt, will eine dem durch Wassereinbruch
zerstörten Kaliwerk nahestehende Gruppe auf der Feldmark
des benachbarten Hospitaldorles Diedrichshagen Erdbohrungen
vornehmen lassen. Die Bohrungen sollen bis zu einer Tiefe
von 1000 Meter ausgeführt werden ; bei 700 Meier hofit man,
auf ergiebige Salzlager zu stoßen. Gleichzeitig sollen Sole-
quellen erbohrt werden. Die Vorarbeiten sind von dem
Arbeitspersonal bereits in Angriff genommen.

Industrie und Handel.
* Ans der deutschen Porzeüanindnntrie Die Leitung der

leremigung deutscher Porzellanfabriken teilt über die kürzlich
stattgehabte Generalversammlung , folgendes mit : Nachdem
einzelne Finnen erörtert hatten , daß sie einer Verlängerung
der Vereinigung nicht zustimmen könnten, wurde sofort ohne
diese Firmen eine neue Vereinigung auf Grundlage der seit¬
herigen Statuten errichtet unter der Firma : „Verband deutscher
Porzellanfabriken zur Währung keramischer Interessen, G. m.

H- Mit Dauer bis zum 31. Januar 1920. Wie das „Berl.
Tagebl. dazu erfährt, sind die Anlagen der Firmen, die in 1911
aus der Jetzigen Konvention.ausscheiden, groß genug, um den
Warenhäusern die Deckung ihres Bedarfs bei den Outsiders
zu ermöglichen. Zu den letzteren gehört u . a. die Porzellan-
fabnk Trintis, A.-G.

* Verlängerung der internationalen BBhreiskonvenilon. Aus
Köln^wird berichtet, daß die internationale Röhrenkonvention
die Verlängerung ihres Konventionsvertrages bis zum 31. März
1913 beschlossen hat. Die Preise werden um 1 Proz. gleich
10 M. für die Tonne erhöht.

' ' v . Weitere Preiserhöhung für Zinkbleche. Der Verband
der Zinkwalzwerke erhöhte,- wie nach der „Bresl. Ztg.“ ge¬
meldet wird, die Zinlcblechpreise um weitere 2 M. pro Doppel¬zentner.

CharlottenburgerWasserwerke. In der Aufsichtsrats¬
sitzung wurde eine Kapitalserhöhur.g um 10 Mill. M. auf
40 Mill. M. beschlossen. Die jungen Aktien sollen vorerst
mit 50 Proz . . eingezahlt werden. Die Aüsgabebedingungen
dürften sich ungefähr im Rahmen der letzten Emission be¬
wegen. bei der bekanntlich die Aktien zu 11j Proz. ausschließ¬
lich des Stempels bezogen werden konnten.

Eine neue Aktiengesellschaftist in Hannover unter der
Firma Preingewebe, A.-G., mit lVa  Mill . M. Aktienkapital ge¬
gründet worden. Der Vorsitzende des Aufsichtsrats ist Ingen.
Prein . Dem Aufsichtsrat gehört ferner unter anderen "der.
frühere Direktor des . Norddeutschen Lloyd, Leist, an.

* Portland -Zementfabrik Kallstadt (Main) vorm. Ludwig
Roth, A.-G. Nach Mitteilung der Verwaltung kann für das
laufende Jahr mit einer jedenfalls nicht hinter dem Vorjahr
zurückbleibenden Dividende gerechnet werden. (Im Vorjahr
betrug die Dividende 7 Proz.)

* VogSländische Maschinenfabrik (vorm. J. C. n. H.
Dietrich), Plauen L Y. Die Dividende dürfte, entgegen den
Schätzungen der Börse, die bis auf 40 Proz. gehen, nicht über
35 Proz. (i. V. 30 Proz.) erhöht werden.

* Die G. Sauerbrey-Maschinenfabrik, A.-G. in Staßfurt,
verteilt 10 Proz. Dividende gegen 8 Proz. im Vorjahr.

Verkehrswesen.
* Die Hamburg - Südairikanischs Dampfschiffahrtsgeseil-

schalt wird in nächster Zeit noch vier große Frachtdampfer
von 8- bis 9000 Tonnen Tragfähigkeit für die Laplatafahrt in
Auftrag geben.

Marktberichte.
— Frachtmarkt zu Frankfurt am, 30. September.- Weizen*

hiesiger, 21 bis 21.15 M., Weizen, kurhessischer, 21 U»
21.15 M., Roggen, hiesiger, 18 bis 18.15 M., Gerste, Wetterauer,
20 bis 21.50 M., Gerste, Franken , Pfälzer , Ried, 2050 Ws
21.75 M., Hafer, hiesiger, 18.50 bis 20.50, Raps, hiesiger, 3150
bis 32.50 M., Mais 15.25 bis 15.50 M. Alles per (100 Kilo.

— Kartoffelmarkt zu Frankfurta. M. am 30. September.
Kartoffeln in Wagenladung 3.80 bis 4.50 LI., im Detail 5 bis
6 M. Alles per 100 Kilo.

m. Nieder-Ingelheim, 28. September. Auf dem heutigen
Obstmarkte wurden für den Zentner Obst folgende Preise er¬
löst : Quitten 15 M.„ Zwetschen 6 bis 7.50 M., Kochäpfel 5 bis
6 Mk, Kochbirnen 6 M„ Tafeläpfel 9 bis 15 M., Tafelbirnen 8
bis L11 M., Trauben 18 M. und Tomaten 8 M.

Frankfurter Sehlachtviehmarkt.
Nach amtlichen Aufstellungen vom Schlachtviehhof zuFrankfurt a . M.

vom 30. September 1912.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Ochsen.
a) vollfleischfge , ausgemäst . höchsten Schlacht¬

werts , 4—7 Jahre alt.
b)  dito,die noch nicht gezogen haben(ungejochte)
c) junge , fleischige , nicht ausgemästeto und ältere

ausgemästete . . . .
d ) mäßig genährte junge , gut genährte ältere . .

Bullen.

PeröOkg.
63- 67

60- 62
44—47

Lebend.
gewicht.

Schlacht.
gewicht,

PeröOkg
97- 102

91- 95
81- 87

a) vollfleisch ., ausgewachs . höchst . Schlachtwerts
b ) vollfleischige jüngere . . . .
c) mäßig genährte jüngere u . gut genährte ältere

50- 53
44- 47

83- 83
76- 81

Färsen und Kühe.
a) vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten

Schlachtworts . .
b)  vollfleischige , ausgemästete Kühe höchsten

Schlachtwerts bis zu 7 Jahren . . . . . . .
c)  wenig gut entwickelte Färsen . . .
d) ältero , ausgemästete Kühe . . • • .
e) mäßig genährte Kühe und Färsen . . . . « <
f) gering genährte Kühe und Färsen . • • • • .

Gerirg genährtes Jungvieh (Fresser ) . . . »

48- 72

46- 60
43- 46
40- 45
33- 39
27- 30

88- 93

86- 89
83- 88
74—84
66- 78
64- 66

Kälber.
a) Doppellender , feinste Mast . . . . . . . . .
b ) feinste Mastkälber.
c) mittlere Mast - und beste Saugkälber . . . .
d ) geringere Mast - und gute Saugkälber . . . .
e) geringere Saugkälber . . . . . .

Stallmastschafe.

60- 65 102- 110
63- 59 96- 100

a ) Mastlämmer und junge Masthämmel.
b)  ältere Masthämmel , gut genährte junge Schafe

und geringere Mastlämmer.
c) mäßig genährte Hammel u . Schafe (Merzschafe)

fPeidemastseliafe.
a) Mastlämmer . . . . . .
b ) geringere Lämmer und Schafe . . . .

Schweine.
a) vollfleisch . Schweine v . 80—100 kg Lebendgew.
b) vollfleisch . Schweine unter 80 kg Lebendgew.
c) vollfleisch . Schweine v . 100—120 kg Lebendgew
d) vollfleisch . Schweine v . 120—150 kg Lebendgew.
e) Fettschweine über 150 kg Lebendgewicht . .
f)  unreine Sauen und geschnittene Eber . . . .

43- 45

68V2- 76
07- 69

681/2- 70 I
63V2- 70 i

90- 94

86- 89
87- 88
88- 89
87- 89

Auftrieb ; Ochsen 416, Bullen 50, Färsen u . Kühe 763, Kälber 233,
Schafe 278, Schweine 2325. — Markt verlauf:  Das Geschäft war in
Rindern und Schweinen lebhaft , Ueberstand gering ; im übrigen gut,kein Ueberstand.

Dis {Neuerung.
Eine Erklärung des bnyerischen Ministers

des Innern.
München, 39. September . In der Zentralversammlung

des Landwirtschaftlichen Vereins in Bayern führte der
Minister des Innern Frhr . v. Soden  u . a. aus , es sei durch¬
aus notwendig, bei den hohen Fleischpreisen und dem relativen
Fleischmangel, die voraussichtlich noch- ein Fahr Herrschen
werden, im- Interesse der Konsumenten Abhilfe zu schassen.
Der Minister kam auf die Ausführung der „Nordd. Allg. Ztg/"
am Samstag über die Maßnahmen zur Erleichterung der
Vieh- und Fleischernfuhr zu sprechen und bemerkte: Einige
darin angeführte Richtpunkte dürfen auch in Bayern durch-
gefüh'xt. werden. Das Entscheidendste unter den neuen Vor¬
schlägen sei wohl der Gedanke der zeitweiligen Herabsetzung
der Fleischzölle.  Das sei auf den ersten Blick eine
Maßregel , welche in den Kreisen der Landwirte n i cht all¬
seitig begrüßt werden würde . Er teile diese Ansicht, wenn
nicht besondere Begleitumstände damit verbunden sein wür¬
den. Weitere Kreise der Lanidwirtschaft würden die Ansicht
vertreten , daß das Prinzip des  Z o l l s chu tze s auf¬
recht erhalten werden müsse, denn ihm verdanken wir die
Existenz  der deutschen Landwirtschaft , und ohne Schutz¬
zoll würde man sick nicht auf dem Stand befinden, auf dem
man sich trotz aller Schwierigkeit befindet.

Der Zollschub muß der Landwirtschaft erhalten bleiben
und darf auch nicht geschwächt werden vor dem Abschluß neuer

Handelsverträge.
(Zustimmung .) Ich freue mich auch, fuhr der Minister fort,
konstatieren zu können, daß diese Ansicht in der „Nordd. Allg.
Ztg." zum Ausdruck gekommen ist. Auch dort ist in den
Motiven direkt zum Ausdruck gebracht, daß an dem bewährten
Zollschutzsystemnicht gerüttelt  werden dürfe . (Bravo !)
Wenn nun , fuhr der Minister fort , für kurze Zeit unter sehr
weitgehenden ' Kontrollmaßnahmen und unter Heranziehung
der Kommunen der Gedanke, den ich begrüße, einer' zeit¬
weiligen Herabsetzung:  des Fleischzolles geplant ist,
so muß ich sagen, daß das ein 'Vorschlag ist, der sicher min¬
destens der nähere n Prüfung  bedarf , dem -näherzu¬
treten notwendig ist, aber unter der Voraussetzung, daß das
Prinzip  des Zollschutzes unbeeinflußt bleibt. Geschieht
das aber — und das ist zweifellos die Anschauung der Reichs¬
regierung —, dann meine ich, daß hiermit ein Vorschlag ge-
gegeben ist, der wohl geeignet sein kann, dem Fleischmangel
abzuhelfen. Ich darf wohl die Hoffnung ausdrücken, daß
anzunehmen ist, daß 'über die limitierte Zeit hinaus die
Fleischnot nicht fortdäüern wird.

Der kluge Landwirt wird es in seinem eigenen Interesse
für notwendig halten , jetzt die Viehzucht noch mehr zu fördern,

als er es seitdem getan.
Pflicht der Gesamtheit des Staates wie des Reiches ist es, du
Landwirte nach dieser Richtung zu unterstützen. Ich glaube,
wenn das nicht geschähe, würde es direkt gegen die Interessen
der Konsumenten sein. Unsere Pflicht muß sein, dafür zu
sorgen, daß im Inland so viel Fleisch produziert wird, als
für die Konsumenten notwendig ist.

Hessens Zustimmung zu den Kleischteuerungs-
matznahmen.

Darmstadt , 30. September . Die Großherzoglich Hessische
Regierung hat , der „Davmst. Ztg " zufolge, beschlossen, dem'
dem Bundesrat vorgelegten Gesetzentwurf, betreffend . vor¬
übergehende Z o l l e r le i ch te ru n g bei der Fleisch¬
et ns uh r,  zuzuftimmon . Infolge der Sisendahngsmein-
schaft werden die Tarismaßnahmen der Eisenbahnverwaltung
auch Hessen zugute kommen. So weit eutc/ Einfuhr von Vieh
und Fleisch nach den Bedingungen der an das Auslaich
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gvenzrnden DunLeSstaaten in Betracht kommen kann , soll
sie für Mainz zugelassen werden, auf welche Stadt wohl allein
die Boraussetzungen hierfür zutreffen. Die auf heute anbe-
«mmt gewesene BechanÄung der Regierung mit den Inter-
effMvertretwngen wegen der Fleischtenerun-g «t verschobenWarden.

*
Eine Tagung des Deutschen FleischerverbandeS.

In Sachen der Fleischteuerung hat der Deutsche Fleffcher-
«rvand feinen Vorstand für Dienstag , den 1. Oktober , zu
einer Sitzung nach Kassel zusammenberufen. Die Tagesovd-
nnng lautet : „Stellungnahme zu der von -der Regierung ge¬
planten Aktion ".

Das erste gefrorene australische Ochsenfleisch.
Der Dampfer „Obechausen " der Deutsch -Australischen

Dampser -gesellschaift hat zum erstenmal 3266 Stück gefrorenes
Ochsenfleisch von Australien nach Hamburg mitgebracht , dessen
Einführung versucht wird.

Die GrientVirren.
Äußerste Zuspitzung der Krise auf dem Valkran.

Bulgarien und Serbien machen mobil!
Sofia , 30. September . Die bulgarische Tele-

graphen -Agentur meldet : Infolge der in den letzten
drei Tagen eingetrofsenen alarmierenden Nachrichten,
betr . die Konzentrierung beträchtlicher türkischer Streit¬
kräfte in der Umgebung von Adrianopel und an der
bulgarischen Grenze , sah sich die bulgarische Regierung,
um Eventualitäten zu begegnen , genötigt , heute dis
Mobilisierung zu proklamieren.

. ** Sofia , 30. September . In der Diplomatie und in
Finanzkre -rs«n glaubt man -nach wie vor n i ch t an einen Krieg.

Belgrads 30 . September . (Wiener Korrespondenz-
Bureau .) König Peter hat die allgemeine Mobilisierung
der serbischen Armee angeordnet . Die Skupschtiua
wurde ans den 4. Oktober einberusen.

Ein Ultimatum der Balkanstaaten.
# Sofia , 3 . September . (Eigener Bericht des

Wiesbadener Tagblatts .) In den Kreisen , die der Re¬
gierung uahestchen , wird die bulgarische Mobilmachung
als Antwort auf die türkische Mobil¬
machung  bezeichnet und hervorgehoben das; deren An¬
laß nach bulgarischer Ansicht die ivenig entgegenkom-
merrde Aufklärung des türkischen Ministeriums an den
bulgarischen Gesandten über den Zweck der türkische ;;
Lruppen -Zus -ammenziehung gegeben hat . Tie Balkan¬
staaten werden an die Türkei ein U l t i m a t u ;;;, be¬
treffend die Ordnung der europäischen Provinzen , stellen.
Den Großmächten werden bis zur endgültigen Durch¬
führung einige Lage Zeit bleiben , uin die Türkei zur
Befriedigung der Ansprüche der christlichen Balkan¬
staaten zu veranlassen.

** Belgrad , 80 . September , Man erwartet , daß auch
Montenegro  die Mobilmachung vornehmen wird . Aus
Athen sind noch keine Nachrichten eingelaufsii.

Plötzliche Heimreise des Königs von Griechenland.
A Berlin , 30 . September . (Eigener Bericht des

Wiesbadener Tagblatts .) Der König von Griechenland
ist heute plötzlich aus Kopenhagen abgereist und wird
in Berlin eintrcffcn , um sofort nach Athen weiter
reisen.

*

Weitere Forderungen der Malissoren.
twb. Saloniki , 30 . September . (Wiener Korresp .-Bur .)

Die Maliffoven erklärten dett Behörden , sie hätten nach
Prüfung der den Novdalbanefen von der Regierung gemachten
Zngeständmss « gefunden , daß sie den Erwartungen nicht
entsprachen . Alle Stämme , einschließlich der Miriditen und
der Arnaute -n Jpeks und Djakovas , seien übereing -ekommen,
weitergehende Zugeständnisse von der Regierung zu fordern.
Die Maliffoven halten das Ufer des Matiflusses besetzt und
wollen nur einer bestimmten Anzahl von Offizieren erlauben,
sich nach Skutari zu begeben , um die Unterhandlungen zu
führen . Diese Offiziere müßten vorher die Waffen ab,legen.

wb . Konstantinopel , 30. September . Unter dem
Kommando des früheren Deputierten General Essad-
Pascha . marschierten 2600 Mann nach Skutari.  Tie
Abteilung , welche aus 11 Bataillonen mit GebirgI-
geschützen und Maschinengewehren besteht , wird unter¬
wegs durch wolkenbruchartige Regengüsse
aufgehalten . Die Wege sind vollständig aufgeweicht
und für die Truppen ist keine Unterkunft vorhanden.
Sie litten deshalb außerordentlich . Infolge der Un¬
gunst des Wetters ist ein weiteres Vorrücken erst mög¬
lich, wenn sich das Wasser verlaufen hat.

Der Krieg.
Enver -Bei verwundet ? Rom,  30 . September . Ein Tele¬

gramm aus Alexandrien berichtet , daß der Führer der türki¬
schen Truppen in Tripolis , Enver -Bei , während eines Kampfes
schwer verletzt wurde . Die Richtigkeit dieser Nachricht war
bisher nicht festzustellen.

Ausweisung von Kriegskorrcspondenten . Rom,  29 . Sept.
Der Korrespondent des „Secolo " und des „Meffagaero " in
Tripolitanien sind von den Militärbehörden in Tripolitanien
ausgewiesen worden , weil sie über die Bewegungen de"
Truppen vor der Schlacht von Sansur berichteten

40 000 Italiener mobilisie 'U. Rom,  29 . September.
Um die Lucken rm ital .-enrschen Heer auszufüllen , die der
Krieg mit sich gebracht hat . ruft die Regierung 40 000 Soldate,;
unter die Waffen , und zwar aus den Jahrgängen 1890 und

Letzte Drahtberichte.
Lin vergleich des Kaisers zwischen der belgischen

und schweizerischen Armee.
n  Brüssel , 30. September . (Eigener Bericht des

Wiesbadener Taghl -atts .) Der radikale Kammerabge-
-ordnete Lorand,  der von einer Schweizerreise zurück¬

gekehrt ist, erklärte , daß er bestimmt wisse, Kaiser
Wilhelm habe anläßlich seiner Anwesenheit in der
Schweiz dem schiveizerischen Bundespräsidenten in bezug
auf den Wert der Schweizer Armee  erklärt : „Ich
wünschte , ich wäre auch auf meiner rechten Flanke
ebenso beschützt, wie ich es auf nieiner linken bin ." Las
wird in Belgien dahin gedeutet , daß Kaiser Wilhelm
es gern sehen würde , wenn Belgien sich in militärischer
Beziehung ebenso stark mache, 'wie cs die Schweiz ist.

Die Rudolstädter Vündler.
# Rudolstadt , 30 . September . (Eigener Bericht

des Wiesbadener Tagblatts .) Tie L-andesorganisation
des Bundes der Landwirte hielt wegen des Ausschlusses
der bündlerrschen Landtagsabgeordneten  ans
dem Bunde ein« Versammlung ab , in welcher auch zwei
Mitglieder des Berliner Zentralvorstairdes anwesend
waren . Diese legten die Gründe des Ausschlusses dar,
empfahlen oE« selbst, Berufung beim Bundesvorsta >;d
cinzulegen . Die gesamten anwesenden Vertreter er¬
klärten sich mit einer Ausnahme für die Ausge¬
schlossenen  und gegen die Maßregelung . Auch
der stellvertretende Vorstand legte sein Amt nieder.

Ein neuer Spionagefall.
— Hamburg , 30. September . (Eigener Bericht

des Wiesbadener Tagblatts . ! Hier wurde der frühere
Steuermann der Marine Kagelman  wegen Ver¬
dacht des Verrates militärischer Geheimnisse verhaftet.
Es handelt sich un ; die Sicherung der Jahdemündung.
Da seine Schuld nachgewiesen ist, wird er heute nach
Leipzig transportiert , wo ein Verfahren wegen Landes¬
verrats gegen ihn eröffnet wird.

Sturm an der englischen Gstküste.
London , 30 . September . Ein heftiger .3 Sturm ist

auf der Hohe des T y ne ausgebrochen . Er richtete be¬
trächtlichen Schaden für die Flußschiffayrt an . Drei
Yachten wurden an die Küste getrieben und z e r st ö r t.
Infolge des heftigen Regens nurß ein Teil der Werft¬
arbeiter feiern . An der Küste von Nordcumberland
und Durham geht die See sehr hoch.

Ter neue Münchener Hosthcater -Jntendant.
München , 30. September . Clemens Freiherr bou

und zu Franckenstein  wurde heute vom Prinz¬
regenten mit der Leitung des Münchener Hoftheaters
als Intendant betraut.

Zur angeblichen Probemobilmachung in Russisch-Polen.
wb . Petersburg , 30 . September . Eine über London

verbreitete Warschauer Meldung über eine Probe-
;nobilisierung von sieben Armeekorps in Polen ist falsch.
Eine derartige Anzahl von Korps ist dort über
Haupt nicht  vorhanden . In Wirklichkeit wird in
einigen Kreisen zweier Weichsel-Gouverneinents die be¬
reits in ; Frühjahr in Aussicht genommene Probemobil¬
machung durchgeführt ; der Charakter einer Probc-
mobilisierung geht schon daraus hervor , daß eine
P f e r d e m o b 1 1 i f t c r u n g nicht stattfindet.
Das Denkmal für den Verunglückten Eumbcrländcr Prinzen.

Hannover , 80. September . Der Herzog von Cumberland
und die Herzogin ' wollen der Enthüllung des Denkmals bei
Rackel, wo ihr ältester Sohn Georg Wilhelm tödlich ver¬
unglückte , Mitte November persönlich  beiwohnen.

Reue Fernbebcn.
wb - Heidelberg , 30 . September . Der Seismograph der

Königstuhlwarte verzeichnete . heut « nacht zwei  Fernbeden,
von denen das erst« sehr lang Und ziemlich heftig kurz nach
10 Uhr einsetzte und sein Maximum um 11.57  Uhr erreichte
und mit seinen Ausläufern bis 1 Uhr andauertc . Das zweite
kürzere und schwächere F -ernbeben begann heute früh um
6.25 Uhr und erreichte u -m 7.02 Uhr seinen Höhepunkt . (Auch
die Erdbebenwarte Hohenstein verzeichnete ein Fernbebe -n,
dessen Herd sie in einer Entfernung von 8000 Kilometer an-
nimmt .)

Von einem Wachtposten erschossen,
wb . Pillau , 30. September . Heute früh wurde ein junger

Mann , der einen Einbruch in die Festungskasse  ver¬
sucht hatte , ergriffen . Als er zu entfliehen suchte und auf
dreimaligen Anruf nicht stand , feuerte einer der Wachmann¬
schaften -und traf den Flüchtling tödlich.

Ein Wirbelsturm.
wb . Paris , 30. September . In St . Nazaire richtete gestern

ern Wrrbelsturm auf den Schiffswerften beträchtlichen
Scha -den an.

wb . Karlsruhe , 30 . September . Wie der Hofbericht
der „Karlsruher Zeitung " meldet , hat der Groß-

Oe^errt ^ n. luxemburgischen Oberkammerherrn,
büzlrkl. Geh . Rat Freiherr v. S h b e r ß - <3  ii th  nt e r n
im Großherzoglichen Palais zur Anzeigung des Regie-
rungs -cmtritts der Großherzogin von Luxemburg emp-
fangen . Abends fand nach dem Empfang durch die
Großberzogin zu Ehren des Gesandten Abendtafel statt.

wb . München , 30 . September . Gestern fand hier
eine Sitzung des Organisationsausschusses des Sud-
Deutschen Fluges  statt , in welcher endgültig die
starterlffte festgestellt wurde . Danach werden bi -r
neun Offiziere und acht Zivilflieger den Flug beginnen.

wb.  Wien , 30. September . Ter Reichstagsabgeord¬
nete Karl Hermann Wolf  wurde heute nacht während
einer E -senbahnsahrt von einer schweren Ohnmacht
befallen . Bein ; Hufftürzcn zog er sich eine schwere
Quetschung des rechten Unterschenkels und eine Wunde
am rechten Kme zu . Ter Verletzte wurde nach Wien
gebracht.

wb . Petersburg , 30 . September . Der König von
Rumänien  ist zum Generalfeldmarschall der russi-
scheu Armee ernannt worden.

wb . Paris , 29 . September . Die Note über die
gestern Unterzeichnete deutsch-französische Erklärung
wird von den Blätter ;; ohne weitere . Erörterungen
veröffentlicht . Der „Temps " schreibt , daß die Wer-

Handlungen über die T o g o - T a h o m e y - G r e n z e
auf beiden Seiten in dem gleichen Geiste der Ver¬
söhnlichkeit  geführt wurden und eine gerechte
Aufteilung der strittigen Grenze ermöglichen.

wb . Beverly (Massachusetts ) , 30. September . Im
Gegensatz zu der Blättermeldung , daß Präsident Taft
den Kongreß zu einer Sondersitzung zusammenrufen
wolle , um mit ihm über die Frage der Interven¬
tion  in Mexiko zu berufen , erklärte Präsident Taft,
daß er gegenwärtig diese Absicht nicht habe.

*

** Berlin , 30 . September . Der Oberleutnant Hofer
vom Feldartillerieregiment Nr . 67 , der im Karser-
manöver als Fliegeroffizier mit einer Rumplertaube
in die Äste eines Baumes  geriet und abstürzte , ist
in ; Garnisottlazarett seinen Verletzungen erlegen . Eine
Gehirnerschütterung machte seinem Leben ein Ende.

** Leipzig , 30. September . Ein in voller Fahrt befind¬
licher Straßenbahnwagen ist gestern abend mit einem
Leichenwagen  zusammeng -eftotzen. Letzterer schlug um
und der Sarg flog in großem Bogen auf die Straße . Zwei
Personen wurden schwer verletzt.

wb . Tschita , 30. September . Aus den Gouverneur
General Kiaschko ist von einer gewissen Marie
Smolianikoff und deren Geliebten Wassilioff ein
Mordanschl -ag verübt worden . Cs gelang den beiden,
dem Gouverneur drei  D o l ch st i che beizubrmgen,
die aber nur den Ärmel des Mantels durchbohrten.
Marie Smolianikoff wurde verhaftet.

Ku§ unserem Leserkreise«
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verwendeten Einsendungen kann sich die Nedaktio» nicht einlassen.I
. * Der 8 - Uhr - Ladenschlutz.  Ein schönes be-

fr-erenoes Wort , das nach heißen Kämpfen glücklicherweise in.
die Tat umacictzt , worden , ist, oder eS sind wenigstens Be-
stimmungen da , die den 8-Uhr -Ladenschluß fordern . Anders
verhalt es sich allerdings mit der Beachtung dieser Be¬
stimmungen . Ganz besonders ist mir das in Wiesbaden
ausgefallen , und das erhöht sicher nicht den Ruhm dieser
Fremdenstadt . Was soll da der Ausländer von der vielae-
MuNen und so häufig nachdrücklich betonten „deutschen
Pünktlichkeit halten ? Ganz abgesehen von dieser Äußer-
Irchkeit, auf die ich übrigens von einem Engländer aufmerk-
sam gemacht worden bin , handelt es sich hier um mehr : um
me , sehr notwendige hffgienisch und sozial sehr bedeutsame
Befreiung unserer schon ohnehin reichlich überlasteten kauf-
su^unischen Angestellten männlichen und weiblichen Ge¬
schlechts. ^ Auch heute noch mögen die Herren Chefs in ein¬
zelnen Fallen Recht haben , wenn sie sagen : „Je früher ich
merne ; ungen Leute gehen lasse, desto früher und länger sitzen
sie ttt -der Kneipe " . Für den überwiegend größeren Teil der
lunaen Kaufleute trifft diese Behauptung nicht mehr zu . Ich
mochte nogur das Gegenteil als erwiesen betrachten . Viele
Angestellte machen gar nicht den Versuch , sich an Turn¬
übungen oder Fortbildungskursen zu bet-etligen , da sie dank des
verspäteten Geschäftsschluffes diesen Veranstaltungen doch nur
sehr unpunktuch beiwohnen könnten . Und so verabreden sie
sich dann für eine Zuiammenkunft in der Kneipe , wo sic au
keine Zeit gebunden sind , wie z. B . bei der Turnstunde . Die
betreffenden gesetzlichen Bestimmungen sind nun so, daß nur
mit dem Einverständnis des Personals länger gearbeitet
werden darf . (Aber hinter verschlossenen Türen ! D . Red .)
Dadurch stnd eigentlich diese ganzen Bestimmungen
,llu,orl,ch . Ich mochte den Angestellten sehen , der
bes einer eventuellen - polizeilichen Einmischung sein
schweigendes Einverständnis widerruft . Bei dem heutigen
Überangebot ist das normalerweise beinahe ausgeschlossen!
D ;e Polizei wird al,o mit ihrem Eingriff wenig direkten
Erfolg haben , woran es wohl rn der Hauptsache liegen dürfte,
baß sie stH uur äußerst selten einmischt . Immerhin aber
durfte , w durch öftere Vorstellungen selbst die hartnäckigsten
Geschäftsinhaber — sonderbarerweise sind es immer dieselben
wenigen ^ zu mehr Pünktlichkeit und Gerechtigkeitsgefühl
erziehen . Allerdings weniger durch Bestrafung , sondern mehr
durch moralischen Druck , der auch der Zweck
s°m soll. K. Otto.
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und  die Berlagsbeilage „Der Roman ".

»nantiudiiw tut den Poimschcn und allgemeinen Teil ' A ei , r h n r „
©r ^nbetm ;J urJcmueton .* B. v. Nauenooif : für  Lokales uhb ' l  roÄffei-

Hnhbißrefetbiep? lSJet| a ": ?ieNamen : H. Dornauf ; jümtlich in mellalen.
±vul  und Verlag der L. Schellenbergschen Hos-Buchdruclereiin W->Sbaden.

Sprechstunde der Redaktion: 13 »1* 1 Uhr in der politischen Abteilmi»
omi io mp xi ugi.



Preiswerte IfiMEi - iilFElfilH
Wir widmen den Abteilungen Damen-Konfektion und Putz ganz besondere Sorgfalt.

.—  Unsere Läger sind reich sortiert
Einige Hauptpreislagen für

Jacken-Kostüme.
Jackenkostüme

aus marine Kammgarn - _ / 1Q50 OQ75
stoffen . . . . Mk. WU . Hrvl

Jackenkostüme
aus den neuesten Stoff¬
arten in aparten Mode- OC _ p&O _ / I/I _
färben . . . . Mk. UÜ . uO>

Jackenkostüme
aus Stoffen engl . Ge-
schmacks ,hochmoderne / ! O _ __
schicke Fassons . Mk. *tÖ» “Tfa . « « O

Jackenkostüme
Schneiderarbeit und sontige aparte Stücke äusserst
preiswert.

5 Schlager
in unserer

Putz-Abteilung
Gamins in allen modernen «25

Farben . "

Gamins, doppelfarbig, ganz «75
besonders preiswert . . "

«85
Irottsur , engl, garniert . O
Mod. schwarz - weisse _ 25

Form . 2
Samthut , grosse Form| 6 ^0

Garn. Damenhüte
in enorm grosser Auswahl zu

bekannt billigen Preisen.

Einige Hauptpreislagen für

Raglansu. Mäntel.
Mäntel aus Flausch

u. modernen Diagonal - E K __ _ —
stoffen . . . . Mk. Jü . HrU,  UU.

Mäntel aus einfarbig
und engl , gemusterten _ n .aic
Stoffen in den neuesten OQ50 0050 |O/0
Ausführungen . Mk.

Palet0tS für Herbst
u.Winter aus einfarb . u. |/ | 5Q szOU  ö * '"'
engl , gemust . Stoff. Mk. S*T ■■

Abendmäntel.».
Flausch und Tuch - CO __ _ gg 00

Beachten Sie stets unsere Schaufenster!

Kl 17

’sches
Spangenberg
Konservatorium für ITIusIk

_ . . . . ■ ~n«ß.Willielmstrasse 16.

Frequenz 1911/12 : 371 Schüler.
Klavier , Gesang , sämtl . Streich - u . Blas¬
instrumente , Orgel , Harfe, Laute,Guitarre.

Gegründet 1888.

Unierriditsfäte:
Organisation: jSBÄÄÄtt

^ ^Ausbildung von Mulklehrern ). Oeffentliche Vortrags - Abende,
Konzert - und Opern -Aufiührungen . . ,

finmmltm  IMsßflfäta: HÜkeH°i.̂ —
musik , Orchester , Chorgesang , Rhythmische Gymnastik.

Der Unterricht wird von 30 konservat. gebildeten dipl. Lehrern erteilt.

Honorar: 2̂ » Si“ n Eintritt JedBraelt.
Prospekte durch das Sekretariat . — Lift im Hause . — Telephon 4615.

»te » Irektlon : 1594
H. Spangenberg, Kgl. Musikdirektor. W. Fahr, Grossh. Professor.

_Große _

Gemäße Mion
Wegen Aufgabe der Oelgemälde letzt Frau Eins»

Mittwoch , Sen 2. Oktober , « . solgenSe Tage,
jeweils vormittags 1v Uhr U. nachmittag » 8 Uhr beginnend, im Laden

31  Taunusftratze 31
die noch vorhandene große Anzahl Oelgemälv «, darunter Werke von

Alotd , Walter Cleff , JLeop. Günther , Marie
Gltca , Heydenthal , Heyn , Jwngblut,
jVormann , van Porten , Seit *, Schramstaat,
Scheurer , Warning usw.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Besichtigung am Tage der Auktion.

CÄeorg' Jäger»
Auktionator und Taxator.

Svekirttzstratze 22. Gegr. 1897. Telephon 2448.

Echte MliKMer
W « en. HM

Allemverkans
von 1547

i. A. Müller, Neu-Isenburg,
empfiehlt täglich frisch

Feier Quint,
Ecke Ellenbogengasse,

am Schloßplatz, Tel. 482.

FtrSa

Altgem.Obst -u.Gemüse-Zeitung
sä»*pr«jäh?MeiUeibeng,4mottd-.»e

Isind die Vorteil©
jbeim Gebrauch von

Edelobst.
Ausstcllnng . Verkauf.

Ertrag üb. 2000 Spalier - u. Hochstämme.
Sonnenberg,

Kaiser-Wilhelm Str .ö., Haltest. Bergstr.

ss . Birnen
per Pfd. 12. 15 u. 20 Pf .. Spalierobst,
Nüsse per Hundert 40 Pf., Weißkraut
per Pfund 2 Pf .. Rotkraut per Mund
4 Pf. Gärtneret am Ende der

Wielandstr. ■*■Wu lf . ,
Tafel - u . Kochbirnen 6, 8 u. 10 M-

Walkmühlnratze10. Gtd.  P ._ 81 9M I
Diels Butterbirnen Pfd . 12 Pf.

Mitter . Wellritztal.
feinste Birne«

per Pfd. 12 Vf,, Aepsel Ztr . 12.—
(Zwcrgobst). Näĥ Karlstr. 36, 1 links.

Wall» Und Pstütkbirncn
billig zu haben Rödcrstr atze 29. 1Jgb_

Schöne große EßbirnenA » Pf ..
Gute -Luife-Birnen lr> Pf ., haltbare
Eßäpfel 8 Pf ., Birnqurtten 12 Pf .,
Zwiebeln 5 Pf . per Pfd . Gärtnerei
Zirker . hinter dem  a lten Friedhof.
Aepsel , Birnen,

Quitten , Fallobst

Keine Reinetten
zu haben Adelbeidstratzk 93.

Alle Sorten Tafeläpscl u. Birnen
billig zu vcrk. Walkmühlstratze 10.

„Anion -Krikets"
Lilligstc« ürcunmutcrilll!

Nein Nuss! » Nein Rauch!
Keine Schlacken! ■ Grosse Hitze!

Langdauernde Glut!
Erhältlich in den Kohlenhandlungen.

F83

Nheingauer Gbstmarkl
am S. Oktober ISIS

im Friedrichshof zu Wiesbaden.
Der Verkauf beginnt 9'/- Uhr vormittag?.
Lieferzeit nach Wunsch der Käufer.
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Kinder -Hemdhosen
praktischste Unterkleidnng,
gutsitzende haltbare Ware,

je nach Größe:

Halbwolle-Imitat . . . Uh. 0.75—1.30
Halbwolle . . . „ 1.10—2.45
Makobaumwolle . . . „ 1.15—2.55
Perltrikot -BaumwoHe. „ 1.25—2.35
Halbwolle,

bestes Fabrikat . . „ 2.40—3.65
Kammgarn,

plattiert weiß . . . „ 3.10—4.90

Kinder-Strümpfe aus meinem reichhaltigen Sorti¬
ment sind folgende Spezial¬
marken besond.empfehlenswert

Marke Grösse 2 8 4 5 6 7 8 9 10 11
653 Kammgarn, plattiert , gute Qual. - .55 - .60 —.65 - .75 —.85 —.90 -—.95 1.05 1.10 1.15
656 „ reiue Wolle , sehr haltbar —.65 - .75 —.85 —.95 1.05 1.15 1.25 1.35 1.45 1.55
660 , starke , vorz . Qual. - .85 1.- 1.15 1.30 1.40 1.55 1.70 180 1.95 2.10
680 » feine 1.20 1.35 1.55 1.70 1.85 2.05 2.20 2.35 2.50 2.65
692 * ledeifarb . „ „ - .85 1.05 1.20 1.35 1.45 1.60 1.75 1.90 2.05 2.20

L . Schwenck.
Strumpf waren - nnd Trihotagenliani*

. mm

YEllenbogengaMeS
Mies latenter
= um Platze=

in Diwans und Ottomanen,
in Matratzen und Sprungrahmen,
in Patent -Rahmen,
in Deckbetten und Kissen,
in Bettstellen in Holz und Eisen,
in Waschkommoden u. Nachttischen,
in Kleider- und Küchenschränken,
in Zimmer - und Küchentischen,
in Schreib- und Ausziehtischen,
in kompletten Küchen,
iy kompletten Wohnzimmern,
in kompletten Schlafzimmern,
in Spiegel - Und Vorplatz-Toiletten,
in Stühlen für Küche u. Wohnzim.

Da ich gegen Kasse einkause,
verkaufe billig !!!

Fabriziere seit 30  Zähren Sof as re.
Lager in amerik.Selüilicn.

Aufträge naoli Maas. 1374
Herrn . Stlckdorn , Gr. Burgstr . S.

nur in

AW -Sel« W « ei!
Ich verkaufe staunend billig so lange Vorrat:

1 Posten S«. Seiden - Bettdamaste,
regulärer Wert b. 2.50, Meter 1.45
und 1. 10.

1 Posten Bettücher , pr. Halbleinen.
1 Posten Hemdentnche » Ia Elsässer

Ware, Meter nur 52 Pf.
1 Posten Muster - Stores Stck. 6.50.
1 großer Paßen Bettbezüge » Bett¬

tücher , Kisten , etwas trüb geword.,
auffallend billig.

Ca. 500 Stuck einzelne u. trüb geword.
Damen -Nackil- und Taghemden,
Ho -en und Jacken zu jedem an¬
nehmbaren Preis.

1 Partie « Posten entzückender hand-
gesticktcr Tag - und Nachthemden,

1 Posten Tischwäsche und Hand«
tücher , Halbleinen und Reinleinen.

Ca. 100 Stück hochelcg. Stickerei » u,
Spitzen -Röcke bis Lü «̂unter Preis.

Ca. 5000 Meter seine Madapolam-
u . Wäsche-Stickereien , 4'/--Meter-
Stücke von 50 Pf . an.

1 Posten kräftige Frauen - Strümpfe
Paar 42 Pf ., 3 Paar nur 1.20.

PIT * Den Restbestand meiner hoch¬
elegant n Stickerei - Roben und
Stickerei - Stoffe gebe ich mit 20 ' /,
Rabatt ab.

Besonderer Kelegenheilskauf einiger schöner Exemplare
in Strantzfederu und Pleureusen.

MmB« «efe fl BtiafaasiMtiagen

nur Reugaffe 21.
Um meinen enormen Lagerbestand zu verringern, verkaufe

ca. MS Stück modernsteru. bester
Gesen. Kantineu. Herde re.

----- zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen . -------

Irislhc Vsmidmid-Sefeii, « $, hW, Pt 6.00
ütplitt -jliäfen, — » S . » ft. 22.00
Amrlft. ümittliratiö-Dtftii, “'"" ''Sä ? » ft. B5.00
Ainmft. SanctttBnft-#efen, rÄite » ft.40.00
Amrlft. Snnttfttnnft-itftn , iSÄlÄÄwÄ
5Bertrrt»ttfif. 25 . Awg &SStt CIlHsfmSinn . Tel. 6541.

Tapeten ^
Ausverkauf

wegen Aufgabe des Ladengoschä ta. Grosse "Vorräte in besseren Tapeten.
Die Preise sind bedeuten ! erinässigt . 1377

Hermann Sfenaei,
Schulgasse 6 . Tel . 6591.

Hbein . tr . §8 § ■[ „ |C IG G Hl SB Bl Telepl ». 8SS

Beeidigter Bücherrevisor u. kaufm . Sachverständiger.

Barean fir BasMilraag anä lailia.Tsriraaeasarftcitea.
Einrichtung und Führung von Geschäftsbüchern , Revisionen , Auf¬
stellung und Prüfung von Bilanzen , Inven uren eic. Rentabilifiitsnachweise,
Einrichtung übersichtlicher Buchführung in größeren Betrieben , Ver¬
mögens - Verwaltungen , Abgabe von Gutachten in kaufmännischen

Angeleg i hriten etc ., Steuer -Erklärungen.

Nur gültig bis 5. Oktober.

Grosser KleiderstoFf - VeM.
Um dem kaufenden Publikum zu Anfang* der Saison besondere Vorteile zu
gewähren , bewilligen wir auf sämtliche in grosser Auswahl vorrätigen

modernsten und neuesten wollenen
Kleiderstoffe. Seidenstoffe.  Sumte

Prozent
Rabatt.

Kirehgasse 31 FranUMar Me Friedriclistr.

K185
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Morgen -Ausgabe.
S. Blatt.

Virsba-e« Tsgblstt.
DienStag.

1. Oktober 1913.
60 . Jahrgang.

Gesundheitspflege im Alter.
Die Kunst, das Leben zu verlängern,
besteht darin , cs nicht zu verkürzen.

Jeder von uns hat einen gewissen Fonds an Gesundheit
-md Lebenskraft , der sich— je nach Verwaltung — mehrt oder
mindert . Vielleicht 90 % aller Kulturmenschen verbrauchen
M vorzeitig,  weil das Hasten und Jagen der modernen
Leit , die intensive Berufstätigkeit , die oft unhygienische
strengen Unb ^ ^nährungsweise den Organismus uberan-
, - bann km vorgerückten Alter das natürliche Nach-
nÄ^ .a„ r Kräfte ein, so macht sich der Mangel der zu früh
^ "Usgabten Kraftreserven doppelt fühlbar und der Organ,s-
-nus erliegt um so leichter gesundheitlichen Schädigungen.
„„ „f ? wird erforderlich, auf eine hygienische Lebensweise

°Wten und dem Körper neue Kraftquellen zuzufuhren , die
überwinden "̂ ' ^ °̂^ ngen des Allgemeinbefindens leichter zu

Viele Leute glauben nun durch reichlich bemessenen
Genuß von Fleisch, Eierspeisen usw. die Körper- und Nerven-
n ĝjt schnell wieder Hersteilen zu können. Das ist aber einiajneu wreo er yerstelren zu rönnen.

Die kräftigste Nahrung nützt nichts, - -
tzastrgt, schädigt nur die Organe , wenn der geschwächte Vex-
^^ MSsapparat sie nicht verwerten kann. Ein bloßes Fullen
oes Magens , eine reichliche Speisezusuhr allein ist also noch

Ernährung , denn es kommt nicht darauf an, was der
-Nensch ißt, sondern w a s e r v e r d a u t.

'JfiSSfmBSSSBmBm

Sämff. Tufterfloffe.  [
Seide-, Tlät) - u.Stopf¬
garne für Tiand und

TUasd)ine.

. Die Wiederkräftigung des Körpers mutz darum unter
Beteiligung eines Mittels erfolgen das den Verdauungv-
oraanen nicht mehr Arbeit aufburdet , sondern Arbeit ao-
nimmt Als hierfür besonders geeignet empfehlen viele

^ ^ bDi" Somatosê führt dem geschwächten Organismus leicht
verdauliche, konzentrierte Eiweitzstogse zu. Diese bessern Etz-
lust und Verdauung ralch und nachhaltig, helfen auch bei Ver-
wertnna der Zugleich Mit der Somatose zugefuhrten Speisen.
Die ^ olae ist eine gesündere Blutbildung und gründlichere
Ernährung des gesamten Körperch êinschlletzlichder Nerven.

Wegen dieser eigenartigen Wirkung als „Verdauungs¬
hilfe" ist die Somatose gerade für nervöse altere Person
wertvoll ; denn Nervenfchwache hangt meist mit Appetit¬
losigkeit und Verdauungsstörungen — bei anders auch mangel¬
hafter Absonderung der Verdauungssafte - zusammemsj?„ r a »f diesem natürlichen und darum einzig richtigen
Wege kehrt die normale Leistungsfähigkeit des Aerdauungs-

wieder und nur durch Einwirkung auf ihre Ur-
sacke - die Darmträgheit , läßt sich hartnäckige Verstopfung
allniäblich beseitiget , so datz sich der Weitergebrauch von Ab-
Mrmitteln erübrigt . Tatkraft , Arbeitslust , Lebensfreude
Wrwk Zurück und das Allgemeinbefinden bessert sich oft so
auffällig datz man sich gewn,ermaßen als „neuer Mensch
fühlt . auKaczeichnete Wirkling einmal an sich er-
vrobte " wird es nicht unterlassen , in jedem Iah « eine
Somatosekur durchzuführen. Be,onders bei Nervosität und
veralteter , vielleicht früher vernachlaistgter Verdauungs¬
schwäche die gerade be, alteren Personen ziemlich häufig ist.

laartissiSINss» ««« « MM
^ ^ ^ ist dksSbVtün 'dlich, das. die Somatose ŝ n « jjffiw iKSsaFSSSfeSS

situ'ng vom 8 fit ^ ^ofetor ^ Dr 1"ÄM-

auch Henen empfohlen, die schon durch germgwertige Mittel
mÜ man  verlege die Somatose in der nächsten Apotheke

•TSÜ̂MSrv  tt&Ä'V&SffA jj|
und M.„ 1H eryaili vorteilhafter zu empfehlen. E <6grotzen Packungen all

Tlat)f-, Seiden-
und Samt-Bänder.

Title Ttrten
Knöpfe und Jladetn.

Spifzenfloffe, Tutte,
Besätze.

Litze und Tressen.
Teflons.
Spitzen

in alten Qyatifäten.
Tlrmbtätter.

1044

\onradiVidpius  »
*(̂ navktstsr. ZeOözEcke<%/euga8se .

F .vv

Wir empfehlen uns
zur Ausführung von

jeder Art von Zimmer zu Zimmer, sowie zur

Lagerung
von ganzen Wohnungseinrichtungen , einzelnen Möbel¬
stücken , Flügeln , Pianinos , Koffern u. Reisegepäck

unter Garantie
in unserem massiven, feuersicheren, staub- und ungezieferfreien

Lager hause
Adolfstrasse 1, an der Rheinstrasse.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
Telephon 873.

Die Elite-Marke in Reform -Buttter -Ersatz

Holsteinische Delikatest - Eigelb
Pflanzen -Butter „ Eckte Wagner

empfiehlt als Spezialität stets frisch per Pfd . 90 Pf.

A. «eisler , Hellmnndstr. 34.

s

Schul¬
ranzen

Grösste Answahl
Billiiste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Lttsclwrt,
Faulbrunnenstr.

1« 1402
Reparaturen.

Mädchen und Frauen mit dünnem,
brüchigem oder schwachem Haar , deren
Sehnsucht prächtiges,
volles und üppigesHaar

ist, sei folgendes bewährte und billige
Rezept zur Pflege des Haares emp-
fohlen : Wöchentlich Imalrges Wascher
des Haares mit Zucker' s kombmierten!
Kräuter-Shampoon (Pak. 20 Pf .), dar
neben regelmäßiges kräftiges Erni
reiben des Haarbodens mit Zucker's
Original - Kräuter - Haarwasser, , (» I.
1.25) und Zucker's Spezial -Krauter-
Haarnährfett (Dose 60 Pf .). Grotz-
ärtige Wirkung , von Tausenden be¬
stätig . Echt bei : Wilh. M- chenheimer,
F H. Müller, Chr. Tauber Rachf.,
Hans Kräh u. Ferd . Alexi,Drr >g.; so¬
wie in der Parfümerre Altstaetter.

Q.  m . b. H.
Bureau : Adolfstrasse 1.

waaa fwir Darlehen auf Lebensversicherung v.ca. IlMVMk.
^yflii »lIlR gesucht, worauf seit 20 Jahren ca. 6500  M . ein-
tlUliy 7/ltl . gezahlt. Gcfi. Off, u. M . 417 a. Tagbl-Verl. erbet.

Stoppage Parteien.
Pariser Kunststopfereiund Weberei.

Unsichtbares Einweben und Stopfen von Rissen,
Schnitten, Brandlöchern, Motten-u. Mäusefraß in Herren-U.Damen¬
garderoben, Uniformen, Portieren, Teppichen und Stoffe aller Art.
Annahme. Wiesbadener Stopf - Anstalt
Elektr . Maschinenstöpferei für weiße und bunte Wäsche,
spez.Hotel- u.Wirtschaftswäsche, Gardinen,Strümpfeu.Trikotagen
(spez. seidene). Wiederherstellung von Töllgardinen und
Teppichen . K. Sch ick jr ., Oramenstr .3,Telephon 4604.

Liebhaber
eines zarten, reinen Gesichtes m. rosigem
jugendsrischem Auösetten u. blendenv
schönem Teint gebrauchen nur die echt«
Mei >»W -» mw -M

v. Mramann A Go., Aadeöeul.
Preis h St . 50 Pf., ferner macht der

Dada -Cream K166
rote und spröde Haut in einer Nacht
iveitzu. sammetwcich. Tube 50 Pf. .bei:
Wilhelm Maciienheimer, Otto Lilie,
Ferd. Alexi , A. Cratz, Ad. Gärtner,
Bruno Backe, Ernst Kocks, Reinli.

I GötteI , Bich . Seyb, Louis Kimme!,
Fr. Altslälter Wve „ in der Schntzene
Slpoth ekeu. Bi ebrich:Hof -Apothcke.

wirklich billig
kaufen Sie Herren- und Knaben»
Anzüge , Ulster, Hosen » Joppen

Reugasie 22 , 1. Kein Laden.

Tlusverkauf!
Wagen Umzug und Tlufgabe einzelner mieilungen unterstelle icf) von faule ab mem Warenlager einem

Tlusverkauf von _ _ _ — ^ ^

- - - -- - 20 % Ha baff
auf sämtliche Offen ausgezeichnete Waren.

mein alles unä angeseüenes Ges^ äf, Meie, GewäM für OUSSerordenm VOrteMMü und
sollte niemand oersäumen, seinen Bedarf bei diesem seltenen U,_j eeilen _ 7,usoerkauf red, izeitig zu decken 1610.

Wilb ' Sulzer, Papierhandlung,
Begründet 1860. Ttlarktstrasse tO(Hotel Grüner Wald). Telephon 606.
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Nrbeilzmarkt-er Merbadener Tagblattr
S-kalr Ansergeu im„Arbeitsmarkt' tosten in einheitlicher Satzf. rm 15 Pf, ., in davon abweichender SabauSfährung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. v« Zeile.

Stellenangebote
Weibliche Personen.

Knnf« Ln»isch«s Personal.

KewerSNche- Personal.
Perfekte Taillen-Arbeiterin

«-sucht. ' C. RieS.Uel>->r--s
, LUiylige1. TaillcnstArbeiterlnnen

®em - Weinberg,

_ Tücht. erste Rockarbeiterin ges.
Debus , Am Romertor 6.

Zuarbeiterin ges
Müller , Taunusstraste 29, 2. (Stage.

r , i Eeff ere Zuar beiter in
gesucht. I . Metz- Ries , Oranienstraße 10.
^üchr Ärnderschneiderin f. ins Haus
ge sucht  Korn erstr af;e 6, 8 li nks.

, . , Tüchtige Arbeiterinnen
gesucht Rheinstratze 118

. Helznäherinnen gesucht.
>>;aeob Müller,^ Langgasse ö._

Lehrmädchen für Wei
gesu cht Herde rstrabe 11.

. Suche sofort

. .. Große Anzahl Köchinnen
^rr Hotels, Restaur ., Pens . u. Priv .,
Büfett - u. Servierfrl ., Zimmer -,
Haus - u Allemmadchen für hier und
auberhalb, . Herd- ü. Küchenmädchen
in best. Hauser bei hohem Lohn usw.,
sowie männliches Personal sucht die
Stellen -Vermttteluna Bleichstraße 23,
Telephon 3061. Inhaber : B19763

_ , ... .Hugo Lang,gewerbsmäßiger S tellen vermittler.
, Suche Privatköchinnen,

bess. ^alt . AÜeinmädch., d. fein kocht,
zu ernz. Dame , eins. Alleinmdch., bess.
u., eins. Haus -, Pens .-Zim .-, Land-,

u. Küchenmädch. Frau Anna
Müller , gewerbsmäßige Stellenver-
mrttlerrn , Webergasse 49. 1. Stock.

Suche seinbürgerl . MHinnen,
Jungfer , w. schneidert, bess. Haus -,
Mernm ., Küchenmädch. Frau Elise
Lang , gewerbsmäßige Stellenvermitt-
lerm , Goldgasse 8. T eleph on 2363.

Selbst»ndlges Mädchen
sur alle Hausarbeit sucht Frau Prof.
Dr . Schafst ae dt, Kapellenstraße 23, i.

Besseres Mädchen,
rncht über 28 Jahre alt , mit guten
Zeugn ., welches gut kocht u. etwas
Hausarbeit , mit übernimmt , . zum
io . Okt. ge>. Borzustellen morgens
von 9—12 u. abends von 8—9 Uhr,
Sonnenberger Straße 14, 1. Etage.

Ordentliches^ Mädchen
gesucht Herderstraße 12. Bäckerei.

Zuverl Mädchen für Haushalt
sper 18. Okt. ges. Rheinst raße 66, P.

Sauberes fleißiges Mädchen
sofort oder später gesucht. Baum,
Ellenbogengasse 11.

Tücht. Mädchen fürs Haus
und Küchenmädchen bei gutem Lohn
zum 16. Oktober gesucht
______ _ _ Schützenstraße 18.
, Fleißiges Mädchen gesucht
für Haus - u. Handarbeit in kl. bess.
Haush . RheinstraßeM , 2 St,_

Alleinmädchen für klein.üHauSY.
gesucht. Vorstell, vorm, oder ab 147
Schiersteiner Straße 18, 3 rechts.

Besseres Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen in klein. Haus¬
halt bei, hohem Lohn gesucht Frank-
fatret « traße 14,jl.

Tücht. einfach. Hausmädchen,
das bügeln kann, bei gutem Lohn
zum 16. Oktober gesucht

Schützenstraße 18.
Junges Mädchen für Hausarbeit

gesucht Worthstra ße 19, 1 links._
Anständ. Mädchen zu einz. Dame

ges. Rüdesh . Str . 23, 1 I., 10—4 Uhr.

Hewervliches Personal.
Tüchtiger Eisendreher

gesucht Sedanstr aße S.
Tapezierer u. Polsterer

Geür . Leicher, Möbelh and
t ges.

Damenschneider
sucht für dauernd Max Möller,
Langga sse 31, 1.

Jung . Herrenschneider,
a. Hilfsarb . für Damenarb , sucht
E. Schwenker, Schwalbacher 44, 2,
Tücht. .
sucht Fra nk.

neider auf _
örthstraße 19, 1 links.

Tücht. Rockschneider
gesucht. B. Marxheimer.

Tüchtigen Rockmacher
außer dem Hause sucht

G. Mocka, Matktstra ße 20.

unges Mädchen vom Lande
gesucht Göbenst raß e 7, P art . _

Mädchen, nicht unter 18Jahrenst
gesucht Dotzheimer Straße 43. 1 r.

ädchen für Küche u. Hausarbeiten
gesucht Marktstr aße 26, 2. Et._

Suche kräftiges Mädchen
für alle Hausarb . Walr amstr . 30, P.

Junges Mädchen
gesu cht Schwalba cher S traße 41.

Dame sucht besseres Mädchen
tagsüber als Stütze. Zu sprechen 12
his 1 und 6—6 Uhr. Pension Siegel,
Taun usstraße 77.

Mädchen tagsüber für sofort
gesucht Lriedrichstraße,

Junges Mädchen tagsüber
gesucht Sed anstraß e 11, 1 l.  819764

Junges st Mädchen tagsüber
gesucht Blüchervlatz 8. 2 r ._

Suche p. sofort unabh . Frau
für den ganzen Tag . Guter Lohn.
Hallgarte r Straße 6, Laden

Junge saub. Frau
für 1 Stunde vorm, per sofort ges.
Schierstei ner Straße 25, 2 links. _
Ord . Mädchen v. morg. 8 b. abds. 7
Uhr gesucht Herder straß e 6, 1 l
Monatsfrau oder Mädchen gesucht.

Näheres Müller , Göbenstraße 16, 2.
Gesucht saub. anst. Frack 3—1 Std.

morg. Schmidt, Nikolasstr. 14 o.
Unabhäng . Monatsfrau ges.

L. 16 Mk. N.  Tagbl .-Verlag . Yy
Waschfrau,

tüchtig, sauber, gesucht
Schützenstraße 18.

Anständ. sauberes Mädchen
von 8—12 und 2— 4 Uhr sofort ges.
Luisenstr aße 49, 1 links.

, Zimmermädchen
Mort ges. Hotel Cordan , Nikolasfftraße 19.

Hausmädchen, einfaches, fleißiges,
igeiucht Frank furter Straße 32.

, ^ Tücht. jg. Mädchen ~
.gesucht El tviller Straße 17, 2 r.

Braves Mädchen vom Lande ges.
-Bert ramst raße 4, Laden. Ui9766

Ges. z. 15. Okt. bess. Allcinmädckchch
d- selbst koch. k. u. für Hausarbeit
Adelherds traße 74, 2 St . LI0779
. Tüchtiges Mädchen
m kl. Haushalt gleich gesucht Bleich-skruße49,Zrc !arrcnladci !. L19793

Braves Mädchen sofort gesucht
West endstraße 17, Part . l. 819812

Saub . Mädchen oder^Frau
für frauenlos . Haushalt gesucht. Off.
u. B. 418 an den Tagbl .-Verlag . _

Tücht. Mädchen sofort gesucht
Hellmundstraße 46, 1 St.

Mädchen ober Frau
vormittags von 7—12 Uhr und nach¬
mittags von 2—7 Uhr gesucht Nero-
ftraße 16, 1. _ ___ _
Gut empf. Monatsfrau für morgens
gesucht Weißenburgstraßc 6, 8 r.

Tücht. selbst. Putzfrau per sofort
gesu cht Moritzstraße 10, Part_ _ _ _ _ Parterre.

Jemand zum Brötchentragen
gesucht Rieblstraße 4.^

Laufmäbchen sucht
K. Schürer . Rheinstraße 101. _ _

Einlegerin für Steitzdrtzckprefse
sofort aeiucht Moritzstraße 27.

w
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Privat -Reisende für Massenartikel

gesucht Göben straße 22, 1 r.
Lehrling

tu -aus auter Familie , mit schöner Hand¬
schrift u. gut. Schulzeugnis gesucht.
Herm. Bein , beeidigter Bücher-
Revisor , Schreibmaschinen - Haus,
Rheinstraße 116, 1.

Bäckerlehrling sofort^gesucht.'Damm , Seerobeustraße _ _
Durchaus tüchtiger Hausdiener,

zuverlässig, verheiratet , dem an
dauernder Stell , geleg. u. der Rad¬
fahrer ist, für feineres Spezialgesch
per sofort gesucht. Nur solche mit
allerbesten Zeugnissen und von an¬
sehnlicher Erscheinung, wollen sich
unter Angabe der Gehaltsansprüche
unter T. 418 in dem Tagbl .-Verlagmelden.

Bursche,
Radfahrer , mit nur besten Zeug¬
nissen gesucht. I . I . Höß, Fisch-
handlunq.

Kraft . Hausbnrsche
sRadfahrer ) ges. Metzgerei H. Eron
Söhne . Neuaasse 16.

Hausbursche, w. Rad fahren k.,
gesucht Metza eraasse 23.

Hausbursche "
ge sucht Ludwigstraße 10. __
Ausläufer von 14—16 Jahren ges.

Färberei Herrmann . Em ser Str . 4.
Junger sauberer Hausbursche

gesucht Seerobenstraße 10, Bäckerei.
Jg . fleiß. Ausläufer (Radfahrer)

ges. Wochenl. 15 Mk. Hermannstr . 16.
Flinker Laufbursche,

16—17 Jahre , stadtkundig u. ehrlich,
gesucht. Buchhandlung Limbarth-
Venn . Kranzplatz  jJ.
/Flotter saub. Junge , 15 Jahre,

für leichte Arbeit gesucht Blumen-
Ges chäft, Hauptbah nhof. 819744
Lediger Kutscher für Geschäftswag.

gesucht Metz gerga ffe 23._ _
Stadtkundiger zuverl . Kutscher

gesucht. Näh, im Tagbl .-Verlag . Cn
Kutscher sofort gesucht.

August Ott . Wielandstraße 25._
Ein tücht. Fuhrknecht

gesucht  Mainzer Straße 41a._
Stint sofortigen Eintritt

ein Stallmann , 20 Jahre alt , ein
Stallmann , 16 Jahre alt , ges. Nur
solche, die sauber sind u. bereits in
Herrschaftsstallungen tätig waren u.
Ia Zeugnisse besitzen, mögen sich
melden. Offerten unter H. 419 an
den Tagbl .-Verlag.

'Aeltcres Fräulein sucht Stelle
in Kondit. oder Feinbäckerei, dieselbe
war früher schon in solch. Geschäften
tätig . A. R., Friedrichstraß e 28.

Bessere Frau sucht
schristl. Heimarbeit . Off . u. E. 144
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29.

Hewervliches Personal.

Perfekte Büglerin sucht Beschäst.
außer dem H. Albrechistr, 14,

Durchaus perfekte Büglerr»
!t passende Stellung . Angebote

u. A. 70  Schübenbofpost.
Einfaches Fräulein

wünscht die Führung eines kl. bess.
Haushalts auf 16. Oktober zu über¬
nehmen. Off . u. M. E. 79 postlag.
Postamt Be rl iner Hof, T aunusstr .,

18jähriges Mädchen
aus guter Familie sucht Stellung
nach auswärts , zu Kindern oder als
Empfangsfräulein . Adresse zu m.
im Tagbl .-Verla g> ........ Yx

Schweizerin»
der französ. Sprache mächtig, sucht
sogleich od. spät. bess. Stellung als
Hausmädchen. Blücherstraß e 42, 3 r.

Feinbürg , selbständige Köchin
sucht Stell . Sonnenberger Straße 14,
1. Stock, zweiten Eingang benutzen
Empf. perfekte Köchin, mit g. Zgn .,

Alleinmadch., ,sow. Kinderfrl ., d. frz.
Sprache kundig. Frau Lina Schnatz,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Schwalbacher  Straße 33.

Eine Köchin
mit lanmährigen Zeugnissen sucht
Stelle sofort oder später. Offert , u.
S . 418 an den T aabl.-Verlaa.
T. ütcst.-ttüch., Weißzeugn , Stützen
suchen Stelle . Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldgaffe 8. Tel ephon 2363.
, , _ Besseres 'Mädchen
sucht Stellung bei einzelner Dame in
gutem Hause. Offerten unter K. 418
an den Ta abl.-Verlag.
Saub . Mädchen sucht Äushilfsstelle/

am liebst, nur nach auswärts , 4 b,s
6 Wochen, im Haushalt u. Nähen
durchaus erfahren . Näheres Tagbl .-
Zwe igste lle, Brsmarckrina 29. 0m

Aeltere älleinstchcnde Person
sucht Stelle in einem einfach. Haus-
halt . Kirch ga sse 7,  Grall.

Junges sauberes Mädchen,
welches nähen kann, sucht Stell , in
bess. Hau se. Adelheidstra tze 61, Stb . 1.
. Besseres Mädchen,
rn Küche u. Haushalt erfahren , sucht
Stelle , alsbald od. 15. Ort ., in gutem
f. Hause. Gute Zeugn . vorh. Offert.
u. D. 418 an den Tagbl .-Verlag.

Bess.' Mädchen, 28 '
selbständig in Küche u
auf 15. Oktober

Stcllon -Eesuche

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personak.

Kontoristin
aus guter Familie , in allen Kontor-
arbeiten , eins. u. dopp. Buchführung,
Stenogr . u. Maschinenschreiben bew.,
sucht Stellung . Off . u. D. 144 an
Tagbl .-Zwerg st., Bisma rckring 29.

Verkäuferin
der Weiß-, Wall- u. Trikotagen-
Branche sucht Stellung . Offerten u.
U. 417 an den Tagbl .-Verlag.
Jg . Fra » (tücht. Werk.), m. sch. Schr.,
sticht Beschaft., a. Std . oder halbe
Tage . Helenenstraße 24, Hth. 1 r.

.ähre.
... ^-aus , sucht

— „ . . . in kl. bess. Hause
Stellung . Off. unt . H. D. 84 postl.
Postam t Berliner Hof.

Sauberes tücht. ~
vom Lande sucht Stell , per sof. Näh
Oranienstraße 23, Hth^ 2

Für ein besseres Mädchen.
das kochen kann u. alle Hausarbeit
versteht, wird ab 1. Nov. Aushilfstelle
rn .kl. Fam . für 3—4 Monate gesucht.
Nah. Pa genstecherstraße 7, 1.

Aeltere Frau sucht
eine leidende Dame zu pflegen oder
Kinder zu beaufsichtigen. Näheres
Blücherstraße 3, 1 St.

Für ord. Monatsmadchen,
gelernte Köchin, paff, Monatsstelle
gesucht. Näh. Dreiweidenstr . 6, 3 r.

Monatsstelle
suchen zwei Mädchen gesetzten Mt .,
im Kochen u. allen Arbeiten erfahr.
Offerten erb. an Bäckerei Schlosser,
Schulgasse 5. _ _
Saubere best, empfahl. Frau sucht

Monatsst . Be rtramstraße 9, Dach.
Waschfrau sucht Privatkunden.

Rbeinaauer St raße 4, Hth. Part
Tücht. Frau sucht Wasch- u. Putz-

Beschäftigung. Luisenstraße 18, 1.

Gut empfahl. Frau,
in 40. Jahren , sucht Beschäftigung in
solid. Haush ., für halbe oder g. Tage,
übernimmt jede Arbeit. N. Friedrich-
stratze 29, 1 rech ts,  1 0—11^ Uhr.

Jg > an st. Frau Jucht Monatsst.
u. a. Laden oder Bureau zu putzen.
Kredricher Straße 10, Frontspitze.

I . saub. Frau sucht morg. 2 Std.
Mo natsste lle. Weilstrabe  8 , Stb . 2.

Junge reinl . Frau s. Monatsst.
v. —4/L4 Uhr o. abds. Lad. o. Bur.
zu putzen. Oranienstraße 84, H. 1 r.
Gut empfohl. Frau sucht v. 10—12

Beschäft., n. a. abends Ladenputzen
an . Or ani enstraße 21, Hth. 3 l.
Kinderl . Frau sucht Monatsstelle,

nur vorm. Wallufer ^Str . 8, Hth. 2.
Unabh. reinl . Frau st Monatsst.

Gute Zeugnisse zu Diensten. Näh.
Wellritzstraße 6, Hinterhaus Dach._

Beschäftig., am liebst, für nachmitt.
Langgasse 41, Hth. 1 St . _ _

Zuverl . gut empfohl. Monatsfrau
sucht St . Ora nienstraß e 42, H. 2 lks.
^ Saubere Frau sucht Arbeit
n'ir moraens Schulberg 18, Hth. 1.
Anst. Frau s. Besch, v. y210  Uhr ab,

nur vorm. Moritz straße 34, Hth. P.
Frau sucht 2 Std . Monäisstelle.

Helenenstraße 16, Mtb.  2 St.
'J/Mädchen s. morg. Monatsstelle.
Nah. Adlerstraße 20, 2. Et . links.
I . saub. Frau s. 2 € Tb.  Monatsst.

Nettelbcckstraße 18, Ht h.  2 . 819786
„ Jg . anst. Frau sucht Monatsst.
Georg-August-Straße 6, Hth. 3 lks.
Gut empf. Mädchen s. sof. Monatsst.
Schiersteincr Straße 18, Hth. 1 lks.
Unabh. Fratz st W.- ü. Putz-Besch.

Hellmundstraße 33, Vdh. D . Schnell.
Best. Frau mit guten Zeugnissen

sucht 2—3  Std . Häusl. Beschäftigung.
Bismarckring^ 42,̂ Hth.̂ Part ._

Gut empf. Frau sucht MonatSst.
Hermannstraße 17, Vdh. 3 r. 819784
Tücht. empf. Frau sucht St .. Bureau
od. Laden zu p. Albre chtstraße 39 ._
Mädchen sucht für vor- oder nachm.
Monatsstelle . Riehlstraße,20, ^4 St.
Frau sucht abends Laden od. Bureau
zu ^puhen, Bertramstraße 22,^H. 1 r,
S . Fratz sucht vor- tz. nachm. MtSst.
Scharnho rstst raß e 26, Hth. 1 lin ks.

I . Frau suchst von 142—3 Uhr
Misst . Rauent . Str . 11, H. 2. Kern.

Unabhäna . Frau sucht 2—3 Std.
Monatsst . Dotzheimer Str . 73. H. r.
Fleiß , saub. Frau sucht Monastsst.

Näh. Wiesbadener Str . 29, Stb . P.
Saub . fl Frau sucht Monatsstelle,

n. morg. 2(4—8 St . Göbenstr. 82, H. 2
Tücht. Frau sucht Beschäft. tWaschü.
Rbesnaauer Str . 13, H. 1. Schweizer.

Stellen Gesuche
Männliche Personen.
sSrwerökiches Perso -ak«
Junger Waguergeselle

vom Lande sucht Stelle in Wiesbad.
oder Umgebung. Offerten unter
Z. 417 an den Tagbl .-Verlag ._

Tücht. ölt. lediger Gärtner
ucht passende Beschäftigung. Offert.

u. E . 418 an den Tagbl .-Verlag.
Lehrstelle

'ür braven Jungen aus guter Fam.
per sofort oder spater aesucht. Off.
unter U. 143 an die Tagbl .-Zweig-
stelle. Brsmarckrina 29. _

Junger Mann , 28 Jahre,
cht Stell , als Hausbnrsche gl. ode

pät . Näh. Jahn straße 19, Conrad.
I . kräft. Hausbursche, Radfahrer,

sticht Stell . Off . u. F . 144 Tagbl .-
.Zweigst., Äismarckring 29. 819771

12j. ehrl. Junge sucht Ausgänge
zu mach. Hirschgraben 18, Vdh. M.

Setßst.I.Wockarßeiterm
gesucht Hüfnergafle 16, 2.

Meidlich» Personen.
Kaufmännisches Personal.

Tüchtige®fltüen-3uörljeiter!nnen
für dauernd gesucht.

Wiegand , Taunusstr . 13.

Eine tüchtige, selbständig«
Köchin

gesucht. Näheres im Taabl .-Verl. Yu

mit franz . Sprachkenntniffen f. Buch¬
haltung und Korrespondenz gesucht.
Off. u. W. 417 an den Ta gbl.-Verl.

Schuhbranche.
Tüchtige branchckundige

Berkäuferin
gesucht.Min Mr. §°der,

Langgasse 27.
Kewervkiches Personal.

Tüchtige Jacken -Näberinnen
für m. AenderungSatelier bei
höchst. Lohn für dauernd gesucht.

Leopold Cohn»
Große Burgstrabe 5.

Amerikanische Dame sucht für so¬
fort bessere, gutempfohlene

KMNkrjMKr,
die bereits in feiner Familie gearb.
hat und etwas Englisch sprickit. Näh.

_ _ Hotel Rose. _
Gesucht tüchtige fernvürgcrli ^ e

pcrl . Lktob . Bitte
»M vloleM vorstelten Kaiser
Friedrich -Ring 78 . 2,  morgens
v—11, nach mittags .6- 7 tttzr.

Gesucht eine gutbürgorliche
Köchin,

die auch Hausarbeit übern . Gute
Zeug nisse crw. Alwineustraß e 18.

Setbftäiiv . Köchin
für ein kl. Hotel in Amerika mitzu¬
nehmen gesucht. Reise vergütet . Off.
unter A. 839 an den Tagbl .»Verlag.

Frau
Arrua Kiefer,

gewerbsmäßige
Stelle,lvermittleri ».
Oran eustr. 27,1.

Tel . 2161.
Suche bess. u.einst

Vers. all. Branch. f.
>sot. u. sp. st hier u.
ausw. Stütz.,Köchin.
Zim.-ii. Haiislnädch.,
Kmd.-Frl . u. Kind.-
Mävch., Büfett- und
Serv .-Frl ., tüchtig;
Alle nmädchcnM. tz.
ohne Kockk.. sowie
' Aushilfspcrsonal.

Sprechstunden 9—12 und 3- 7.

Kfltl Grimbergs
gewerbsmäßigerStellen ’crmittlcr,

Goldgaffe 17, P ., Telephon 4311,
sucht Köchin,ie » für § oteI« und
Restaurants , sei» bür ., . Köchinnen
für hier und nach Frankfurt u. Main,,
Büfeltsränlein . sowie Scrviersräul.
für auswärts und noch sonstiges Herr¬
schafts- und Hotelpersonal.

Beiköchin
gesucht. Hotel Sch warzer Bock.

Kochlchrfräniein
gesucht Taunusstr . 71, Pens . Villa
Bertha . W. Wacker, Küchenchef.

stütze.
koth., welche in bess. SauSH. erst u.
einem 9jähr . Jungen i. Mus . u.
Schnlarb . mithels. kann, ges. Off. m.
Gehaltsansvr . u. Photogr . erb. Frau
Direktor Kaulen , Niederlahnstein.

Dame sucht sofort Stütze
zur Rkise. Frau vr . " ouri -st Trunus-
straßestQ. Zu Hause nur von 3—4 Uhr.

Stützc
oder vcffereS Mädchen , welches perfekt
kochen kann und gründlich im Haushalt
erfahren isst ver sofort gesucht Am
AussichlSturm3. _ P47

Mädchen,
das gut bürgerlich kochen kann und alle
H usarbeitcn verstehst zu einzeln. Herrn
gesucht. Gute BuchzeugN sse erforderlich.
Näheres im Tagbl.-Verl ag. Yw

Hausmädchen
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Beethoveustrabe 23.

In der Kinderpflege erfahr . Mädchen
zu einem Kinde von 5 Monaten ge¬
sucht. Dasselbe muß auch ein 7jähr.
Kind mit beaufsichtigen. Näheres
Rüdesheimer Straße 16, 2 r., bis
4 Uhr nachmittags.  _

Zum 15. Oktober ein brav . saub.
Atteinmädchen

gesucht, welches etwas kochen kann.
Restaura nt Bur ggraf , Waldstraße 55.

HausmäDcheu,
tüchtig und willig, p. 1. Oktober gesucht
Friedrichstraße 38, 3. Etage._

Gesucht für sofort
1 Küchenmädche»,
1 Hausmädchen.

Hotel Euro päischer Hof , Langg. 32.
Tücht. Dienstmädchen
für kleinen Haushalt gesucht. Vorzustellcu
Schuddu- tS Ne ust adt » Lau gga sse 5.

Ein tööjt 3immermni)djtii
mit guten Zeugn. zur Aushilfe für
S—6 Wochen gef. Eintritt sofort.
Borzustellen vorm. 9—1 u. nachm. 2
bis 4 Uhr DambaÄtal _24._

Sauberes fleißiges Mädchen
für Küche und Hau » bei hohem Lohn
sofort gesucht.

M. Christians » Rheinstraße 62.
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Suche zuverlässiges Mädchen»
Kelches selbständig bürgerlich kocht u.
etwas Hausarbeit übern . Gute Zgn.
Beding. Schriftl . Offert , an Frau
Landgericütsrat Weddigen, Frank¬
furt am Main , Guiollettstraße 45.

Lausmädchen"
per sofort gesucht. Heinrich Fried,
Kirchgasse 52.

Stellen Angebote
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Hewerkkiches Personal.
Tüchtiger

AnnoneenakMisttenr
ür Wiesbaden gesucht. Gefl . Off . u.

41.8 an den Tagbl .-Berlag.1
Junger Steindrucker,
der auch an der Maschine etwas be¬
wandert ist, gesucht.

Web rüder Letmeck«, Luisenplatz 3.

Tüchtige Schlosser
für Gitter - u. Konstruktionsarbeiten
aes. G. W. Plattner , Schlossernieister,
Mainz . Mauritiusplatz 6. b' 45

Zum sofortigen Eintritt

fofottl-2tiiöitJQUfd)rciner
und 2 Glaser gesucht.
Bauaeschäft » « i » --. II ». ,

Idstein i . T.

Midie Ml
gewandten jüngerenMoienfet

Derselbe muß befähigt sein, ein
größeres Pensum flott durch Diktat
zu erledigen und an selbständiges
Arbeiten gewöhnt sein.

Gefl. ausführliche Angebote mit
genauen Angaben der bisherigen
Tätigkeit, Gehaitsausprüchcn k.
unter H. 415 an den Tagbl.-Verl.

Brauchetnuotg . -Verkäufer
oder Verkäuferin

zu baldigem Eintritt gesucht. Ausführl.
schriftliche Offerten an L. D. Jung.
Kirchgasse 47. Spezial-Magazin f. Haus-
und Küchengeräte.

Tüchtige, durchaus selbständige
Installateure

und ebensolche
Ele tromontenre

gesucht bei F . Dofflein.

M -idlkch« Personen.
Kau fmännisches Personal.

M MMinmsllllklbkii.
Stenographie , Buchhaltung (einfache
oder doppelte) oder sonstige Kontor-
Arbeiten sucht junges Mädchen Stell,
für etwa Anfang Oktober. Offert , u.
L. 403 an den Lagbst-Verlag.

Jüngeres Fräulein,
mit Buchführung , Korrespondenz,
Stenographie u. Maschmenschrerben
gut vertraut , sucht Stellung . Gefl.
Off, u. K. 416 an den Tagbl .-Berlag.

Zuverläss . Fräulein
gesetztem Alters , ans guter Familie,
sucht Stelle zur Führung eines
Haushalts bei Dame öden älterem
Ehepaar . Offerten unter I . 412 an
den Tagbl .-Ber !ag.— ,— _— —
~ ~ Geb. Fraulem,
25 I ., von angenehmem Wesen, rn
der Führung eines fernen Haushalte
vollständig vertraut und gerne tat,g,
sucht paffende Stelle , ginge auch ins
Ausland . Gest. Offerten u. A. 936
an den Taabl .-Verlag.

Junges Mädchen,
in Stenographie . Maschinenschreiben
u Kontorarbeiten ausgebildet , sucht
Anfangsstellung . Gefl . Anfragen u.
P . 417 an den Tagbl .-Berlag.

»l . erslll. Daraenftaneiöet
und Hilfsarbeiter sofort bei hohem
Lolin gefußt. . .

Wemmer & Ulrich, Wilhelms» . 64.
Tücht . Damenschneider

und Hilfsarveiter sucht » -»« sie,
Kirchgasse 76» 1.

I TWlge Hotfearbeltcr
(Lohn über 1. Tarif)

sucht Fritz Decker, W.bergaffe 7.

Aae »nk «es. »um Zigarren , und
<lljtrll Zigarctt . -Vert . Vergilt,

tvcnt. Dik. 300 mouatl. bl37
t>. 4iirgviiseu * t'o., Hamburg 22.

Platzvertreter.
An jed. Ort hies. Gegend wird sof.

ein treditfäh . Herr von groß. Unter¬
nehmen ges. Ders . kann sich aus¬
kömmlichesEinkommen
auf Jahre sichern. Kleine Anzahlg.
erforderlich. Ausführl . Offert , mrt
gen. Verhältnis - u. Altersang , unter
„Monopol" an Haasenstein & Vogler,
A.-G.,Leipzig. ■_184

gofes-m MsleMlieiNk
für dauernd gesucht. Fr . Vollmer.

Mngmi Mer MN«
nach Bayern gesucht. Off . mit Zeugn.
u. Ansprüchen befördert unt . N. 407
der Tagbst-Verlag.

Sohn achtbarer Eltern , gesucht.
Dentist Ludwlgsen, MichelsbeM^ I ».

Jg . zuverl . Ausläufer
(Radfahrer .» gesucht. Angebote mrt
Zeugnis -Abschrift, nur schriftlich an

Nasiovia Lursenst ratze 24.
Braver Laufjunge,

14—16 Jahre , sofort gesucht.
R. Perrot Nächst, Kleine Burgstr . 1

Hewervliches Personal.

Dame!
Geb. Dame. 29 Z., evang., m Haus¬

haltung. Kindercrzieh. u. Krankenpflege
durchaus tüchtig, jetzt als Geselljch. tätig,
sucht zu Auf. Nov. Stellung, ev. tags¬
über, in gutem Hause. Bild, Zeugn.
und Ref. Offerten unter T. 406 an
den Tagbl.-Berlag._
Herrschafts- u. Hotel-
Pcrsonal mit guten Attesten empfiehlt

Karl Grünberg,
gewerbsmäßigerStellenvermittler,

Hewerbkiches Personal.

Chauffeur,
26 I ., ledig, bis jetzt in großer stut»
Fabrik tätig , sucht Stell ., hier ode
Ausland . Offerte « unter L. 416 a>
den Tagbl .-Berlag.

Goldaaffe 17, P. Tel. 4341.

Junger Chauffeur , gel. Schlossest
19 Jahre alt , sucht Stellung . Offert,
u. A. 926 an den Tagbl .-Verlag.

Pensioniert . Beamter
sucht Beschäft. f die Nackmütagsstund.
Offerten u. « . 419 a. d. Tagbl.-Verlag.

Ma " u
kautionsfähig , gute Empfehlrrngen.
sucht Vertrauensstellung . Offert . «.
G. 143 an den Tagbl .-Verlag.

20  Mk.Belohnung.
Wer verschafft einem verh. Mann

Vertrauensstelle oder sonstigen Post.
Off . u. A. 934 a» den Tagbl .-Verlag.

Junge Dame
w stabnheilkunde bei Arzt zu erlern.
Off u C. M. 20 hauptpostlagernd.

in Franz , u. Engl ., sowie Musik bew.,
im Kochen perfekt sucht, gestutzt au)
gute Zeugn . u. pr . Referenzen Stell,
im Haushalt od. Sanatorium . Ost.
unter N. 408 an den Tagbl .-Verlaa.

Hausdame od. Stütze
sucht Stellung für 1. ober 15. Okt.,
in groß. Haush ., ,ahrelange Tätigkeit
tu, Institut , erfahren rn all. Fäch.
Näh. Ausk. erteilt Frau Commrchau,
Riehlstraße 22

Geb. Fräulein,
d im Hauswesens . Pflege durchaus

ist sucht bei Herrn od. Dame
Stelle auf sof. od. spät. Beste Empf.
vorhanden . ^ Gefl. Offerten unter
Z. 414 an den Tagbl .-Verlag.

Frl. vom Lande,
welches mit einem Pfarrer verlobt
ist, möchte auf einige Monate in fein.
Haus , am liebsten in Pfarrersfam .,
Mi im Haushalt vervollkommnen.
Off . u. I . 415 an den Tagbl .-Verlag.
" ^ cĥ st̂ ebTttebenSw. SU. Dame,
mit schön. Einrichst, Wirkungskr , als
Hausdame , Reprä nttantm,

auch zu ein. Kranken . Vorz. Empf.
Briefe u. G. 400 Tagbl .-Verlag.

Gute seinbürg . Köchin
mit langjährigen Zeugnissen sucht
Stellung zum 15. Okt. Offert , zu r.
an G. H., Feldstraße 1.

Fräulein,
Norddeutsche, aus achtb. Farn ., mit
allen häuSl . Arb. vertr ^ .w. stch als
Stütze od. in ahnl . Wirkungskreis
in feinem Haush . zu betätigen . Gefl.
Off . u. I . 418 an den T agbl.-Verlag.

PS ““ Mädchen " YU
19 I .. s. Stelle i. kl. Haush. z. 1. oder
15. Okt. Gefl. Off. an Anna Heu*ing,
Salzun gen (Th .), Snlzbergcritr . 29.

Unahhäng . Frau mit gut. Zeugn.
sucht Monatsstelle auf gleich od. st
Sicht «, Blüchcrstraße14, H, 3.

später

Stellen-Hesuche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Vielseitig prakt. Kaufmann , 40er,
der überall zu gebrauchen ist., inten¬
sives Arbeiten gewöhnst sucht irgend¬
welche Position , wie: Bureau , Lager,
Kasse, Reise, Pertret . deS Chefs,
Äufslchts-, Vertraucnspost . Kautrons-
fährg. Mäßige Ansprüche. Offerten
u. A. W. postlagernd Amt 4.

Bilanzsicherer älterer
Buchhalter,

Korrespondent (auch französisch), w.
Beschäftigung, evt. stundenweise, auch
auswärts . Off . u. S . 415 Tagbl .-V.

Junger Mann,
gedient, sucht Stellung als Diener,
aeht auch außerhalb , event. Ausland.
Off , n. I . 417 an den Taabl .-Verlag.

Her Arbeitsmack
des

MeSbade»« lag&iattS
erscheint allabendlich 6 Uhr und
enthält alle Stellenangebote
und Stellengesuche, welche in
der nächstverofsentlichtenNum¬
mer des Wiesbadener Tagblatts
zur Anzeige gelangen.

Die Abend-Ausgabe des
Arbeitsmarkts kostet5 Pfennig
das Stück.

Tagsüber , bis 3 Uhr nach¬
mittags , ist freie Einsichtnahme
des Arbeitsmarkts in den
Schalter -Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten
von Dienstsuchenden empfiehlt
es sich, keine Original -Zeug.

grnal -Zeugnisse oder sonstiger
Urkunden übernimmt der Per-
lag keinerlei Gewähr . Offerten,
welche innerhalb 4 Wochen nicht
abgeholt worden sind, werdenuneröffnet vernichtet.

Offertbriefe von Vermitt-
lern befördert der Verlag nicht.

SONDER -ANGEBOT
in modernen

lfflhen - Kostümen
- r > «nt » CJ+ nfföll OfirflWir kauften grosse Posten jackenkostüme  aus Stoffen engl.

Art sowie blau und schwarz Kammgarn , Cheviot und
Courl-Stoffen enorm billig  und verkaufen dieselben zu den

DD 00
drei Einheits - Preisen:

35 "
W * Beachten Sie unser Schaufenster mit einem Teil dieser Kostüme.

Unsere Spezialität = Atelier -Kostüme
42°° 4900 5400von Damenschneidern aus besten

Stoffen und prima Zutaten her-
gestellt , _

Leonhard UETZ
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SMEIITHAI?
ln sämtlichen Abteilungen grosse Gelegenheitsposten

zum Einheitspreise von 95 Pf.

Spitze und Languötte Pf.

1 poß . Posten Untertaillen , |
solide , elegante Sachen in S
verschiedenen Ausführungen , ?
Größe 42—48 . . . Stück

IL
1 Badetuch aus gutem Frottier

stofi , ca . 100 x 100, mit roter
Bordüre. 95 pf.

Kissenbezüge aus schwerem
Kretonne mit Durchsätzen , il
ausgebogt und gekurbelt , N

Stück pf.

1 Posten Halbtueh -Unterröcke
Stück 95 p f.

1 Lammfell-Ueberzieh-Jäckchen,
schöne Qualität , in 4 Größen Q c
vorrätig ' . 5/ O pf.

1 Posten Lammfell-Mäntelchen,
weiß , für Kinder bis 3 Jahr , nr
passend. pf.

ca. 2000 St. Ia Madapolame-
Feston und Schweizer- |
Stickereien • . jedes Stück «15 pf.

1 Direktoir-Beinkleid, gewebt,
in weiß , schwarz , lila , rosa , hell - « j-
blau oder grau . «jO Pf,

Schürzen.
i  Haussehürze mit Tasche und

Volant , ca . 120 cm breit , hübsch
besetzt , schwere Qualität . .

1 weisse Servierschürze, mit
Träger und Stickerei -Garnitur

1 schwarze Panamasehürze
mit oder ohne Volant.

t Reform-Hausschürze oder
Blusenschürze.

i farbige Zierschürze m.Volant
u . Träger , hübsche Dessins . .

1 eegante weisse Zierschürze
mit Träger , Prinzessform , mit
reicher Stickerei -Garnitur

05 Pf.

95 Pf.

95 pf.

95 pf.
95 pf.

95 pf.

3 Kinderschürzen für Knaben
und Mädchen , Gr . 45 bis 50 nr
in hübschen Ausführungen . «J 0 Pf,

1 grosser Posten Kinder¬
schürzen in Grössen 45 bis
90 cm , weiss uud kuleurt,
gute Qualitäten . . Stück

i
Pf,

Taschentücher.
6 Batist-Taschentücher

mit gestickten Buchstaben 95 pf,

1 Posten seidener Taschentücher
für Herren und Damen,
zum Aussuchen . . . . . Uö Pf.

1 Posten Damen-Taschentiicher,
mercerisiert , mit färb . Kanten . Qr
kleinen Schönheitsfehlern Dtzd . uü Pf.

1 Post. Damen-Taschentüeh ., nc
weiss , mit Hohlsaum . . Dtzd . "0 Pf.

1 Posten Damen-Taschentücher
mercerisiert , mit bunter Kante , r% C

ß Stück öO Pf,

Damen ■-Wäsche.
1 Damen-Hemd mit gestickter

Passe oder mit Stickerei und nc
Banddurchzug , ca . 110cm lang , öö Pf,

1 Damen-Hemd aus weissem ge.
bleichtem Croise oder farbigem Q
Baumwollflanell. öö Pf,

1 Damen-Beinkleid, Kretonne, Knie-
und Bündchenform , Stickerei - QC
Volant oder Festonbördchen , Pf,

1 Damen-Beinkleid aus gerauhtem
Croise mit Volant und Feston - Q E
bördchen . pf.

1 Damen-Naehtjacke aus weiß
gerauhtem Croise mit hübscher gg

1 Post. Herrentaschentüeh ., nr
mit bunter Kante ß Stück öO pf,

— Seidenstoffe.  —

Reinseidener Taflet . Meter 95 Pf.
Reinseidener Merveilleux, « r

schwarz . . . Meter Pf.
Halbseid. Futter -Serge Meter 95 Pf.
Helvetia-Seide, Ersatz für n e

Crepe de Chine . . . Meter öO

Reinseidene Messaline q  r
in verschied . Farben . Meter v0

Pf.

Pf.

Spitzen.
40 Meter Baumwollspitzen
Leinene Klöppelspitzen, schmal

u . br ., Kup . V. 4, 5, 6 u . lOMtr.
Breite Valenciennes-Spitzen,

passend für Jabots,
Kupon von 3 u, 5 Meter

1 Posten Tüllstoffe,
weiss und creme . . . . Meter

1 Posten Valenciennes-Stoife,
moderne Muster . . . . Meter

Besatz.
Breite Waschborden für Blusen

u. Kittel , 5—10 Meter .Coupon
Elegante Besatzborden in den

mod . Farben , ca. 5-6 cm br ., m
Aparte Perlbesätze

Coupon = 2 Meter

Handschuhs»
1 Paar Damenhandsehuhe,

weiß gestrickt . .
1 Paar Damenhandsehuhe,

Dänischled . imit ., farbig u . gelb,
1 Paar lange Damenhandsehuhe

Mousquetaire.
2 Paar Damenhandschuhe

Trikot , 2 Druckknöpfe , farbig .
2 Paar Damenhandsehuhe,

gefüttert , schwarz und farbig .

2 Paar Damenhandschuhe , ar
gestrickt , farbig . wü Pf.

3 Paar Damenhandsehuhe,
Schlüpfer , weiß und faibig

1 Paar Herrenhandsehuhe,
Leder imitiert , farbig . . .

95 pf.
95 pf,

Trikotagen.
1 Normaihemd. 95 Pf.
1 Normalhose . 95 Pf.
1 No’maljaeke . 95 Pf.
1 Normal-Damen Jacke . 95 Pf.

1 Kinde ? - Anzug für Kinder q f"im Alter von 2—10 Jahren « w Pf.

1 wollener Korsettsehoner . . . 95 Pf.
1 wollener Blusenschoner . . . 95 Pf.

1 Sweater, gestrickt, mit elegantem
Bördchen , für das Alter von q c
£—9 Jahren . 33 Pf.

. 95 Pf.

95 pf.

95 pf,
9o pf,
95 pf.

95 pf.
95 pf.
95 pf.

95 pf.
95 pf.
95 pf.
95 pf.
95 pf.

Ttlodewaren.
1 modernes Jabot q c

in 30 verschied . Ausführungen . wö Pf
1 Robesplerre - Kragen . . . . .95Pf.

1 moderne Halsrüsche,
weiß oder weiß - schwarzer QC
Tüll , mit Schleife . . . . . wv P£

1 Kalblackgürtel
mit Metallschließen

Jiurzwaren.
20 Meter Besenborde, schwarz . 95 Pf.
20 Meter Rocktresse, schwarz . 95 Pf,
20 Meter Wäsehebesatz, nr

weiss und farbig. v»*J pf,
24 Dutz. Druckknöpfe, qj-mit Feder, schwarz und weiss vw Pf.
24 Dutz. Wäscheknöpfe, nE-

in Gr. 14 bis 28 . . . . . . . HD Pf,
12 Dutz. Perlmuttknöpfe,

in Gr. 18 bis 24 . . UÖ pf.
6 Paar Armblätter , Q r-

Ia Qualität . . . . . . . . . . HD Pf,
7- PM. Wolle, schwarz und grau 95 Pf.
4 Paar Damenstrumpfhalter . . 95 pf.
Rest-Abschnitte Gummiband, nr

für 1 Paare reichnd . HD Pf.

Leinen-u.B ’wottwaren
3 Meter solides Hemdentuch . 95 pf.
3 Meter Flock-Pikee od. Köper 95 pf.
27*Mtr. gestreift . Unterrock- nr .

Velour . 95 pf.
3 Meter einfarbig Unterrock - n  „

Velour . . . . . . . . 95
3 Meter Hemdenbiber, wasch-

echt . . 95 pf.
3 Meter Rhenania . . . . . . 95 pf.
27*Mtr. Blusen-Finette . . . . #95 pf.
IV*Mtr. Schürzen- Siamosen, gp-

Woche]
Hüte und Bänder.

1 grosser Posten Hut-
Flügel und Fantasien,

darunter solche im früheren
Verkaufspreis bis 5 Mark

jetzt Stück

Reihergarnitur aus Ziegenhaar,
sehr aparte Neuheit , weiss , nr
schwarz , Chinchilla .pf,

Südwester für Knaben u.Mädchen, Qr-
aus englisch gemusterten Stoffen , HD pf.

Pf.

waschecht . Pf.

1 Post. Bettdamast , ca. 130  cm o c
breit , glanzreicheWare , Mtr . HD Pf,

1 Post. Bettuch - Kretonne,
ca . 160 cm breit , starkfäd ., f> p-
solide Ware . Mtr . u O pf,

Pf.

Hutbänder.
3 Meter Lumineux , reine Seide nr

ca . 8 cm breit . . . . . . . . HD
2VaMeter Lumineux ,reineSeide qp

ca . 13 cm breit. HD Pf.
17* Meter Chine, reine Seide,qe-

ea. 16 cm bre t . . . . .HD Pf,
Haarbänder.

17* Meter Taflet, reine Seide, x»p-
ea . 15 dm breit . öfö pf,

27* Meter Taflet, reine Seide, nr
ca . 11 cm breit . *7 ö pf.

3 gesäumte Drellhandtiieher,
grau oder weiss .

4 gestreifte Handtücher . . .
1 Kaffeedecke, ca. 130 cm lang,

reiz .Muster.

95 pf.
95 Pf,

95 pf.
1 Drell-Tischtuch, ca. 130 cm 1.. 95 Pf.
1 Damast -Milieuxm. Hohlsaum 95 Pf.
4 Drell-Servietten . 95 Pf.
12 Polier- oder Staubtücher 95 Pf.

Tufterftoffe.
2 Meter Futtertwill,

ca . 100 cm breit.
2',/s Meter Köper-Futter,

ea . 80 cm breit.
Vli  Meter Englisch -Cambrie,

ca . 100 cm breit.

95 Pf.

95 pf.

95 pf.
2 Meter Futter -Lüster, schwarz 95 Pf.

Herren -Hrtiket.
3 Kragen . 95 Pf.
3 Paar Manschetten . 95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

1 farbige Garnitur m. Mansche« . 95 Pf.
1 lange mod. Pikee-Serviteur, n r

weiß.
1 kunstseidener Kragenschoner

in vielen modernen Farben . .

1
2 Mod. Herren -KP3W3Ü0I1
3 „Selbstbinder“
4 o. Regattes o. Diplomates

Pf.

95 pf

Strumpfwaren.
1 Paar Damenstrümpfe , Wolle

plattiert , verstärkte Ferse und Q C
Spitze , englisch lang. HO

1 Paar Damenstrümpfe , „reine nr
Wolle“, deutsch lang, gestrickt , üö Pf,

1 Paar Damenstrümpfe , qp
plattiert,englisch lang , gestrickt , HD Pf.

Pf.

2 Paar Damenstrümpfe,
Wolle plattiert , grau und QC
schwarz , gestrickt. ö ü Pf,

1 Paar Herrensocken,
gewebt „reine Wolle“ schwarz , nr
grau , braun und Modefarben . HD Pf,

1 Paar Herrensoeken
„reine Wolle“ gestrickt,
Kamelhaar , grau und beige, 95 pf.

2 Paar Herrensocken
„reine Wolle“ grau gestrickt 95 pl

3 Paar Herrensocken,
grau gestrickt. 95 pf,

Kteider -Stoffe.
1 Posten reinwoll. Cheviots

in schwarz u . farbig . . Meter
1 Posten Woll-Batist

in Elfenbein . Meter
1 Posten blau-grüner Karos,

für Faltenröcke , sehr mod ., Meter
1 Posten Blusen-Stoffe

mit aparten Bordüren . Meter
1 Posten Blusenstoffe,

moderne Streifen . . . . Meter
1 Posten Schotten für Kinder¬

kleider . Meter
1 Posten Hauskleider-Stoffe

in soliden Qualitäten . . Meter
1 Posten sehwarz-weiss

karierter Stoffe . . . .Meter

95 pf.

95 Pf;
95 pf.
95 Pf.
95 pi
95 pf
95 pl
95 Pf.
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95 Pf.

05 pf.

Damen-
u. Kinder-Konfektion.
1 Bluse aus gestreiftem Stoff,

Hemdfasson . . .
1 Bluse aus gemustertem Velour

mit Vorderschluß.
1 Bluse aus schwarzem Cloth,

Hemdfasson.
1 Kinderkleidchen ausgemusterte

Stoße mit Tressengamierung .

95 pf.

95 i :.

95 pf.
95 pf.

Handarbeiten.
1 Bettwandschoner mit, Spruch-

Kreuzstich -Zeichnung ,Aidastoff,
weiß , creme od. beige mit rotem
oder blauem Einsatz und Be¬
satz , ca. 65x 130 cm groß . .

1 gezeichneter Wandschoner,
weiß , Halbleinen mit Lochsaum,
Erika -Zeichnung , ca. 55 X 85 cm,

1 gezeichnetes Parade-Handtuch
aus weißem Stoff mit imitierter
Richelieu - Arbeit und Durch-
bruch, leichte Zeichnung . . •

1 gesticktes Parade-Handtuch
mit Spitze und ä jour-Saum in
weißem Flachstich gestickt . .

1 gezeichnete Waschtisch - Garnitur
öteilig , mittlere Platte in Frottir-
oder Waffelstoff , mit Spitzen
garniert , leichte Zeichnungen .

1 gezeichneter Wäschebeutel,
weiß , creme oder beige Stoff,
rot oder blauen Besatz , extra
groß, ca. 50x75 cm., leichte
Zeichnung.

1 gezeichneter Kaffeewärmer,
groß, 3teilig , mit Molton-Futter,

j creme Stoff , leichte Zeichnung,
1 gestickte Schrankgarnitur,

Spruch in Kreuzstich gestickt,
2- oder 3teilig , und gehäkelter
Spitze in rot oder blau . . . .

1 gezeichnete Decke , ca. 60x 60,
weiß , creme od. grau, Russisch-
Leinen mit Lochsaum , moderne
Zeichnung . . . . . .

2 Naehttischdeckehen,
ca. 35 X 35 cm, creme od. grau,
grobfädiger Stoff, leichte Zeich¬
nung mit Lochsaum.

Galanteriewaren .
1 Familien -Rahmen Qg ,mit schöner Leiste . *

951 Posten Bilder in solid. Leisten¬
rahmen mit reiz . Sujets , Stück

1 gut funktionierendes Tasehen-
Feuerzeug u. 1Ersatz-Cereisen- g fjstein zusammen

Pf.

Pf

Pf.

Gardinen, Decken etc.
95i Filztuch -Tischdecke , rot oder

grün, in verschiedenen Mustern, O U Pf.
1 Filztuch -Kommodendecke | zusammen1 Filztuch -Mittendeeke
1 Filztuch -Läufer j
1 Wachstuch -Tischdecke

in blau-weiss , vollkomm . Grösse,
1 Sofakissen , reich appliciert,

zum Teil mit Fransen.
1 Schlafdecke , Tigermuster und

grau mit Kante . . . .
Scheibengardinen , Coupons

bis 3 Meter lang , weiss , creme
oder bunt . .

1 Paar Brise-bises , englisch Tüll
oder Erbstüll mit Volant . . .

1 Linoleum -Vorleger,
extra gross, gute Qualität . . .

1 Kinder- Steppdecke,
in vielen Farben vorrätig . . .

1 Kokosmatte , starke Qualität .

95 pf.

95 pf.
95 pf.
95 pf.

95 pf.

95 pf.
95 pf.

95 pf.
95 Pf.

95
ur,

95

95

95

95

95

95

pf.

pf.

pf.

pf,

pf

pf.

pf.

elektrische Taschenlampe,
komplett , mit Dauerbatterie,
Metallfadenbirne , ovaler Linse QC
und Abstellkontakt . . . . " "

1 Kabinett - u. 2 Visitrahmen
in schöner Holzleiste . . . . 95 pf.

1 Aufsatz mit FUSS u . Glasschale 95 Pf.

1 schöne Asehensehale ggmit Feuerständer in Messing Pf.

Stfberwaren 800/000 gestempelt
1 reizendesKoIlier , echt Silber mit echt
silbernem Anhänger oder mit QgEmail -Anhänger od .echt . Steinen pf;

1 handgestickte Etamine - Garnitur
in Flachstich

2 Schoner, ea . 35x35 cm gross , 95 Pf.
1 Decke, „ 60x60 „ >> 95 Pf,
1 Läufer , 30x130 , . „ 95 Pf.

85

95

Ca. 4000 Paar-

Jiausscbuf)Q
für Kinder , Damen , Herren,
in allen möglichen Ansführ ., Ag
alle Groß , ohne Unterschied | 1*%

jedes Paar Pf.
1 Posten Holzstiefelleisten,

zum Ausfüllen der Stiefel , Q C
Größen 39 bis 46 Paar «v Pf,

4 gr . Dosen Schuhcreme 95 Pf.

4 Paar runde Gummi-Ab- Q
Sätze, Gr. H/.-iV- " 0 Pi.

Pf.

Bijouterie
und Jtaarscbmuck.

1 eleg. Haar- Garnitur, glatt od. qc
besetzt , in 3-, 4- od. 6-teilig . . ’“'v'

1 Posten eleganter Hutnadeln
in echt Schildpatt m. Neusilber - Q C
Einl ., echt Silber , Simili etc . St . « u Pf.

1 Kavalier -Uhrkette , gut vergold., 95 Pf.
1 Kollier mit Herzeben-Anhänger,

la Golddouble od. Alpaka-Silber , gg

1 gezeichnetes Kissen,
creme od . w^isser Stoff mit Rück¬
wand . teils mit Franzen , mod.
Knötchen - Zeichnungen . . .

1 gezeichnetes Küchen -Ueber-
handtUCh in weiss , creme mit
grauer , roter oder blauer einge¬
webter Kante , versch . Zeichnung.

1 gesticktes Küchen - Ueber-
handtUCh in weiss oder creme,
mit roter od . blauer eingewebter ■>
Kante, . • - . ilö

1 gezeichnete Küchentischdecke
Od. WandSChoner , weiss , creme
od . beige Aidastoff mit rotem od,
blauem Besatz , KreUzst .-Zeiebn.

1 gestickter Wandschoner,
beige Aidastoff , mit rotem oder
blauem Besatz.

1 gezeichneter Besenbehang,
leichte Zeichnungen auf beige
Köperstoff mit rotem od . blauem Q C
Besatz , ca . 80x130 cm . . . 5353

1 Decke , ca. 60 X 60 cm, weiss
mit Spitze u . Einsatz , teils mit
imitierter Richelieu - oder Filet - r» r-
Quadrate eingesetzt . ö ö

Pf.

Pf.

Pf.

95 pf.
95 pf.

1 echt silberne Rock - oder « j.
Blusen -Nadel oder Brosche 3Ö Pf,

1 echt silberner Federhalter . . 95 Pf.
1 Paar Manschetten -Knöpfe qc

in echt Silber (diverse Muster ) « «3 Pf.

Parfümerien.
1 Kistchen enthalt .: 3 Flaschen q c

Eau de Gelegne . . . . . . pf-
1 Karton enthalt . 2 Stück j

Toilette - Seife u. 1 Flasche ’
Parfüm.

zusammen

95 pf.

1 elegant .Toilette - Stellspiegel
m. Facetteglas in weiß Celluloid |
od. Metallrand od. 1Handspiegel ' Pf.

1 dreiteiliger Toilette - Spiegel 95 Pf.
1 Nagelpflege-Garnitur , 7teilig, 95 Pf.
1 extra großes Fensterleder . 95 Pf.
1 Karton enth . : 1 Haardüte , \ p-

1 Handspiegel, 1 Kopfbürste )SSö pf.
1 Hutnadelständer u. 1 Zahn- lzÛ p men

bürstenständer .j aö pf.
1 Bürstenbrett mit Kleider- ~ j-

und Hutbürste . Pf.
1 Karton enthaltend : 1 Kopf- l

bürste , 1 Kleiderbürste , eine j 05 x>r.Handbürste . )

Pf.

Pf.

mit grossem Emaille -Anhänger, Pf.

1 Damen - Uhrkette , Kugelglieder q c
».» 150 cm lanfr . . . . vv Pf.

. . . . 95 pf.

150 cm lang
1 eleganter Crayon

in Alpaka-Silber . ,

Kästen mit Stoffbezug
für Kragen . . . . . .
für Manschetten . . . .
Nähkasten . . . . . .
Schmuckkasten . . . .

. 95 Pf.
95 Pf.

. 95 Pf,
95 Pf.

Lederwaren.
1 Posten mod. Damen -Handtasehen

in Leder, Kunstleder , Sammet , Q C
Stoff etc . . Stück 9 ö Pf.

1 Posten Damen- u.Herren¬
portemonnaies in diversen
Ledersorten , sonst . Verkaufs¬
preis bis Mk. 3 .-, jetzt St . nur

5.

1 Karton enthaltend 6 Stück
ff. Toilette - Fettseife nach
Wahl : Eau de Gelegne , Lanolin
Veilchen , Lihenmilch oder QC
Blumen -Fettseife. . - Pf.

05 pf.
95 pf

95 pf.

1 Brieftascne una 1 Portemonnaie,
beides echt Leder, im Karton , ggGarnitur Pf.

1 grosse Markttasche , soi. Quai, q c
mit Deckel od. mit Stäben etc ., w «J Pf.

1 Verlängerungstasche, nc
2X zum Verlängern . öö Pf.

1 Reise-Handtasche . 95 Pf.
1 grosser Nähkasten qc

mit reichhaltiger Füllung . . . Pf-
1 Pompadour, Maersme imitiert, 95 Pf.

1 Karton mit 12 Stück feiner ZusammenToilette - Fettseife und ein
Waschlappen . J

1 Schwammkorb, weiß Celluloid,
ca. 17 cm Durchmesser . . . .

1 Rasier- Garnitur mit Spiegel,
Pinsel, Napf und Seife . . .

1 Flasche Bartwasser , 1 Bart- 1zusammen
binde, 1 Bartbindenkamm , qr
1 Tube Barterente . . . . J p£

1 solider Streichriemen z.Häng. 95 Pf.
1 solider Rasierapparat QC

mit 2 Klingen , in elegant . Etui «3 « Pf.
1 Kopfbürste, Ia Qualität . . 95 Pf.
1 Flasche Mundwasser, ein p ^ men

Mundspülglas, 1 Zahnbürste j 05 pf.
Konfitüren.

Pfund holländischer Kakao 95 Pf.

1 Postkarten -Album
für 500 Ansichtskarten .

1 Füllfederhalter Q K
mit 2 Ersatzgoldfedern Pf.

10 Rollen Klosett -Papier . . . .

Bücher etc.
95 Pf.

Davidis Kochbuch _
für die einfache und reiche 1J
Küche , neu bearbeitet von M
Nanette Bürg , 556 Seiten |
stark , elegant gebunden . . "

L
j 1 Posten Klassiker , Ä

Schiller , Goethe , Lessing,
Körner, Kleist , Uliland etc ., UW
in elegantem Leinenband , rjS

per Band ”
L

1 Pfund Pralinees
I in ©lcgHATtsni Kürton » 95 pf.

1 Pfund Schokolade-Suchard 95 Pf.

Papierwaren.
l Kassette »Gretchen - Leinen “ |

100 Bogen und 100 Kuverts , < pf>
blau, grau und weiss . . . . |

Kassette „Edel - Post , eleg.
Packung , 60 Bogen u. 50 Ku¬
verts , Herrenformatm . Seiden-
papierfutter , grau, blau, lila
und weiss .

M

1 oder 2 Jugendsehriften,
eleg . gebunden. 95 pt

5 Kunstblätter , schwarzu. färb., Q C
Kartongröße ca . 50 X 35 cm . ® **  PL

vSpietwaren.
1 Kinematograph , ca. is cm

gross mit guter Linse und Q C
einem ca. 54 cm langem Film öU Pf

1 Emailie-Eß-Service,
besteh , aus : 4 Teller, , eine 1zusammen
Terrine , 1 Löffel, 1 Sauciere | Q C
und 1 Fleischplatte . . . ) ö «J Pf.

Glaswaren.
Kompotschüsseln Satz= 5 stück 95 Pf.
12 Kompotteller . 95 Pf.

6 Weingläser, glatt. 95 Pf.
Emailtewaren.

1 großer Wassereimer . . . . 95 Pf.
1 Fleischtopf mit Deckel . . . 95 Pf.
1 große Wanne , rund od. oval 95 Pf.
1 Toilette-Eimer mit Deckel . 95 Pf.
1 Konsole : „Sand, Seife, Soda“ 95 Pf.

Porzettanwaren.
Obstservice, 7teilig, Fruchtdekor 95 Pf.
Frühstücksservice mit Tablett 95 Pf.
Milchtöpfe, dekoriert, ft E

Satz — 6 Stück SU Pt
Obertassen, weiss . . 8 Stück 95 Pf.

Rein -Tftuminium.
1 Kaffeekanne . 95 Pf.
1 Fleisehtopf mit Deckel 18 cm 95 Pf.
1 Milchtopf mit Ausguss . . . 95 Pf.
1 grosse Teigschüssel . 95 Pf.
ff aus - u. Küchengeräte
1 Gebäckkasten, Delftdekor. . 95 Pf.
1 Kohlenfüller, groß . 95 Pf.
1 Kohlenkasten mit Deckel. . 95 Pf.
1 Ofenschirm . 95 Pf.

Jiotz -Galanlerie.
1 Bauerntisch . 05 Pf.
1 Schirmständer . 95 Pf.
1 Hausapotheke . “5 Pf.
1 Etagere . . » • • • • • • • • aö Ff*
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- Wohnungs -Anzeiger - es Wiesbadener
L»k«le «»zrige« im .Wohnung»-Anzeiger" kosten- 0 Pf,., auswärtige Anzeigen 30 Pf,, di, Zeile. — Wohnung». An,eigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe»ahlbar.

Vermietttnqen Römerberg 34 1 Zim ., Küche ulUller
sofort zu verm. Näh. H. 2. 31""

Roonstraße 2tstgchg1-Z.-W"ohn. N. 1.

1 Dimmer.
Adelheidstr. 26 1 Z. u. K., neu  herg.

Saalgaffe 28, Hth., 1 Z'im. u. Küche
1. Oktober zu vermieten. 3019

Schachtstraße 24 sch. I -Zim .-Wohn. .
zu verm. Näheres im Laden oder
Platter Straße 71.  8967

u. Küche zu vermieten.
"Bülowstr , 7"2-ZI7W".g270  N
Bülowstr . 9. Mtb . 1,.. 27Zi

auf 18. Okt. od. später.

Adelheidstr. 33, Gth ./tzim . mit"Küche —Platter S tratzeli, _ _ 2967
^sofort zu verm. Nah. Part . I Scharnhorststr . 42, D., gr. Z., K. 2276
Adlerstraße 17, Hth. FspIUMwTuI Schierst. S tr . 9, Fsp., 1—2-Z.-W. 1865

- rjt "ne Aussicht. B11001 Schierst. Str . 11 1 Zim. uT-

Castell.
2 Z. u.
zu verm.

Dotzheimer Str . 61,

e '̂per sofort oder
Näh. 2 Tr . l.

zu bm. Näh. B. 1 l.
'1786 Dotzheimer Str . 65 2 Z. u.

Adlerstraße 35 1 Z u. K.,-Neub., £>'. Schwalbacher Str . 23 gr. Z. u. K. u. I
Adlerstr . 55  1 Z.. K.. gl. o. sp. 1772 kl. Zim . u. K. Näh. Part .̂
Adlerstraße 56 1 Zim . u. Küche. 3172 S chwalbacher Straße 40 1 Z. 8209
Abelberg. Lautb7lÄim .-W.. 10 Mk. I Schwa lb. Str.  8 .1m . 1. 1-L.-M. 2948
Ber ttamstr . 20, MtüIg"l7ZllW7""301N  Kl . Schwalbacher Straße 4, Dachw.',
Bertramstraße 22,"VöhstgrZZnit '̂ Il. 1 od. 2 Zim . u. Küche zu verm.

Küche zu verm. Näh. 2 r.  3042 Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche p.
Bleichstraßc 23 1 kl. Zim. u. K.7"Da >i,I sof. oder später zu verm. 17 89 |
Äl etchstraße 27, 3, Absckst."^ lH | Seerobenstr, , 19, bei,Kohl,^1 Z^ u. "K".
Bleichstr. 28 lÄunZ ?9obn^ -tt, urrm.  I -.an 1 od, 2 Pers . f. lTMk . B13653

■78, 2 Z . ii. K7
_ Mtb . D „ 2-Z.-T
Dotzheimer Str . 98" Mtb ., 2

Küche, Keller sofort, 300—32i
Näh . Vorderh. 1. St . lk s.

Dotzheimer Str . 10» 2-Zim .-L

ver sof. od. spät, zu verm.
daselbst bei Webervals.

Steingaffe 13, 1. St ., 1 neuherg. Zrm.
u. Küche mit Gas auf gleich od.
später . Näh. Vdh. 1 r . 3085

_ Q» •*-« <y_) sv * ■><» »» — Wjww
Eleonorenstraße 2, Msd.-W., 2 Z. u.-  Näh . Bur ., Hof. ^xt

BtmiiwrCmb. 1 uTMsirn
■ cm  kl . F . Bism .-R. 26. 1. 817521
tzlücherstrasteH Z. m."2Hst7 . 1 - 'Vater . vl aK. Ml,^ i ^r ._ 3085 | zu bm. _
- K. m. Speise!., 1.  Okt . o. sp., 21 M. Steingaffe 13, Dach l neuherg , Zim . Eleonorenstr . 9 2""Z..
Mücherstraße 18,Hth ., 1 Z7uH ' " {"" 14 n1r>'A' " s 1 - v- -

Zub ., per 1, Okt. R. V. 1 r. 817988
Blücherstr.'T'OMsd/ ' m. Küche s. 29 04
Miicherstr. 27, VI' Dach, 1 Z. u. Küche

u. Küche für 14 Mk. auf gleich od.
spät,  z u vm. Näh . V. 1 r. 3084 |

Steingaff e 16 1 Zimmer u. Küche.
String , 34, lgZ7,K . s. ojj ). 811017 |

Ellenbogengaffe 6, 2, Zim.,
Keller, Hth., zu verm iet

—'— ri .ir*,**i4v -*- A -vjiiu «/ uv« Jl Ul]. jL,
Castellstr. 9 Zim . u. K„ Dw „ 13 MI
Castcllstr il , 3 x i Z. u. K., Pr/13,

16 u. 16 M. N. das, o. Adler str. 7, L.
Dotzheimer Straße 72 1 Zimmer

u. Küche  zu vermieten . 3094
Dotzheimer Ltraß^ 80 I -Zim.-Wöhstl

mit Abschl. per gl. od. spät". N. P.
Walramstr . 13 1 Z. u . K., gll̂ 8l262 0 !
Walramstraße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh. Part . 8110 1g
Walramstraße 31, bei Schmidt, 1=3..«

Kimmel , daselbst.

vermieten.
u. 2 Kell.. Vorderh? Kart ., ver Wci lstr. 6. V. Ms., 1-Z.-W77H876 E rbacher Str . 6, HI72-Z.-Z
1. ,Okt. zu vermieten . Näh. Doll- Wellritzstr. 5 1 Z.  u . ^ cy'~~F'  ̂^

c  Senner Straße 63, 1 l. 813469 Wel' ribstr . 21 1 gm .. ... _ _ _ __ _ . , ._
Dotzü. Str . 88, Ne ub.. 1 3 - K.. 9TF. | Wellritzstr. 28, V. D.. 1 Z.. K. 1794 I Faulbrnnnenstraße 9, Vdh. 2
Dotzheimer Straße KTMtb ., 1 Zi"m7. Wellritzstr. 35 1 Zim . u. KÜL77"2210 Zlm. .v. ,1. Okt. zu vm.

K^ Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks.  1773 Wbll« pstmße" 4K'Zi'mẐ KÜchê per ' °
kleonorenstraße 6, V. 1, 1 gr. Z'im. sos. od. später . Näh. 2 St . links.

u gr. Küche sof. od.  1 . Nov. 3173 Westen dstr. 15 Ms.-W., 1 ZimTuI
Aeonorenstr . 8, B., 1 Z„ K. N. Nr . 5. Westenbstraße 26, bei Dürr , 1-Zim .-
Menbogeng affemim.  u . K. 2217 Wohnung zu verm ieten.
Lltviller Str . 12, Mtb .. 3043
Kauivrunnenstraße 10, Msd.'Z'lZZ'im.

Su.Küche sof.od.,'v. N.1r. 1775eld straße 13 I-Zim .-W. in. Zb. 2889
nerscnau straße 18 gr. M.-Z.  u . K.

ffneisenaustr. 19 nrHZim . u. Küche.
öneisenaustr . 33. SH IlZZ .. K^ kt

Wbenstr . 5, Mtb .. 1 Z. u. K. 8 19789
Hartingstraße 7 1 Zimmer u . Küche.

16 od. 18 Mk., zu verm.  1777
delenenstraöc 1, Dach'st'., "llZümEr-
. Wohnung  auf 1. Oktober. 2760 !
Pelenenstr . 16. Mtb .. 1 OTO;
Betencnftr . 27 1 Z., K., "g sp.. 1. Okt.
pcümundstr . 26,..VdhIgMim .-Wohn.rm Abichl. Nab. 3. St . l. 819610

' 31̂ Fr -mkenffr. 23, Hl72igI7L
1696 I "rankenstr . 25. 33- 2

iorHirTn 1 Zmü D ' WsE 'NIr . I ^ brichstr. ^ 2 g .,
Ao rkstr. 22 I -Zim .- Wohn., Lronisp.
Zietenring 3. H., 1 Zim . u. K. sof. od. g äl ',

spät . Näh, bei Geron , H. 2. 1797
ZletenrinxgÜ 1 Mansarden -Zimmer
^u ._Küche. ztz vermieten.  2165 | Gd- ra -Auauststr7ß ^6
1 per""s°fört"' ° d^ Espäte? ^7u ke? m MMd üaü'str. 14, Sth IT^

NÄerL Karlstratze ch i . ^ 180 I G-benstr. 2,Stb . 1 6171
2 Zimmer.

jährl . zu

2-Z.-J

Göbenstr. 5, Mtb72 ZTüü'
Göbenstr. 19, H., sch.~2TgJS

Aarstraße 25 schöne Frontsp .-Wohn„ Göbenstr. 24 sch.  2 u. 3-Z.-W.,'D t» r 1;>e»v CiVtrfyn 1 » I /I t nl aT~:V s-b* ' irTT , “ X—X“2 Zimmer , Küche u. ubeh., auf
. l. 819336

fy9muiibftr . 29, Stb ., 1-—2-Z.-W. sof. I Adlerstr ' ^ fl JlZ sgg «ad 516H
Hellmundstraße 31, .O -, neu HÜL IhlTfE ' 9 w ^

Göbenstr. 32,
monatl . 23 üh . Dachst., 2 Z. u. K.,

lk . Herborn

ger. W„ 1 Z. u. . . . .. herg.
, s. N. V. 1 lks.

HeLmün dstraße 32, SadCTXI
Hellmundstr. 37, M. D.. 1 ZU o..
Hellmundstraße 49, Vdh" D., 1 Zlu.

Adlerstr. 9 sch. 2-ZZ.-W. m. Zb. 2308 _
Adlerstraße 18 2-Z.-Wohn. zu verm. ! Gustav -Adolsstr
Adlerstr. 37, S ., 2-Z.-W. N. V. 1 r. " ^ ^

Güterbahnhof West 2-Zim.-Wohn.
1. Okt., bei Peter Heß. 8 13£

10

Adlerstr. 43 2 Z„ K., Kelligsof. 1801
K. Näb i" l " o'd H 'eilbssr̂ ' ur ' I Adolfstr'ZI , S „ 2^Wm , u. Zub.^ 3169 , — n- — _
Bureau Hof. * B 14259 Albrecktstratze 35 2 Zim ., Küche usw. I Hallgarter Str . 3 2-Z.-W. sof.

2-Zim .-Wohu. zu verm. ^ lll
Gustav -Adolsstraße 17 2 Zim . u.

p. sof. - - - - -

3112 Hartingstr . 6 2-

Hermannftraße 12 1 Zim . u. Küche!
. gleich od. später an ruh . Leute  z . v.
Hermannstr . 21 1 Zimmer u. Küche,

sos. od. später zu verm. _8 10021
Hermannstr . 22, f?rtsp.. 1-Z.-WH . i
Herrngar tenstr 12 1 o. 2 Dz.-W. 2706 !
Hochstättenstraße .14 1 Zimmer u.Küche sofort zu Perm. 2701
Fähnstratze 7, Stb . P7lH

zu verm. Preis 350 Mk.
Hel enenstr. 15 '2 Z ..

Hellmundstr. 53 1 Zim . u. Kucĥ shfl ver sos. zu Verm^V ^ Lod. spat. Näb. Gebr . Krbmitt 9.7f!r  I Am Romertor 1, H., sch. 2-Z.-W. m. , ^ ^ --
Herderstr. 27 ein Frisp̂ LnuHM Küche an 1—2 r. Pers . N. 3. 2999  Helcnenstrahe 13, i , 2-ZÜ

an 1—2 Pers . Näh. Part . r . 8041 ! Bahnhofstraße 3, 8. St ., 2 Zim . mit!
“ “ ~ 2 großen Mansarden , Küche und

Zubehör , bisher Geschäftsstelle des
Tierschutzvereins, auf 1. Oktober zu
verm. Ääh. Hausbesitzer - Berein,
Luisenstraß e 19. _3020

Bertramstr . 19, H., 2-Z.-W. B 11023
Bertramstraße 21 2 gim ., Küche,

2 Keller auf gl. od. spät, zu verm.
Näh, daselbst bei Hi ort . 8 18058

HtTWöm *« ' h’rrm'' " Wni'  N »L ' S? I Bertramstr . 23, Gartenh ., 2 Zim . u.^7 vern^ Nal,.̂ Vdh., P . Küche auf 1. Okt. zu verm. 2490
17. Sertenb . Part ., 1 Zim . SÄSHnbFM-

Helenenstr. 17, Hthg"2—3' Z
u. Keller auf Oktober z
Näheres im Laden._

Helenenstraße 22, Hth., sch.

u. Küche sof. zu v., 18  Mk . 2921
arlstr . 23, V. D. . 1 Z K.. K. NgT
arlstr . 29 1—2 Z.. K., GI/Blk gM '.

Merstadter Höhe 58 schöne 2-Z.- _ .
mit Balkon, per 1. Okt. R. 1. 2449

Bismarckring 7, Hth. 1, 2-Z.-WohuI , ,,_ _  _
per 1, Oktober  zu vermiet . 816285 Hellmundstr . 46 Mans .-Wohn.,

Bleichstr. 32 2-ZIMohn . auf 1. Okt. " “ J . ..

HellmÜnbstrafe 21, 2, 2-ZIM ., Prr
350 Mk., s. od. spät. Näh. Part.

Hellmundstr . 26 2 - Zim . - Wohn.
Dach. Nähe res 3. St ack lks. 27

Hellmundstr . 32 D ., 2 Z.. K

Näh. Bleichstraße 30, 1 r. 817188 >Hellmundstraße 49, Ht'hTZ
, - - - — — 1 Wohn . Näh. Vdh. 1 l. l

straße  47 , Bureau , Hot.
Herderstraße ~6, I . ^St ., 2

i. u. K. un!
llöbelladen.

räumige Wohnung , 2 Zim ., Küche
u. Keller zu verm. Näh. 1. Stack,
Dr . Köster. _ _ 8 18904

Kell erstr . 22 gr. Ms.-WITH
Lothri nger Str . 31, H.. i Z., 2ÜT8 _ _ _ __ _
Lud wigstraße 2̂ 1 Zimme r u. M che. Bleichstr. 34, Stb ., 2~fd57
Michelsberg 1, P .. Maus , u. Kü ckel Abschl. zu vm. Näh.
M-ritzstrl 33 1 Z. u. K. zu vm. 1744 M -ichstraße 427im '
-̂ M »iff4chH73 1 Z KüchTülü " "" " ' ' ' " "Abschl., gl. oder spät. Näb. Ndb 3.
Nerostraße 6 1 Krontsp .-Z. u. Küche

»nt Abschl. sofort zu verm. 3164
Nettelbeckstr. 13 1-Z.-W., neu. 816797
Nettelbeckftraße' 15 neu herg. 1-Z.-W.
Nränienstr . 47 " Hth. 1, Zim . u .^KI
Oranienstraße 62 1 Zim.  u . K. 3128 , m-c oria. cn
Platter Str . 8 1 Zim . u. Küchê uf MÜoßo d,, sP̂ Rah . Mtb . P . r . 811025

gleich oder später. Näh. Part . Blucherstraße 8, M̂tb .,̂ 2°Z.-Wohn. p.
Platter Straße 62 gr. Frontspi 'tze m.
' Küche auf  gleich od. sp ät ._ B11013 V^ ^ sKraße
Meingauer S tr . 4. K., 1 Z. u. K. 8044  "
Rheingauer Str ., 15 I -Zim .-Wohn^ j im Mlgroß, zu ver mieten.  _ 8 11489
RÜeilig, str . 17, H., 1' Z-- K._ 3138 | straße 6. 2. Bet Schwerdel.

814258

Gr. Bnr astraße 11.

e 47,. Hth. 2, 2-Zim .-W. Hermannstr . 3, Vdb. 1T~2Jii tm„

Blücherplatz 4, Bentz, 21ZIM . mit
Hausarbeit zum 1. Nov.  zu verm. !

Blücherstr. 3 sch. 2-ZiM.-Wohn.
" "" ' ~t. r. 81

ober später zu vermieten.

Ri ehlstraße 4 1 Zim. u. Küche. 8067 Blücherstraße^Zö' 2-Z
Riehlstr . 13. V7Z . u. K.. '1. 10. 300Ü' - - ^ —' 0 ~
Wmcrb. 10 1 Z. u, K. R. H. 3. 1725

2346 I Näh. Hau smeister . Mtb. 2. 818537

n . I Kellerstr. 25 2-Z.-W. m. K. per sof.
50 Kiedricher Straße 12 sch. Krontsp.-
10 Wohn., 2 Zim ., 1 Küche nt. Balk.,
n. sowie 2 Z., 1 Küche im Mtb . 3146
26 Kirchgaffe 7 2-Z.-Wohn. sof. zu vm.,
r.. Stb . Näh. Konditorei das.
rt. Kirchgaffe 49 2—3-Zim .-Wohn. geg.
37 Hausverwaltung billiger z. v. 3162
ck, Klarentaler Str . 3, Lutz, sch. 2- u.
4. 3-Z.-W. in. od. ohne Waschk. od.
30 Lagerräume , zu verm. 811901
1, Körnerstr . 4, Mtb., 2 Z.. Küche, Kell.
74  auf sof. Näh. Vdh. Part , lg 2938
36 Körnerstr . 6, M., 2 Z. u. K. N. Burk,
f. Körnerstr . 8, Hth. 2-Z.-W. sof. z. v.
i., Lahnstr . 26, Fspl, 2 Zim . u. Küche p.
k. sof. od. sp. zu vm. Näh. das. 1828
i0 Zanggaffe 54, Stb ., e. 2-Z.-W. sof.
m an ruh . Mieter zu verm. 8 17600
Li 1Lehrstraße 2, P .. 2-Zimmer -Wohn.

Loreley-Ring 10 2-Z.-W. im Hth. 1,
>2| p. sof. Näh. Vdh. P . l. 817137
n. I Lothring . Str . 27, H., 2 Z., KstAbschl.
w Lothringer Straße 31, Hth., 2 Zim .,
5 1 Küche, Abschl., neu herg., 25 26 M.

Marktstraße 13, Stb ., 2 Zim ., Küche
L zu verm. Näh. Seifenqesch. 2817
•„ Mauergasse 15, 3, 2 Z. u. Küche zum
-- 1. Okt. zu v. Näh. bei A. Limbarth,

Ellenbogengasse 8. 309:
L Michelsberg 20, Hth. Dachwohn., 2 Z.
s* u. Küche zu vermieten . 8132
ö 1 Moritzstr. 1, H. 1, 2 "Z. nebst Zb. 8104
- I Moritzstr. 1, Hth. 2, 2-Zim.-W. 3105
^ Moritzstraße 24 2 schöne Mansarden
i u. Küche zum 1. Okt. Näh. 1. St.
S- ob. Moritzstr. 21, Drogerie . 3149
6 Moritzstr . 28, Stb ., Dachwohn., 2 Z.,

Küche u. Kainmer an stille Leute
v; I zu verm. Näh. 1. Stock. 1716

Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u. K. auf
? I sof. od. sp. zu vm. Näb. V. 3. 1835
. Mühlg . 17. H. D.. 2 Z.. K.. K7's7l833
§ 1Musenmstraße 10, 4. Et ., 2-Z.-W. per
7 sof. od. spat, zu v. N. Delasvee-

\ straße 3, 2 Stiegen . 2535
Nerostraße 10, Hth., 2 Zimmer u.

° Küche sofort od. spät, zu vm. 1839
l Nerottraße 27 2 Zim . u. Küche, Fsv..

öl auf Nov., 300 Mk., Hth. 1. 3170
- Rerostraße 30 2 Zim . u. Küche zu
- vermieten . Näheres Parterre.
{ Nerostr . 32, Part ., ist per gleich oder

1. Okt. eine Wohn., besteh, aus
2 Zim . u. Küche, auf Wunsch auch

- mit kl. Werkstatt , zu verm. 2790
Nettelbcckstraße 12 mehrere LstZim.-

1 Wohnungen ver 1. Okt. v. 400 Mk.
1 an . N. bei Steitz , im Lad. 816927

k Nettelbeckstr. 13 2-Z.-W., neu. 816796
- Nettelbeckstr. 18, Mtb., 2-ZstngWohsth
i I auch mit Waschk.. zu vm. 8 16774
3 Nettelbeckstr. 24, Mtb ., sch. '2-Znn7-
i Wohnungen bill. zu vm. 8 19750

>Niederwaldstraße 5, Hth., 2-Z.-W. p.
1. Okt. Näh. Vdh. Part . 2559

Niederwaldstraße 7, Stbr , neu herger.
schöne 2-Zimmer -Wohnungen an
anständige ruhige Familie sofort
oder später zu verm. Näh. beim
Hausmeister , Hth. 1. 3007

. Oranienstraße 11 2-Z.-Wohnung u.
kl. Werkst, per 1. Okt. zu v. 2445

Philippsbergstraße 17/19 kl. 2-Zim.-
Wohnung zum 1. Oktober zu verm.

_Näheres 2. Stock rechts. 2705
j Philippsbergstr . 38 frdl .2-Z.-W. 3194

PhilipvSbergstr . 45, 3, 2-Zim .-Wohn.,
1. Okt. zu verm. Näh. Part . r.

Platter Str . 32 Wohn., 2 Zim . u.
Küche auf sof. od. spät, zu v. 3178

>Rauentaler Str . 10, Mtb . 1, freund !.
Helle 2-Zrm.-Wohn„ bill., 1. Okt. ;

I zu verm. Näb. Mtb. P . 8 9699
Rauent . Str . 12 2 Z. u. Zb. 811046
Rauentaler Straße 22 2-Zim.-W. m.

1 u. 0. Werkst. Näh. b. Völker. 2610
Rauentaler Str . 24, 3, sch. 2-Zim .-

Wohn. zu v. Näh. b. Höhn. 2837
| Rhemgauer Str . 24. H.. 2-.Z.-W. 1853 ?

Rbeinstr . 66, Hth., 2lZim .-Wohnung,
I 300 Mk.. 1. Okt. Näb. B. 1. 2848
>Rheinstr . 88, Gth .. 2-Z.-W. sof. 3183 S

Riehlstraße 2, Gth., 2-Z.-Wohn. zum
Okt. Nah. das. Part . r . 2601

Riehlstratze 4 2 Zini . u. Küche. 3181 ?
Riehlstr . 13 '2 Z. u. K.. Mtb ., söf. 3110

I Röderstraße 6,jo ., 2 Z., K., Okt". 2902 $
Rliderallce 28. Fsv.,, Zentralheizung , Z2 Z.,^ Zubchor, sofort zu verm. -

I Röder str. 12 gr. ,2-Z.;W., 1. Okt. ' 3029 ?
Röderstr. 17,̂ Fsp., 2 Z. u. K. s.""3201 -
RüdeSheimer Str . 38, Gth., " schöne 3I_2-Z.-Wohn. bill. zu verm. 811048
Schachtstr. 8 2-Z.-W. gl. od. sv., 20 M.
Scftachtstraße 26 2 Zimmer u. Küche J

billig_aii vermieten . 3092
Schari -Horststr. ; 9 2-Z.-W.. Hth., gl.

I od. Ivät . Nah. B. P . st 815719 »
Scharnhorststr . 19 2-Zim.-W.. Frtsv.
Scharnhorststr . 19, H. 2, 2-Z.-Wobn. 2
Scharnhorststr . 27 2- u. 3-Zimmer-

Wohn. Rah. Vdy. Part . 8 12556 §
Scharnhorststr . 44. Gth., 2 Z., K„ an §I r.Fam.gl.od.sv.N.Vdh. 810289ISchierst.Str.9.G.D..2Z11866
Schiersteincr Straße 19, Vüh., 2—3- s

Zim.-Wobn. u. K. zu vm. 3018
Schiersteiner Landstraße 8, an den

Kaserneir, 2-Zlm .-Wohn. im Stb . B
bill. zu verm. Näh. daselbst. 3022

Sckiillervlatz 3 schöne 2-Zim .-W. per
sof. od. später . Näh. Ludwia . 3062

Schwalbacher Straße 6, Hth., 2-Z.- B
! Wohn, auf 1. Okt. N. Laden. 2578 R

Schwalbacher Str . 29, Stb ., sch. 2-Z >̂
Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näh. F ri edrichstr, 50, 1. 1869

Schwalbacher Str . 33, Stb ., 2 Stm .,
K.. Kücke sof. N. Kriseur i. 81 5463

Schwalbacher Straße 36, Mb . Dach,
2 Maus . u. Küche, 200 Mk., sofort
zu verm. Näh7B ..Part ._ 16o4

Schwalb. Straße 4lg2 -Z.-W. 3208
Schwalbacher Straße 53 2-Z.-Wohn.
_zu ^verm._ Näh^ Mtb . ,Part ._ 3200
Schwalbacher Str . 85, D ., 2-Z.-W. m.

Gas billig zu vermieten .,.
Sedanstraße 9, Frtsp .-W., 2 Z., Mtb .̂

gleich od. später zu verm. 2653
Seerobenstraße 15, V„ 2-Zim.-W. f.

gl. od. 1. Okt. Näh. Lad. 8 12601
Seerobenstr . 23 sch. 2-Z.-W., Dach u.
_1 . St . Näh. See robenstr. A),- P ^r.
Steingaffe 7, im Erdgeschoß, ist eine

Wohn., best, aus 2 Zim., Küche u.
Maus ., nebst Werkstatt aus 1. Okt.

_z . v. Näh, b. Stamm , 1. St . 2653
Steingaffe 10, M ., 2 Z., K., K., sof.
Steingaffe 31, S . D -. 2 Z ., K„ 200.
St eingaffe 34 2 Zim. u. K. Ä. 2.  1873
Wallnfer Str . 3, Hth., ist eine schöne

2-Zim .-Wohn. per 1. Oktober zu
verm. Näh eres Vdh. 2. Et .^ 2538

Wallufer Str . 7, Mtb ., sch. 2-Zim.-
Wohn. Näh. Vdh. Part. _2515

Wa lramstraße 3 2 Z'im. u. Küche.
Walramstr . 7, 1 l., 2- u. 1-Z.-W7ZI
WalramstrTH^ ., K. N7^ . 813520
Waterloostr, 2, Ecke Zietenring , Vdh.

Part ., sch. gr. 2-Zim .-Wohn. per
sof. od. spät. Näh. nebenan Nr . 4,
P . r ., od. Bleichstr. 47, Bur . 818870

Waterloostr . 3, S. , 2-g, -W^ N. V. P^r
Waterloostr . 5, Ecke Eckerufördestr.,

schöne 2-Z.-W., kein Hth. Näh. P.
Weberaaffe 46 2 Zim. b. Küche. 1875
Kl. Webergaffe 7 2 Mans .-Z. u,.
Weilstr. 10 schöne 2-Zim .-W., D., gr.

Fenster , sof. od. sp. N. P . 2997
Wellritzstr. 10, EckstgSelenenstr ., schl

2-Zim.-Wo hn. mit Bad  zu verm^
We llritz str. 21, 1, 2 Zim ., Küche. 1877
Wellritzstr. 25, Hth., 2 Z., Küche, K.»

per 1. Okt. zu ve rm . 2606
Wellritzstr. 39, Msd.-W., 2̂ . "zu vml
Wellritzstraße 57 AZgWahnung per

Oktober zu verm. Näh. dortselbst
oder Büdingenstraße 4, 1. 2579

Westendstr. 3 2-Z.-W. N. 1 l . 8 !7505
Westendstraße 10, Mtb ., Frontsp . u.

Mans ., 2 Zim. u. K. (Mans . mit
Abs chlstz. 1. Okt. N. B. 1. 8 13748

Westendstraße 37 2-Zim.-Wohnung
billig zu vermieten . 8 18082

Westendstr. 39 2—3-Z.-WHN . V. P
Westendstr. 39, Fsp.. 2-Z.-W. Das . ' Pl
Wielandstr . 9 sch. 2-Zim.-W., Hth.,

zu verm. Näh. Hth. P . r . 2674
Winkeler Str . 6 2-Z.-Ŵ D ., 20 Mkl
ginkeler Str . 6, Frtsv ., 2-Ztm .-W.
ver 1. J anuar an ruh . Leute. 3168

Sinkeler Str . 8, Vdh., 2 Z., K., ev.
mit Laden, per 1. Okt. zu vm. §543

störthsträße 26, .Hth.. schone 2-Z.-W.
ver sof. od. spät. Näh. V. 1. 1878

Vdh. "

^ietenring 8, Hth., 2 Zim ., Küche,
Keller u. Mans . sofo rt zu vm. 3053

. HthẐ ach, 2 Ztm.,
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . 7 r„
od. Dotzhei mer St raß e 142. 1879

3 Zimmer.

Gas , Bad, Balkon, auf 1. Oktober
zu vm. Näh, bei Behrens . 814662

Idelüeidsträße 75 bist. ruh . hübsche
3-Z.-W., Stb . Part , links, sofort
zu verm. Zu^besichtiĝ 3—6 nachm.

hl er str. 3, S'.', 3 -Z,-28.. 390 M. 2668
3176

neu renoviert , per 1. Okt._ 2982
ldlerstraße 19 sch. Z-Zim .-W., 1. St .,
das. sch. Dackw., 2 od. 3 Zim. 2228

hlerstr . 37, H.. 3-Z.-W. N. B. 1 rl
holfstr . 8 2X3 -Z.-W., H. u. Mtb ., 's.
u. 1. Okt. N. Haus m., H. 2. 2670

lahnhofstraße 6, 'Hofbau, abgeschloffl
3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Räh . im Vdh. 1. Etage ._ 1883
ahnhofstraße 12, 1, 3-Zim.-Wohn.
zu vm. Näh. Luiseustr . 19, Haus-
Üesitzer-Verein u.  inr H. Msd. 2828
ertramstraßc 20, Mtb7 3. 8-Zim.-W".
v. 1. Okt. zu vm. Näh. V. 1 r. 2788

Balk. sof. od. so. Näh. 1. Et . 2421
leichstr. 43 kl. ZlZ.-W.. H. 8 12995

Speisek., Gas , 2 Balk., Maust , zwei
Kell., Okt. Näh. Ziaarrenl . 813577
-. --T- , 2, 2 St . r .. 37g7Wohn7
Bad u. Zub . ver Okt. Näh. das.
Ecklad, u. Adel heidstraße 14. 1885

lücherplali '5, Hth., schöne 37Z.-W.
auf gleich oder 1. Okt. zu verm.
Näh. oas. Hth. Part , rechts oder
fscharnhorststraße 6, 2 l. 2603

Wohn, mit Balkon u. Zubehör ver
1. Okt. od. später  zu vm. 8 14610

Bülowstr . 9, H., 3-Z.-W., 390. 1738
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BUicherstr., Ecke Gneisenaustr , 3-Z.-
Wohn. u. Zubeh-, auf 1 Okt. zu
verm. Nah. Blucherstr. 42, Müller.

Gr . Burgstr . 17 3-Zim.-Wohn. 1963
Delaspeestraße 1, 4. T5to37 3-Z -W

mit Zubeh. auf sof. od. später zu
verm. Rah, her  G . Voltz. 1383

Dotzheimer Str . 28,Mtb ? 2, abgeschs
8L .-W. m. Kub. N. b. Ott , 3 St

Dotzheimer Stra ' ^ - -- --

Karlstr . 38. Mt b. 2, 8 Z. u. K. N. V.̂ ,
Karlstr . 30, Mtb . Dach,1ch. 8-Z.-W. p.

Okt. zu verm. Näh. Part.  2591

ytun. uujttuu a,  i . b 15099

mir ? ^ ^ telb., geräumig , mit
iläfm * « xk ¥v’ 0b» ^ ät . zu verm.-̂ -Wetts ^Vdh. i links- Li 0367

1 K ' iä .7
1 ob.  spät . B11063

^Ä“ 1" Str . 75, Mtb., 3 Zun . u.
^ Kuche zu^v. Nah- V. P . r . B11064

88, Neubau,
" “ k * 3-Z.-W., m. K., 2 K., Balk..

a-—Nah. Hellmundstraße 33.
^ ®B^TUrtr r, Straße !«3- Pdh- 3 Z., K-.

Vdb. 1 lks. 1889
Dvtẑ uner Str . 191. Vdb. 1, 3-Z.-W.

-Mf^OkÜM ^vm. Näh. das. B13993
iflR 11 tf» ÄJ -, . K . J u A 3tm iV A

Kellerstr. 4, 1. u. 2. St ., 3 Zimmer,
Küche, Balkon u. Zubeh. zu verm.
Näh. Weilstr. 20, 2. St . 2612

Kiedricher Straße 1, P ., 3.Z..Wöhn7
mit Balk., Dad u. Zubehör zu vm.
Zu erfragen Kiedricher Straße 1,
rechts, bei Woitowsky. _ F329

Kiedricher Str . 12,
mit eia. Waschk. u.

s -SÄ-̂ ü^ aiLom. Ray . oai. r- rayya
SĴ enner Strotze 119, Gth., 3-Z.-

Wohn., mit Balkon u. gemeinsam.
Mb , zu v. Zu erfrag . Dotzheimer

-̂-Uraß e 110, Vp^, Wolf . *"329-Tuner Straße IlO 2. u. 3. St .,
wne 3-Zim.-Wohnung mit Zu-

^ deh or zu vermieten. _2509
Dotzheimer Str . 150 3-Zim .-Wohn.
-̂ auh gleich ob. svät. au bin. B 12478

Dreiweidenstr . 1, 1. Et ., 3-Zim.-W.
^,zu verm. Näh. 1. Et . r . 2476
Drudensrratzt ^ Vbh. P . ob. 1. St .,
- ^ Zim^ K. u. Zub.. Okt. B13542
Drudenstr . 19, V.̂ u. S . P .. 3-Z. W.
Elsajser^Pla tz 7, 1, 3-Zim .-W. B18821
Elwiller Straße 3, Hth., schöne 8-Zt-
^Wohnung zu vermieten . 2602
Eltviller Utrntze 19b, 1 r .. schöne ruh)

3-Zim.-Wohn., mit Erker, Bad,
großer Glasveranda , auf sofort
aber 1. Jan . zu verm. Besichtig.
1V- »12 u. 2- 5 Uhr.

Erbach er Str . 9, 1, sch. 3-Z.-W. 3080
Kranken str. 137L ., 3- Z.-W.  0122 98
Frankenstraße 15, 3, 8 gr. Zim. mit

Zub. auf gleich ob. spät. (430 Mk.).
-- Nah- bas. bei £>. Flieger . 3058
Frankensträtze 15. Hth. 2, 3 Zun . mit

Zubeh. auf gleich od. sp. (850 Mk.).
^Mh ^ .beî Ruppcrt , Vdh. U, 2642
Zrankenstr . 23 3-Z.-W., 460 . B17024
Fricdrichstr. 8, Hth. 3, 3^ 'im., Küche
—zU—v. Näh. b. Hausmeister . 1896
Friedrlchsträtzc 12, Stb . links, 3 Z.,

Küche, Kammer , Keller u. Zubeh.,
zum Preis von 320 Mk. per gleich

_ ober später . Näh. C. Kal kbren ner.
Friedrichstr. 36, Gth . 2, schöne 3-Z-

SS. u. Küche, neu herg., an ruh.
TOM, sof. ob. spät, zu verm._ 8056

Frredrichstr.  37 , Stb ., 3-Z.-W. 2876
Friebrichstraße 40 3 Zim -Wohnung,

Seitenb , zu vm. Näh. Wilh . Gasser
. u. Co., Fr ie dri chstraße  40 , 1. 3037
Friedrichstr. 44, Hth. 1, 3 g'r . Zim . u.

Küche auf sofort zu verm. Näh.
bei Heinrich Ju ng.  1760

Oleisbtrnstrntzc O 3 Z., K., K., Msd.)
Holzstall zu v. Näh. 1 St . r . 8083

iZeisberg str atze 18 3-Z.-Wo hn. zu v
Gneisenaustratze 16 schöne 3-Zim.-

Wohnung mit reicht. Zubehör bill.
zu verm., bei Nitzsche. 2890

Göbenstr. 5, Mtb ., 8 gr . Z., K., Zub.
GSbenstr. 7, Miß. 1. 8 Z„ K. m)Balk7,

Klos, i. Abchsl., gl. o. sp. N. S cheid.
Göbciistratzc 18, 1, Gerner , moderne

3-Zimmer -Wohnung mit reich!.
Zubehör  preiswert zu verm. 2959

Mbenstr . 24, Hth., sch. 3-Z.-W. 8 15715
Goldgaffe 4, 3, 3-Z.-Wöhn. per sofort

zu ve rm.  Näh , bei Wirt ._ 3199
Goldnaffeö/Wehgandt , eine 3- u. eine

2-Zim.-Wohn. zu verm., auch zu-
^ammen abzugeben. _2616
^m ^ k̂ Êüraße 13, 1, ll̂ Zimmer(Balk.), Maus . u. Zubeh. p. 1. Okt.,

^event . früher , zu verm. 2398
Mllgarter S tr . 3 3TZ.-W7H3181
Hallg arter S tr . 8, V., 3kZ/W - N. P.
Hartinastraße 7 8 Zim., K) u. K. zürn
» ^ - Oktober zu verm.  2725
Helenenstuß , H- P -.
-̂ -P—Oktober.̂ Näh. daselbst. 8 486
H^ NUndstratze 21, 27 3-Ztm .-Wohn.

Mit M-ms., neu gemacht, 460 Mk.,
^Miort oder ^ pater . Näh. Partcrrc-
Hellmundstratze 39PH "K^ s7'Oks.
dklUnundstratzc 37. Vdh., schön 3-Z.-

Wohnung ^ vermieten - B19126
H^ Mdstr ^ 37,LZ7 ^ 3-8lrüüWühm
H^ bfrstratze 7 8- od. 54Znü7Wöhn.W Okt zu vm. Näh. daselbst
^lRetzeröd,  KlMstraße 4. 3153
H^ dtr . 11. Vdh-, sck>-' 37ZHÜ.-W.
-r- ^ - k £ lk Nah, das. P . B15788

Kirchgaffe 51, 2. St ., 8 Zim., Küche
u. Zubehör per sofort zu vermiet.
Nä heres 1. Stock. _3210

Körnerstraße 2, Httzl 1, 3-Zim.-Wöhn.
zu verm. Rah . Körnerstraße 2,
Hth. 1 St . b. Giller oder Adelheid-
straße 11, 1._ .3099

Körnersträße 2, Hth., Mcms.-Wohn.,
8 Zim. u. Küche zu verm. Näh.
daselbst Hth. 1. St . b. Giller , oder
Ad elh ei dstraße 11, 1. 8098

Loreletz-Ring 6, 2 r ., mod. gr. 8-Z.-
W. u. Kabinett zum 1. Okt. billig.
K. Erb , Luisenstraße 46. _28 42

Luxemburgstraßc 4, 2. Stock, 3-Zim .-
Wohnung, mit allem Zubehör, per
1. Ok to ber  zu verm._ 1917

Mauergasse^ /5 3 ZimmerT^ üche u.
Keller zu vermi eten,  480^Mk._

Michelsberg 8 3-Zim.-Tohn ., Stb . 2,
per sofort oder später zu vm. 2181

Michelsberg 12 3 Zim., 1 Küche, 2 K.,
Zubehör , auf 1. Oktober zu verm.
Räh . daselbst Laden. B 14990

Michelsberg 26, Stb. , 3H Küche.
Michelsberg 28, Mb . T.  St ., schöne

3-Z.-W. m. gr. Terr . sof. od. spät,
zu verm. Näh, bei Weiß. 3111

^ -^ Okt ^Näh .' dhst B.H88
z-Znn --T—

der 8U verm. Näh- -

jMSÄübg
™8Ä 13 P ' ZÜHdTMdü

«rm . 2699
ir—--7--̂ 2^ ^3 -Zim .-W. Zös. bill.

19/ Vdh. Part ., sch. 8-Z.-^MZL,per ^ Okt. zu verm. 2950
Se11crtb71,1 cftöttc 3i

-̂ .^Ä̂ ^ Dohnung zu verm. 2949
S-Zim .-Wohu.

^Matl . zu verm. Nah.

! ,,f n̂ l^ etntenc-. ®trn ^ 4~378i»T.7SB.r_Bit derm.  i ^ 2750
Johanni ^ rg^ Str . 9, H., 3-Z.-W7Mk. 3055

'■ «ouq . tSi+,‘/ lu -iuni-
»U- vm. Näh, das. 2974

karlstr 17, Hô p., 3

Taunusstratze 17,3 Zimmer , Küche,
Keller, 2. Stock, o50 Mark, per
Oktober̂ zu vermieten . 8090

Nalrainitr . 7, 1 l», 3-ZÜWH . Ott.

th., 8-Zim .-W.
..... . .... _ , -üro ckensp.  3147

Kirchgaffe 17 3-ZinüMohn . 2875
Kirchgaffe 47, Dachst., 3 Z. mit Zub»

unter Abichlutz, sur sofort od. sp.
^ N. b. L. D . J ung, im Kont or .. 8203
Kirchgaffe 49, Seitenb . 2, 8-Z^ Wohn.

für 380 Mk. zu vermieten . 3038

Moritzstraße 15 8-Z.-W., Stb ., per
sof. od. spät. Näh. Vdh. 1 l. 1921

Moritzstr. 15 3-Z.-W7^ Stb . P ., eü.
Bu reau m. La gerr . N. 1 l. _2816

Moritzstr. 23, n. Bahn , Gth. Dachst.,
3 Zim. u. K., 820, m. od. 0. We rkst.

Mor'iust rT îZ, Mtb., 8-Z.-K .,' 1. Okt.
Mvritzstraßc 72, Part ., bei Wagner,

eine 8-Zimmer -Wohn. zu 300 Mk.
per 1. Ok tober zu verm. 2733

Ncrostr. 6, 2, STgim- SB., Küche, Kell..
auf 1. Oktober zu verm. 2661

Neroftr . 22, Stb ., 3 Z. u. K. b. 1925
Nerostr. 34, 2, 3-Z. -W. sof7'od. spät.
Nerostraße 46 3—4-Zim .-Wohn. mit

Zubeh. sof. zu vm. Näh. P . 8121
Ketteibeckstr. ' 15, P .', n . h. SZÄ8.
Nettelbeckstr. 26 3-Zim.-W., 480 Mk.
Äiederwaldstr . 5. H., 3-Z- W. 2558
Nied erwal dstr. 14, Gth., sch7̂ Z.-W.
Oranienstr . 22, Stb ., sch. 8-Z.-W. p.

1. Okt. zu  v . N. Vdh. 1 St . 2663
Oranienstr . 23, Hth. Maus ., 1 Wohn.,

3 Zim., K. u. Zubehör auf 1. Okt.
zu verm. Näh. 1 St . 3024

Oranienstr . 35, VT̂ UIT'helle 3-Z.-W.,au  Ci «v»(T!1.». ua«« t c'x̂t—»7»—»u u«-»_e b. für  Bur .' per i/Oktober z. vm'
Platter Straße 56, Mtb . 1, 3 Zim..

1 K„ 1 K.<1. Oktober zu vm. 2544
Rauentaler Str . 9, Mtb ., 3-Z.-Dach-

geschoßw. gl. od. sp. N. V. B14452
Nichlstr- 5, B., 3-Z--W., 2 SKT2832
Ni elilstr. 6, MH., sch. 3-Z.-W-7 Bl 1039
Riehlstraße 19, Stb ., sch. 3-Zim .-W.

mit Balkon billig zu vermieten ._
Röderstraße 7 3-Z.-Wohn. zu vermi
Römcrberg .0 Z-Z.-Wohnung nebst

Flaschenbierkeller und Stall , auf
sofort zu vermieten._ 2560

Römcrberg 14, Hth . 1 gr. sch. 3-Z.-
Wohn zu v. N. Hth. 1. _ B17229

Rüdcsh. Str . 34 3-Z- W., Okt. V. 3 St
'Rüdcsh. Str .̂ 4«,̂ Gth., 3 Z., SNs.-W.
Saalgaffe 18, 1, 3-Z. -Wöhn. zu vm.
Schachtstraße 30, V., Eckwohn., 8 Z

K. u. K., 370  Mk ., sof._ __ 2746
Scharn horststr. 31, 1 l., 3-Z. -W. 2315
Scharuhorftstraße 36 große

Wohn, auf 1. Okt. N. 1 St . B13426
Schiersteiner Str . 11, G., 8 Z., Dach,

zum 1. 10. Näh. Vdh. P art . 2318
Schillerplab 2 zwei 3-Zim.-Wohn. per

sof. od. spät, zu verm. Zu erfrag
Vahnhosstraßê W^,̂ -

Schulberg 23, ffM73 ^ nn7Kucheu
Zub. v. 1. Okt. Näh. 1 St . r. 27 40

Schwalbacher Straße 53 3-Zim .-W
zu verm. 8c äh. Mtb . Vart . ^ 3148

Schwalbacher Str . 55, Dachwohnuilg
(Mittelhaus ), 3 Zim .. Küche, Glas-
abschl,, Wasser usw., 1. Ok üSQSb

Schwalbacher Str . 57, 4,„M ^ 3-Z.-Aj^
Bad u. Zb. f. 0. sp. Nah^ uu  , )V. 1V_ _ 2_r ._2386

Schwalbacher Str . 69 S-Zim.-Wohu.
sof. ob. spät, zu verm. Rah . das
Part , od. Kroncnbrauerei.  2971

Sedanstraße 3, 2, schöne 3-Z.-Wohn..
mit Zubehör, per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Part . 813 920

Scdanstr . 57VH3Z -, Kuchen)  Zub
sof. od. Mt . zu vermi eten. 2215

Sedanstraße 10, Vdh., schöne Wnn -
Wohn. auf 1. Okt. N.  1 -5—^13646

Sedanstr . 10 gr" 3D,.-W., Hth., au ^
sof. od. sp. Näh. V. 1 r. B11 094

Sedanstraße 14 Em .-W. nn Zub,
zum 1. Oktober.  _ B 11095

Secrobenstr . 97̂ 7^ -8uü7 -W., ruhig.
Vdb., gl. od. spät, zu vm. B14912

Secrobenstr . 11, V7Z8-Z »iW.̂ 1̂ Okt)

'Näh.̂ Lad. ""B147 52
^ lkeine' Hinterh

Walramstr . 10, 2, 3 Zim)
Zub., 1. Okt

Waterloostraße - .— ■y.
schöne 3-ZiM.-Wohn. mit Zub . per
1 Oktober. Näheres Part . r . oder
Nlcick itr . 47, Bur ., Hof. B 14264
stbergasfe 46 3-Z.-Wohn. p. 1. Okt.
Näh. im Zigarrengeschäft. 2493

Wetßcnbiirgstr .^ 10 ^ 3-Z.-W-. Gth,
WeÜritzstr. 27, 8 Zim., K. ü. K)7 imiczeiienb. Vr . 30 Mk. p. M. 1948

Klopstockstraße 11 Frontsp -W., 4 Z
mit Bad usw, sor. od.  s pat er . 1974

Lahiistraße 16, -1SI7 S L-- Bad, K.-,
Ww.-Leiz. Nah. b. Carstens . 2406

Lebrstr ü. 1, 4 Z., K., Kam., Mans .,
gl od. fp!, 600 kt  N . 7, 1.  233j

Museumstraße 10, 2. Et ., 4-Z7W .'
m. Zub., p. sof. od. sp. zu v. Nah

KellritzstraVeTÄ, Hth.,̂ 3-Z7)1. Ost- ad- sr. N. H. P . I. 8 13566
Wellritzstraße 48, 1, 3-Zim -Wohn.

, 1, verm. Näheres 2 St . l.QU ^ _ _ — *■»
Wcstendstraße 3 sofort schone Innige3-K-Wobn. Nah, das. 1 l. B19438

5ZVorderh .,,«-(»«-*»»,]*•'Hii* ", ■-, schöne 3-
Zim.-Wohn» „m. Balk., p. 1. Jan.
zu verm. Nah. 2 St . I. 3133

Westendstr. 15 3-Z.-W. i. Vdh. B13946
WeNendst rZl ^ 378.-M7Äth7Bl3045
Westendstr. 18. H, D-, 8-Zim .-Wohn.

auf gleich oder spater billig zu vm.
Näh. Ndü. 1. S t.Hechts._ B18258

8-Z.Mesten dstr7̂ M H^ 3,^M7p )S sof.
Westendstr. 28, H., 3 Kr., K., gleich.
Wörthstr), FsP-, 9-Z.-W. Näh. Rauen-

iA ler Str . 18, 27 bon 1—-4 Uh r.
Yorkstraße 3, Hth. 1, 8-Z -W., mit od.

ohne gr. Lagerkell. p. 1. Okt. Näh.
b. Hm,snn,o d. Nerostr.  38 , 1. 2439

Aorkstr) 25, 1 St ., 3-Zirn.-Wohn. mit
J  Zub p 1. Okt. Nah. Laden. 2496
Dorkstrahe 3S'HTW ^ u^ § ktbr.N R S chmidt, Scharnhor ststr. jl,
Zietenring 6, Sochpart 3-Z.-Wohn.

zu verm. ^Nah. dase lbst. 2667
Schöne s Zim. u. Küche auf gleich

oder später zu vermieten . , Näh.
Hartingstraße 4, Pa rt. , bei Fred.

Früntsviü -Wohnung, 3 Zimmer u.
Küche, an ruhige Leute m  verm.
Näh. Platter Straße 12, P . 2703

4 Zimmer.

Am Adlerbad, Adlerstraße 6, 4- und
5-Zim.-Wohnungen, mit Zentral-
beizuna . zu vermieten. 2940

Albrcchtstraße 36 sch. 4-Zim .-Wohn.
m Zub. sof. od. sp. Nah, r . 1960

Bertramstr . 9, 1 (nahe Friedrichstr .),
schöne 4-Zim.-W. m. r . Zubehör a.
sof. od. 1. Oktober zu verm. Näh.
Hildner , Bismarckring 2.  BlllQi

Bertramstr . 19 Mans .-Wobn., 4 Zim
u. Küche, 1. Okt. Stäh. P , Bl3848

Bl smarckr. 16 4-Z. -W., 1.̂ l0H^ l4442
BiSmarckrrng 21 schöne 4-Z.-W. mit

Zub., der Neuz. entspr., weg. Weg¬
zugs auf Nov. od. später zu verm.
Näh.  1 l. od. 8 r.

Bi'smarckr. ' 27, 3, schöne 4 Ẑim .-W.
m. Zub . sof. od. spat. Nah. 1 St . r.
od. Bleichstr . 47. Bur ., Hoi- 8142 62

Bleichstraße Ä ) Hth-, 4 Z. u . .Küche
auf sof. od. spät, zu vm. Nah. bei
Got twald. Faulb runnenstr . 7. 1961

Blückierstr. 13, Ecke Scharnhorststr .,
2 St ., sch. 4-Z.-Wohn. Nah. I^r.

Blüchersträs?e 30, 2, schöne 4-Zim»
Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näh, daselbst 1. Stock. B 11104

Dotzheimer Straße 28, 3, sehr schöne
mod. geräumige 4-Zim.-Wohn. per
Oktober zu verm. Llnzuschen von
11—1, 3—6. Nah. 1 r . B 14334

heimer Straße 61, Mittelb ., sch
4-Zim .-Wohn. sof. od. spät, zu ver-
mieten. Näh. Vdh. 1 l.  B 11105

Dotzheim. Str . 96, 1, sch. 4-Z.-H,.,
evtl. m. gr. Werkst., Stallung rc„
u. Zub . sof. 0. spät. N. das. 2. Sk.
von 10—2 u. 8—7 Uhr . B15518

Ecke Emser Str . u. Drudenstr . 1, 1,
schöne 4-Zim.-Wohnung 1. Oktober
zu verm. Näh. Laden. 2335

Emser Straße 45 4-Ziu7.-Wohii7Sn
reiz. Villa , Ga rtenbenutz., sof. zu v.

Ecke Emser - u. Weißenburgstraße 12
4 Zimmer u. Zubehör auf sofort
zu vm. Näh, das. Baubu r eau. 916"

Frankenstr . 3 Möne 4- ev. 5-Z.- - ,
_sof . od. 1. Okt. zu vm. Nah. Part.
Gneisenaustraße 35 4 ZSsofort öder

später zu v._ Nah. Part , r . 3193
Gustav-Adolfstr. 15 sch) 4-Z.-W., Bad,
- , _r . Züb. sof. od.  sp . Näh. 1. Et . 1967
Hallgartör Str . 6, 1, 4—5-Z.-W. au"

gleich od. spät . Näh. P arü _ B252
Hellmundstraße 43, 2, 4 Zim ., Küche,

Bad . 2 Blk.  ( 760 Mk.) p. Okt. 2645
Herderstr . 5, 2, 4-Zim»-Wohn. z. v.

Äkäh. Part,  od . Rheinstr . 107, P.
Herdcrstraße 12, 3. Et ., am Lurem-

burnplatz, 4 Zim., 2 Balk.. Bad u.
reicht. Zub. v. Okt. Näh, das. 2258

Herderstraße 15. 1. Et ., am Luxem-
burgplatz, 4 Zim ., Balkon, Küche,
Bad. 2 Ms., 2 Keller, sof., 850 Mk
Näh. daselbst bei Schemmel.

Jahn str. 25. 1 r ., sch. 4-Zim)Mohn.
m. (Zubeh. zu vm. Näh, das. 1972

Jahnstraße 34, 1 r ., 4-Zim.-W. mit
Zub .. 1. Okt. Näh. 2 St . lks.  2200

Villa Jdsteiner Str . 18 4- od. 6-Zim.-
Wohn. mit reich!. Zubeh., Garten-
benutzung. per 1. Oktober zu verm
Näh eres daselbst Pari

Steingaffe 11 neues Haus E ;,^Ä (ui.-
Wohn. u. Küche ver 1. Okt»,, 3010

Steingaffe 15, ^ nwd. 3-Zim .-Wohn
m. Mans . Näb. 3. St ockTl. 2975

Steingaffe K) u. Mans.
auf 1. Oktober zu verm. 2581

Stiftstraße 10 3 Zim., Küche u . Zub)
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Stiftstraße 14, Par t,_ __ 2659

Taunusstr . 13, Stb . 3Z3-Zim.-Wohn.,
mit Zubehör, Zentralheizung , an
tu teilte 3. 1. Olt . ZU öm.
bei Haas , Taunusstr . 13, 1. 3095

. . . . . , 2984
Kapelle,istr. 14, P .. 4 Z. trt.’MTf .oJ.

od. spät. z. v. Anzu;. 4—5. dcah.
Abler, Ni kola sstra ße 24, 8._ 2691

Karlstraße 17, 3, 4 Zim. mit Zub ,̂
Eckerkcr, Gas u. elektr. Licht. 2297

Karlstraste 39, 1, 4-Zim.-Wohn. mit
Zubehör per 1. Oktober zu verm.

_Näh b. Hausmstr ., Mtb. 2. B18478
Klöiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu

vm. Näh, b. Hausm. Pee z. _ 1761
Mruerstraße 2. Vdh. P .. 4-ZimM.mit Bad u. Zubeh. zu verm. Nah.

Körnerstraße 2, Hth. 1 St ., be,
Giller , od. Melheidstr . 11, 1.  3097

Wrnerstraße 4, 3, 4 Zim., Küche,
2 Balk., 2 K., 2 Maus ., Gas , elektr.
Licht, neu herger ., z. 1. Okt. 3047

Karlstraße 18. 1, 6 Znnmer mit
Balkon u. Zubehör, für 1. Oktober
zu v. Pr . 975 Mk. N. Part . 2432

Kirchgaffe 7, 3. Etage, 5-Zim.°Wohn.
zum 1. Okt. zu vermieten. Nah.
Konditorei daselbst.

Billa Neubcrg 2, Gartenwohnung,
neu hergerichtet, 4 Zrmmer , Küche
mit Bad, 2 gr. Keller billig zu ver¬
mieten . Näheres 2 Tr . ^ . 3156

Oranienstr . 56, Ecke Goethestr., gr.
4-Z.-Wohn. billig zu verm. .2992

Philippsbergstraße 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohu. auf sof. od. spater zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 1982

szhilipvsbergstratze 20 sch. 4-F .-W.,
Südseite , Gas , Elektr ,̂ Bad, zu v
Näh. Emser Straße 25. 2557

Philippsbergstraße 22, 2. Etage, 4-
Zim.-Wohn. p. 1. Okt. N. Luisen¬
straße 24. Weinhdl. Bücher. 2416

Platter Straße 4-Zim7-Wohnung für
625 Mk. auf gleich zu verm. Nah.
Platter Straße 12. 3191

Ecke Platter u. Klingerstraße 3
schöne 4-Zimmer -Wohnung zu ver¬
mieten . Näheres Part . 3192

Rauentaler Str . 8, Vdh. 1, sch. 4-Z.-
Wohn. m. all. Zub. per 1. Okt. zu
vm. Näh. das. b. Nortmann . 8074

Ecke Röder- ». Nerostr. 46 4 Zim . m.
Balkon u. Zub . per sof. od. sp. 307o

Rüdesheimer Str . 31 4 Zimmer u.
Zuoebör zu vermieten . L18168

Scharnhorststr . 22, frei . Platz , ohne
Hth., mod. 4-Z.-W. p. sof. od. spat.

Scharnhorststr , 40, P .. scü 4-Z.-W.
M. Bad , sof. o. sp-, Pr . 620. B14179

Schenkendvrfstr. 6, % 4 Zim. u. Zub.,
3 Balk., 1 Erker , gl. od- spät. 2185

Schiersteiner Str . 1, 1 l., Sönnens .,
4-Zim.-Wohn. mit all. Zubeh. auf
1. Okt. zu verm. Näh. 3 l. 2190

Schwalbacher Str . 48/ Gartenseite,
1. u. 3. Stock, je 4 Zimmer , Küche-
Keller, Mansarde , Balkon, Erker,
Veranda , Bad, elektr. Licht, Gas,
per 1. Okt. N. b. Meinccke. 2464

Schwalb. Str . 57 mod. 4-Z.-W., Bad,
Erk., 2 Blk., gr. Terr . N. 2 r . 2387

Sedanplatz 9, Ecke Weißenburgstraße,
schöne 4-Z.-Wobn., 2. Etage, mit
Balkon, Sonnenseite , Badezimmer,
2 Keller, 2 Mans ., per 1. Okt. zu
verm. Näh. Part , rechts. Bl600l

Seerobenstraße 6 sch. 4-Zim .-Wohn.,
Bel-Etage , sofort zu vermieten . ,

Seerobenstr . 22, 1. Et ., schöne4-Zim .-
Wohn. mit reich!. Zub. auf Okt.
zu vm. Näh. Str. 20, P . r . B14798

Seerobenstr . 33, 1. St ., 4-Z.-Wohn
für sof. od. 1. Okt. zu vm. Freie
Lage. Waldnähe , Straßcnb . 2166

Stiftstraße 27, 1, sch. 4-Zim .-Wohn.
u. Zubeh. auf Okt. od. sväter . 2925

Webcrgaffe 15, 2, Wohnung von
4 Zimmern für sofort zu verm.
Näheres im Laden. 8000

Weilstraße 13, Sonnens ., schöne4-Z.-
Wohn. m. Zub. zu vm. Näh. 2 St.

Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim .-Wohnung
nebst all. Zubeh. auf fof. ob. sp.
zu vm. Ntäh. bei Kühn, Hth. 1937

Ecke Wellritz- n. Hcllmnndstr . 46 helle
4-Z.-Wohn. mit Zub,  Pr . 600 Mk.
p. 1. Juli . St. Laden Part . 1988

Westendstraße 17, 3. Südseite , große
4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. gleich
od. 1. Oktober zu vermieten . Näh,
Bülowstraße 1, Dambmann . 3001

Wielandstr . 12. Fsv., 4-Z.-W-, 575 M.
Wielandstr . 13 schöne 4-Zim.-Wohn„

3. Stock, per sof. od. später . , 3076
Porkstr. 8 neuherg . mod. 4-Z.-W. m.

r. Zub. sof. od. sp. N. V. B15477
Dorkstr. 27, 1, 4 Zimmer zu vm. 2350

5 Zirnmsr.
Adelheidstr. 47 5-Zim .-W. auf 1. Okt.

zu verru. Näh. 2. Et . 3116
Adelheidstratze 58, 2. Et ., schöne ge¬

räumige 5-Z.-W. per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Parterre . 1756

Advlfstr. 8 gr . 5-Z.-W., 2. Et ., auf
1. Okt. zu v. Stäh. bei Hausmeister
Rübenach, Hth. 2 St . 2669

Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser-Friedrich-Ring 56, P . B240

Bismarckring 3 5-Zim .-W) gleich od.
sväter zu verm. Niäh. 3. Et . rechts.

ViSmarckr. 9, Wohn., 5 Zim ., p. Oft)
Bismarckring 25, 1, 5-Z.-Wohn. zu

verm. Näh. bei Gaiser . B13841
Dambachtal 8 neu herger . 2 X b-Z.-

SLohn. sof. od. sp. Näh. P . 2870
Dambachtal 14, Gth. 1, 5 Z., 2 Atanl.

sofort zu vm. Näh. daielbst. 3171
Doirheimer Str . 40, 3, herrsch. 6-Z--

W.-'u. Bad , Balk., Elektr. u. Gas.
per 1. Oktober zu verm. B 1742o

Dotzheimer Str . 84, Hochp., 5 Zrm.,
Bad . viel Zb., 1. Oft . preisw . 2874

Friedrichstr . 18, 2, 5-Zim .-W., Zub.
Näh. bei Schellenberg daielbst.

Friedrichstraße 46, 2,  sehr sch. 5-Znn -
Wohn., modern ausgestattet , Bad,
elektr. Licht usw., reichliche Sieben-
räume . Näheres beim Hausmeister
Haas , H. 2, od. Slrchitekturbureau
Wolff-Lana , Luisenstr . 28. 2856

Geisbergstr . 28, 1, der Stenz, entspr.
5-Zimmer -Wohn. zu verm. 2800

(lloethestraße 15, 2, gr . 8-Zim .-W. w
Zub. per 1. Okt. Näh. das. 2852

Hcrrngartenstratze ^ l3 , Part ., 5-Z.-
Wohn. oder 1- St ., 4-Z»-Wohn. per
1. Okt. zu v. Näh. Part . 2961

Herrngartenstraße 15, Part ., 5 Zim
od. 2. Etage 6 Zim . nebst reich!.
Zubehör per 1. Oktober zu verm
Näheres 2. Etage . 8011

Kirchgaffe 29 5-Zimmer -WohnunÄ
1. Et«se , vollständig neu u. elegamk
herger., mit Zubeh., son ev. spater
zu verm. Nah, daselbst. 60

Kleiststr. 25 hochherrsch. 5-Zim.-WA
1. Et . Näb. bei Markloff, 3. Billig

AUsstait., SU VM. iwn . « ciuuuLcuu
Hil dner, D otzhe imer S tr » 41. ,2001'

mit Zubehör auf 1. Oktober zu
verm. Näh. zu erfragen Gärtneren
Thon , Wellritztal, oder im Haust?/
Parterr e links. 2627
coyringgra ^e 1, ±, ^
Frontspitzz. u. 2 Kammern , Speise¬
kamm. u. Badez., auf 1. Oktober
zu verm. Näh, daselbst. 2927

Moritzstraße 23, 3 sreuuvl . leyr. ßf.
6-Z.-W .n. reicht.  Zu b. N. P . 2528

Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad,
elektr. Licht rc., gl. od. spat.  2002

Müllerstraße 4, 1. Est, Sonnenseite,
5 Zim ., inkl. Bad , Balkon, Loggia,
Garten , el. L., selbstt Treppenbel,
2- K^ 2,M ^ c.,̂ .̂ ,.- 18.̂ N^ Part.

Niederwaldstr. 10, 1, sehr sch. 5=8 -*
Wohn, auf 1. Okt. zu verm. Nah.
b. Hausverw ., Gemüseladen, oder
Mainzer Str . 65. Tel . 816. 2741

Nikolasstr. 20, 3,, Wohn.. 5 gr Zim ,
Balkon, Badez,m., Zub. p. 1. Okt.
Näb. Koch, BahnhoNtr . 16. 2199

Rauentaler Str . 5 2 herrsch. 6-Z.Wohnungen m. Bad, Balk., El . u.
Gas , 1. Okt., ev^l . Ja n, od. 1. Apr.-

Rauentaler Straße 20. 1, neu herger.
6-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
zu ^ erm^ Näh.̂ arst ^ _ 2836

Rheinstraße 7ÜTX moderne große
5-Zim.-Wohnung Mit Bad, Gas,
elektr. Licht, evt. mit Bureau , aus
Oktober zu verm. Besichtigung von
10—12 u. 3—6 Uhr._ 2951

Rheinstr . 117 herrschastl. 5-Zim .-W.
iSon nenst). Qiah. 3, v. 9—1, 9—5,

Rüdesheimer Straße 31, 1 SL 5J.
u. Lnbebär^zu vermiet en. B13927

Saalgaffe 8^ 2̂ 1 .75 Zim m, Zub.sof. od. Mt . Nah, im Laden. 2012
Schesfelstr. 2, 1. Et ., 5-Zim .-Wohn.

mit Balkon. Bad usw., auf gleich
od. 1. Okt. zu vm. Nah. V. 2563

Schiersteiner Str . 34 herrsch. 5-Zim.-
W. m. Et .-Zentralheiz . zu v. 20 13

Schulberg 6, 27 Et ., 6 Z77ü7Zub. sof.
od, sp. Skäh. Schulberg 8, P . r . 8061

Sccrolienstraße lß , 3, Haltest, der
Elektr., neu herg. 5-Z.-W. m. Zub.
gleich od. l'väter zu verm. Näheres
Rülowstra ße 1. Dambmann . 3002

rraynirk. Oui,. m. wau .,
kein Hth., 1. Oft . Näh. Part . 26 38

Kapcllcnstraße 14, 1, 5-Zim .-Wohn)
mit Zubeh. per 1. Okt. zu verm.
Anzus. 11—1, 2—4 Uhr. 2692

Taunusstr . 77, Villa Nervi, Part . u.
2. Et ., 5 Zim., Küche, Balk usw. f,
bald oder später zu verm. _ 1763

Wallufer Str . 12, O sÄ. 5-3 .-W. M.
Badez. u. Zb. 1. Okt. Emzus. tagt,
w 10- 2 Uhr , daselbst._ 2366

Weißenbnrgstrnße 7, 3. Etage, 5 8-
2 Mld.,, auf 1. Okt. zu  vm . 2180

Wellritzstr. 10, 2, schöne 5-Z.-W. m.
Zub.. Balk. u. Bad zu verm.

Wilhelminenstraße 5, 2, Villa a . v.
Nerotal , schöne moderne 5-Zimmer-
Wohnung mit Badezimmer , Balkon
u. Erker (freie Aussicht) auf sofori
od. spät, zu vm. Näh. das. Nr 3,
Hock'V-, bei Engelmann . B14941

Hint . Wilhelminenstraße 37, hcrrl.
' Lage, am Walde u. den Anlagen,

Lochpart., 5 Zim .. Küche u. rerchl.
Zubehör per 1. Oktober zu ver-
mieten . Näheres vaselbst. 2162

Porkstraße 2, Ecke Bismarckr ., 2. Et .,
5 Zimmer wegzugshalber sofort
oder später , ev. mit Nachlaß.

6 Zimmer.
Adelt,eidstraßc 67, 1, sehr schone Helle

6-Zim .-Wvhn. vollständig renovierr,
Gas , Elektr., Speisek., rerchl. Zuo.
ver sofort od. später zu verm. Nah.

^ SldelheMtraße 61, 1. _80 .L
Adolfsallee 26, Lochp 6 Möne Zim..

Bad ez. z. 1. Okt.  Nah . 2^ st^ 2021
Ädolfsallee 28, 1. EtachesO gr. Zim.

u. reichliches Zubehör per 1. April
1913 zu vermieten . Näheres da-
selbst oder 3. Etage . 3166

An d. Ringkirche, Klarentaler Str . 1,
1. Et ., herrsch. 6-Zim.-Wohn. aus
Okt. od. irüber . Näh. P . l. 2886

Emser Straße 13, 2, praäüv . 6-Zim.-
W.. Zentralh ., Südl ., Okt. Bl3694

Friedrichstr . 27 ist die von H, Zahn¬
arzt Becher seit viel. I . mnegeh.
2. Et ., 6—^-Z.-W. m. reich!. Zub.,
Gas , elektr. L„ Balkons , Badezim,
-c. rc., ver 1. Avril 1913 z. v. 3123

Friedrichstraße 36 6-Zim, -Wohii. im
2. Stock sofort zu vermieten . Preis
1550 Mk., mod ern einger. 2025

Friedrichstraße 39, 2. Stock, 6 Zim -,
Bad , 2 Maus . u . 2 Kell., p. 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Friedr . Mar-
burg , Weinh., Neügaße 3. 25o0

Eicisbergstraße 14. 2. Et ., 6 Zimmer
sofort zu vermieten.  2945

Kaiser -Friedrich-Rrng 19 gr . 6-Zim.-
Wobnung mit reich!. Zubehör zuin
1. Avril 1913 zu verm. Näheres
doriselbst u. Schützenhöfstraße 11,
Baubu reau Part ._ _ _ | J20

Kaiser -Friedr .-Ring 34, schöne 6-Z.-
Wohnun ^ per sofort oder spaterzu vermieten . NaH. daselbst. 2027

Kaiser-Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör Reich od.
später zu verm. Sr ah^.Part . ».0-R

Langgaffe 28/30. 1,
Zub. für Pens . °d. Geschaftsbctr,
fof od. M tei . Nah,  das, _ 3150

Luisenstraße 24 67Zim728ohn-, eleg..
der Neiizeit e»tsprech. eingerlchtest
Näheres Tapetengeschaft. 2032
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Luisenstr . 49, 1. u. 2. Et ., 6 gr. Zim .,
, Küche, Bad, 2 Mans ., Balk., Gas
! u. elektr. Licht, per sof. od. spät

Ml, , das. 2. Et . links.  279 ',
Eisrem6umjlal ? 3, 3, sehr große sch.

6-Ztm.-W. mit r . Zub. u. Garten¬
benutzung per sofort oder später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-

_ marckring 37, 2. _B 11125
Diüa Reudorscr Straße 3, 2. Stock,

6-Zim .-Wohnung nebst Küche und
allem Zubehör auf 1. Oktober oder
später zu verm ieten. 3129

Neugasse 24, 2. Stock, 6-Zim.-Wohn
mit Zubehör, auf 1. Oktober, event
früher zu verm. Näheres daselbst

. Parter re, bei Grether . 2035
Mkolasstraße 28, Bel-Et., bestehend

aus 6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten
Näheres bei Justizrat Guttmann
Oranienstraße 15,  P art . 2036

Mheinstraße 68, 2, schöne 6-Zimmer-
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spät. Näh. Part . 2038

Rheinftraße 88 sch. 6-Zim.-Wohn. mit
allem Zubeh ör zu verm. 8 11126

Rüdeshcimer Str . 11, 3, prachtvolle
6-Zim .-W. m. Zentr alheiz. 2881

Müdesheimer Straße 12, 2 Treppen
neu herger . herrsch. 6 Zim ., Bad)
elektr. Licht, Veranda , reicht. Zub.
per 1. Avril 1913. Ä. V._B18836

Tauniisstraßc 22, 3, herrschaftl. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkon, Erker, reicht. Bet
zelatz, elektr. u. Gaslicht . Näh.
Taunusstraße 22,  P .. Kontor . 2040

Taunusstr . 33/35, 2, 6-Z.-W., r . Zb.
sof. zu vm. (Lift .) Näh. Möbellad)

Morgen-Ausgabe , 8. Blatt. Wiesbadener Tsgblatt. Dienstag , 1. Oktober 1912. Nr . 458.

Kleine Wilhelmstr . 5, 2, herrschaftl
Wohn., 1 Salon , 5 Zim ., Balkon.
Küche, Speisek., Bad , Mans ., Keller,
elektr Licht u. Gas , Gartenben . per
sof. od. spät, zu verm. Besicht, u.
Näh, d. Kappes, Kl. Webergasse 13.

WlelandstraßeHochpart ., 6/F .-_
Küche, Bad, Gas , elektr. L., Hetz.,

_ i>er 1. Oktober zu verm. B18340
Parterre -Wohnung in Herrschäfts

Villa , Mainzer Straße , 6 Zimmer,
L-chrankzimmer, geschlossenegroße

t Zimmer -Veranda , Bad, Garten-
Anteil , zu niedrigem Preise , mr
sofort zu vermieten . Anfragen
Walkmühlstraße 6, 1. 2803

7 Zimmer.
Adolfsallee 7, 1, 7 Zimmer , Bade-

zimmer u. Zubehör . Näh. P . 2704
lahnhofstr. 3, 1. St ., schöne" 7-ZinH
Wohnung per sof. od. später zu
verm. Näh. Hausbesitzer - Verein.
Luisenstraße 19._2046

Äilla Biebricher Straße 37 frei und
inmitten großem Garten belegen,
ist die 1. Etage , 7 bezw. 8 hoch¬
herrschaftliche Räume , große Diele,
zwei große Mansarden usw. mir
Gartenbenutzung per 1. April 1913
zu vermieten . Besichtigung von
11 bis 1 Uhr, Anzufragen im
Souterrain des gleichen Hauses,
Eingang Neudorfer Str . 1._ 3130

Eerichtsstraße 3, 2. Et ., 7-Zim .-W.
Balk., Bad, Kohlenaufzug , Gas,
stektr. Licht, zum Oktober zu ver-
mieten . Preis  1400 Mk. _ 2919

Kaiser-Friedrich-Ring 54, 3. Etage))
große herrsch, neu herger. 7-Zim .-

; Wohn., gleich od. sp., 1. Etage Apr.
1913 zu verm. Näh.  Part . 3195

Lrrisenstraffe 14 ist im 8. Stock die
7-Zim.-Wohn. mit Badezini usw.
per  1 . Okt. zu vm.  Näh , das. 2884

Rheinstraße 90, 1. Etage, 7 große
Zim ., mit Bad , elektr. Licht, sof. zu

_oerm . Näh. Rh einstr. 90, P . 217t
Webergasse 8 ist die Wohn, des Herrn

Zahnarzt Cramer , 2 Treppen hocy,
7 Zrm. m. Küche u. Zub., p. 1. Okt.
anderweitig zu verm. Alles Näh.
Parkstraße 10._ 2671

Wilüelminenstraße 5, 2, v. Ne rot ah
7-Zim .-Wohn. (5 Zim. in 2. Etage,
2 Zimmer in 3. Et ., abgeschlossen)
modern ausgestattet , mit reichl.
Zubehör, schöner Aussicht, auf sof.
od. später zu vm. Näh. das. Nr . 3,
Lochp., bei Engelmann . 8 14942

8 Dim men und mehr.
Kirchgasse 29, 1. Et ., 9-Zim .-Wohn.

mit reichl. Zubehör per sofort oder
ipäter zu verm. Näh. Wilh . Gasser
u. Co., Friedrichstraße 40, 1. 3079

Luisenstraße 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage, 8 Zim., 2 Kell., 8 Dachz.,
Badeeinricht., Lauftr ., elektr. Licht.
Gas usw., gleich od. sp. R. Kontor
Gebrüder Waaemann . 2052

Nerotal 8, Part ., 8 Zim . u. Zubehör,
Bad, elektr, Licht, Zentralheiz . usw.
auf 1. Oktober od. später zu verm.
Näh, da selbst 3. Etag e. 8205

Taünusstratze 74, Part ., 8 Zimmer,
Küche, 2 Mans, , 2 Keller, Trocken¬
speicher. Anzusehen vormittags
von 10—12 Uhr u. nachm, v. 3—5.

9, 1. 2480
Läden und Geschäftsräume.

Adelüeidstratze67, Ecke Karlstr ., schön.
Eckladen mit gr. Keller u. 1 ge¬
raum . Zimmer per sofort zu vm
Näh. Adelheid straße 61,  1 . 2765

Am Adlerbad (Ädlcrstr. 6), nächste
Nähe der Langgasse, 1 großer
Lagerraum  zu verm._ 3175

Adolsstr. 5 Laden per sofort od. spät)
zu verm. Näheres dase lbst. ^ 385

Ädolfstr. 5" Lagerräume per sof. oder
später . Näh, daselbst._ F385

Laden Adolfstraße"? zu vermieten)
Näheres Stb . 3 St . 205g

Albrechtstr. 5 Laden mit Lagerraum
sof. od. sp. N. Richlstr . 15, P . 3122

Kähnhöfstraße 3 schön. Laden per sof.
oder später zu verm. Näh. Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19. 2060

Bahnhofstr . 12, 1, 3—4 Zim . st Bür.
zu verm. Näh. Hausbes .-Verein,
Luisenstr . 19 od. Mansarde . 2988

Bertramstr . 22/ 2 r.. helle Wkst. 8898

Bismarckr. 32 Lad, m. 2—3 Z. 811128
Bleichstraße 36 Laden, evt. mit W

zum 1. Oktober zu verm. Näh)
Neugasse 3, Schindling . 2917

als Lager,  zu verm.

billig zu verm. Näh. das. Hth. 2,
bei^ Bleickardt oder Helenenstr. 6,
2 i st ., bei Schwerdel. 2347

Blücherstraße 27 Laden oder Werkst,

Blücherstr. 44 Werkstätte od. Lagerr.
mit od. ohne 2-Zim. -Wobn. 816554

Äüdingenstraße 4, Parterre - Lokal)
jetzt Fechtsaal, 85 Qr
1. Okt. od. früher zu verm., ev. m
Wohn., Gas , elektr. Licht, Zentral
Heizung. Näh. 1. Etaae. 237l

Castellstraße 1, Ecke Röderstraße, ist
per 1. Oktober oder früher ein
schöner Laden mit Zubehör ander¬
weitig zu verm. Näh. daselbst od.
Wallufer Stra ße 3, 2. 2539

Dotzhe imcr S tr . 61 Werkst̂ o^ Laäerr)
Dotzheimer Str . 62, Söut ., Lager- od

Bureauräume zu verm. Näheres
Gartenhaus 2,  bei Spieß F354

Dotzheimer Str . 96 gr. Werkst., für
jed. Betr . geeign., auch a. Autogar.
zu vm. N. Grenzstr . 5a, Sternitzki

Eleonorenstraße 7 Laden mit Wohn..
zu verm. Näh. Nr. 5. _2065

Elsässer-Platz 7 Bureau u. schöne
Lagerräume . B13822

Eltviller Str )"1"Wkst., Bur .. Laaerr.
Göbcnstratze 15 große Helle Werkst, f.

ied. Betr.  geei g., sof. od. sv. 811181
Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim..

ca. 60 gm, per sofort. 8 9458
Hüfnergasse 5 Laden nebst Ladenzim
_sof ort zu verm.  Sa ttler ei Nagel.
Hartiugstr . 7 Werkstätte, 25—30 am,

mit Wasse rleitung ._ 2726
He lenenstr. 22 sch. Werkst, od. Lag/b
Helenenstraße 29, nächst Wellritzstr))

Laden mit Zimmer zu verm. Näh.
Hofmann , Emser St r. 43. B_11132

Laden Helenenstraße 31, Eckh. Well
ritzstraße 10, zu vermieten . ^

Hellntundstraße 26 Laden mit 2 Zim
u. Küche u. Keller.  2823

Hellmundstr . 27 Werkst, od. La gerr.
Hellmund str. 29 Wk st. 0. Lag., 1. Okt)
Hellmundstr . 40 Eckladcn mit 2-Zim.-

Wohn. u. Zubehör. Näh. 1 l.
Hellmundstraße 49 Laden mit 1-Zim .-

Woh nun g billig zu Perm. 8  18868
Hellmundstr . 49, Werkstätte, Lager-
_räume billig zu verm,_ 8 18905
Hermannstr . 15 sch, helle Werkstä tte.
Herrngartenstr . 12  sch. Werkst. 2833
Jahnstr . 6 ger. Werkst, öd. Lagerr.

zu verm. Näh. 1. St.
Jahnstr . 34 Lad. mit Konditerst 2-Z.-

W. m. od. 0. Jnv . Näh, das. 3036
Jahnstr . 34 Backr., 35 gm, Zwickauer

Ofen u. 2 Keller. Näh, das. 3160
Kirchgasse 7 Atelier sofort zu verm.
_Näheres Konditorei daselbst._
Kirchgasse 17 Laden mit Zub . 2683
Lahnstraße 22 Werkstatt , sehr grof;

u. hell, sofort zu vermieten . 3126
Kleine Langgasse 2 2 helle Parterre-

Zimmer zu Bureaus gegeignet, per
1. Oktober zu vermieten ._ 2547

Luisenstr. 14, Vdh. 2, sind 8Ieere Zim.
unter eig. Abschluß, als Bureau od.
für Aerzte geeignet, per 1. Oktober

_zu verm.  Näh . das elbst._3184
Luisenstr . 24 Lagerräume , Bureau-

u. Keller in ied. gewünschten Größe
zu v. Näh, das. Tapetengesch. 2071

Luissnstraße 37 2 Zim. für Bureau¬
zwecke zu vermieten.  2686

Marktstratze 13 ger. Laden, evt. mit
Wohn., zu v. N. Seifengesch. 2666

Marktstraße 14, Ecke Ellenbogengasse,
1. Etage , sind die seither von der
Firma M. Baer Nachfolger inne-
gehabten Geschäftsräume , 62 Qm.
groß, per sofort oder später ander¬
weitig zu vermieten . Näheres im
Eckladen, bei Peter Quint . 2673

Marktstraße 27, 1. u. 2. Et ., ganz od.
gest, zu Geschäftszw. od. Bu reau.

Mauergaffe 21 ein Läden mit Laden-
zimmer , evt. m. Wohnung, zu ver¬
mieten. Näh. Mchgerladen . 2072

Moritzstr. 23^ P ., 2 Bureauräume,
ev. mit Keller od. Lagerr.  2966

Moritzstr. 23/P „ Werkst, od. Lagert.,
Moritzstraße 28 gr. Räumlich!. für

Engros -Geschäft geeign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauräumen , Lager¬
halle mit Sousost Hofkeller, 210
Qmtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Haferboden zu vm. Näh. 1._ 1714

Moritzstraße 43 Laden mit oder ahne
Wohn, zu verm. Näh. 1. St . 2481

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W..
auf gl. od. spät, zu  verm . 2075

Nettelbeckstr. 15 Werkstätten, Lagcr-
rä ume, Bierk. m. Abfüllr ., S tall.

Oranienstr . 22 helle Werkstätte billig
zu Perm. Näh. Vdh. 1 St . 3157

Or anienstr . 62 Wkst., a. gr . Kell. 2208
Rheingauer Straße 13 schöner groß.

Lagerraum zu vermieten . '2080
Rhein g. Str.  18 gr. Werkst. B 14059
Rheingauer Str . Werkstatt mit 2—3-

Zim .-W., ev. Lagerr ., zu verm.
Hoffmann , Emser Str . 48. 811135

Rheinstraße 29) Ecke Bahnhofstr . 1,
schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später . N. Hausbes .-
Vere in , Luis enstraße 1E1 2081

Rhein str. 50, 1, Bur ), Stb . z. v. 2052
Rheinftraße 70, Part ., 2—6"Bureau-

Räume zu vermieten . Besichtigung
10— 12 und 3—6 Uhr . 2953

Schierst. Str . 9 Werkst, m. Bur . 2754
Schwalb. Str . 43, bei Gg. Zollinger,
. Werkstätte od. La gerraum . 2867
Schwalbacher Str . 61 Metzgerladen,

auch für anderes Geschärt paffend,
ßu t>erm. Näh. Koob, SchiersteinerStraße 68. 81 MS

Seerobenstraße 23 schön. Bureau m.
Lagerraum , geeign. s. Laborat . 0.

_s . still. Betr . N. Seer obenstr . 29, P.
Laden Taunusstraße 55 per sofort

r' - - 8 13021
Waterloostr . 2 gr. abgeschl). Torfahr

für Lagerraum od. sonst. Zwecke,
per sofort od. später zu verurielen.
Näheres Nr . 4, Part . r . 8 18869

Weilstraße 8 gr. helle Werkst. 2089
Weißenburgstr . 10 Wkst. 0. L. 816589
Wellritzstraße 11 Laden zu vermieten.

Näh. im Putzgeschäft. 3127
Westendstratze 15 « chloverweRstätt--

5 Mtr . Br., 10 Mir . lang . B11138
Westendstr. 20 Lagerräume . B14061
Westendstr. 40, P . r ., Laden m. Zim)

u. 2 Lagerkeller, zus. od. einz., sof.
oder später zu vermieten . 3102

Zictenring 13 Ladenm. Nebenraum
f. Wäsch., Werkst, u. Lag. g. 2894

Zimniermannstr . 3 mehrere Wagenh.
od. Werkst, mit gr. Stall , mit 3-Z.-
Wohu. (350 Mk.), auch get., sofort
zu verm. Näh. Part . 8 17782

Eckladen, ca. 42 Qmtr ., Dotzheimer
Straße 65, Ecke Klarentaler Str .,
derzeit an Metzgerei verm., foni:
auch für alle Geschäfte passend, per
1. April 1913, evtl, früher . Näh.
bei A. Serborn , daselbst. 8 18075

Laden ,zu vm. Näh. Frankenstr . 22,1.
In unmittelbarer Nähe der Lang¬

gasse großer Laden bill. zu verm.;
auch zu gewerblichen Zwecken.
Näheres Langgasse 17. 2920

Saal mit Nebenräumen , 100 Qmtr .,
zu allen Zwecken benutzbar, a. für
Fabrik , an der Lothringer Straße,
lofort zu vermieten . Näheres be!
Steitz, Nettelbeckstraße 12. 818849

Große Helle Werkstätte, für jedes
Geschäft passend, per 1. Oktober zu
vermieten Oranienstraße 12. 3082

Entrcsol , 120 gm, ganz od. get., elektr.
Licht u. Heiz. vorh. Wellritzstr. 24,
ebenso hell, trock. Souterr . 81114;,

Schöne Helle u. trockene Räume , ge¬
eignet, zur Aufbewahr , v. Möbeln
u. Früchten, auch zu sonst. Lager¬
räumen od. zu Werkstätten ver¬
wendbar , ganz in unmittelbarer
Nähe des Hauptbahnhofs sofort
od. auch spät, zu vermieten . Nah.
im Tagbl .-Verlag . 17s 8030

Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zu
vm. Näh. Friedrichstr. 60, 1. 2199

Bäckerladen zu vermieten . Zieten-
ring 5. 2164

Villen und Käufer.
Gustav-Frehtag -Straße 6 Herrschaft!.

Villa, enthaltend 12 Zim., 3 Ties-
part .-Zim ., Balk., Badezim., sowie
reichl. Zubehör, Zentralheizung,
elektr. Licht, Garten , Kutscherhaus
mit Stallung u. Garage , auf
Oktober, 3iäh. Hausbesitzer-Verein.
Miete 12,000 Mk. F376

Villa RicÄerbergstraffe 3, an der
Emser Str ., 8 Zim., reichl. Zubeh.,
zu vm. Besicht. 3—5, od. Haberstock,
Albrechtstr. 7. Tel. 759. 2896

Villa Schützenstraße 14 11 Zimmer,
4 Mans ., elektr. Licht, Zentralheiz,
usw., zu verm. od. zu oerk. Näh.
Hartung , Sonnenb . Str . 72. 2972
Wohnnngen ohne Zimmer-

Angabe.
Faulbrunnenstr . 3 sch. kl. abgeschl.

Frtsp .-W. an r. L. Näh. 1 l. 3161
Jahnstr . 10 kl. W. an ruh . L. 2900
Karlstraße 3, Stb ., kl. D.-Wohn.

per sofort. Näh. Wirtschaft.
Römerberg 6 kl. u. gr . Ms,-W. 2098
Schulberg 11 einige Mans .-Wohn. zu

verm. Näheres 1 St . r . 2099
Auswärtige Mostnungsn.

Biebrich, Kreitzftr. 4, schöne 2-Zim .-
Wohn. mit Zubehör an ruhige
Leute zu vermieten.

Sonuenberg , Kaiser -Friedr .-Str . 12,
in herrsch. Villa 5-Zim.-Wohn m.
reichl. Zub., prachtv. freie Lage, per
1. Okt. zu verm. Näh. Part . 2112

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 37,
1, 4-Z.-Wohn„ zum 1. Okt. 2937

Sonnenberg , Billa Liebenauerstr . 9,
1 St ., sch. 3-Z.-W. m. Zb., prachtv.
Auss., sof. zu verm. Preis 400>Mk.

Möblierte Wohnungen.
Goethestraße 1, 1, möbl. Wohnung,

6—10 Z., elektr. Licht, Heizung.
iMöblierte Dimmer, Wanfardrn

etc.
Adelheidstraße 35, 2, gut möbl. Zim.
Adelheidstraße 75, 2, schön möbl. Z.,

m. Pens ., u. Fspz., Sonnens ., mit
1 oder 2 Betten zu vermieten.

Adlerstraße 5, 3 L, möbl, Zim , bill.
Adlerstr. 31, 2 r., gut m. Zim. zu v.
Adolfsallee 17, Hth, 3, sch. Schläfst.
Bdolfstraffe 8, Hth. 1, gr. m. Z. p. sof.
AlbreÄtstraffc 4, Vdh. 2, möbl. Zim.
Albrechtstr. 12, 1, m. Z„ gr. Schreibt.
Albrechtstr. 23, 2, schön. Zimmer u.

möbl. Mansarde bill. z. vm. F200
Albrecktstraffe 27, 2, gut möbl. Zim.
Albrechtftraße 28. 1 l., möbl. Mansd.
Albrecktstraße 33 möbl) Mans .-Zim.
Albrechtstraße 34, 8 r., eins. m. Zim.
Albrechtstr. 41, H. 2. s. m. Z., 3 Mk.
Bärenstraße 2, 2, gut möbl. Zim. fr.
Bahnhosstraffe 6, S . 3 r., schön m. Z.
Bertramstr , 4, P . l., frdl . möbl. Z.
Bertramstraße 10, Part , r ., schön m.

Wohn- u. Schlasz. an b. Hrn . bill.
Bertramstr . 12. 1 schön möbl. Zim.

mit Klavier billigst.
Bertramstraffe 12, 3 I., schön mbl. Z.
Bertramstr . 13, 1 l., m. Z. m. 0. 0. P.
Bismarckr . 11, 1 r„ Z.. I. 0. mbl., sos.
Bismarckring 11, 3 I., eleg. möbl. Z.

für 25 Mk. monatlich zir verm.
_ , ., schön möbliertes

Zimmer mit od. ohne Klavier.

Bismarckr. 25, 2 r„ möbl. warm . Zim
Bismarckring 40, 2 l.< mööl. Zim.
Bleichstr. 13. 2 r .. frdl . nt. 3 -, 1—2 W
Bleichstr. 20, 1 L, nett mbl. Zim. an

solid. Fräulein billig zu verm.
Bleichstr. 21, 1. möbl. Zim . m. g."U'
Bleichstraffe21, 3, frdl . m. Z., 20 Mk.
Bleichstraße 25, 2 l.. aut möbl. Zim.
Bleichstraste 29, 3 l., möbl. Ztm . frei.
Bleichstraße 30, 3 l., m. Zim. b. zu v.
Bleichstr. 33. 3 I., Schlafstelle zu vm.
Bleichstr. 34, 1, sch. nt. Erker-Z. sof.
Bleichstr. 34. 3. sch. m. Balk.-Z., 18 M.
Bleichstraße 43, 2, sch. mbl. Zim . bill.
Bleichstratze 49, Zigarrenlad ., einfach

möbl. Frontsp .-Zim ., Woche 4 Mk.
Blücherstr. 3, 2 r„ aut möbl. Zim.
Blüchcrstr. 9, 3 l„ sch. m. Zim . sof. b.
Blücherstr. 10, 3 r ., sch. m. Z. m. K.
Blücherstr. 12, 2 r., m. Z-, a. Ps ., bill.
Blücherstraße 14. 2 l., möbl. Zim.

18 Mk., a. mit Pension.
Blücherstraße 20, 1, gut müdl. Zim.

sehr bill., das. gut m. heizb. Mans.
Blücherstr 26. B. 1 r ., m. Z-, 16 Mk.
Blücherstraße 34, P . r ., sch. m. Z. b.
Castcllstraße 8, 1, separ. frdl . m. Z.,

mit Kochgelegenh., billig zu verm.
Eanlinstraße 3, 1, gut möbl. Zimmer.
Dotzheimer Straße 10, 3, gut m. Z.
Dotzheimer" Straße 18, 1, möbl. Zim.
Dotzheimer Str . 31, 3 l., g., gut mbl.

Zimmer mit guter Pension.
Dotzheimer Straße 41, Gth . 2, gut

möbl. Zimmer billig zu vermieten.
Dotzh. Str . 41. Gth. 2, g. mbl. Z. b.
Dotzh. Str . 46, Gth . 2 r„ sch. m. Zim.
Dotzh. Str . 55, P „ gut möbl. Zim.
Dotzheimer Str . 57, 2, möbl. großes

Zimmer mit Gas u. Schreibtisch.
Dotzh. Str . 98, B. 1 L, möbl. Zim . a.

Geschästsfräul . od. bess. Arb. z. vm.
Drudenstr . 8, 2 I., sch. m. Z-, 18 Mk.
Ellenbogengaffe 7, H. 1, sev. freund !.

m. Z. an anständ . Frl . oder Herrn.
Elle^hogeng. 15, 2 I., heizb. mbl. Ms.
Elsäffer-Platz 4, 1 r ., sehr schön mbl.

Zim . als Alleinmieter sof. od. spät.
Emser Str . 25 möbl. Zim., 2 Betten.
Emser Str . 31, 1 od. 2 gut mbl. ,3.
Emser Straße 35 gut möbl. Zimmer.
Faulbrunnenstr . 5, 2 r ., sch. m. Zim.
F-aulbrunnenstraße 6, 1 l., möbl. M.
Faulbrunnenstr . 10, 2 r., schön m. Z.
Frankenstraße 25, 3, d. am Bism .-R.,

aut möbl. Zim. sofort zu verm.
Friedrichstratze 8, 3, großes mbl. Z.
Friedrichstraße 8, 3, gut möbl. Mans.
Friedrichstr. 8, Mtb . 1 r ., sch. m. Z.
Friedrichstraße 9, 2, Rupp, gut möbl.

Zim . m. voll. Pens . v. 60 Mk. an,
gut möbl. Mans . u. Pens . 50 Mk.

Friedrichstraffe 37, 3, m. Zim . zu v.
Friedrichstraffe 50, 2, nt, Z. m. P . fr.
Friedrichstraße 50, 3 r., m. Mansd.
Friedrichstr. 57, Fsp. L,  in . 3 ., 12 Mk.
Göbenstraße 4, 2 r ., fein mbl. Zim.

an nur qebild. Herrn zum 1. Okt.
Göbenstr. 6, 2 L , gut möbl. Zimmer.
Göbenstraße 19, 3 r., sch. mbl. Zim.
Goethestr. 1, 1, möbl. Mans . au Frl.
Goldaaffo 16, 2, möbl. Zim ., 20 Mk.
Goldgasse 18, 2,  einfach mbl. Z. zu v.
Grabenstraße 2, 3, freundl . mbl. Zim.

mit guter Pension , 60 Mk.
Hallgarter Str . 7, P . r ., 2 g. m. Z.
Helenenstraße 6, H. 2 l., eins. mbl. Z.
Hellmundstr . 8 1 L, m. Z. nt. u. 0. P.
Hellmundstr . 18, 2 r ., m. Z. a. Fxl.
Hellmundstr . 20, P ., sch. möbl. Zim.
Gellmundstraße 27 möbl. Mcms. sof.
Hellmundstr . 27, H. 2 r., sch/Log. b.
Hcllmnndstraße 29, P ., eins. mbl. Z.
Hellmundstr . 29 eins. mbl. Ms. bill.
Hellmnndstraffc 32. 2,  möbl . Zimmer.
Hellmundstraße 34, 1, gut möbl. Ms.
Hellmundstr . 36, 1, sch. möbl. Zim.

(sep.) mit guter Pens . sof. od. spät.
Hellmundstr . 48, 2 r .. sch. m. Z. bill.
Hellmundstr . 49, 2,  sch. mbl. Z. sep.
Herderstraße 28, 1,1 oder 2 gut mbl.
_8htt ., nt. ob. ohne^Pens ., billig._

Hermannstr . 9 Mans . m/ Belt z. "vm.
Hermannstraße 10, P ., sch. mbl. Zim .,

1 od. 2 Betten u . gut. Pens . bill.
Hermannstr . 12, 1, m. Z., W.
Hermannstraffe 15, 2 r., mbl. Z. bill.
Hermannstraffe 16, 1 l., möbl. Mans.
Herrngartenstraße 9 schön möbl. gr.

Zimmer an e. soliden Herrn
(Dauermieter ) zu vermieten.

Hockstüttenstr. 10, 2 l., g. m. sep. Z.
Iatmftraße 13, 2, g. rnöbl. Wohn- u.

Scklafzim .. n . Süden ael., sep. E.
Jahnstraße 17, P ., sch. m. JL 20 Mk.
Falinstr . 17. 2 r .. sch. möbl. Zim . bill.
Jahnstr . 25, 1 r ., schön möbl. Zim.
Jaünstr . 25, 2 I., mbl. Zim . m. Pens.
Jalmstraste 44, Hth. 1 I., möbl. Z. b.
labubr 46. 3 !., möbl. Zim . bill.
Johannisberger Straffe 4, 2 L,  schön
_m . Z., m. 1 od. 2 Betten , p—l. Okt.
Kaiser -Fr .-Ring 54. P ., möbl. Mans.
Karlstraße 3, 1. Etage, möbl. Zim .,

sep.,/billig zu vermieten ._ _
Karlstraffe 6, 1 r., schön möbl. Zim.
Karlstraße 18, 2, 1—2 schöne gr. mbl.

Zim ., 1—2 Betten , ev. mit Pens.
Karlstraße 25, 1. Et ., zwischen Adel-

heidstraße u. Rheinstr ., gut möbl.
Zimmer mit Schreibtisch zu verm.

Karlstraffe 30, 1 r ., gut möbl. Zim.
Karlstraße 37, 1 r ., möbl. Zim ., fein

einger ., mit besond. Eingang , auf
1. Okt. an Herrn zu verm. F518

Karlstr . 37, 1 l., eleg. möbl. Zimmer)
Karlstr . 37. 1 l., hzb. m. Ms., 1—2B.
Karlstraße 37, 8 r .. schön möbliert.

Balkonzimmer billig zu verm.
Karlstr . 38, 1, gut mbl. Zim. Näh. 1.
Karlstr . 38 erh. reinl . Arbeiter möbl.

P .-Zim., Woche 3 Mk. Näh. P . 1.
Kirchgasse7, H. 2, m. Z. fof„ 16 W)

Kirchgasse 19, 1, eleg. möbst Zimmer
Kirchgafle 38, 1,  kl . möbl. Zim. t .jö,
Kirchgasse 53, 3, 2 äch. möbl. Zim .
Klciststraße 6, 3 r., schön mbl. Ziin.

in seinem  Hause zu vermieten.
Langgaffe 6, 2, hübsch m. Zim. mit

gut. israelit . Pen sion bi ll ig zu vm.
Langgaffe 9, 3, schön m. Zim . billig.
Langgasse 54, 2, g. möbl. Zim. sof.,

Tage , Woch. u. Mon., m. u. 0. Ps .
Lehr straße 1, 2, gut möbl. Zim. freu
Lehrstraße 33 großes  g ut mö bl. Zim.
Lot hr. Str . 29, 1, m., sch, m. Z., 20 M,
Lothr. Str . 2'8, 3, frdl . m. Z., 18 Mk)
Luisenstr. 17, H. 2 l., frdl. möbl. Z.
Luiseustraße 18 frdl . m) Zim ., sep. E.
Luisenstra ße 43, 2, schön möbl. Zim".
Maue rgäffe 12, 2 r., m. Z. mit Pe ns.
Mauergasse 14, 1. Et ., schön möbl.

Zim . mit Kost, 11  Mk.  per Woche.
Mauritiusstraße 9, 3 st, bei Riegler,

schön möbl. Zimmer an Fräulein
Mauritiusstr . 9, 3 r ., möbl. Zim.
Mauritinsstraße 42, 2 r„  sch, mbl. Z
Mauritiusstraße 14, 1, möbl. Balkon-
^ Zim ., mrt oder ohne Klav), zu vm.
Michel sberg 9, 2 l„ möbl. Zim . zu v,
Michelsberg 10, 2, schön möbl) ger)

Zim mer an bess. Herrn zu verm.
Michelsberg"26 m Zim.,_ sep. Eing.
Mor ibstraß e 4, 3, sch, möbl. Zimmer.
Moribstraffe 25, Hth. P ), nettes Z. b,
Moritzstraße 52, V, m . Z. mit P ens.
Moritzstr. 62, Hth. 1 lks., möbl. Zim.
Moritzstraße 64, 1 l., am K.-Friedr .-

Ring , eleg. möbl. Wohn- u. Schlaf¬
zimmer , separat , zu ver mi eten.

Mozartstraße 2, Part ., schön möbst
Zim. in ruh. Lage zu v. Näh, das.

Müllerstraße 2, 1, Sonnenseite , 1 od.
2 große möbl. Zimmer frei.

Müllerstratze 9, P ., mM . schön. Zinn
Wintervre ise für Dauermieter.

Ncrosiraße 3, l , m. Z„ m. 0. 0. Pens.
Nerostraffe 12, 2, finden bess. Herren

oder Damen gut möbl. Zim . bei
kl. Familie , mit od. ohne Pension,
für dauernd oder vorübergehe nd.

Nero straße 18, 2,  wöbt . Zim. zu vm.
Nerostraße 42 möbl. sep. P art .-Zim,
Nerostr . 44 möbl. Ms., ev. mit  Pens.
Neugaffe 5, 1 r. , möbl. Zim.  billig.
Öra niensträße 3 m. Zim. m. sep. E.
Oranienstr 6, 2 r ., gut möbl. Z. sof.
Oraniens traße 34, Hth. 1 r., mbl. Z.
Oranienstraße 34. Hth. 3 r ., möbl.

Zimmer mit Küchenbenutzung an
ältere Dame billig zu vermieten.

Oranienstr . 54, H. 2 r., möbl/ "Zim.
Philivvsberastr . 2, P „ m, Z., Schrbt.
Philivvsberastr . 17/19. 1 l., sch, m. Z.
Rheingauer Sir ) 7,  3 r ., möbl. Zim)
Rheingauer Str . 20, P . L, sch. möbl.

Zim ., auch pass, für Einjähr ., z. v.
Rheinstr . 15 gut mbl. Mans ., 10 M^.
Rüein straffe 33, S ch ivver, möbl. Zim.
Rheiustraße 56, 2, sep. möbl. Z7] xeu
Rheinstraße 60, Part ., gr. gut möbl.

Zi mmer in  ru h, Hause zu verm.
Rheinstr . 67, 2, schön möbl. Zim mer,
Riehlstraße 2, 3 r ., gut m. Z. billig.
Rieblstr . 5, Gth . 1 l., g. m. Z.. 4 Mk.
Rieülstr. 7.  2 r ., schön möbl. Zimm er.
Riehlstraße 12, Part ., schön m. Zrm.
Riehlstrnffe 17. P ., möbl. Zimmer.
Römerberg 24, 3 r., sch, nt. Z. billig)
Römerberg 28, 3 l„  mö bl. Zimmer.
R-imerb era 29, 3. möbl. Zim. zu  vm.
Römerberg 39, 2 r., neu möbl. frdl.

Eckzimmer billig zu ve rmieten.
Rüdesheimcr Str . 31, P/ch ., mbl. Z)
Rüdesheimer Str . 40, P . l., m. Zim.
Saalaaffe 4/6 , 1 r ., möbl. Zimmer.
Schachtsträße 4, 1, möbl. Zim. sofort)
Schachtstr. 8 Stübch. mit Bett u. Ö7.
Scka chtstr. 28, P ., frdl . mbl.  Ms . b.
Scharnhorst str . 20,1 r„ sch, m. Er kerz.
Sckarnhorstftr . 25, P .) freundlchmobt.

Zimmer , wöchentlich 3.50 Mk.
S -ßarnborststr 35, 2 l., frdläänbl . Z.
Scharuhörststraße 36, 8 r., m. Z. bill.
Sckiersteiner Str . 17, P „ eleg. möbl.

W.- u. Schlasz. per sof. od. später
_zu verm. Nähe der  Kaserne ._
SÄulberg 6, 1, sT . möbl. Zimmer.
Sckulberg 11, Hochv., m. Z„ 8,50 Mk.
Scknlberg 17, P ., möbl. Zimmer mit

sevar. Ei ngang zu vermieten.
Sckulberg 21. 3 L, schön möbl. Zim.
SÄulberg 25, 1 r ., gut möblchZ im.
Schwalbacker Str . 5, 2 r .,^g. m. Z.
Schwalb. Str . 8, .3 r ., möbl. Zimmer.
Schwalbacher Straße 14, 1 r ., gut

möbl. Zimmer mit 1 od. 2 Betten.
Schwalb/Str . 23, 1, m. BlkchZ. N7U.
Schwalbacher Str . 36, 1, Zllleeseite,

a. möbl. Z. m. P ens, gl. od. spät.
Schwalbacher Str . 45, 2, bei Jung,

klein, möbl. Zimmer zu vermieten.
Schwalbacher Str . 71, Laden, eins.

u. gut möbl. Zimmer zu verm.
Schwalbacher Str . 71, 3, sch." mbl. Z"

m-3  Betten , nt. ob. 0. P ens, bill,
Schwalbacher Straße 73 eins. u. gut

möbl. Zim., mit m ohne Pension.
cur  K P ., ei ns, m. Z.

Schwalbacher Str . 85, P ., möbl. Zim.
zu verm., monatl . 16 Mk.

Sebanstraße 7, H. P ., eins,  möbl . Z,
Scdansträffe 8, Part ., mö bl. Zim,
Seerobenstr . 6, 1 r ., ein moA. Zim,

an einz. Dame , evtl, mit Pension,
Seerobenstraße 15, 1 r ., 1—2 g, mbl)

Zim., auch an anständ , Dame z. v.
Sonnenberger Str . 43, P ., möbl. Z.,

Zentr alheiz., elektr . 2 ., auf 1. Okt,
SEinoaff - 4. 2 l„ möbl. Zim . zu vm)
Steinaaffe 11, 8 r., frdl. mbl. Zim.
Steingaffe 12, 1, gr. möbl. Zimmer

an anständ . Herrn  soiort zu verm,
Steinaaffe 12, l, ~er6. r ^ M. Schläfst,

aunusstr . 47, 1, ein fach  mbl . Zim,
Walramstraße 12, 2 l„ möbl. "Zim.

(F - -st'rjmug auf Serke 17«)
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Walramstr. 35 sch, m. 3 „ 20 M. m.  K.
MlramtzrMe 37 möbl. Mcrns. V. P,
Webergaffe 23. 3. gut mM ^ im.,
-1 ^L ,Betten , Taae. Wock. u. Mom
Web eraaffs 41. 1 r., möbuZimmer.
'getljiräfOra St ., gr. möbl.  Zim.
Wett str. 8, V.. sch. mbl. Zim. bill ig.
Wertzenburgstraße1, 1 r„ sHTmobl.

Zi mmer mit sev. Eingang  zu um.
Wellritz straße3, 2, gut m. Zim. zu tü
Wellritzstr̂ 5. 1 r.. ein gr. m. Zim.
Wellritzstr. 33. 2. m. Z. m. K.. 18 ml
-Wcllritzstr^ 37. H. 2, m. Z., 3.B0 Mk.
We steudstr. 15. 2 r.. g. mo bl. Zim.
Westenvstratze 19, P . l., möbl. Zim.
. rnit oder o. Pension auf gleich.
Ue stendstraße2». V.. aut möbH ?
Westendstraße 20, Gth. 1 r., möbl
—Lkw. mit 1 cid. 2 Betten. __
M^rth str. 6, 2, 1 ob. 2 gut möbl. ^
Worthstraße18, P. möbl. Z., 1 St.
Worthstraße 18. 1. m. Km. NA . P.
Worthstraße 22,üb.  sev. Z. m. Pst
Worthstraße 22, Vdh.st möbl. ' Mansd.
Wört hstr, 24. 1. fc&." möblZgr. Z. fr.
ÄZrk str. 5, H. 2, frdl. Z. b. allmmt. Fr.
Norkstr. 8. 1 r.. ei. m. W.- u. Schalfz.,
—Leb-. m. Bt, Schr eibti schu. Klavier.
Norkstratze 10, 1 L, sck>. mobl. Zim.
_z u verm.  T elephon 2381.  _
Vorkftraße 11, 1 r.. gut möbl. Zim.

an cmständ. Herrn zu vermieten.

Yorkstraße 19, 3 l., am Blücherplatz,
gr. sch. m. Z.. s. ruh-, 1—2 B., od.
1 kl. Z., ev. Pension, bill. zu vm.

Uorkstr. 22. P .. möbl. Zimmer z. v.
Zimmermännstraße 6, 3 r., schön m.

Zim. an Ges chäftsfräul. billig zu v.
Zwei gut möbl. Zimmer nach ckem

Garten sofort zu vermieten. Preis
26 Mk. monatl. Karlstraße 18, P.

'Ober 2 gut möbl. sonnige Zimmer,
Eckhaus, zu v. Neug asse 18, 1 r.

Nähe dst'Bahnh., Part ., m. Km . zu
vernu,N . Ŝchlichterst raße 12, P.

Schön möbl. sey. Balkonz. sof. zu v.
Näh. Schwalbacher Straße 47, 2 l.

Karlstr. 27 l. heizb. Mans. an einz.
P . s. o. sv. N. Luis enstr.  18 , 1, vm.

MoÖktraße 14 Maas, z. Möbe leinsi.
! RHÜ-rwäldstr. 11 m. P .-Z. z. M.-E.
PtzillüMerästr. 1, P ., lee re Mans.

Leere Zimmer und Mansarde« etc.
Abolsstraße3 hei zb. Mans. zu verm.
Albrechtstr. 31, P ., hzrtMaA, ^ Mk.
Bleichstr. 23, 2 l.. heizhKNansarden.
Bleicbttraße 26. 1. leeres separ. Liin.
Bleichstraße 34.. schönê große Mans.

zu verm. Näh. Mobella den.—
BlüchervlatzH lTIgrTOZO ^ Mch
Friedrichstr. 41 ar. leere Mans.-Ziin.
Goethestr.ch7, P .̂ r^ Mansarde z. vm.
tzartingstr. 13 2 kl. Part .-Zimmerchen

an einzelne Person smart zu verm.
Näh. daselbst Part.

.S»ellmnndstraße29 sch, gr. Ms., 1. 10.
Nellmundst raße 34, 1, große leere M,
Sellmundstr. 40, 1. leere hei zb. Mani.
Hellmun dstr 40. 1 l., gr. leer. Zim,
Hellmundstr 54 Ms. m. Herd. R^P.
Hermannstratze 26 1 Mans. zu verm.

Näheres im Lade n.
Jahnstr. 34 gr. KrtspTZ. ab̂ Ott.
Körrierstrst2, § 7P .. 2 kl l. Z. zu vm.

Näh. das. Hth. 1 St . bei Grller, od
Adelb eidstraße 11, 1.

L Zimmer.

P öbenstr. 1», Mtb. u. Hth. 2-Z.-W.

KMWye MW ..
2 Zimmer u. Küche Hochparterre,
ruhige Lage, wegzugshalber sofort
zum Preise von 400 Mk. per Jahr
zu vermieten. Offerten erbeten u.
I . 142 an den Tagbl.-Verlag.

3 Zimmer.
Avnsttstll ü 2. Et., herrsch. 3-Zim.-o , Wohn, mit allem mod.

Komfort per 1. Oktober zu vermieten.

Niederwaldftr . 7,
Hochparterre, herrschaftliche große 3-

Zim.-Wohnung nebst Zubehör an
ruhige Familie per sofort ober
später zu verm. Näh. beim Haus-
meister, im Hof. b'382

ttmständehalver für 1. Ott«rullia«
3 «Zimmer - Wohnung , Schwal-
dacher Strotz « 36 , 2 rechts, Allee¬
seite, zu vermieten . 3114

Luisen vlatz 6, P ., leer. Zim. Nach!

ÄdoLsshöhel
In Villa eleg. 4-Zim.-Wohn., n»ch get-üt,

zu verm. Näh. Wiesbadener Allee 94.

Kleine Burgftraße 1
5 Zimmer, Bad »sw., seither v. Arzt

bewohnt, auf 1. Okt. zu vermieten.
Näh, das elbst, P orz-llanlad. 2301

Dotzheimer Straft « 53 » 3, elegante
5-Zim.-Wohn. auf 1. Oktober zu vm
Nah. bei irE-» n» l!l!r, Part^ 226(5

Näuentaler̂ tr. 17 gr. l. Parterres,
m. Kall., man. 20 Mk. N. Part , r.

Nauentaler . Str . 17 ar. Frontfpitzz.
g. Möbelemst., m. 8 Mk. N. V. r.

Rheingauer Straße 5 schone Helle u.
trockene Räume zum Möbeleinstell-
od. als Lagerräume zu vermieten.

RheinstratzêlM , Frontspitze, 1 oder
2 Zimmer sofort zu vermiet en.

m;«i,lst,-os!e 19 sch. Frontsp.-Zimmer.
Römerberg 2 groß, leeres Z. zu vm.
iSJÄTIIliiLjJÄlJ .'

gr. Fsp.-Z.  ab 1. D » .>7̂7—77- —TT7-TTT7T ÄUrtii rt *7i Ö
UchwälbäÄcr"Sttaße 71, Laden, gr.

heizbare Mansarde zu verm.
MiäifäillmcherŜ tr. 73^eere heizb. Mst
iSchmm ^tr . 89 sch. Z. aus gl. o. sp.
Sedanstratze 11 1 leeres Zimmer mit

kl. Nebenra um zu ver mieten.
WrisMiburgstr. 4, 1 r.. schöne heizb.

Mansarde an einz. Person zu vm.
Zroci Frontspitz-Zimmer zu verm.

Näh. Emser Straße 2 1 l.
Schönes Frontspitz-Zlm. sofort. NAi

Luxemburgstraße 7, Vorbach. ^
Ein großes trock. Sout .-Zrmmer sur

Möbel einzustellen zu verm. Nah.
Scheffelstraße 1, Part.

KrUor, Remise», Skallungen rtr.
Adelbeidstr. 64 Lagerkeller z. b.  2087
Blücherstras-e'17chr0einkeller billig

zu verm. Nah. Helenenstr. 6, 2,
bei Schwerdel. 1663

Blücherstraße 44 Stall u. Rem. mit
2-Zim.-Wohn. zu verm.  B 16555

Dotzheimcr Straße 61 prima Wein¬
keller m. Aufz.. 260 Qm gr.. ganz
üb erbaut, sofort̂ od̂ spat̂ Bch188

DötzheimerstZtraße63 Lagerkeller v
00 Qmtr. sofort  zu ^ errmBIIW

Dotzheimer Str . 100 Stall f. 2 Pferdenonst ^utterr. u. Rem ^soch 2102
Dotzheimer Straße 172 Stallung mit

Wohnung. 2- od. 4-Zrm.-Wohn. m.
kl. od. gr. Stallung , a. gr. Futter-
räume, auf aleich od.chtzat̂ zu vm.

Elsässer-Platz8 Autogarage u. Werk-
üätte zu vermieten. _̂ £i ^ g?

ErbacherS tr. 6 sch. Weinkell eiHvm
Erbacher Straße 7, 1, Magazin für

Möbeleinstellen zu verm. B̂181°s
Gneisenaustraße 4 Autogarage für

1 oder mehr., Extra ÊinfO16260
Hellmü ndstr. 27 Wein̂ od. BierMe ^.
Herberstraße 6 Stallung , für 1 oder

2 Pferde auf sof. Nah. L. Becker,
Gr. Ruraitra ße 11. ?M1

Aerderstraße 31 trock.^ aum. N. P. .̂
Herderstr. 33 sch. Keller aus gl. o. sp.
^nvnskr̂ 25. 1. Stall f. 1 Pferd. .3108
Kellerstratze 25 Stallungen für 2 bis

4 P ferde per sofo rt zu verm.  _
Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bureau, ev. mit Wohn.  2687
Rheingauer Str . 5 2 sch. Kelle rchöst
Kä,arnborststr7 34 Stallu ng zu verm,
Schiersteincr Straße 2 Stallung für

1 Pferd, Remise. Heuboden. 2858
Schierst. Str . 20 Bierk., Sta ll, n. W.
WeNrivstr. 21 Stall f.  2^ K - 2111Mektendstr. 20 M er02 -Z.-W09749
Westendstr. 28 Bierk., H.,, 3-KM-
Norkstraße 16 gwßer Kofkeller und

aeräum. Werkstatt sof. z. v. B11145
Yorkstraße 23 Bierke ller z. v. B 12785
Weinkeller, ev. mit Inventar , Kontor

u. Lagerr. N. Karlstr. 16, 1. 2976

2-Zimmer-Wshnung,

slniriSiitSr »n-

LJÄLDLMÄLL
«TA x

Gesucht von Dauermreter^
frei u. h>
möglichst

Dame wünscht

L. Z. 50  postlag^ BerlinerLoj -̂ _
Einzelne Dame sucht

2 leere Zimmer m #
mögt. Villa n. Nektr Offert, unter
O. 418 an den Tagbl.-Verlag:- _

Dame sucht Pension
mit Diabetikerkost. Off. unt. D . 414
an den Tagbl.-Verlag.

Koschere bürgerl. Pension
für einfaches innges Madchmr, 3!ahe
Marktftr. u. Langgasse «esucht. Osf.
u. L. 417 an den Tagbl.-Verlag.

Luisenstr. 5, Ä, ? £
5 scdönen großen Zimmern ec., eventl.
4 Zimmer'mit Badezimmer, sehr ge¬
eignet für Acrzte oder BureauS. per
foiort zu vermieten. Näheres Hotrl
Metropole , vorm. 11 —12. 8143

Märktstraße 14, 1. Etage, 5—̂8 Z.,
Küche, nebst Zubch., per 1. Oktbr.
wegen Wegzugs anderweitig zu
vermieten. In derselben wurde
seither eine Pension mit gutem
Erfolg betrieben; eignet sich auch
für ein besseres Etagen-Goschäft.
Näheres im Eckladen bei 2803Peter Qrnnt.

lmm§t 5,
gegenüber

dem Kochbrrnnien,
hochherrschaftlicheWohnung, zweite
Etage. 7—8 Zimmer mit reich!.
Zubehör, Bad, 2 Aufgänge, Lift,
Gas, elektr. Lickt, Zentralheizung,
zum1. Oktober 1912 zu vermieten.

Näheres Parterre in der Wein-
Handlung . 2693B. Bosensteira.

pnÜSStfeap
(vord. Dambachtal), mod 5-Z.-W..
z. 1. April 1913 zu vm. Ern großes
Frontspitzzim. k. dazu verm werd
Besicht. 11—1, 3— 5. Anm. P . 31-^

Herrschaftliche
7 - Zimerwohnung

(Gas, elektrisches Licht, warm Waff.,
zwei Balkons, mit rcichl. Zubek-'«-
wegen Todesfall ab 1. 10. 12 vder
früher mit bedeutendemMietnach¬
laß zu vermieten. Näheres 3005

Goethestraße4. Part.
8 Zirrrmer und nrehr.

" " "ÄDsIssMee 11 .
Wohnung von 8 Zimmer, m. reich!.

Zubehör u. Garten, auf Oktober
zu vermieten. 2336

Herderstratze6,
Laden mit Wohnküche und Neben¬

raum, mit oder ohne 2-Z.-Wohn.
sofort zu verm. RLH. L. Becker,
(große Burgstraße 11.'

tirdpffe 4B
gr. Soweit nifi Souföf

per 1. Januar 1913
zu vermieten. Näh. 1. Et. 2924

Kircklgasse 49,1 3 Räume evenil. rtt
Schaukasten zu vermi eten. , 3039

LanWsse 30
grotzer Laren «rit Gntresol « nd

Kettergeschotzp«1. April zu verm.
Näst. das« 2. Etage.  2998

Büro
Friedrichstratze 29, Part ., 2-—3 Znn.,

lange Jahre von Herrn Just^ rat
Ebel benutzt, zu vermieten. Nah.
daselbst Parterre rechts_

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße49, am Ring»
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
8Bil<ii »«.r, Dotzheimcr Str . 43.

gleicher Erde in vornehmem Miets¬
hause ist gegen billigen Mietpreis
und Uebernnhme geringer Arbeiten
im Hause«n kinderloses Ehepaar
lmöglickst Beamten) zu vcr>uieten.
Gef. Angebote unler 8. 411 an
den Tagvl.-Verlag.

4  Dimine r.
Lahnhofstr. 8, 3. Et., hochherrschaftl.

4-Zim.-Wohn., Zentralheiz., Pers.-
Aufzng, Tresor -c., aus 1. Oktober
zu vermieten. Näheres im Laden
bei Leber. 2504

hartinastraße 13, 3 Et., 4^Zimmer
mit Bad, Balkon u. reicht. Zubehör
sof. zu verm. Näh, das elbst. 3204

Suijenjlrafoe B,
frühere Villa van Bosch (Garten¬
haus , ist ein hübsches Parterre
von 4 Zimmern, Badezimmer x„
eventuell ein Sälchen, ca. 11 n> auf
5 _m, nebst2 Zimmern, hohe luftige
Raume, sehr geeignet für Aerzte od.
Büros, per sofort zu vermieten;
desgl. ist die 1. Etage v. 5 großen
lwonen Zim., Badezimmer, großem
Balkon rc. per sofort zu vermieten,
iluch wird das gesamte Haus für
^lerztezwecke abgegeben. Näheres
Hotel Metropole, vm. 11—12. 3144

v 11 4 - Zim. - Wohnung
, o,-l . 11 nuf 1. Apr l zu vcr-

irttetrn, ev. m. Laden. Näh. Part. 3182

Nüdc§tzeimcrStr.24
in der 1. Etage, 1 schöne5-Znn.-
Wohn. mit Bad u. allem Komfort
per 1. Oktober od. später zu verm
bei 4. Stock. 2119

6 Zimmer'.

Au ttrMuMA ll,2Jtot!s
z. 1. Jan . 1913 herrsch. 6-Z.-W. m.

^gr. Veranda, allem mod. Komfort,

WeMuste 19, 3. St.,
herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer,

reicht. Zubehör, Pcrsoncn-Auszug,
Zentralheiz., auf Oktober od. spat
zu vermieten. Nah^ Po^̂ .̂^ rölsi
Viktoriastraße. 17,

hochherrschaftliche Wohnung von sechs
Zim., im 1. Stock, mit Zentralheiz.
ü. elektr. Licht, auf Okt. Nah. nur
Kostenloser Wohnnngs - Nachweis,
Lniscnstraße19, neben der Reichs-
bank. _ _

für Aer̂ie sehr geeipet!
Baftnhosstratze 8,2 »9-Zimmer-

Wohnung mit allem Komfort, Zen¬
tralheizung, Lift rc., anm als 4- und
5-Z'Mmerwohnung gefeilt perl . April
1913 zu vermieten. Näheres daselbst
im Laden bei leben 3158

Laugqasse 48, 1
MM !. SMW 'NW

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder- AuSstatt. kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
bei den Wohnungsvermittluugs-
Bureaus . 2131

msaaMiaweiwHM

Laden für Färberei
und chent. Waschanüalt, Manu¬
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-?9ohng. (Heiz.)
Bism.-Rmg 2 zu verm. Näheres
USÛ ner , Dotzheimer Str . 43.011150

Maunttilsstr. 16
Näh, bei S- ang ewmid.

vermieten.
3206

7 Zimmor.

Wchen Wegzug
4 Zim̂ Wohnung, 1. Etage, mit
allem Komfort, auf Novcmb. mit
Mieuiahlaß bis 1. Januar zu
vermieten. Näh. Bismarckring 21,
1 Tr. links oder 3 Tr. rechts.

Adelheidstratze -4 nt ein-
herrscha'tl. Wohnung von 1 Zun.
und reichlichem Zubehör zum
1. Oktober zu vermieten. Nast
Adelheidstraße 74. P . 2600

Mshgch.Slr. 36,1.A«,
hockherrschaftlicke Wohnung,

7 Zimmer mit Diele n. Zubehör,
mit allem Komfort. Warmwasser¬
heizung, elektr. Licht, P-rsonen-
aufzug, ver so fort oder spater
suTrm. Näh das, od. Pari. 217,.

LMstsirchW
herrschaftl. einger. 2. Etage m. Nackp

laß, 8—9 Zim., Zentralheizung u
elektr. Licht per sof. zu vm. Näh.
das. 3. Et. od. Kontor, Wagemann.

Rheinbahnstraße5, 1 St ., herrschaftl.
9-Zimmer-Wohnung sofort oder
später zu vermieten, eventuell mit
Nachlaß. Näh. Nikolasstraße 12,
bei Rückert.

Läden und Geschäftsräume.
Am Adlerbad (Adlerstraße3 > große

Helle Lagerräume, auch als Werkstatte.
zu veruii etcn. 2;43

Wnlffc2. Pitt., BJim.,
bisher Bureau, mit od. ohna,Ein-
ticht., Weinkeller u. Lagerräume,
auf 1. Okt. zu verm. Der zirka
400 gm große, ungef. 1o0
fass., m. Kreuzgewölbe gcb. Keller
kann v. d. Bureau-Näumlrchk. auch
getrennt vermietet werden, ttn-
Zusehen von 8—1 Uhr. Naher.»
zu erfragen Bahnhofstraße 1» h
od. Hausbesitzer- Verein, Luisen-
stra ße 10._ ;_ 2935

Morihstrase 7, 2 Erker
< !lUvU mit Ladenzimmer, geeignet

fiit Modcs u. Putz, und 2 Zimmer-
Woh ungju ö̂ermicten._ _ 2939

Morivstr. 45 fl.  h. Werkst., elektr. Bete.
Me«ßn« . 38 Ä8?

per sofort oder sp äter.  2183

Mosern, eleg. Laven
mit od. ohne Lagerraum-vil. Wohn,
zu vermieten. Näheres bei 8el,äker-
Üililei », Faulbrui'.nenst raße 11.
MZßkM cher KerUMe

per sofort oder später zu vermiete«,
ssrie drichstr. 8. N. b.  Hau smeiuer.2143

iinti jascrtämt
per sofort zu verm. Näh. Friedrich-

straße 40, 1. Etage links. 3174

Friedrichstrafte 10
1 helle Wcrkstütte, 1'̂ 0 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 l-o. 90 gm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Soiiterraiil-Näuine, je 120 qm,.
1 bo. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

i per sofort zu vermieten. 2130

8 Z., Küche,
, .. inicr, Bad.

2 gr. Balk., all. Zub. 2000 Mk. 2127
lÜljPtnptC. 101 * Speisekamme'r

Miirttstr . 22
raum und Kontor zu verm. Näh.wer
Ws. Mvivr , Nikolasstr. 41- 2132

Nenaasse 4 Laven z. 1- Lkt. zu
vm. Näh, das. 1. Et. Weyzandt. 2225

EülaDen
Gchwalbackier Ltratze 47 , 5 Schau-

jcnstcr, vout ., sofort zu verm., evtl.
geteilt. Näh. 2 link«. _ 2135

Nebergasie 5
(Eingang Spiegelgasse 1)

erste Geschäftslage, ist der vordere
Teil der 1. Etage sofort, zu verm.
Pass, für Aerzte, sowie jedes fern.
Etagengesch. Näh. im Hause od
Mainzer Str 44. Tel. 6327. 2713

Webergasse 25
Laden, mit od. ohne Entresol, zu

verm. Näheres 2 St. _weliritzN.il gma S
Wellritzftraße 45

ein gr. Eckladen (auch geteilt) per so-
f̂ort oder später zu vermieten. Näh.

_Metzg rladen. _ Bl2075
Wiel and stk. 8 Laden, für Kurzwaren-

aes» . aeeia net, m. Wobn. zu verm. 2140
Eckladcn mir Wobn. u. groß. Kell., in

w. z. Zt. Kolonial- u. Viktualienhdl.
ra. 26 I . betr. w., p. 1. Okt. billig.
Näh. Atel, graph. Rekl., Adlcrstr. 30.

Zwei Läden
Grabenstraße 3, n. Ecke Marktstr.,

Mtr. 9,50 u. Mtr. 6 tief, neu und
modern herger., mit o. ohne Ein-
richtüng, sofort billig  zu v. B12527

Eckladen, ca. 45 qm, Gustav- Ädolf-
stratze 17. ganz oder geteilt, mit, oder
ohne Wohnung, für sedeS Geschäft
pastend. sofort oder später zu verm.
Näh daselbst, Bart. S U659

Laden
mit oder ohne Wobnnng per
15. Oktoberz» vermieten 3189

Kirchgaff« 81.

mit Rebenräumen od.
” 2 Zimmer und Küche

anschließend als Wohnung, für jcd.
Geschäft passend, zu vermieten
Adolfstraße 6. _

Laden mit 2 Schaufenstern u. groß.
Lagerräumen (auch für Engros-
(sieschüft geeignet), mit oder ohne
Wohnung aus Avril 1913 zu vm.
Näh. Aibrechtstratze8, h  3188

Für Aerzte.
2 leere eleg . Zimm . (Office)

Lnuggasse 3t , 1,
Löwenapothekc, vio-ä-vi» d. städt.

Badhaus, zu vermieten.

Laden
mit Ladenzim. u. Geschäftsräumenpreis¬

wert ju verm. Moritz str.22,1 , Ei. 2096

2 Schaufenster, Rheinstr. 41 (bisher
Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermieten. . Nah. bei 2 "st̂ Tllat
Kullmann, Luisenvlatz 1. 2146

fijroßcr Laden mit 2 Stzaufenst,, in
w gcaenw. ein gutgeh. D.-Friseur-
Geschäst betr. w„ a. f. H.-Saionoeeian., p. 1. Jan . mrt oder o.

Näh. b. Haus-
eigent. pcheinstratze 115, 1. Stock.
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Magazin , Werkstatt oder Atelier , gr.
Heller Raum , mit Holzb ., Oberlicht,
— ebener Erde gel ., per 1. Okt. od.8t. zu v. Schw alba cher Str. 12.

Morgen-Ausgave, 3. SSI an.

&
lerSumtge Werkstätte « , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver-
«ielru . Näh. Porkraße 29, g iin 'r,

. »ab Ma uritiurstraß - 7, P art. F352
Konditorei.

Laben, Taunusstraße 55. per 1. Okt.
anderweitig zu verm. Näh . beim
Hausverwalter S olz , daselb st. 2163

(fft8|!ttiE1.SOlOüiB llBÜtfü
in bester Lage lSüdwerbl ) mit kompl.
Einrichtung fofort billig zu v. Kefl.
Off, n. 'I.  142 an den Tagbl .-Berlag.

UM« , und Käufer.
MdolfsaLle- 43

Herrschaftsbaus mit Garten und
«. Auto -Garage . 10 meist sehr gr.
Raume , mit Zentralheiz ., elektr.
Ach« u. allem modern . Zubehör,
Miete 4009 Mk. Bei sof. vermiet!
Preisnachlaß . _ _ 8198

Villa Parkstraßc 40
8 Herrschaftszimmer , reich!. Neben
raume , schöner Garten mit Aus
§ang stach den Kuranlagen auf
1. Oktober, event . früher zu verm.

^ufttsrat Dr. Loeb,
Nikolasstraße 20.  8063

Einfamilien -Billa , Siegfriedstraße 6,
|ttnfeeäfaenfm ., zu v. rlrch. Didion.

. Wresb ., Bt ebr. « tr. 46, Tel . 6472.
Villa,

feine Lage, gleich zu vermieten . Off.
von Selbstreflektantcn unt . P 365

. an den Taabl .-Verla

Uillekkölsiile Elrieatzekü!
enndNauS zu vermielen o zu verkauf.

Nah.  Eigenhe -.mstraze 11. 80n4

Wöb -tirrtr Wohnungen.

Srerstadter Hohe 66 gut m. Wobn .,
f .ij * to* P ., mit Gartenben . fof.
billig . Besicht, von 9—1 vorm ^

KW. Bchiimig, tf &Ä
geteilt, zu verm. Mainze r Straße 50

Möi-lireie Zimmers Maüiärdeü
etr ._

Albrechtstraße 24, 1, fein möbl. Zim.
^ ^ auernd oder vorübergeh . Zu verm.
An der Ringkirche 9. 2, Zwei schön m.

bchagl . eieg . Zimme r sof. oder fp.SmfetSr.■ g P. r .̂ eleg. möbl. Wabn-. ... Schlafz ., au» einz.,
zu vermieten mit od. ohne Pension.

Sleichstraße 35, 2 l., gut möbl . Zim.

Seite AM 15,1.
Kt sofort möbl. Zim. mit gm. Penffon.
«rnöen(trBge 28,m'ts ui:$

V'Mston billig zu vermi eten._
Herdcrstraße 22, 1, großes ruh schön

möbl . Zim . mit  Schreibtisch zu um.

Ktesdadrrrer Tagblalt.
Kirchgaffe 19, 2 links , möbl . Zimmer

mit guter Pension zu vermiete ».
- 07 O gut möbl. Wohil-

_ u. S chlafzimmer.
Jrtrifcftr 2l „ g. m. W.- u. Schl.-
UiUOJu »Q l t n {CT eö> niit Mchx

Dienstag , 1 . Oktober 1912, Nr . 45S.

OränreWrafte G2, 2,
am Ring . «leg. möbl. Wohn» u. Schlaf¬
zim mer an Dauermieler zu vermi-le».

WAr. 46. 3.
Rheiustr. 77, 1. Et ..
m best. Häuslich !., 1 od. 2 Zim . zu

verm .. vor 3 Uhr zu besi chtigen.
Schiersteiner Str . 27, 1, 1—2 eleg.

mbl . Zim ., Bad , Balk., elektr. Licht,
auch für Einjährigen , zu verm.

Westendstratze 1, 1 l., sch. mbl . Balk.-
Zimmer mit Schreibtisch bill . z. v.

Wörthstraße 22, 2, schön möbl Zim.
mit sevar . Eing ang zu verm.

3 schön möbl . Zim . iniiljjchcnbenutz.
_ ju verm ie ten  Adolfstraße 7, 1. _
f irngfirifle? Zwei el-a7möbl7Part..
^HUJUiJUp . Ziuuncr, sep Eing. .einz.

od. zus. zu venu. Arndtstraße 8. P . r.
Schön m. Zim . nebst sep. Zimmer zu

verm . Emser Straße 20. 2 St.

Salorr tü  SchSafzim.
_ sof ort *o. später Emser Str . 44. 1 r.
Kleines fep. Zimmer
mit Frühstück 15 Mark monatlich.

Emser Straß e 44, 1 rechts.
psööüertE Murermit  Frühstück

Prival -Lnndhaus Mainzer Str . 50.
Für Dauermieter . Nerostrahe 19, 1,

2 ineina nd er geh. m. 3 . f.  2 Dam .
gN iists s'tn'n ger . Ammer zu v r-

mr  te n Orun ikngrakc 25, 1.
jESK Am Wöide , gegenUher
MAM de, , Eichen , möbliert.
Zimmer sofort zu vermieten.
P latterstraße  81 , 2. na «-.

Wohn- ii, Sfliiaßfmmeiv
schön möbl., zu verm . Herr !. Aus¬
sicht nach dem Taunus , frische
reine Luft . Näheres Ü19628

W ater lyostratze 6, 3.

3  schött - mövl . Zimmer
sehr ruhig , in vorn . Hanse , zu vm.
Bad , Tel .,. Pr . zus. 75 Mk. monatl.
Kieme Wil helmstra tze 7, 1.

Äell. rnoüL Ölolm7!!. Sllilüh.
mit Schreibt., Zen 'ralh., Jfiiciicnb. ev.
Bad , in f. Ha -ste, Nä e Bahn of, vier
Tr ., preisw . Zn er r. Uorkstr. 8. 1 r.

, Aelterer Herr
findet schön möbl Wohnung , event.

mit Verpflegung . Offerten unter
B . 412 an den Tagül .-Berlag.

Lsor » »nd Mansarde « etc.

«wwsMe 25 sä:
_Nah . daselbst (Drogerie.
ikröntsvitzziuk. mit Kammer z 1 19.

zu verm . R. Stiftstraße 2. 2.

Friedcichstr. 4tt
Frontspitzzimmer an ruhige Person

zu verm._ Näh . 1. Etage links.
Keller, Remisen, Stallungen etc,

Adolfstraße 8 großer Weinkeller , mit
Auszug u. Bureauräumen zu vm.
Preis 1590 Mk. Näh . daselbst oder
W. Sauerbor n. Wörth str. 8. 2164

Bahnhofstraße 2 ist ein ca 490 qm
großer , ungef . 150 Stück fassender,
mit Kreuzgewölbe gebauterWeinkeller
«mf 1. Okt. zu verm . Anzus . von
8—1. Näheres zu erfr . Bahnhof-
straße 1, 1, oder Hausbesttzer-
Berein . Luisenstraße 19. 2934

Stallung « HÄn.
WkiiiM er S Si,£

BierkellerUtl mit Wohnung , zu v.
Göbenstraße 19, im Bu r. 8 17818

Gr. teiMtr ygSf
©IBimg KTSÄÄ

Stadt , preiswert zu vermieten.
Nä >,. Mauentater Str . 21 , > r.

Für längeren Aufenthalt
Wohn - und Schlafzimmer <m. Bade-
Einrichtung ), möbliert , sofort gesucht.
Offerten an die Medizinische Gesell-
schaft, Rheinstraße 89. __
2 gut möbl. Zimmer
zum 15. Oktober zu mieten gesucht.
Angebote mit Preisangaben unter
11. 418 an den  Tagb l.-Berlag.

Laden
für Weihnachtsausstellung v. 1. Okt.
bis 1. Jan ., evt. auch bis 1. April , in
Kirchgaffe. Marktstraße , Langgaffe,
zu mieten gesucht. Gesl . Offerten an
Pystlagerk art e 29 postl. Schützenhof.

Lagerplatz,
Nähe Westbahnhof , mit oder ohne
Hallen , zu mieten gesucht. Offerten
unter D . 419 an den Tagbl .-Verlag.

iUenfion Jilifl Cna". H"'""'Üjäa 12«
Telephon 4936,

eleg. möbl. Zim m. u. ohne Pennen,
Zcntr .-Hz., maß. Preise, Wiiiter-Arraug

Billa Carolus,
Nerotal 5,

beste sonnige Lage, WinterarrangementS
von Mk. 100 pro Monat Sfl.

Dauerheim
Walkmühlstrasse 8, Part .,

für haushaltmüde Ehepaare , allein-
steh. Damen u. Herren. — Schönt
unmbl . Zimm , m. Zenlralheizg ., el. L.
Gute Pension. — Massige Preise.

Brautpaar
lBeamlcr ) sucht fofort nette 2- Zimmer-
Wohnung in der äußeren Stadt . Off.
mit Preis ngabe unter 4. 419 an den
Tagbl .-Verlag.  _

Kinderloses älteres Ehepaar
iStaatsbeamters sucht zum 1. April
schöne große 3-Zim .-Wohn . mit Zub .,
1. od. 2. St ., im Süden der Stadt.
Offerten mit Preisangabe u. T . 7135
an D . Frenz , Mai nz._ F 45

Aelt. Ehepaar
6— 7 Zim . z. 1. April , Hpt. o. 1 Tr .,

x.  Luft , Veranda, mögt. etw. Gart.
Off . mit genauester Preisangabe u.
G. 418 an den Tagbl .-Verlag.

Aelterer Herr
Ostdeutscher), sucht möbl . Wohn - u.

Schlafzim . (evt. gr. Zimmer ), mit
Pension u. evt. Familienanschluß,
«fort dauernd zu mieten . Preisoff.

u, S . 417 an den. Tagbl .-Verl ag,

eilige WjntttWhMW
mit oder ohne Pension in frei u.
sonnig gelcg. Houie mit jegl. Koni-
»ort, nahe Kurhaus u. Theater,
Abeggstr.

2, Müll€armen*
Abelheidstraße 21, 1 eleg. möbl . Zim.
^mit u. o. Pens ., Sonnenseite , zu v.

Adolfstraße 7, 1, schön möbl . Zim.
mit u. ohne Pens ion zu verm.

Dambadital 23 Neuberg 4.

In der Nähe der
Dotzheimer Straße 15—25

ücht Herr sauberes , separates , gut
möbl . Zimmer mit Frsthkafsce. Off.
unter Z. 418 an den Tagbl .-Berlag.

Studcut
sucht aut möbliertes Zimmer mit
voller Pension per 15. Oktober. Off.
mit Breisang , u. A. 938 Tagbl .-Verl.

Möbl . Zimmer
mit kleinem Arbeitskabinett , voller
Pension od. einfachem Abendbrot —
mte Verbindung zur Wilhelmstr . —
öfort gesucht. Preis -Offerten unter
A. 937 an den Tagbl .-Verlag.

Einküchenhaus,
. - Haus Damhachtal, —-

neuerbau m all . Komfort , möbl.
u. untnöbl. Zimmer u. Wohnungen
im Absdtluß m, Privatbad . Nähe
Kochbrunnen in bevorzugt ., freier,
ruhiger Lage . Preiswerte u. neu-

sseitlidiste Pension am Platze.
Spez . f. Dauer miete gebaut.

P assan tenaufnahme. — Tel. 341.
Vornehme ruh. Fremden -Pensiön,

gegenüber neuem Adlerbad , hat noch
einige hochelegante Zimmer , Zentr .-
Heiz ., elektr. Licht, zu verm . Adler-
straße 6, Ho chpart ., N eubau.

WeNden,
Frankfurter Straße 12, Tel . 6279,

empfohlen durch den Deutschen
Offizier -Verein.

Nahe Kurhaus u. Theater , gut ein¬
gerichtet mit Bädern , Lift , Zentralh.
u. elektr. Licht, bietet angen . Winter-
Aufenthalt mit und ohne Pension

bei mäßigen Preisen.
2—3 alleinsteh . Damen vd. Herren

findenAufnahme
U. gesellsch. Anschluß in vornehmem
Privathause , hochherrsch. Villa , in gr.
Park . Haltest , der elektr. Bahn.
Volle u. halbe Pension von 4—6 Mk.
Anfrag . u. A. 919 an d. Taabl .-Berl.

Gute Pension erhält jg. Mädchen
in feiner Familie . Zu erfragen im
Tagbl .-Verla g. Yh

Gutbesetzte erstklassige Fremden¬
pension in bester Lage sucht noch ein
oder zwei gebildete Herren als
Dauermieter . Mit oder ohne Möbel.
Vorzügliche Verpflegung. Mäßige
Preise . Offerten unter M, 398 an
den Tagbl .-Verlag ._ _
3» H. feinem XiOttfeif

finden junge In - und Ausl , herzlichster
Famsticnleben bei bester Verpflegung.
Mäßige Preise. I. Nefeienzen. Wo?
sagt der Tagbl .-Verlag 17«

Jeder liater
<r*elanf edio Vtroliisungeltaton4e«
Haas -1  örnnäBesüzsr-Verciss

E . » .
a«SOhSft*B»el)e: luisflll»tre»ia 19.

Telephon 438. jr 37g

Wohnungs -Ncrchweis-
Bureau

Lionk Cie.,
BaflnbosHratze 8.

Telephon 768.
Größte Answabl von Mtet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Wohmßttgs- Büro
„Hatzsa" ,

Snisenslr. 18. Frnspx. 162 «.
Kostenloser Ra«,weit».

von möbl Zimmern, Pensionen
und Wohnungen.

Wottnnnas -Anrsiaer
erscheint wöchentlich und ist kosten¬

frei auf dem Büeo zu erhalle«.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatls.
Lokale Anzeigen im . Klemeu Anzeiger" kosten in eiilheitlicher Satzform lk Pfg .. in davon abweicheuder Satzausführung 3« Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 39 Pfg . die Zeile.

. Eine Wäscherei
Mit Maschinen-Einrichtung zu verk.
CfiüLSi . 419 an den Tagbl .-Verlag.
„ , Zwei Schweine, Läufer,
sofort zu verk. Stei naaffe 86, 1 l._
X  edl . Rchp. u. wachs Rauhäärp.
bill. zu vk. Dotzheimer St r . 17, Gth.
Hirschr. Retzpinfchermännch. in g. H.
billig abzug. Herrngartenstr . 11, P.

Schwarz . Tiger -Dackel-Hündin,
das beste was existiert, zu verkaufen
Luisenstraß e 17. Bureau . Hof.
_ Ein Fox -Terrier
brll. zu verk.  Frankenst raße 9, H. P.

Kaninchen
zu verk. Abeggstraß e 9,
Hühnerzucht ! Junge Minorkahähne

Stuck 3 Mk . Emser Straße 45. ^
Gebr . golb. Herren -Nhr, 3 Deckel,

Gkilb, billig zu verk. Uhrmr »'r
But roni,  Sebwalbackier Ŝtraße 41.
Neue mod. silb. H.-Ahr m. Tulakette,

Klavierl ampe h. Blü cherstr , 6, M. 2 r.
Fuchs-Collier «. Taschenmuff

28 Mk., mod. Kleid., m. Gr ., 14 Mk.
Bismarckri ng 17, 3 r.

Kostüme , Abendtvil ., Samtmantel,
Schwimmanzüge usw. zu verk. bei
Nos, Ri ehlstraße 8, 2 rechts.

.He « . Muffelinkleid . f. Tanzst . p„
" ' ch getrag,, ,große Figur , billig zu
verk. Rudesheimer Str . 22, 3 links.

Goldbr . neues Jacketikleid, Gr7 4̂gD
bill. Schw albacher Straße 65, 1,

Eleg . Abend -Mäntsll
u. Kleider , Gr , 48 , billig zu verk.
Coulinstraße 3, 1._

Mehrere eleg. Damen -Kleider '
u. 1 Mantel sehr billig zu verkaufen
Selienkendorfstraße 1,  2 links._ _

Elea fast neue Damenkleider
sehr bill. zu vk. Kl. Webergaffe 9,1,

Rosa Ballkleid u. Winterhnt
bill.  zu verk. Echarnhorststv. 27, 1 r.

Plüschmantel ^ hochf.l fast neu,
Größe 44, billigst wegen Abreise ab-
«rseben Herderstraße 8. 1 l'nks,

Schw Tuchpaletot. schw. Samtjack .,
schw, seid. Bluse, Gr . 42, 2 Winter¬
hute bill. zu verk. Göbenstraße 9, 3 l.

2 gut erhalt . Mäntel Größe 42,
zu verk. Adelheidstr. 101, Gth. Part.

Born , schöne Schneider-Kostüme
mst seid. .Taille u, sch. Abenomantel
billig Bißbricher Straße 88, 1, _

Gut erhaltene Kleidungsstücke
bill. zu verk. : 2 Damen -Winterhüte,
1 Mantel , 1 schwarzes Cape, versch.
schwarze Jacketts . H.-Ucberzieh., dkl.-
blauer u. andere Anzüge, untersetzte
Fig ., versch. Knaben- u. Mädchensach.,
Gaskocher̂ Waterloo straße 6, 1.

Gebr . Toilette billig zu verk.
Nah. Adelheidstraße 94, 3 St .

Konkurrenzlos billig ! Anzüge,
Paletots , Ulster, Hosen und Westen
für Herren u, Knaben , feinste Kon¬
fektion. Ersatz für Maß . Kein
Laden, daher äußerst billig ! Reser¬
visten Extra -Rabatt.
1. Stock. Albrechtstraße 10,  1 . Stock,
F . n. Gehrock,Anzüge u, ' Paletot,

gr. Fig ., z. vk.  Seerobenstraße 6,  1 r.
Ueberzieh., Gehtock u. Frackanzug

billig zu verk. Ble ich stra ße 19,  1 lks.
Einige Ueberzleher für gr. Figur

zu verk. Rheingauer Straße 6, 8 r.
Verschieb, eleg. HerrenpaletotS

u. 2 Kinder-Anzüye sehr billig zu
verk. Scheukendorfstraße 1, 2 lin ks._

Winter -Paletot . Gr . 43 u. 48,
zu 10 u. 8 Mk., Cape für Frauen 4,
Jackett, Größe 42 und 44 ä 3 Mk.
zu verkaufen Seerobenstraße 16,
1 S t. rechts.

Gobelin , gemalt,
Amor darstell . (Bettdekoration ) bill.
zu verk. Göbenstraße 9,  3 li nks.

Id eal-S Äreibin as chi» e,
gut erhalten , billig zu verk. Off . u.
L. 395 an den T agbl .-Verlag.

Einige getr . Kleidungsstücke
zu verk. Nikosas stra ße 38, Bart , r.

Fast neuer Frack -kl. 7-stgürff
billig zu verk. Biebri cher St r . 38, 1

Orthopäd . Korsett für Rückgrad,
fast neu , billig zu verk. Offert , unt.
Postlagerkarte 24, Amt 2,
Bettzeug , Bettdeck, Galerien , Kohlen-
Kasten zu vk, Rhei ngauer Str . 5, 3 r.

-Ir . sehr großer Teppich
oimDt ^ u verk. Göbenstraße 9, 3 lks.

Piano (Ibach u. Sohn ), gut erh.,
fiiÄlP .M . verk. Dotzheimer Str . 21.

Pranino , säst neu . preiswert
zu verk. Herrngartenstraße11. Part.

Pmilino , kreuzsäitlm tadellos erh.'.
billig abzug. Helenenstraße ^ 8, l^r ._
^ Eich., gr. SpiegelHill. Adolfstraße ö. Zigarren laden.

Seltene Gelegenheit!
Mark 185, Helles Satin -Schlafzim .,
mit ^mtarsien , großer zweitüriger
Sviegelschrank, Waschtoil. m. Warm .,
2 Bettst,, 2 Nachtschr. mit Marmor,
Handtuchh. Möbell . Blü ckervlatz 8/4.

Schlafz.. kpl. GaSl .', Kl.-Schrank
zu ve rk. Borkst rgße 17, 2 r.
Hochs. Schlafzim ., Küchen-Einricht .,
Vertiko, Diwan , Trumeauspiegel u.
and, Sviea ., Waschkommode, Tische,
stähle , Klesderschr., Betten , alles
spottbill. Adlerstraße 53, Hth. P art.
^ .Weg.  Nmz , 1 Schlafzim . 299,
3 schöne Betten , 2tür . Spieaelschr. 42,
Klesderschr. 25. Deckbett 10, Wasch-
und , andere Kommoden, Diwan,
Chaiselongue, Kanapee, Polster-
Sessel, Spiegel , Bilder , Tische,
Eitviller Straße 4, Part , l.
, Schlafzim .,Einricht , (helleich.), kpl.,
billig q̂bz ug, He lenenstraße 18, 1 r,

Schlafzim . u Küchen-Einrichtung
billig zu verk. Westendstraße,26.

Großer Gelegenheitskauf.
Großart . Mah .-Schlafz ., innen eich.,
m. gr. 8tür . Spiegelschr . jn, Wäsche-
Einx ., wunderp . Intarsien m. Mess.-
Verglas ., 2 Betten , 2 Nachttische mit
Marm ., 1 Waschkom. m. Marm .,
Mqrmorrückw ., Spieqeltoil ., Handt .-
Halt ., 2 Stühle , 420 Mk.. dasselbe in
Eich. 890 M ., dass , in Nußb . 410 M .,
2tür . 300, 840 . 350 , 370, pr. Arbeit.
Bettengeschäft,  Maueraaffe 8._

lim bald zu verk. ;
1 hochmod. Eich.-Schlafz. mit Pat .-
Svr . u. 3teil . Roßh.-Matr . 370, egale
mod. hochh. -Bett . m. Patentspr . u.
Steil. Matr . 45, Waschk. 20, 2tür.
Kleiderfchr. 25, Vertiko, Trumeausp .,
Tischê. Stühle re. Gobenstr. 9, M. P.
2 kph hochmod. herrsch. Schlafzim.

brll. zu verk. Zu erfr . Tapezierer-
meister Josef Ebenig , Borkstraste  29.

Konkurrenzlos bill. Wbclverkaus
nur Wiesbad . Möbelhalle, früher Ge¬
werbehalle, Kl Schwalb. Str . 10, E.
Mauritiussir . Versch. Sveisez., alle
Sorten mod. Schlafz., bes. sch. gestr.
u. Prtschkuchen, sehr prersw» Vertiko,
Umb,. m. Diwan , Tische. Stühle,
Schranke, ^ lurnard . u, vieles mehr.
, m  Dkobel aus 3 Zimmern,l Mcch.-Schlafzim , m. Roßh.-Matr .,
1 hochh. Bett m. 3teil . Matr . u . Deck¬
bett, Personal Bott 20 Mk., Küchen-
Emrichtuna 35. gr. 2tür . Spiegcl-
sckir. öS. 2tur . Kleiderfchr. 20, eleg.
Vertiko 49 Waschk. 20, versch. Tische,
Stuhle . Sch reibt . Göbenitr . 9, M. P.
Weg. Umz. 2 hochh. engl. Betten 65,

Kleiderfchr. 20- 80, Diwan 80, Bett
25, Kommode, Chaisel., pol. Sekretär,Waschkom. B« tramstr. La, M. P r.

2 Rußb .-Betten & 69 , Chaisel . 8 Mk.,
Sofa 10, pol. Tisch 15. AuSzicht. 24,
Nußb.-Svieg .-Umb. 48, Plüschdiwan
28, KüchensÄr. 10, eins. Betten 10.
1- u. 2-tür . Kleiderfchr. 15 u. 25,
Kom. 14, Schlafz. m. Marmor 180,
Deckb. u. Kiffen. Spieg , u. Bilder,
2 Kinderbetten ä 10, Svrungr . 5 Mk.,
Schreibtisch 10 Mk., Strohs . 3 Mk.
u. v. m. Raue ntaler Straße 6. Part.
Sanb . Bett , 2t. Kleiderfchr., Nachtt.,
Waschkom., Diwan , Ausziehtisch, ov.Tisch, Kücßentisch b. Roonstr . 5 1 r

Wegzngshalber sofort abzugeben:
2 egale Wuschelbetten, auch einzeln,
L 50 Mk,. hochfein. Vertiko 50, Ltür.
Spiegelschr. 80 Mk., Diwan 80 Mk„
Waschkom. 15, Küchenschr. 10, Kleidcr-
schr., ltür . 12. Ltür . 20, Deckö.. Tische,
Spieg el. Hellmundstraße 44, 1. St.
Weistl . eis. Beit , Küchenichr., 5 pol.
u. lack. Kldrschr., Bert ., Tische, Stühle,
Ottom ., Deckb., Bett , Matr ., Tepp.,
or k.  Maiir itiusvl . 3, P.
ilmzugsh . 1 Bettst. iint ^Sprungr .,

Steil. Matratze «, Keil, 1 Puppen-
Küche u. -Stube billig zu verkaufen
Werderstraße 8, Frontspitze. '

Schönes Kinderbett mit Matratze
zu verk. Wellritzstraße 8, Bdh. 1 lks.

Federbett , neu,
unter Preis für 13 Mk. zu verkaufen
Scerobeustraße 10, 1 rechts.

Bill , gute Matratzen , Seegras v. 9,
Wolle 16, Kapok 30, Haar u. Roßhaar
v. 40 Mr. an, Strohsäcke v. 6 Mk. an,
Patentr . v. 13 Mk. an. Pr . Arb. Best.
Materi al . Bettengesch., Mauerg.

2 schone mod. Sofas , neu, billig
zu verk. Mühlga sse 13, Vdh. 1 S t.

Gut . Chaiselongue zu 15 Mk. zu vk.
Hermannstraße 24, 8. _

Aus Privat Sofa , Betten , Schrank
sof. zu ve rk. Helenen straß e 'l7 , 1 St.

. Schönes Sofa , neu,
mit Moguet -Bez., 39 M. G. Mollath,
Friedrichstraße 46, Laden,

Neue Ottomanen,
beliebig verstellbar, von 25 Mk. an.
G. Mollath , Friedrichstraße 46, Lad.

1 Diwan , Schreibtisch, ov Tisch,
Vertiko 6, bl. Polsterstühle , Konsole.
Tafelservice zu verkaufen Eltvrller
Straße 9, 1 links.

Infolge e, zurückgegang. Verlob,
lft ein massives Vertiko ,u. Nachttisch,
Handarbeit , billig abzugeb. Kleider-
Geschait, Luiscnstraße 44.

Spiegel -, Bücher- « . Kleiderfchr.,
Bertlkos . Diwan , Ottomane , einzelne
Sessel, Eich.-Flurtoiletten , Trumeau-
u. andere Spiegel , verschied. Tische,

u. sonst, nur gut erh. Möbel
bi ll ig abzugeb en F rankenstraßs 9,

Versch. Möbel , sehr gut erhalten,
Sofa u. 2 Sessel, vollst. Bett . Schran!
billig zu verk. Stein gaffc 1.2, 1.

Keltere Kleider- u Cstasschränke,
Biedernieier , Kirsckbolzmöbel aller
Art . Schrerbmobel, Gold- u. andere
Spiegel , Tevp., Sofa , Chaisel.. Vor¬
rats - u Küchenschr., Tische, Stühle,
Kom.. Lad ensch ränke. Adolfsallee 0.

Eine mod. neue Küche
zu ve rk. Klei ststraße 3. Hth. 3 l.
" ^ Moderne Küchcn-Ginrichtringen
in allm Preislagen . Möbelschreinerei
H. Veite, Gobemt raße 3.
'Kücheneinr . für Brautleute , Büfett,
Kanemchr., Sekr ., Vertiko. Schreibt .,
Waschkom 8teil. Spiegelschr.. Toil .-
Zim . m. Umbau, weiß. a. Kleiderfchr.
bill. Hermannstraße 12, 1.
Kücheii-Einr . lack. Bettst., Vertiko.Nachttische, Kuchenstz. Küchenbr. bill.
Schreiner Thurn. Schachtftraße 25.
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Prachtv Sekretär
bill. zu verk. Franken straste 15, P.
Eingelegter Tisch u. Gasherd preisw.

zu verk. Dotz hermer^ iraße 18, 1.
Gr . Ausziehtisch, Trum .-Spiege^

brll. zu verk. Rh emamiei- Str . 5, 3 r.
Blument ., Z.-Klos., elektr. Lampe,

S vortw. z. vk. Rbeiun Str . 14, P . l.
Nähmasch.. Schwingschiff, s. gut erh.,

vê k̂ Bleschstpaße13, H. 1 l.
-K°U , S.ut erh. Nähmasch,, Fußbetr .,
LMk^ Lrsmarckrmg 43, Part , rechts.
m,.^,°vmaschmes neu, billig verk.
Müher^ Wellrrtz straße 27. B19 221

Nähmaschine, gar . gut nähend,
£2L38jg ^ zu berif. Roonstr. 5, 1 r.
. Kn Elch AuSstellschr. f. Maler.

X 0,80, Hobelb., <öäge , Hobel,
55XW. Ätiten für Kartoffeln , Fässer
^Wr ^ latz mangel  zu vk. Kellerstr. 22.
Bersch, Regale. Stauberker , Theke,

Arrmenschild usw. bill. zu verkaufen
t aunusstraße 81, Kurzwarenge sch.

Break, neue u. gebr. Federrollen,
v. 20—-60 fltr . Trgkr. Dotzh. Str . 87.

Wie neu, 1 Doppclspänn .,
1 Ernspänn . Fuhrwagen , 1 Schnepp-
karren , 1 Häckselmaschine zu verk.
Rhein gauer Straße 8, Part , r.

Neue Federrolle 20—25 Ztr.
Tragkraft , ’ billig zu verkaufen
joelen enstraße 8, Rühl.

Gebr. Federkarren m. Hemmnis'
mll. zu verk. Helenenstr aße 18.

. Handwagen mit «. ohne Federn
bi ll. zu verk. Feldstratze 19._

Schöner Kinderwagen svf. zu verk.
rkfeffer. Sch arnh orststra ße 17, 2 St.
Eleg. Kinderwagen , neuestes Modell,
Nrckelgestell, wie neu, sehr billig zu
verk. Scharnhors tst raße  7 , 8 link s.
Kinderwagen , Ucberzieher, Gehrock,
Sch reibtis ch billig Neugasse 5, 1 r.

Braun . Kinder-Sitz- u. Liegewagen
billig zu verk. Niederwaldstr . 55, 3 r.
_ Schönes Fahrrad umständehalber
spottbillig Bl eichstra ße 46, 3 links

Starkes Fahrrad mit Torpedo
?0 Mk. Maver , Wellri tzstraße 2L_

Kl. Herd, Plattofen , irisch. Oefen
u. Amerik. bill.  Blü cherstra ße 20, Hof.
Fr . Dauerbr .-Oef. 9, emaill Amerik.
p. 68 Mk. an. Keßler, Norkstr aße 10.

Gashcizöfen unter Einkaufspreis
zu verk. F . F unk, Wellritzstra ße 20.

4 neue Kachelkamine
(Porzellanofen ) zu jedem Preis dl
zugeben Hochstättenstraße 2._

(Seör. Gaskamin,
echt Majolika , Elfenbein , sehr billig
Hochstät tenstraße 2.

Gasbadeofen , fast neu,
Sofa . Ausziehtisch billig zu verk.
Adolfsallee 26, Part.

Zwei gut erh. Kronleuchter,
speziell für Geschäft geeignet, billig
zu verk. Adelheidstra ße 53. _ _

Bersch. ILampen f. elektr. Beleucht.»
zu verk. Kirchgafse 22, 3. __
Gut erh. gebr. Deckenbeleuchtungen

u. Schnurpendel mit Blechschirmen
preisw . zu vk. Näh. Do tzh. S tr. 147.

Grätzinbrenner , gebraucht,
für hängend Gaslicht ä 1.50 Mk. zu
verk. Marktstraße 14, V2.

Eine Drahtgeflecht-Maschine
zu kaufen gesucht. Offerten ui

400 hauptpostlagernd.

Eiserne Wendeltreppe,
20 Stufen , gut erh., zu verk. Kaiser-
Friedrich-Ring 67, Sout.
1 emaill . Badewanne nebst Brause,
sowie ein Strandkorb wegzugsh. zu
verk. Krau smann , Adelheidstr. 56. _
Ganze , halbe, viertel u. klein. Fäffer

zu verkaufen Karlstraße 15.
Weinfässer, Ti , %,  Z4 -Stück

zu verk. Aldrechtstraße 82.
Große Einmachfässer zu verk.

Gneisenau straße 19, Laden. LI9525
Eine Stückiaßbütic

krankheitshalber billig zu verkaufen
Göbenstraße 19, Hth. Part.

Brillantring
mit 1 oder 2 schönen Steinen zu
kaufen gesucht. Offerten unt . O. 417
an den  Tagbl .-Verlag.

Gut erhaltene Kleider
für Mädchen von 12—14 I . zu k. gef.
Mühlgasse 6, 8 Stiegen.

Pianino gegen bar
von Geschäftsfräulein gesucht. Off.
unter K. 17 postlagernd Wiesbaden.

Pianino od. Flügel
zu kaufen gesucht. Ang. der Fabr . u.
des Preises u. O. 352 Taabl .-Verlag

Achtung beim Umzug.
Eis., Flasch., Lump., Papier , Met
kaust Mitt er,_ Hermannstraße ^ 1,

Leere Bahnkisten kauft stets
Erlemann . Telephon 2439.

Pachtgesuche
Suche kl. Haus mit Garten

u. etwas Stallung , Wiesb . oü. Ui
per 1. 4. ober 7. 1913 zu pach
Offerten unter H. W. 6 postlage
Bismarckring.

Hnterrid
Gepr. Lehrerin

ert . g. Unterr . u. Nachh. in all.
Näh. im Tagbl .-Verlag.

En 'gl" Franz ., Italien .. Deutsch

Schreibm.
Englischen Unterricht

erteilt Dame, die selbst mehr . J>
in England Lehrerin war . Os
u. Z. 411 an den Tagbl.-Verlag.

Französin,

Biolin -Ünterricht,
auch für Damen , preiswert . Gefl.
Off . u. U. 416 an den Tagbl .-Verlag.

Klavier , aut erhalten,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
I . 410 an den Tagbl.-Verlag ._ _
Dammsche Klavierschule aniiquar.

zu kauf , gesucht Knaussir aße 1, 1 r.
Ankauf von Möbeln aller Art.

Eltoiller Straße 4, Part , l.__
Junge Leute

suchen gebrauchte Möbel zu kaufen.
Off . G. 142 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr,

Möbel u. Speichersachen kaust
Kle in , Coulin str. 3. T el. 3100. _

Gebr . Möbel it. ein Kinderwagen
zu kaufen  ges ucht. Göbenstraß e 9, P.

Btöbel, nur kpl. Wohn. u. Villa.
Off , u. I . 405 an den Tagbl .-Verlag,

Gute la Füllösen w. Gaszuglampe,
lfla m.. zu ve rk. Jahnstratze 36. Part.

Gut erh. Gasbeleuchtün 'gskörper
billig zu verkaufen. Heinrich Wels,
Marktstraße 34.  _

Gaszuglampen , Krone», Ampeln,
Gas - u. Kohlen-Badeofen, Gas -Zim .-
Heizofen in großer Auswahl zu bill.
Preis en. Water loostraße 1, Part . I.__
7GaszuglamP ., Lust., Pendel , Herde
bill̂ zu vk. Sw walbacher Str . 85, P.
“2 5armig . GaSglühl .-'Kronleucht.,
komplett, tadellos erhalten , zu verk.
Kaiser-Friedrich-Ring 36, 1.

Schlafzimmer - u. Küchcn-Einrrcht.
zu kaufen gesucht. Offerten unter
H. 399 an  den Tagbl .-Verlag . _
'Mehrtest . Bettschirm (span . Wand)
zu k. gesucht Nikola sstraße 5, 1.
'Gebr . ' Möbel u. Betten zu kauf. gef.
Hellmundstraße 44, 1. Stock._

Kredenz,
eichen, geschnitzt, billig zu kaufen ge-
fix(fit Em ser Straße  48 , Part ._
Marmorplatte für Waschkommode,

Nähmasch. u. gebr. Möbel zu kaufen
gef. Off . Postlag erkarte 41, Wiesb. 3.

Achtung bei Umzügen.
Mansarden u. Keller räumt , sowie
Ank. v. Flasch., Eis., Metall , Papier.
Peter , Westendstraße 39, Hth. 2.

Tuche Unterricht
in Mandoline . Offert , mit Preise
u. H. 418 an den Tagb l.-Verlag.

G. Spelluc ci, Bismarckr in g 42.
Zither , Piano , Englisch

Manikür -Ünterricht,

Gold. Armband verloren,

Eine arme Frau verlor
ein Portemonnaie von Rom
bis Schachtstr. Ehrl . Finder w
dass, gegen Bel. bei Metzger G
Römerüerg , abzugeben.
fl

Guten bürgerl . Mittagstisch.
Bleichstraßd 82. 1. Stock.

Vorzi Priv .-Mittags - ü. M
auch außer dem Hause, von
an Hellmnndstraße 86, 1.

Vorzügl. Mittagstisch 60 Pf.
in u. a. d. H. Frredrrchstr. 9, 2, Rupp . n

Güte israelit . Privatpens . billigst L
Langgane 6, 2. 2

Möbel, pol., uratt ., repar a
wird schön u. btllrg besorgt Schrer-
steiner Straße 9. Mtb. Part . r. 2

Beizen, Polieren , Mattieren
sowie Möbel-Reparat . bill. K. Zoller, u
Herdersiraße 83. §

Herrenkleidung.
Reinigen , Ausbessern, Kunststopfen, t-
Bügeln , Waschwesten w. a. neu ge¬
bügelt bei Frau Herrmann , Gustav - ^
Adolfstraße 17. Seitenb . 4 r. . . g
Herren -Schneiderei wendet Rone 8, (

neue Hosen 5, Ueberz. 12, Repar .,
Rein ., Samtkrag ., Anz.-Auzbug. 1.50,
Must.ü.D . Kleber. Hellmundstr. 39, 1. 'c
Schneiderin e. sich im Ans. u. Umänd. -
v. D.- u. K.-G. Nettelbeckstr. 20, 1 r.

Eleganteste Damenkleider \
fertigt sehr gew. langjährige geübte ,
Schneiderin im Haus . Offerten u. i
T. 417 an den Tagbl .-Verlag.

Perf . Schneiderin empf. sich; ,
Blusen v. 4 Mk., Kleid. 10, Rockes,
Jackenkleid. 18 Mk. Tadelloser Sitz.
Blücherftraße 14, 3 r. B19773

Schneiderin empfiehlt stch,
Tag 2 Mk. Westendstraße 1, 4.
Schneiderin empf. sich in dem Hause.
Adelheidstraße 101, Gartenh . Part.
Blusen , Röcke, Haus - u. Kinderkleid.,

' sow. Aend. fert . Drudenstraße 8, 3 l.
. Tüchtige Schneiderin.
. w. l. Jahre in Paris gearb., empf.
. sich im Anfert . v. Damen -Garderobe

in u. außer dem Hause. Kl. Weber-
. aaste 7, Part .. K. Vest.

Perf . Schneiderin hat noch Tage
frei z. Anfertig , von Jackenkleidern,

. Mäntel , sow. sämtl . Damen -Gard.
Schwalb. Straße 14, 3. Best. p. Postk.
Erstkl. Schneiderin s. K. in u. M d. H.

. Scharnhorststraße 12, 2 r.
Perfekte Schneiderin empfiehlt sich

für in und außer dem Hause. Näh.
. Dotzheimer Straße 37, 3. Etage r . .

Schneiderin empfiehlt sich zu H.
t Spezial . : Jackettkleider und Mäntel.
- Kellerstraße 9. Hochparterre.
1- Perf . Hausschneiderin empfiehlt sich,

Tag 3.50. Off . Poitlaaerk . 24, Amt 2.
Perfekte Weißnäherin,

längs ähr . Direktrice , fertigt samil.
Herren - u. Damenwäsche. Ausstatt,
unt . Garantie . Herderstraße 11, 2 l.
Tücht. Weißzeugnäherin empf sich

6 sm Ausbess. (Flicken) n. Neuanfert . v.
r Wäsche, farbigen Hemden von 60 Pf.
i . an BLlowstraße 4, Part.

Tage frei zun> Ausbessern
g von Wäsche u. Kleidern. Auch neu.
.. Dotzheimer Str . 20, Mtb. 1, Karte g.
r, Modes. Tücht. Modistin empf. sich

in und außer dem Hause. R. Jahn-
straße 44. H., bei Egenolf. 819826

Jg . Friseuse n. noch Abonnenten
an ^ Bleichstraße 80, Gth . 3 r.
Friseuse , zugl. Schneiderin , n. noch

Damen an . Bülowstraße 12, 4 r.
Friseuse n. noch Damen an.

Näheres Helenenstraße 18, 1 r.
Tücht'. Friseuse n. noch Damen an.

tz. Westendstraße 1, 1 1.
f. Perfekte Büolerin hat noch Tage fr.
11 Zimmermannstraße 3, Hth. 1 St.

Friseuse nimmt
Damen an. Frau Müller,

-badener Str . ,11. ^ Tel^ 368L„
ü. Büglerin nimmt W. r. Büg.

an. Schiersterner Str . 12,  Hth . 1 1,
Perf . Büglerin empf. ^ich a. d. H.Xpbs 11114LU.Ll tttzt , , ty♦ - - > -

Kruckel. Frankenstraße 19.- —.
Gardinen w. aus neu gew u gesp.
-charnh orststra ße 7. Tel . 4j)77 — .
Gardinen auf Neu w. gewaschen

Gardinenspannerer Bismarckring 3g.

Wäsche
Waschen u. Bügeln wird aufs
angenommen . Eigene Weiche.

Frau Werner . Klovvenheim.
Wäsche

aufs Land angen., gebleicht u.
lich besorgt. Zu ersr . Bahnhof-

Phrenologin und Chiromantin
au Elisabeth Bill wieder alle Tage
z 9 Uhr abends zil sprechen. Syst,
normand . Göbenstraße 5,  zweitesnWfimta SRrtrfp.rre links. B19743

Hiesiger Geschäftsmann
]uuil  1500 bis 2000 Mk gegen 6 ^
Zinsen auf 1 Jahr zu lechen; fünf¬
fache Sicherh. vorh. Risiko aubgeschl.
Off . u. W 410 an den Tagbl .-Verl.
^Kgl . Hoftheater , 1. Ranggalerie»
1. Reihe, ein Viertel -Abonnement,
Serie D,  abzugeben . I . B. ^ amel,Bismarckring 18, Part . 819570

1 Achtel Abonnement , 2. Rang,
2.  bis 3. R.. aes. Water loostr^H ^ ,

1 Achtel Äbonn.» 3. Rang , 2. R.,
abzuq. Klarentaler St r . 5, 2 1,-

1 Viertel Abonnement K
2. Rang . Mitte , abzugKen . Off . u,
G. 144 Tagbl .-Zwg st., Bisma rckr̂ 29.

Ein Viertel Abonnement U,
2. Rg.. 2. R., Mitte , für ermge Zeii
abzua. Taunusstraß e 64, Gth. 2_j,

Ein Achtel Abonnement
des Kgl. Theaters , 2. Park ., 1. Reche,
abzug. Näh. Langaasse 6, bei Müller.

König!. Theater.
Suche Anteil an Part .-Ab., 1. b. 2. R.
Adresse im Tagbl .-Verlag.  * v

Treues ehrliches Mädchen
erhält freie Wohnung , wenn es etw.
Hausarbeit übernimmt . Offerten u.
St . 397 hauptpoftla gernd._ .

Junger Beamter
wünscht mit anständ . symp. Fraulein,
mit etwas Vermögen, bekannt zu w.
zwecks Heirat . Offerten u. G. 419
an den Tagb l.-Verlag .̂ _ _

Junges gebildetes Fräulein
mit guter Aussteuer wünscht die Be¬
kanntschaft eines soliden ält . Herrn,
zwecks Heirat . Offerten u. E. 418
an den Tagbl .-Verlag.

Neue Herren -Ulster, Capes v. 5 Mk>,
Lozener Mäntel unter Preis zu vert.
Häsiiergoffe 15, La den.

Hütet Ms jii oetloaietr.
Fertige Wintcrhüte neuester Mode,
prima Qual ., von 3.50 Mark an.
Garnieren u. Neuanfertigung zu

billigsten Preisen.
Lenz-Winkler,

Dotzheimer Str . 25, Ecke Hellmundstr.
Einige prima gut erhaltene größere
Teppiche Mzusieben,

tbtnfo einige Po rtieren. Rle initr. 88, p.
Antiker Schrank

'ehr wertvolle Mosaikarbeit ) wegen
Tlatzm. zu^vk. Damba chtal 10, G. 1.

KrauH -Wamno,
»it Gar. gegen bar oder Rat '»,
ßoxberjrer , Nian ohd!.. Schwalb. Str . 1.

Ottomanen,
feststehend. v:rstellbar. verwandelbar.
Gute Polsterarbeit preiswert.

Goliath,
46  Friedrichstraße 46 .

MelWMNMLzuver-
BE. Ciiric «, Mainz » Lvzeumsstraße 6.

Kronleuchter,
Zttglampe«, Ampeln,

Pendel ic. für GaSu. elektr. Licht
sehr billig zu verkaufen.

6 . Bi*anJstätter,
_teyt Langg asse 10, 1. Etage »̂«i-2Sbee>MM-Ii>einv»te
(10 El. — 12 Volt 8p.) für elekt ische
Uhrenanlaae billig zu verkaufen. Näh.
im Ta gH.-Koutoi%Sc halterhalle rechts,

BaSewannen,
in Gußeisen, Emaille u. Zink, Ia Gual.SW-AS-Mi>Skll-WiWe

zu allerbilligst. Preis-n zu verkaufen
Lanqqaße 10 , 1 . Et.

Fciiftcr ^ Tnre » ,
3 Glasavschl . », gut erholten, wegen
Umbau zu verkaufen Blcich stra ße Io._

Frau
Grabenstrast « 26 , Telephon 3395,
empf . sich den geehrt . Herrschaften
z. Ankauf sowohl Herren -, Damen-
als « inderkl . , Pelze, Schuhw. u. alle«
was im Herrschaftshause ausrang . wird.
Zahle die höchsten P̂reise . Postk. gen.

MI - SlusschamkbÄfett .
mit reich. Metallabdeckung, iowic groß.
Glassnrk., Glasplat cn, sehr geeigu. für
Konditorei, Cafes, Restaurants, Deliknt..
Gesch. s. bill. zu verk. Mainz , Kaiser¬
straße 7 lEin g. Rhabanusstr.), .! , Bür o.

M . MlZ8kre "f . VeReWst
Mi g zu  verk. Nerostr. 18, Hth. U_

iejiraal- h. Mtmm
bill. zu verk. F. Flössner,  Well ritzstr. 6.

Motorrad,
Ncckarsulmcr, 3 ^ 8., ganz neu, krank¬
heitshalber zu verkaufen. Offert , u.
A. 929 an den Tagbl .-Verlag .

Jm  naustiiit
u. etwas Baumaterial billig zu ver-
kau fen Geisberg stratzê 24,-

Divcrsc Tore, Tmcn,
Rolläden, Lampen alles §ut erhalt,
zu verkaufen. Näh. Freedrlchstr. 40,
1. Eta ge links._ _

Guter Dung
billig, zentncr- n. wagenweise abzngeben.

Bierstadt , Talnrage 7.

. v  Defen . d_
^ ine Anzahl eis. u. Porz .-Oesen.
darunter fast neuer Chemin« mit
Dauerbrand , wegen Einführung der
Zentralhelzung preiswert abzugeben
Taunusstraße 75.

Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.
Gold- und Silbersachcn,

N Zahngebisiê
zahlt unstreitig am besten

15 Me hgergaffe 15._ Telephon 3964.Ä. Geizhals, SÖflb«:
kauft von Herr chaften zu hohen Prftien
guterh Herren- u. D.-KIeider, Uniformen,
Pfandscheine, Gold, Silber u. Brillanten.
Zahngebisse. Auf Best, k. in« Haus.

•1 l. lVcberga «se9 , I .keinLadtU»
zahlt die allerhöchftenPreise f.guicrh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Scliuhe,
Pelze, Gold, Silber , Nachl. Po stk, gen.

Bitte Knsichueidsn.
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. kft. u.
holl ab * . sipper , Oranienstr. 54, Mtb.

Lagerplatz v. d. Manteusfelschule
mit hell. Stall , usw. zu verp. Näh.
bei Steinmetz , Bismapckring 24, 2.

1f iTr .vr * rrTi * ^

Großes Hotel wünscht F47
BoAmilch,

Abschluß für 1910. Offerten unter
A. 3501 an » • Fr ena . Wiesbaden.

Zn" kaufen gesucht ein junger,
rassereiner . . .

rL-ulLdogsieurude.
Off . mit Pr eis u. N.  418 Tagbl .-B.
Klcidft, Schnhc,Wösqe,
kaust u . Kipper , Riehlstr. 11. M. 2.

Getr.herrenkleider,
Militärsachen, Schuhe, Gold, Silber,
Brillanten , Zahngebisse, Pfandscheine u.
Möbel kauft zu hohen Preisen

1 Schiller, ügle »!:
JLa ©int &siläwt*

MeUergMt 27. Tel. 4424.
kaust v. Herrschaft, z. hoh. Preise»
guterh. Herren-, Damen- u. Kinderkleid.,
Pelze, alt. Gold, Silber . Zahngebisse rc.
Telefon . 'An- uf od. Post k. genügt.HeereutLeiDer,
guterh., zu hohe» Preisen suchtKl. A»ever«. S,

i . Etage.
Arrkanf

von altem Eisen . Metall , Lumpen»
Grrmrni , NeutuchadfLlle , Papier
lu, Garantie des Einst.), Flaschen und
Hasrnfeklen bei

Jk.i ©r ©s,
Stlthaudlun «,»

Wellritzstr. 39. — Telephon 1834.

Unterzeichneter beehrt sich hier¬
mit ergebenst anzuzeigen , dass er
nach Vereinbarung mit Hrn . Knigge
und Genehmigung des Hrn . Berlitz
die Leitung .hiesiger

Berlitz Sdh ® ® l

of Languages
übernommen hat.

Meine langjährige Tätigkeit als
Lehrer u . Leiter der Berlitz Schools
zu Darmstadt und Stuttgart bieten
eine Gewähr für gute Leitung der
Schule , und unterstützt durch ein
sorgfältig gewähltes neues Lehr¬
personal werde ich imstande sein,
den weitgehendsten Ansprüchen
Rechnung zu tragen.

Wiesbaden , 1. Okt , 1912,
Luisenstrasse 7.

JF . «I»
Professeur de fj an §ais.
Diplome de l’Universite.ÜTiSerfaiisaf,

Görrlaynsttin a. Kl).,
für Schüler der Gymnaüums und Real-
progymnanums. Vorzügl. Empfehlungen,
langjährige Erfahrung . Prosp. durch
Reilor B̂**aBiiania «J »ei,

03ut englisch sprechend Lehrerin
gesucht für deutschen Unterricht und
zeiiw. Beaufsichtigung der Kinder,
nachinittags und abends.

Frau Strunk,
Pens .,Billa Monbijou , Paulinenstr . 4.

Englischer
Konversstignsunterricht

bei Engländer oder Engländerin geh
Off , u. N. 417 an den Tagbl .-V̂ rlag,

Englischer Unterricht.
Miss Stiarpe , Luis enplatz 6,1.
Eti )>li «clii Franaiiiiscli,

ert . akad . gepr. Lehrerin. 10 Jahre im
Ausland. Näheres Tagbl.-Verl. Xp

Villa Küster, Hainer-
weg 4, unterrichtet i „ Französischen.
8td . 1 Mk. Die 2 ersten Stun d, gratis.
^Franzöf . ert . Unterr ., Konv., übern.
Nebertetzungen. BLlowstraße 4, 1. .

8i cercan Spore itaiiano
educato, che darebbe lezioni di conver*
sazione di lingua italiana in iseambio
di conversazione francese o tedesca.
Offerte .1. 388 alla redaziono di questo
giorn ale._ _
MliWWhle©aöelsoetoet

und Maschinenschreiben lehrt aus 30jähr,
Erfahr , gründl. an ernsth. Interessenten
A.  Ci . ii . tio ' tx,  Wellripür . 20, 1.

Bücherrevisor
u. kaufm. Sachverständiger,

8 Wörthstrasse 8,
erteilt in gediegener Weise
privaten Einzelunterricht in
der Buchführung und dazu

V gehörigem Wissen . I
b B19630

Gründlichen Klavicrnnterricht
Wiener Metoode

cft, konserv. ausgeb. Piamstm. Erstkl.
Zeugnige billige Preise, ^ ff. u. n - 411
an den Taabl.-Verl ag.- - ,

Hinna ISoumer,
Bismarckrina 42.

Gesang-, Klavier - Harmonnrm -Unter-
rickt i a. Stufen . Sprechst. 11—2,
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letoM ' Beffl.SvW-a. Sfceia-
LettMIl

für

und
Herren.

(Inh.: Lmi! 811-aus).
IW°- Nur : -MZ

46 MrliÜliße 46.K
SSr Mvritzstratze. - MD

Bsm I. Oktober au:
Kegi«« neuer - HM

yauptkurseZ
3 °, 4-, 6 -MonaLs - und j

Jahreskurse.
Iormitta-,-, Mackmitlag-

»nd KSend Kurse.
Besonder«

Lamsn»Mb1eil«ng«n.
Aumrtbuugr« täglich. '

Mi! Straus,
JnriaSer und Leiter

der
Rheinisch- Wests. Handels-

mrd Schreidlehranstalt,
4G Rheinftr. 4G.

Tüchtige
Klavierlehrerin,

ausgeb . bei bedeut. Professoren, w.
noch einige Stunden zu besetzen. Vor¬
zug!. Empfehl, ans anges. Familien.
Msnatl . Preis 18 "!k. . bei w. 2 Lekt.
Off , u. D. 364 an den Tagbl .-Verlag.

Grünvl. Unterricht
in Klavier u. Theorie für Anmngs-
u. Mittel ' affen. ' Mäßige Preise. Beste
Referenz.«. Rheinstr. 62, 2.

Eesanßunjer?icht,
Solo - u. Ensemblestunden . Außerdem
Kurse in Rhvthm., Gymnastik usw.,
nach Dalcroze. Kursus 20 Mk. Aus¬
kunft u. Anmeld. Gr . Bnrgstr 7, 3.

Antonie Bioem.

Holte- mH  SMer-Metri®
erteilt nach eigener hervorrag . Mettz.
zur schnellen Entwickelung einer Vor¬
zug!. sicheren Technik Karl Heuß,
Tonkünstler , Rheinstraße 46.

E ^ « S Schloss » .
erteilt gründl. Unterricht in

Kisiier, ®tfQiiq. t |rorlt,
fiorapontlou

Bieijähr. Ers., beste Referenzen.

Ae !!ej!eZllsltDe!de-§e!lrNn?fli!t
a. Platzev. ^ „ l>. 8t « i » , Kirchgasse 17,3.

Montag , den 9. ös «, beginnen
neueSu fe im Ma mehmen». Zusa neiden
d. sämlt.Damen - u.Kinderga rderove,
Wäsch «. Vorzügl. praft . Unterricht.
Gründl . Ausbildung für Beruf u. Haus¬
bedarf. Tägl . Schülcrinncn-Aufnahme.
Berk. v. Echnittmusicrnn. Maß. Büsten,
jede Fo rm u. Nr., b sonders Maßbüsten.
SchrüttMusLer-Atelier

und Zuschneide - Lehranstalt
empf. Muster n. gen. Körpermaß.
Dasselbe bietet den Damen Gelegen¬
heit. ihre Garderobe schicku. elegant
unter erstklassiger Leitung selbst an¬
zufertigen . Prima Referenzen. Akad.
Zuschneidekurse für Schneiderinnen.

H. Müller , Taunusstraße 29, 2.

WH.MUM -NlmWll.
durch akad. gebild. btpl. Zuschneiderin
gründlich bei mäß. Honorar. Prospekt
per angen Lnisenstr. 7, 2. L. Liibnert.r

Für unsere im Oktober
beginnenden verschiedenen

Tanz-Kurse
sind noch weitere Anmel¬
dungen von Damen u. Herren
erwünscht.

Privat - EinselunteTieht in
allen Tänzen , speziell im mo¬
dernen Walzer , Boston , Lauf¬
boston und Two-step erteilen
wir jederzeit.

Eigener grosser Unterrichts¬
saal i. H , der Loge Plato,
Friedriehstr . 35.

Jaiins Bier«.Frau
Lehrer und Lehrerin

der bildenden Tanzkunst an
Höh . Schulen u. Pensionaten,
Adelheidstr . 85. Tel. 3442.

Verloroir Gefundenn
Goldenes Armband

mit grünen Malachitsteinen verloren.
Gegen Belohnung abzugeben

Dotz heimer Straße 41, 2 r.

GefunSeu
1 g»ld . Damenntzr mit Messerchm
als Anhänger. Adzuholen beim Portier,
Kaiserbof.

Kmrg's Schrrrbßube,
Bleichstr. 23, 2, Tel. 304 . DiP. Masch.
3 1 A |iMb tägl. können Pcrioiü-Iv Mi » , jkd. Stnno .perüicnut
durch Nebenverdienst Häusl, u- schri tl.
Arbeit. te ers-.ndstelle, Hau f 4irikat. .Ver»
tritung uiw. Näher s im Proste : v.
Wasit & Co„  Heidelberg . ff 131

Srsserer Prtuatmittßptifd)
anerkannt gu! (auch Über t ie Straße)
_Fan tvrun n enstr . 7,  i t.
Privat - Mittage,tisch,
nur prima Küche, pon 75 Pf . ab
B .smarc!r :ng 20, 2.  _

Privltt-Mittasistisch,
gutbürg ., 70 Pf . Helenenstraße 2, 2 r.

Klamrrstimmer Ncrs
(bli . b Dotzheimer  Str aße 24.

Empfehle
mich z. Anferl . gutsitz. Jackenkleider,
sow. sämtl . Damen -Gard . bei mäßig.
Preisen . Bleichstraße 31, 2. 818704

Tücht. Gärtner sucht
bei billiger Berechn, gr. Garte « in
Jahresunterh . Off. W. 418 Tagbl .-B.

Bessere Kleider u . Schueiderröcke
fertigt preiswert an
g»i <Tina » Dotzheimer S tk« 31 , P.
NlUllpf-Dettfederu-ieinipng

mit neuesten Maschinen.
Tel. 1544. tu . Patzer . Karlstr. 38.

Wilhelmine Möller , SoUulgagse7, 1.

Klüönhettspfieße- Mklilkme
Tac ni l .ornk . Taun usstr. 27, II.
iejidrts- Md Uößclufiege,

(tilhelmine ISeizer,
Karlstraße 2, 2, Ecke Do tzhe imer Straße.

Ulassesise,
äritl . trepr., empfiehlt sich. Anny
St U [»fe r , l.ang’naee 54, II,a , Kra nzpl.

Maffagei Äerztlich geprüft. Sophie
Blaaert , Dotzhei mer S tr. 10,  1 ._
lOlirnft,“'‘t/fetS*

14Ute Wemp,  Ncronraße 42, Part.
Massage tu  Maniküre

Mari ■l -n »xn »r , ärztl. gepr.,
«lvrech tstr . 3, 2,  Eck e Nitolaostr.

Ganzmassage 1 Mk̂ nur f. Dam.
b. tücht. ärztl . gepr. Masseuse. Frau
Käthe Rufert . Seerobenstrahe 28._
JL  Min (To,Op nur für Damen . Jk.
■W MUMM Franziska Wagner, ^

ärztl . gepr..
Albrecht str atze tl , 1» am Bahnhof.

Maniküre
Manila Spprlit . Herrnmüklg . 9, 2.

On parle frangais.
Men  s preekt hollaniisch.

MWIe VdrenolgM
Anna Mellhncla . Mtchelskerg 26,2.

^iirenologriai.
Mrs. C. Schultcs, Tocht. v. Mrs. Lendsey,
Tägl. ?u gprech n He lenr-r str. 12, 1.

Berlitzmte Ptiresiologin«
Kops»u. Handlinien- sonne Chiromantie
für Herren u. Damen, die rste am Platze.
Küss» Wolf , Webergaise 58. Pa >t.

Phrenotogi « -WU
Zimmermaniii ra !e5. Hrh. 8 St . 1. Frau
.! oiiann aMle ppe r . Nur f. Damen.Äenüü!
Hoch''ättenstr. 18, Büh, 1. k. Herren u.
Da >»«n . Sprichst , v. n o . ens 9 Uhr
bis 11 Uhr abends. Prci v. 50 Pf. an.

LI ritt ««» LSriri««' r.

Berühmte erstklassige
Phrenologiu
mit nachwcirlich guten Erfolgen.

Nur für Damen Sprcchi.unden von
morgens 8 bis 9 Uhr abenas.

Fr . Soiaohe CSrii *' eualdi«
_ ^_ Bleichst ratze 86̂ Vdh. i . _

Echt Venormand. Ctziromantin
Frl . l»0» a ->8Oi». Albrechrstr. 8,2,
Ecke Nikoiasstraße.

^nnoer Kaufmann
aus der Kolonialwaren - und Delik.»
Branche, der die Absicht hat, sich dem¬
nächst zu etablieren , kann günstiges
Angebot gemacht werden. Besondere
Gelegenheit , mit wenig Geld ein
schönes Laden-Geschäft am >hiesigen
Platz in feiner Lage zu übernehmen.
Bei Tüchtigkeit Kapital .-Unterstütz.
Offert , mit Details und Referenzen
nnt . M. G^ 130 postlagernd hier.

Junger Kaufmann sucht sich an
gutgeh. Geschäft mit 5—18 Mille tat.

ZN bct§iliaen.
Off . u. W. 413 an den Tagbl .-Verl.

Teilhaberin
für vorn. Mädchenpenston gek. Gefl.
Off, ul O. 415 an den Taabll -Berlag.

Teilhaber
mit 10- bis 15,000 Mark.

still o. evt. tätig, zur Ausdehnung
einer kleinen chem. -technifchen
Fabrik eines bedeut . Konsum-
artikelS m. gut . Nutzen (0 . 8 . 8.)
fof. gesucht. Off. uni. -Skt. &B8
an den Tagbl -Berlag erbeten.
Zur intensiven Bearbeitung ihrer

«WM -M .-MW
— Wasser-, Glas -, Einbruck-D.-Bers. —
beabsichtigt große deutsche Akt.-Ges.
Spezial -Inspektoren

anzustellen, die sich nebenbei au fi in der
Haftpfl.-, Unfall- und Lebens-Vers, be-
täiigen könne». Geeignete Herren, evtl,
auch solche au« der Fcuerdran de. belieben
sich zu meiden unter 8 . 416 an den
Tagbl.-Veriaa. __

10-2« Mk.
täglich u. mehr können fleißige Per¬
sonen ohne Risiko verdienen . ^ Sehr
lohnender Artikel, grotzart. geschützte
Neuheit , die überall gebraucht wird.
Näheres durch L. Silberborth , Wcfer-
linnen tPr ov. Sachsen). ll 144

Selbftand.
Existenz.

Zwecks Uebernahme einer guten
Vertretung des dortigen Bezirks
zum Besuche der Schneider und
Schneiderinnen , Spezial -Artikel, auf
eigene Rechnung, streng solides An¬
gebot, erforderliches Kapital 500 Mk.
für Warenlager . Angebote von nur
ernsthasten Reflektanten , und welche
über obiges Kapital Perfügen, er-
beken unter K. D. U. 827 an Rudolf
Moste, Köln._ ff 144
tz. ßi. ifUriuid-smilerz. O.

Massen-Artikel.
Sehr geeignet für Blech
t: '" und Draht-
abriken. Offerten unter T. 415 an
en Tagbl -iBerlag.

welche kör mein
&T (1111 t-' i !!« Gesehsfi hü sehe

lieima !» -,t °-n
aalertigcn wolle,> erhalten xratio

näh re Mit teil urigen.
J9ms4«ss  Wal, !thau . en , 884

Mflnelten K.«B 0 8 -hh ia-heiinerstr, 49.
Kammermusik oder Enseurble.

Piansit (Liebhaber, Schüler von
Prof . Schmid-Lindner ) wünscht teil-
zunehmen. Dr . 9i. Mäher , Mainz,
Aibansberg 7._
311m*  i Alirtel 3Uioi]nriin\
Orchestersessel, 1. Reihe lks., 2 Plätze.
Näher es Taunusstraße 56. 3._

Kömql. Theater.
Min Achtel t . Nana Nr . 1«, Nb.
Zwei Amtel t . Parkett , Ad . « .
Zwei Bier et oder r ei Achte!
Mittelloge , Ab « «». abzugebcn.

Rcisebureau
Vonn& SchottenfeSs.

__ Telephon 680.
V4 ÄfiomicntcHt B,

1. Rang » 2. Reihe Mitte (Eckplatz),
abzug. Wies baden er ‘ llee 52, 9—11 Uhr.

Kal. Theater.
Aboim. A II . Park. 9. Reihe Mitte.

abzugeben. « r . uz-»dt , Bahn hofflr. tz.
"Kgl. Theater,

1 Achtel AbonnementO, Pnrt rre 2. Reih»
Mit e, abzug Flößuer » We llr itzstr. 6.
Ein Achlel-AhounemtM
Hoftheater , mögl. Buchstabe A, ges.
Näh. im Tagbl .-Verlag . H

' ^ Wer
nimmt sofort 7 Mon. alt . Kind in
Pflege ? Off . O. M. postl. Amt 3 hier.

Herrenschreibtrsch,
gebraucht, mit unteren Aufzügen,
billig zu mieten oder zu kaufen ges.
Näh, im T agbl.-Be rlag._Mt

Fuhrwerk
gesucht für Kohleuabfuhr

von jetzt bis April.
Karren u. Rollen werden gestellt.

Wiesbadener Tranportgetellschaft»
Criedricli Zan I r jr , & Co .,
_Dotzdeimer ^Straßc 28._

BO®1BeklSM-M
in der Durmgangshaüe des Tagblatt.
Hauses jahrweise zu permieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts derSchalterhalle . *

Rheinkundiger
Reiseführer

(nitth Dame), sprachenkundigund mit
de n Um a gsformen, am Rhein oder
Nähe wohnbatt, zur öfteren Führung
u.^ Retfege'ellscbasten gesucht. Offerten
mit Photoaraphic u. Rel. unt. W.  3559
a , » . ffrra «, Wiesbaden«

Dame gesucht,
groß^ schlank, zu Bi dniszwecken. Tätig¬
keit den ganzen Winker. . ^ ilv » i -n-
Ltno ». Li-a, Lederbcrg 18._

Sorgenlos
ist, wer Buch Frauenarzt ä !.50,kaust
p Siefta -Berl . » r 141,Berlin « . 24.

viskr̂Lntb. tÄ?
Hebamme , S vwalbach. Str . 61,2 . St.

Damen
finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D.;
kein Heimbericht, kein Vormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
ist. Witwe L. Baer , Nancy (Frank¬
reich), Rue Pasteur 86.

Gebild.Früul .,
28 Jahre , häuslich erzogen, wünscht
vermögenden, wenn auch älteren od.
leidenden Herren kennen zu lernen,
zwecks Heirat . Nur ernste Offerten
u. O. 143 an den Tagbl .-Berla g.

Glücks- u. Schicksalswege sind un¬
berechenbar, deshalb versuche ich auf
denselben eine wohlerzogene

m
P. vornehm. Sinne , 85 I ., nicht über,
zu finden. Moderne Salondame aus¬
geschlossen, Häusl, bescheid. Natur¬
kind, a. e. kl. f. Familie , großzügig
u. f. gebild., schön, Figurant , über
mittelgroß , erblich. Krankh. frei, Pro¬
testant., freid., auch vermög. edler
Absicht beseelt, ^r. Seite e. gebildet.
Großkfm. (Akadem.) d. reif . Jahre,
in gesich. Zukunft , e. glückl. Famil .-
Leben zu gründen . Von bittr . Ge¬
schick nicht verschont, habe d. Kopf ob.,
u. P. flott . Exterieur , f. o. gel. Frau
aufopf. t Disharmonie abhold. Reven.
18—20 Mille u. div. 100 Mille Verm.
Vorurteilslose Damen , Frauennat .,
den. Verständnis f. d. tiefen Sinn d.
Gesuches eigen, vereinsamt s. fühl.
Witw'., ob. o. m. Fam ., w. um ver-
traul . Mitteil . u. Verhältnissedarleg.
u. Bild geb., diskr. Off . unt . A. 933
an den Tagbl .-Berlag zu senden.
mwgaw»

A. R. Bsrg.
Aus ! N. Adolssh. crw. d. n. N.-H.
Herr ' Siils Wü-

Brief Pom 23. d. zu spät erhalten.
Antwort lagert von

Einsam.

Geld-«nd JmmsbiHen-Mgrtt des Wiesbadener Tagblattr.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt' kosten 80 Pfg.» auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

ÄH»

Erste u. Zweite
8» « eHa»  auf Ke ÄäftStzättser,

ülti HotetS, Fabriken,
Güter , iowie auch Bankavitat , je¬
doch nur in größ . Posten abzngcbeu.

gcöinten-iarldienr S US
mittlere Staats - u. Städtische.
D.Äberle sen., Widandstr.13.

Rapitarisn -Grsriche.

8000, auch 10,000 Mk., an 1. Stelle
5 Proz . aufs Land so»nrt gei-

eldgerichtstaxe 44,000 Mk.). Off.
E. 417 an de» Lagvl .-Berlas.

GeLdgeber
erdaltenkostenfreimNachwetsgute»

Hypotheken
durch
Wedcrgasse 16 — Fernspr. 604.

Auf meir/ Akzept suche auf Vz Jahr

4500 Mk.
zu leihen. Zahle dafür 5200 zurück.
Es kann aufa  für 200—300 Mark
Ware in Zechlung gegeben werden.
Bin nachweisbar selbst vermögender
Mann , kann aber augenblicklichweit.
Geld nicht flüssig machen. Diskretion
Bedingung ; nehme nur das Geld
vom Geldgeber selbst. (Prompte Rück¬
zahlung gesichert.) Offerten unter
F . G Z. 5016 an Rudolf M- sse.
Franirmt a. Matz»

5- 10,000 Mk . Hyp. bis 50 lo Taxe
v. Selougcb. ges. Oss. u. 4. Y>. postl. IV.

Aus PriVathKNÄ
gesucht werden 8000 Mk. hinter
11.000 Mk.. in Taxe P. 23,000 Mk, zu
6 % u. 500 Mk, jährl . Abzahlung,
zum Ausbau eines Grundstücks in
bester Lage am Mittelrhein , Off . u.
H. 417 an den Tagbl .-Verlag.

Hypothek
v.26 000 Mk. mit Nachlaß

zu verkaufeu.
Werte werden in Fahl««»
genourme » , tu tm yrsst . © <•»
tra -»Var berau beza It  wir '»,offerier,unter » .u..»«sr
skucit,,if v,  Fratitfurt

es« Main . ff 144

üiiie iiüiümisf
«W«

Mk. 16,500h 6 ho, inmertzalv 80 °/» der
Fetdgeri «tz>St >-'. e sofort abzutreten.

Angebote v>n Sdbstibrn  unter
ff. ff. tV. 489 an B5«s » Sf JSo » i' .
Fr«nkf'-rt n. M.. crb-stlN. ff 141

Billa Schützenstraße 14
zu verkaufe», modern gebaut, sehr
große vornehme Zimmer u. Treppen¬
haus . Näh. Hartung , Ssnneubergcr
Straße 72._ _Billa

Jmmohikicn-Agentlir
Jos. Bruns.

Vorteilhafteste Offerte für

PillenM Wchruulgeli.
Bureau  neben Hauptpost. T el. 648.

' Zn iicrfaafcn:
Villa Mozartstrahe 4,

mit 12 Zimmern . Wintcrg ., reicht.
Zubehör, Stall ., (tzaragc, gr. Gart . re.

Billa Wiesbadener Straße 41,
vor Sonnenberg . 8 Zimmer , Zentral¬
heizung, elrktr. Licht re. Nah. Besitzer

M. Hartmann , Mozartftraße ^ 4.
lle Nlüe'ü lümto 1\i T

sind z > ve kamen Näh. Abeggstr. 1^
2 hübsche Billen, nahe Killpär ?.

jede nur 55,000 Mk. Off, von ernstL
SeibM . u. M.  403 en A TaBL -BM,
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mit großem, schönem Park,
Gustav Freytagstraße belegen,

modernster Komfort,
Stallung — Garage,

herrliche Lage , sofort zu
verkaufen durch

3 . W.
Wilhelmstraße 56.

Ueiierd. nwö tinmra.-|ltlla
mit schönem Garten , in Erbenheim,
Wiesbadener Straße 34, 1 Min . von
der Haltestelle der elektr. Strahenb .,
Bebauungsgrenze , u. günstig Beding,
billig zu verk. Näh. Heinrich EhE-
Koch 1., Erbenheim , Bei Besichtigung
bitte mich zu benachrichtig. Tel . 1481.

BK min  Decmummt
ist eins vornehme M «a , zehn
Zimmer und Zubehör, modern.
Komtort , ruhige, crstktasüge
l-age, inmitten von Gärten , sofort
zu verkaufen durch
J u ©tir *. Cliaickllolig

Wilhelnrstr. 56*

Spekulation.

Grundstück,
ca. 268 Ruten groß, ist zu dem

billigen Preis von
Mk. 110 pro Rute

sofort zu verkaufen durch
J. Chr. Glücklich,

Wilyclmstr . 68.

MKiüs ÄÄ

Hotel mit
Restauration

im Zentrum der Stadt Wiesbaden
vcr 1 Januar an srlv. Wirt zu verm.
kventi zu v rkaufen. Offerten unter
« . - » , an den Taghl.-Verlaz. tU97o3
"cht4tl/ »Nt isi Hai!4 mit Laden

Alllluol und Hintcrh , in gutem
Stand unter Taxe zu verlausen. Näh.
im Ta'gb" B-rlag._ Cs Bl 9042

cvn aröö . verkehrsreichen Vorort
Wiesbadens ist erbteitungshalber ein
aröst neuerbautes Anwesen, Wohn¬
haus , Scheune, Pferdestall Remise,Ratckküche, Garten , elektr. Licht und
Wasserleit , vis-a-vis dem Bahnhof,

i 1 Minute von der Haltestelle der
elektr. Straßenbahn , unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen Dasselbe
eianct sich für >eden Fabrikbetrieb.
W Anfragen unter L. 398 an den
Taabl.-Verlag - --

12 Grundstücke
in der Gemarkung Erbenheim, nach

_ _ __ _ Wiesbaden teilweise liegend zur Gärt-Z ji , Fabrikanlage, Bauplatze eignend,Pnmöfiditfll, JttfttttoWe7
KCT ® * *»« . » « -«»

WmlM,
3(4 Morgen groß, mit herrsch.
Landhaus , 7 gr. Zim-, Diele
u. all. Zubehör, ist preiswert
unter günstig. Bedingungen
zu verkaufen. Bahn - und
Schiffstation , an Wald geleg.,
15 Min . von Mainz . Herr !.
Aussicht. Preis 62 Mille. An¬
zahlung ca. 15. Mille. Anfr.
unter H. 529 an 44

D. Frenz , Mainz.

Berkaus!
ganz vorz. beleg, Billen -Eckbanplatz
an fertiger Strafe , 3V—A« Ô uren.
Zuschr. u. S . 416 an d. Tagbl .-Verl.

Selten günstige Bauzelegenheit
Zwei sehr schön gelegene

Baugrundstücke
für Villen, je ca, W Ar groß, in
steuerfreier Gemeinde, einem frcau.
Badeort angrenzend , mit wr ^ Ber-
blndiingen , Frankfurt in ^ Stunde
erreichbar , preiswert zu verkanten.
Reflektanten wollen sich melden unt.
A. 930 an den Tagbl .-Verlag.

Uckeri. Aukamm, 30 Nut ., h. Obst,
preisw . zu verk. Jmand , Weitste. - .

Nettere Billa
gesucht

a. Wiesbadener Gebiet,
6—8 Zimmer, mit allem Kam-
fort. Kücheu. Garten , nicht zu
klein. Gart ., z. 15. Mür»1S16.
Offerten unter U. 17. I «» an& » OS *®'

Hamburg . i 8j

Kleinere Billa
kaufen gesucht. Lage : Biebrrchcr

Straße Wiesbaden «(der Wiesbadener
Allee Biebrich. Offerten u. K. 417
an den Tagbl .-Berla ».

Grundstück « v . ,
Int W -llriinat zu kaufen 6rsu « t.
Nur schri itliÄe Offerten mit PrcrS
u,  genauen Angaben an JuliusRiclilstr . 1».

M«- Kasinosaal, Bontag, 7. Oktober,
abends 7 1/? l ’ür:

? iKonzert .1
d Mitwirkung: , .

Willy VS»» Hßogstraien (Violine).
K*.v<an fc* , *, » u. Schülerkarte• Mk. i. Musikl'.aus*'*»»*
Scl .tllente .-rg. Lstebguose 33, T«i.245̂ u.aj^ ndannde ^^ «.

Stiefel

Frankfurter

Pferdei © © ®
Los 1

si„d

H » rl 14lein , Ecke Schiilerplatz. ™
pggp- ’Wiedcrverkauter hohen Kanatt.

! * ßi9 4V1I - inn,■_

Wereitisalbeiid
des

Deutsclien Flotten - Vereins
<ü»rt»«ru{<!>e Wi -,»»«*«a.«t"««>

in dem Festsaale der „Tnrngesellschaft ,
Schwaibaclier Strasse 8,

ärn FreStaß, den 4. Oktober 1912, abends 8 1/* Uhr.
Programm:

1) Musikvorträge der Kapelle des Inf.-Regts. Nr. 80.

I | S gdi“t . S »Jra fSerrn von Mcrscheldt-
D?e Kampfkraft und Kampfbereitschaft unserer flotte

im Vergleich zu England u. den übrigen Grossmachten

4) Liete , w “ ,tagen « ■ dem K5niS'- 0P«™ ä"e 6r IIerrD

5) Ahgemeiner̂Gesang: Deutsches Flaggenlied.
6) Musikvortrag . ■

Eintritt frei , auch für Nichtmitglieaer. rp 597
Die vordersten Stuhlreihen bleiben reserviert.

für Herren oder Damen,
Knaben oder Mädchen,

in anerkannten bewährten
Qualitäten zu wirklich Am¬
setzen erweckenden niedrigen

Preisen im
Schuh -,RorüuM

19 Kirckgasse1».
Betragen Sie , bitte, Ihre
Bekannten, die im Schuh-

Konsum lausen.

Interessenten für

Für ML Mk.
eleg. Maas - JSac »etts m.Seidenfutter

v. prima Stoffen,
Jacken , Prinzess - und Beitkleider,
Fashionable , Fassonpreis billigst.

SCriedrlel . San er ,Bismarckring 5,2.

Arthur Schwaedi, UndUCÄ5tTqu2t,a
Bheinstras . e 4 * (am Luisenplatz) : : Telephon 3'

empfiehlt seine »aabd -re moderne
„ . « r « 4UQlr  enth . Komare. Memonsn,
X^eih '- BibliotneK, :: :: ork«etc.

6000  Bünde und täglich X»uanfn « htt»e«

. « . “ IKSSi - “ »

Pünktliche Be-orming aller 7eit«' hriften - A

Zum Umzug!
Beachten Sie meinen billigen Bertanf

von 1557

AWA « « .
Rudolph hasse

Telephon 2318. Kl. Bnrgstr. 9

vllfSM - Mgkl
ivelells nseli väs vor von hervorragender
Qualität und

I IIS

sind, werden gebeten, direkt von der

Fabrik Berlin SW. 43
Offerten einzuholen. F141

Heute nachmittag 2-,. Uhr entschlief sanft unser guter hebet Bruder,
Schwager und treusorgender Onkel,

der königliche Major a . D.

Everclean-Daiier-Wäselie
zuhab.nui'b. G. Soa ppitii, Mich elsbBr&g.
„Ncsmi>i"-H»i>dcliichtil.

Erstklaff. Kitchen(weich)
Apath . « ee» 8i «->»« rtQdchtMd

' Feine Tafelbirnen
zu verk. Blumen stratze 10.-

PUiDtüfloff-tt. iluptMtHC
- Fette s. Hastrmast- Gänse , sOTar -.
8—12 Pch. schw.» ä Pfd. 60 Pf..
8- 5 Pfd. schw.. a P >d. 65 Pf ., j-Mast,
hähna en. ca. 2 Ptd . schw., st Pid . kO Pfi,
fr geschl. u. faub. gwup't, veff. g„Nacbn.
» . Utr « p »t,Gestiig «lgrotzmaitert »,
LauaHz ararn — Tilsit._ .—

Süßer Kahm, Isi.
10- 12 ötr . b 1 Mk täg' ich abmg. direkt
v. Land. Näh. Scharnhorststr.  38 JILh

«. erstklass. Kuchen(Hort) —
Apotheter Sleb «rt , Schtov-

Das ist falsch!
sondern man benütze etwas b / ,

ANSÜVLNÜVEv aromar.
iG. ĝ .136) und sis werden die gewiinschteKemakeit soiort erhalten. P - -!t0ic °.OPs.
>. d. Slpotveke » und Drogerien.

Gustav von Podewils

Ritter des eisernen Kreuzes und anderer hoher Orden,

ifiicn-liSSSiT
r. ...: . KklMittMI

iit jeder
—, . Gröhe,

fnmip nach Mag. Schnittmuster aller
Art (Kleider u. Wäside) nach> Mah zu
haben sowie llnterricht im .luschueiden
und Änfertigen sämtl. Klewuniisstucke

für HanS und Perm. ,
Zuschneidefchule » t « vn,nirchg-'ff«±1' 2‘

im Alter von 77 Jahren.

S40®
u
U
rrALr

Mk. 2.35 p. Ztr.
hei Abnahme von 10 Zentnern.

! W. Ruppert& Co.,
^ M >rr»!.'>tiuss »rckstr 8» iiöu

Im Namen der Hinterbliebenen:

Margarete Peterstaedt,
als Nichte.

vom

Stettin , den 23. September 1912.

Die Beerdigung hat am Freitag , den 27. September , vormittags io \ \ ^ir.
Trauerbause , Wrangelstraße 4a, aus stattgefunden.
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WIM meineN« ödiü  tote sninraren,
MM vttlsr. KWske LllMt!

A« ke MNekkn.
a» 30 neu« Modelle mit Patentrnatratze«

17, 18, 19, 22, 24, 25, 27, 29  Mk. re.

WWfi
55, 68, 75, 95, 125 Mk.

Mite Beielti
prachtvolle«inderbcttcn8. 9. N. 12, ja, \z  M . ujti)

Prima |

holzbetten
Nußbaum lackiert

13 .2« , 12,17 , IS , 24,
22 Mk.

Nußbaum poliert
4 « , 41 , 42 , 2 « Mk.

Matratzen
in eigener Werkstätte aus nur prima Material
== — -̂ hergestellt . ■

Seegras -Matratzen . 7 , 10 , II , 12, 14, 15 , 18 Mk.
Woll -Matratzen . . . . . . IS , 22 , 22 , 28 Mk.
Kapok-Matratzen . . . . . 32 , 3S , 4 « , 42 Mk . re.
Haar -Matratzen . . . . . 20 , 25 , 62 , 70 Mk . re.
Spruugrahmen «. Patentrahmen

13 , 14 , 1« , 18 , IS Mk . re.
35, SV, 90, 1.3., , 1.70, 2. 10, 2.70,

3.00, 4.00, 5.50, 7.00
Fertige Kiffer»1.50, 3.00, 3.50, 4,50,5*50^ 7«50
Fertige Deckbetten6.50, 9.00, 11.50,

13.00, 15.00, 19.00, 21.00 ZeWerchluis n.BeZteObrikMauergaffe8u. 15.
Einziges Spezial-
geschäft am Platze.

Tsger-Veranftaltnngen. » VnMtzmgen
^ ^ /M ^ estaurant. Täglich abends7.30 Uhr: Konzert.

FriebrichShvf(Garten-
^ EtEssementl . Tägl.: Gr. Konzert
Etablrisement Kaiscrsaak, Dotzheimer

Tägl. Gr. Künstlerkonzert.
Walhalla-Restaur. 8 Uhr: Konzert.

Königliche Sckansprel»
Dienstag, 1. Okt. 219. Vorstellung

1. Vorstellung im Abonnement A.
Dienst- u. Fveipllätze sind ansgehoben.

Der RsserrkaVKlrer.
Komödie für Musik in 3 Akten von Hugo

HosfmanuSthal. Musikv. N. Strauß.
~ Personen:

Die Feldmarschalliu Fürstin
Werdenbcra. . . Frl. Frick

Der Baron Ochs auf
Lerchenau. . . . Herr Bohnen

Octavian, genannt
Quinquin, ein junger
Herr aus großem
Haus . . . Frau Brodmanna. G.

Herr von Faninal.ein
reicber Neugcadelter * * *

Sophie, seine Tochter Frl. Friedfeldt
Jungfer Marianne Lcit-

metzerin, dieDucnna FrauEngelmann
ValzacchicinJntrigant socrr Lichtcnstein
Annina, seine Begleiterin

Frau Schröder-Kaminsky
Ein Polizeikommissar Herr Rchkops
Ter Haushosmcisterbei

der Fcldmarschalliu Herr Spieß
Der Haushofmeister

Residenz-Theater.
Dienstag, den 1. Oktober.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Die Dame von Mamm.
Schwank in 3 Akten von Gq. F-Ydean.
Uebersetztu. bearbeitet von B. Jacobson.

Personen.
Crevette, Excentric-

Tänzerin. . . . Stella Richter
Dr Petypon, Arzt . Ernst Bertram
Gabriele, leine Frau M.Lüder-Frciwald
General Petypon du

Gröle, sein Onkel. Rcinhold Hager
Dt.  Mongicourt, Arzt,

sein Freund . . . Miltncr-Schöikau
Varlm.Versichcrungs-

agent . . . . . Hm. Nesselträger
Marollicr, Leutnant. Walter TaUtz
Corignon, Leutnant. Kurt Keil cr-Ncbri
Clementine.Nichte des

Generals . . . . Kätie Horsten̂
Chantreau, Schullcbrer Willh Schäfer
Herzoginv. Vatmonte Theodora Porst
Herzog Guy. ihr Sohn Rudolf Bartak
Herr Vidauban . . Ludwig Kepper
Madame Vidauban. Erikav. Beauval
Kauvarel, Unterpräfckt Rudolf Christ

bei Faninal.
Ein Notar . .
Ein Wirt . .
Ein Sänger
Ein Gelehrter.
Ein Arzt. . .
Ein Flötist . .
Ein Friseur .
Dessen Gehilfe. .
Eine adelige Witwe
Drei adelige Waisen
Eine Modistin.
Ein Tierhändler

Herr Schuh
Herr Eckard
Herr Döring
' >crr Scherer
wrr Weyrauch
err Zollin
ierr Kopke
>err Andriano
frl. Witze!
frl. Schwartz
rl. Schmidt
frl. Balzer
frl. Haas

.,-r. Doppelbauer
. - Herr Gcrharts

Lakaien der > Geisel Herr Böhme
smnrfrfinfiin Herr Carl Herr Preuß
Marschallln| H„ r Babrdt HerrRemstedt
Lerchenausj Lauteuiann.Sterking.Bahrdt

Herr Mayer Herr Schmidt
Bediente 1H°r. Märke.' Deüisch/MullcH

j Lar‘ "

flcttn« } £ err  mfalhkS"Herr Pracht
Kutscher I ' ' ' Herr Becker
Hausdiener f ’ ‘ • Herr Weyrauch, >- - - Herr Wut,chclMufikanicn. Herr Carl. Herr Bertram
Ein kleiner Neger. . Olto Gcrharts
Lakaien. Läufer. Haiduckcn. Nüchen-
personal. Gäste. Musikanten. Zwei
Wächter. Vier kleine Kinder. 'Ver¬

schiedene verdächtige Gestalten.
In Wien in den ersten Jahren der

Regierung Maria Theresias.
* * * Faninal : Herr Joh. Bischofs von

der Königl. Oper in Berlin a. G.
Nach dem ersten Aufzug tritt eine längere
nach dem zweiten eine kürzere Pause ein.

Erhöhte Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende 10% Uhr.

Madame Sauvarcl . Elsa Erker
Madame Haulignon Mascha Graben
Madame Claux . . Angelica Auer
Madame Virctte . . Käthe Ruf
Chamcrot . . . . Willy Ziegler
Guörissnc . . . . Georg AlvriEtienne. Treuer bei

Dr. Petypon. . . Nikolaus Bauer
Emile, Diener des

Generals . . . . Willy Langer
Ein Straßenkehrer . Georg Rücker

Zeit: Die Gegenwart.
Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt
in Paris in derWohnung des vr .'Petypon,
im 2.  Akt auf dem Schlosse Gröl« des

Generals Petypon in der Touraine.
Nach dem 1. und 2. Akte findengrößere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9s4 Uhr.

Uollrs -TheaLer.
Dienstag, den 1. Oktober.

Das große Zos.
Volksstück in4Akten vonE.u.A.Striebeck.

Personen:
FrauGrosch.Grüiikram-

dändlcrin. . . . Lina Töldte
Nike, deren Tochter. FränziHeubergcrTine, Lehrerin an einer

Volksschule, deren
Schwester. . . .

Witwe Krause. . .
August, ihr Sohn,

Postassisteiit. . .
Dr. Schwartz, Geh.

SaiütälLrat . . .
Paula
Ole Capson
Fürst Böradszin
Marquis Vallois
Lord Plumbcr
Jacques! ^ d̂iente
Dienstmädchen. .
Schusterjunge. .

Ort dir Handlung: Berlin.
Zeit: Gegenwart.

Anfang8.15 Uhr. Ende 10.45 Uhr.

Gpevetterr-Theater
Wiesbaden.

Dienstag, den 1. Oktober.
Zum letzten Male:

Autoliedcherr.
Vaudeville in 3 Akten von Jean Kren.

Gcianastexte von Alfred Schönfeld.
Musik von Jean Gilbert.

Personen:
Frau Aurclie Wcrkenthin Maria Krüger
Relq, ihre Tochter . Else Müller
George Lindcnschmidt,

Weinhändlcr und ge-
richtl. Sachverstand. Emil Nothmann

George Triebler,Wcin-
reisender. . . . Hans Kugelberg

Flst, seine Gattin,
Fran W-rkcnthins
Tochter erster Ehe Camille Boröl

Maurus Somofsy,Wein-
Händler aus Ungarn Hans Werner

Priska von Erdödy,
seine Richte . . . Wanda Barrö

Max Rönnckamp,
Böttchermeistcr. . O.WittedÄlbert

Belinde Mallmann . Han st Klein
v. Redebeck, Husarcn-

leutnant . . . . Ernst Hohenfels
eddyl Rcly's Jrmg.Kaufmann

Eddy j Freundinnen Erna Nenßcl
Frl . Marry, Stamm¬

gast im Ballhaus
z. „Kleinen Twostep" Martha Roth

Frl . Edith, Stamm¬
gast im Ballhaus
z. „Kleinen Twostcp" Käte Düren

Frl . Stella, Stamm¬
gast im Ballhaus
z. „Kleinen Twostep" Raty Zindel

Jerome Oberkellner i.
„Kleinen Twostep" Hz. Wendeuhöfer

Clarisse, vom Sckt-
büfett im „Kleinen
Twostep" . . . . Mary Meißner

Augustes DienstmädchenWally Decker
Berta IbeiGg.Trieblcr Grete Müller
Ballgäste, Masken,Hochzeitsgäste,Diener.
Der 1. und 3. Akr spielt in der Woh¬
nung George Tricblers. Der 2. Akt
während des Fastnachisballcs im Ball¬

haus zum„Kleinen Twostep".
Anfang8 Uhr. Ende gegen IO3./* Uhr.

Eintrittspreise:
Prosceniurnloge4.10 Mk., Fremden-
loge3.10 Mk., Orchestersessel3.10 Mk,.
«eitenbalkon 2.60 Mk., 1. Parkett
2.60 Mk., Promenoir 2.10 Mk.,
2. Parkett 1.60 Mk., Parterre 1.10
Mark. Dutzendu. Fünfundzwanziger-

karten zu ermäßigten Preisen.

Jlka Martini
Ottilie Grunert

Emino Christ
pey.
. . M. Deutschländer

Btagda Behrens
c K Max Sommerfeld
"Ẑ Willy Mcnnicr
R « Adolf Willmann

«Heinz Bcrton
C. Bergschweiiger
Walter« chranim
Marg. Hamm
Lotte Walter

ö. Las Mäuschen vor der Falle , Scherzo
von O. Köhler.

Lustig spielen die Mäuschen vor
der Falle . Ein vorwitziges Mäus-
lein wagt sich hinein und besinnt
Speck zu knabbern. Die Falle
klappt zu, eiligst entfliehen die
Mäuschen.

7. Phantasie aus der Oper „Tosca“ von
G. Puccini.

Nachmittags 5 Uhr im Weinsaale:
Tee-Konzert.

Zutritt nur gegen Vorzeigung von
Tages-,Abonnements- od. Kurtaxkarten.

Abends 8 Uhr, im Abonnement:
Konzert d. städt . Kurorchesters.
Leitung: Herr H. Jrmer , städtischer

Kurkapellmeister.
1. Im Hochland, Konzert- Ouvertüre v,

N. W. Gade.
2. Wo die Zitronen blühn, Walzer von

•Tob. Strauss.
3. Souvenir d®Chopin, Phantasie von

J . Bokker.
4. Im Frühling von E. Grieg.
5. Miserere aus der Oper „Der Trou¬

badour“ von 6 . Verdi.
6. Sjlvia -Suite, Ballettmusik v. Del,des.

a) Prelude — Lea Chasseretses.
b) Intermezzo — Valse lente.
c) Pizzicati.
d) Cartege de Bacchus.

Abends 8 Uhr im kleinen Saale:
Melodramatischär Abend.

Rezitation : Fräulein Sofie Hessemer,
Frankfurt a. M.

Am Klavier : Kraul. Friedel Schneider,
Frankfurt a. M.

1.—8. Reihe : 3 Mk., 9.—14: Reihe.
2Mk., Galerie 1. Reihe : 1 Mk., Galerie
2. Reihe: 5U Pf. (Sämtl. Plätze num.)

Die Damen weiden gebeten, ohne
Hüte erscheinen zu wollen.

MO ♦♦ OMOM

| Odeon-Theater|
| JLiehtspfele I
0 Kircligasse 18 Kirchgasse 18|
H Am Dienstag den 1., Mittwooh ^
rt den 2., Donnerstag den 3. und O
L Freitag den 4. Oktober, nachm. ♦
K von 3 bis 5 Uhr : . 0

♦
♦

Kurhaus zuW£es kuien
Dienstag, 1. Oktober, vorm. 11 Uhr.

Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.
Kaehmittags 3 Uhr:

Wagen-Ausflug ab Kurhaus.
Kaehmittags 4 Uhr im Abonnement

Konzert d. städt . Kurorchesters
Leitung: Herr II. Jrmer , städtischer

' Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Die Rose von

Erin“ von .1. Benedict.
2. Ballettniusik aus „Rosamunde“ von

Frz. Schubert.
3» Wonnetrauni, Intermezzo von

E. Meyer-Helmund.
4. Scene und Arie aus der Oper „Luisa

di Montfort“ von A. Bergson.
Klarinette -Solo: Herr R. Seidel.

5. Ouvertüre zu „Mozart“ von Suppd.

jfepfe»
Theater

Berliner Hol
Tann « sst r . 1.

Entsagung
Schauspiel in 3 Akten.

Farbenkinematographie
gespielt und getanzt von

Fräulein Wajsierltowslra,
sowie das übrige

oene frograttmt.

Grosse

| Her-Wellipj
-H mit eigens hierzu zusammen- yi
Q gestelltem Programm. G
Q Dieses enthält unter anderem den %
f grossen historischen Meisterfilm: W

&
0
O

0
z - -- -- ❖
A diesen Schülorvorstellungen $

haben Kinder olane Begleitung y

Christoph Colnrnbus
Die Stntdeclcung

Amerikas.

Erwachsener Zutritt.
Cfewölimliclie Preise.

4>
♦
0
e D*8 übrige AVochenprogramm $
Ö vom1. bis incl. 4. Oktober weist?die kinematographisohe Novelle: M*

-K
0
♦

^ - - _ __ _ _ _ __ o
i In der Ooldnmscliel . ♦
M Reizende Naturszenerien 0
J von der Nordostküste Siziliens. H

0 Zigoto in den g
J Flitterwochen . «
^ Extra -Einlagen nach Bedarf. ä
» » oteotoQ 'HQeeoM

Das Rätsel
des Herzens

auf. Drama in zwei Teilen
Ton Fritz Bernhard.

Stiftflrahe 18.
Direktion: M. March.M-Wff»« Mi

Begimt»et Mm-
:8ÄSS 1112/13:

mit

JarnMen-

SpeZiaLitäLen-

Uvoglramm.
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Die Mobilisierung auf dem
Balkan.

»Die Schreihälse auf dem Balkan werden sa doch
nicht losschlagen! Hunde, die bellen . . solche und
ähnliche liebenswürdige Urteile hört mag zurzeit von
Betrachtern der Balkanlage , die ihre Weisheit .schließ'
sich nur wieder von anderen Uneingeweihten über¬
nommen haben. Tatsächlich steht setzt der größte
Teil  des bulgarischen Heeres in feldmarschmäßiger
Ausrüstung an der türkischen Grenze. Serbien,
Montenegro , Griechenland beeilen sich, wie die
Trahtberichte in unserer Morgen -Ausgabe be¬
reits ergaben. es ihm nachzumachen. Und
wenn die Gewehre losgehen, hilft kein Verbot der
Großmächte mehr . Tann ist der Balkankrieg auf einige
Wochen sichere Tatsache, und es wirken zunächst m i l
tarische,  nicht politische Kräfte . Nur einer über¬
ragenden  diplomatischen Persönlichkeit dürfte es
dann gelingen , den Krieg durch ein einheitliches Vor¬
gehen der Mächte wieder zu ersticken. Ob Minister
B e xcht o l d, der gestern, wie wir unten mftteilen , noch
recht optimistisch  in Wien geäußert hat , zwischen
der Mobilmachung und dem wirklichen Losschlagen be¬
stehe noch ein ernsthafter  Beschluß , ob also Graf
Berchtold diese Persönlichkeit ist, wird sich zeigen. Den
Losbruch eines Krieges noch in dieser Woche könnte
aber kein Kabinettsbefehl aus Wien, Berlin oder Peters¬
burg mehr hindern . Es fragt sich also nur , welche
Aussichten  hat Bulgarien , wenn cs ferne
«Manöver " zum Kriege werden läßt?

Bulgariens Armee.
Man stellt sich vielfach das bulgarische Heer allzu

»balkanmäßig", etwas operetteirhaft vor. Das ist es
keineswegs. Die Zeiten sind vorbei, in denen es noch
aus zwölf Regimentern bestand. Fürst Ferdinand I .,
der fetzige König, übernahm vor 25 Jahren den „Ober¬
befehl über 8670 Offiziere , 52 Militärärzte und 25 000
Soldaten , die sich in 19000 Infanteristen , 2000
Kavalleristen und ein wenig Artillerie verteilten . Im
übrigen war nur eine mangelhafte Militärschule und
im ganzen Land ein einziges Arsenal vorhanden. Aber
schon im Jahre 1889 verdoppelte der Fürst die Zahl der
Regimenter , schuf Jugend - und Freiwilligenkorps , setzte
eine gesetzliche Regelung des Militärdienstes durch und
erreichte es, daß vom Jahre 1894 an die Militärmacht
Bulgariens in eine aktive Armee und ein Territorial¬
heer getrennt wurde. Zum aktiven Heer wurden die
Militärtauglichen zwischen dem 20. und 40. Lebensjahre
eingezogen. Zur Territorialarmee gehört man in Bul¬
garien dann bis zum 46. Lebensjahr . .

Die wichtigsten bulgarischen Militärreformen sind
aber ganz neuen Datums . Die Gefahr eines Krieges
gegen die Türken infolge der ftnabhängigkeits-
erklärung  Bulgariens hat im Winter 1908/09
Maßnahmen beschleunigt, die sonst wohl länger . ge¬
bauert hätten . Seit Anfang 1909 wurde bei

. .ML.. - . ' .. . .

Oktober.
Aus „Stockholms - Tidning ".

Übersetzt von D. Sodemann.
Wie die Tage windschnell über das Meer der Zeiten Hin¬

weggleiten . . . Z.
Du bist wieder hier , bleicher Oktober, und sammelst die

letzten Träume in deinem Schatz. Ich sehe dich unter kahl
werdenden Bäumen daherschrciten und vergilbte Blätter auf
die Gräber toter Blumen streuen . Der Wind spielt mit
deinem Mantel , auf dem der Frost Silberschleifen gesäumt hat.
Wie gedämpftes Orgelbrausen tönt es aus der Ferne , wenn
der Sturm durch den Wald fährt . Das ist dein Festmarsch,
welcher gespielt wird, der von Vernichtung und Verödung.

Am frühen Morgen steht der Himmel klar und kalt über
frostweitzen Gefilden. Aber die erbleichende Sonne vermag
nicht die anstürmenden Wolkenmassen aufzuhalten . Sie
häufen sich zusammen . Der Regen rasselt durch dürre Blatter,
wüst und trostlos.

Doch zuweilen erweicht dein Herz, und du sendest uns
einen lachenden Tag mit Spätsommerglanz und strahlendem
Farbenspiel . Aber wenn er erlischt und wir fröstelnd dem
Sonnenuntergänge entgegen sehen, fühlen wir doppelt stark,
datz alles vorbei ist. Und wenn das zeitige Dunkel Antritt,
schwer und undurchdringlich, da fliehen wir wie ängstliche
Kinder an den freundlichen Herd. Während der Sturm
draußen tobt und das Werk der Vernichtung vollendet, sehen
wir in die verglimmende Glut des Herdes und gedenken all
des Schönen, das entflohen ist.

Wie schnell sie verronnen sind, die Tage , welche in ein
unendliches Meer fallen ! Wohin schwand unsere Jugend , wo
olieben unsere lichten Sommcrtage?

Bald sehen wir alles verflossen, und dumpf tönt aus der

Abend -Kusgabe.
lichen Jnfanterieregimentern — es sind jetzt 361 — ie
eine Maschinengewehrabteilung zu 4 Gewehren errich¬
tet , von denen schon im Frieden 2 bespannt sind. Tat¬
sächlich verfügt Bulgarien jetzt über 148 Maschinen¬
gewehre. Ferner wurden die Verkehrs- und technischen
Truppen neuorganisiert , so daß heute vorhanden sind:
3 Pionierbataillone zu 6 Kompagnien . 1 Feldtele¬
graphenbataillon zu 3 Kompagineu , . 1 . Piomer-
bataillon , 1 Feldeisenbahnbataillon zu 4 Bau - und Be¬
triebskompagnien : letzterem ist eine Aritomobilabteilung
und eine Luftschisferabteilung angegliedert .. Im vori¬
gen Jahr wurden bei den drei Gebirgsartillerie¬
abteilungen vierte Batterien ausgestellt. Der Heeres¬
etat beträgt jetzt rund 40 Millionen Lewa (32 Millio¬
nen Mark).

Ter Truppenstand Bulgariens hat sich niit der Zu-
nahme der Bevölkerung außerordentlich verbessert.
In keinem Lande Europas zeigt sich in dieser Beziehung
ein so günstiges Bild . Obwohl die Sterblichkeit in
Bulgarien größer ist als in den meisten Staaten
Europas , so ist doch der Geburtenüberschuß sehr hoch,
und dies hat auf die Truppenaushebungen eine vor¬
zügliche Wirkung gehabt. Das bulgarische Heer hatte
in diesem Jahre einen Frredensbestand von 60 000
Mann . Diese verteilen sich in : 1371 Offiziere und
35 200, Mannschaften der Infanterie , 267 Offiziere
und 5660 Mannschaften der Kavallerie , 410 Offiziere
und 7960 Mannschaften der Artillerie : der Rest gehört
den übrigen Waffengattungen an . Das mobilisierte
Bulgarien verfügt aber über 300 000 Mann ! Und da¬
bei ist die Territorialarmee noch nicht mitgerechnet. Der
bulgarische Infanterist trägt ein Mannlichergewehr . Die
Artillerie ist mit Schncider -Creuzot -Geschützen und
bestem Kruppmaterial ausgerüstet.

Dem mobilisierten Heere Bulgariens vermag dw
Türkei , die sich nach verschiedenen  Seiten hin
gleichzeitig zu wehren und zu sichern hat , derzeit doch
wohl nur schwer eine gleichwertige Macht entgegen¬
zustellen. Das ist .der Regierung in « ofia wohl be¬
wußt , und daß sie sich im gegebenen Augenblick von
der Woge der allgemeinen Erregung sortreißen und
tragen lassen wird , das dürfte aus Äußerungen hervor-
gehen, die der fetzige König Ferdinand  gelegent¬
lich zu einein Vertrauten getan hat . Er sagte : „Man
kennt in Europa noch viel zu wenig das bulgarische
Volk. Ter Bulgare hat vor allem ein ausgebildetes
Nationalbewußtsein , wie wir es sonst in dem Maße nur
bei jenen Völkern finden , die auf einer hohen Kultur¬
stufe stehen. Durch verschiedene politische Einflüsse oft
mißbraucht und getäuscht, ist der Bulgare begreiflicher¬
weise sehr mißtrauisch geworden', die Aufgabe der bul¬
garischen Staatsmänner muß hauptsächlich darauf ge¬
richtet sein, das eingerostete Vertrauen wieder auszu¬
frischen." Dies und die königlichen Machtvollkommen¬
heiten der Verfassungsreform vom vorigen Jahr darf
man nicht vergessen, um zu verstehen, daß seht vieles,
wenn nicht alles von der persönlichen Auffassung des
Königs abhängt. *

Ewigkeit der Gesang der Vergänglichkeit. In der zunehmen¬
den Dämmerung nähert sich eine dunkle Gestalt . Sie reicht
uns die Hand, und wir müssen folgen. Bald trägt sie uns
fort wie verwelkte Blätter , trägt uns weit fort durch eine end¬
lose Oktoberdämmerung . .

Wathier Sparr - Hofstedt.

Was Dichter träumen.
„All Dichtkunst und Poctcrei ist nichts als Wahrtraum¬

deuterei ." Dies Wort des Wägnerschen Hans Sachs , das den
tiefen Zusammenhang zwischen Dichtung und Traum , kenn¬
zeichnet, wird durch eine Fülle von Bekenntnissen beleuchtet,
die der bekannte Wiener Psychologe Dr - Wilhelm Stekel in
einem demnächst im Verlage von I . F. Bergmann in Wies¬
baden erscheinenden Werke „Die Träume der Dichter" ver¬
öffentlicht. Der Verfasser hat sich mit einer Rundfrage an
eine Anzahl deutscher Dichter ,gewandt und hochinteressante
Antworten erhalten , von denen wir bereits einige Mitteilen
können. Die Bekenntnisse der Poeten über ihre Vorstellungen
im Schlaf sind durchaus nicht immer so phantastisch, wie man
vielleicht annehmen möchte; sie leben ja ihre starken Triebe
in ihren Schöpfungen aus und vermögen sie so aus ihren
Träumen mehr fcrnzuhalten . Paul Heyse erklärt : „Über
meine Träume habe ich Ihnen nichts Merkwürdiges zu sagen,
als datz.es meist Verlegenheitsträume sehr nüchterner Art sind.
Von einigen Ausnahmen habe ich in meinen Jugenderinne¬
rungen und Bekenntnissen berichtet. Tagträume habe ich nie
gehabt." Immerhin gibt der Dichter in seiner Selbstow-
graphie doch eine Reihe von Meisternovellcn an, die aus einem
Traumerlebnis geboren wurden , so die -».Stickerin von Trevsto"
und „Kleopatra ". Ebenso spielen Träume in den Werken
Roseggers eine gewitze Rolle; er selbst schreibt darüber :̂ „Ich
träume zumeist ruhig und idyllisch. Mancher Einsall ist mir

Ht . 459 . ♦ 60. Jahrgang.

Die Berliner Auffassung.
G Berlin , 30. September.

Tie Rechnung der Balkanstaaten , die sich mit ver¬
einten Kräften auf die Pforte stürzen wollen, ist em-
fach genug : in Sofia wie in Belgrad , in Athen wie tu
Cettinje glaubt man völlig sicher zu sein, daß den An¬
greifern nichts geschehen kann, wie auch der Krieg aus-
fallen mag. Siegt die Erwerbsgefellschaft, wie man
diese Gemeinschaft der vier Balkanstaaten mit zutreffen¬
dem Scherz genannt hat , so wird sie ihre Rechnung m
Konstantinopel selbstverständlich mit ansehnlichem Er¬
folg überreichen können. Siegen aber die Türken , so
werden sie nichts davon haben. Sie werden über dre
Genugtuung eines moralischen Gewinns nicht hinaus¬
gelangen, man wird ihnen nicht erlauben , den besiegten
Feinden ihren Willen aufzuzwingen , ihnen wohl gar
Gebietsteile abzunehmen oder Kriegsentschädigungen
zu fordern . Höchstens wird alles beim alten bleiben.
Aber auch das wäre äußerst unwahrscheinlich, da selbst
die geschlagene Koalition den Anspruch erheben und
vermutlich nicht ohne Wirkung geltend machen wurde,
daß in Albanien und Mazedonien Ordnung geschaffen
werden soll. Man muß sich erinnern , daß Griechenland,
als es in den neunziger Jahren den mehr für den
Leichtsinn als für die Leistungen des hellenischen Volkes
sprechenden Wagemut besaß, mit der Türkei anzubin¬
den. für die erlittene schwere Niederlage noch durch den
Gewinn eines gehörigen Stücks türkischen Gebiets bis
zum Olymp hinauf belohnt wurde. .Und dabei waren
die griechischen Truppen vor den andringenden Türken
fast ohne Schwertstreich -geflohen! Noch einmal : man
wird sich jetzt in den vier Hauptstädten der Balkanländer
nach solchen Erfahrungen -ganz sicher fühlen . Immer¬
hin hat die Rechnung ein Loch. Werden die Angreifer
nicht zu Süßen haben, so ist es nämlich auf der anderen
Seite fraglich, was sie erreichen können. Wird Europa
ihnen die Zertrümmerung der Türkei , soweit sie eine
europäische Macht ist, jemals gestatten? Kann etwa
Serbien darauf rechnen, sich an Provinzen schadlos zu
halten , die Österreich-Ungarn als in seinen Machtbereich
gehörig betrachtet? Und es kommt noch hinzu, daß Bul¬
garien auf albanesische Bezirke, nach denen die serbische
Begehrlichkeit schielt, ebenfalls ein Auge geworfen hat,
so aus Uesküb. Was von Serbien gilt , das trifft auch
aus Montenegro zu, das ebenfalls an der Großmacht
Österreich-Ungarn eine unübersteigliche Schranke fin¬
den wird . Höchstens Bulgarien könnte Hoffnungen
haben dürfen und dann auch Griechenland in bezug auf
Kreta . Aber zunächst werden die Ereignisse^ ihren-
Lauf nehmen  müssen , die zerschlagenen Fenster¬
scheiben werden später schon irgendwie bezahlt werden.
Die Hauptsache bleibt, daß Europa  sie nicht zu be¬
zahlen hat , und man kann einstweilen wohl annehmen,
daß die Großmächte einig  in dem Bestreben sind, das
Unwetter aus das Nieder 'chlagsgebiet des Balkans zu
beschränken.  Trotz mancher sichtbarer Verschieden¬
heiten in der Stellung der Kabinette zum Wirrsal im
Südosten überwiegt der Eindruck, daß überall die auf¬
richtige Absicht besteht, den drohenden Brand nicht

! im Traum gekommen, den ich nachher literarisch genützt Habe,
j Besonders klar träumte mir vor mehr als 20 Jahren eine Ge¬

richtssaalszene, die nachher mein Volksdrama „Am Tage des
Gerichts " zur Folge hatte , in dem die geträumte Szene im
vierten Akt als Hauptszene des Stückes vorkommt." Von
einem reichen Traumleben weiß Johannes Trojan _zu be¬
richten; „Ich bin mir nicht ganz klar darüber , waS eigentlich
Dichtertraume sind, der Gedanke aber ist mir oft gekommen,
datz Träumen und Dichten viel Ähnlichkeit miteinander haben.
Beim Dichten wie beim Träumen befindet der Mensch sich in
einer anderen Welt. Mitunter , wenn ich in Gesellschaft war,
fiel mir plötzlich etwas ein, das ich sogleich in Verse brachte,
die sich rasch und leicht wie von selbst einstellten, während ich
immer noch, wenn auch etwas unaufmerksam , an ' der Unter¬
haltung teilnahm . Aus dieselbe Weise kam ich zum Dichten,
während ich in Berlin auf der Straße ging, und bemerkte dann
plötzlich, daß ich vom Wege abgekommen und irre gegangen
war . Ich mutzte mich dann wieder zurechtfinden und dachte
bei mir , in dem Gewühl einer großen Stadt sei doch so etwa?
nicht ganz ungefährlich . Nachts habe ich im Traum manchmal
Verse ge,nacht, was ich aber davon im Kopf behalten hatte,
wenn ich erwachte, hat nie etwas getaugt . Phantastische
Träume habe ich genug gehabt, viel mehr aber noch sehr ein¬
fache, ich möchte sagen, natürliche . Ich sah oder erlebte etwas,
das in allem so genau der Wirklichkeit entsprach, datz ich nach
dem Erwachen längere Zeit noch i:n Zweifel war , ob ich es
nur geträumt oder wirklich erlebt hatte . Gewöhnlich war eS
etwas Erfreuendes . Noch jetzt im hohen Alter führen meine
Träume mich immer in meine Krnderzeit und in meine Hei¬
mat zurück, doch das wird bei allen dasselbe sein.

Das Nüchterne und Normale seiner Träume 8eto.it
Gustav Fr .enssen: „Sobald ich einschlafe, träume ich. _ Ich
weiß daher, datz ich immer mich im Traum befinde, ;o oft ich
plötzlich geweckt werde. Wenn ich allmählich erwache, weiß ich
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drsitergreifen zu lassen. (Tas wird durch unsere unten
wiedergegebene Drahtnachricht aus London bestätigt.
Red.) Auch sieht man keine Brandstifter unter den
Staatsmännern . In hiesigen politischen Kreisen wird
nicht bezweifelt, daß die aus mehreren Hauptstädten
nach Sofia gerichteten Warnungen ernstgemeint toaren
und sind. Man braucht sich nur zu vergegenwärtigen,
welches Unbehagen in London die Aussicht auf eine
Lösung der Da r da ne l l e n fr a g e im russischen
Ginne erwecken mag, um gewiß zu sein, daß die Balkan¬
staaten von der Themse her nicht werden ermuntert
worden sein. Andererseits wird Rußland nicht gerade
in dem Augenblick, wo es sich mit England über eine
Reihe asiatischer Fragen verständigt hat , hinten herum
Machenschaften betreiben können, die es seinem Ziele
nur scheinbar näher führen würden . Bei alledem mutz
Man sedoch stets eingedenk bleiben, daß ein Balkankrieg
«ine der größten Gefahren  blecht , denen der
.Erdteil überhaupt ausgesetzt werden kann.

*

Die Stimmung in Oesterreich.
* Wien, 1. Oktober. Die Nachricht von der Mobilisierung

der bulgarischen und serbischen Armee wirkte hier gestern
äußerst überraschend.  Wie eine Bombe schlug sie
im Parlament ein, wo oben der Heeresausschuß der Dele¬
gation tagte . Die sachliche Debatte verlor jedes Interesse
und wurde auch sofort unterbrochen, als der deutsche Abge¬
ordnete Dt . Lecher im Hinblick auf die geänderte Situation
den Ministerprästdenten Grasen Stürghk bat, ungesäumt
den Minister des Äußern , Grasen Berchtold, zu ersuchen, der
Delegation Informationen zukommen zu lassen. Gras Stürghk
fuhr sofort nach dem Ballplatz und um 7 Uhr erschien Graf
Berchtold im Sitzungssaale der Delegation . Unter atemloser
Spannung bestätigte Graf Berchtold  die erfolgte Mobili¬
sierung, und erklärte weiter : Ich möchte jedoch darauf Hin¬
weisen. daß zwischen der Anordnung  einer Mobili¬
sierung und der Aufnahme von Feindselig¬
keiten  ein schwerer, verantwortungsvoller Entschluß liegt,
und daß nach wie vor die Bemühungen der Großmächte dahin
gehen, die aus einer solchen Situation sich ergebenden Ge¬
fahren zu beschwören und auch weiterhin für die Erhaltung
des Friedens zu wirken. Die Delegation hatte in lautloser
Stille den Worten des Ministers gelauscht und brach nach der
Erklärung in stürmischen Beifall aus . Die Situation wird
hier als äußerst ernst aufgefaßt . Der Obmann des Heeres¬
ausschusses äußerte , daß er die Möglichkeit der Erhaltung des
Friedens für ausgeschlossen halte . — Die Lage wird als sehr
ernst betrachtet, wenngleich nicht ausgemacht ist, daß not¬
wendigerweise ein Krieg entstehen mutz.

Die Stellung Oesterreichs zur Kriegsgefahr
am Balkan.

$ Wien, 30. September.
Als Mitte voriger Woche jene allarmierende Meldung

'« ntraf , daß Bulgarien bereits den Krieg erklärt habe, traf
die österreichische Heeresleitung sofort gewisse Maßnahmen.
Diese ließen erkennen, daß nicht alle maßgebenden Faktoren
in Wien für den Fall eines Balkankvieges der österreichischen
Monarchie nur die Stelle des wartenden Zuschauers zu¬
schreiben wollen. Der frühere Chef des Generalstabs und
jetzige Armeeinspektor Frhr . Konrad v. Hötzendors, der ebenso
wie der Kriegsminister v. Auffenberg und jetzige General¬
stäbschef v. Schemua im Laufe des Sommers noch keinen Tag
Urlaub gehabt hatte , wollte endlich einen kurzen Erholungs-
ausench-alt an der Adria nehmen. Sobald jedoch die be¬
unruhigenden Meldungen vom Balkan eintrafen , wurden
nicht nur alle Beurlaubungen von Offizieren zurückgezogen,
sondern es begann auch sofort die in Aussicht genommene
große Pensionierung alter Generale , welche der Thronfolger
schon seit längerem als unumgänglich bezeichnet hatte.

Es kann nun mit aller Bestimmtheit gesagt werden, daß
die Heeresleitung entschlossen ist, bei einer Kriegserklärung
Serbiens und Montenegros gegen die Türkei das Einrücken
von Truppen dieser beiden Staaten in den Sandschak Novi-
bazar nicht zu gestatten, sondern diesen Bezirk sofort durch
österreichische Truppen besetzen  zu lassen. Die
Vorbereitungen hierzu dürften bereits im weitesten Maßstabe
getroffen sein.

Es erscheint nicht unmöglich, daß bei dieser Lage auch
jetzt, ähnlich wie in der letzten Zeit der Aehrenthal-
scheu  Amtsführung , ein scharfer Gegensatz zwischen der
Heeresleitung und der Leitung des Auswärtigen Amtes auf-
treten wird . Schon am Samstag , als bekannt wurde , daß
die russische Regierung einen Kollektivschritt der Mächte in

Konstantinopel beantragt habe, wurde von militärischer
Seite  darauf Hingewiesen, daß dadurch Österreich völlig ins
Hintertreffen  gestellt sei. Es zeigte sich dabei auch
gleich der mächtige Einfluß Englands . Denn so lange sich
Herr Ssasonow den englischen Wünschen gegenüber ab¬
lehnend verhielt, blieben alle russischen Anregungen in Kon¬
stantinopel erfolglos . Jetzt dagegen, nachdem der russische
Minister in London und Balmoral sich mit der britischen
Regierung geeinigt hat , ist Rußland sofort in der Lage, die
Führung in den Orientsrdn zu übernehmen , und Graf
Berchtold muß beiseite treten , Ilm so stärker  wird nunmehr
der Einfluß der österreichischenHeeresleitung auf die Stellung
der Monarchie zu den Balkanfragen werden.

Wiener Preßstimmen.
* Wiest, 1. Oktober. Die hiesige Presse bespricht in auf¬

fallend ruhiger  Weise die Nkobilmachungsmöldungen vom
Balkan . DaS „Fremdenblatt " drückt die Hoffnung aus , daß
es auch diesmal der Diplomatie gelingen wird, den Ausbruch
eines Krieges zu vermeiden. Das Blatt schreibt weiter : Die
Mobilisierung der Armeen der Balkanstaaten ist zwar ein
e r n st e r Schritt , doch sei in dieser Angelegenheit noch
nicht das letzte Wort gesprochen.  Zwischen Mobili¬
sierung und Kriegserklärung liege noch eine ganze Reihe
Möglichkeiten. Außerdem werde durch diese Maßregel er¬
reicht, daß nunmehr eine Klärung  der Situation innerhalb
einer sehr kurzen  Frist herbeigesührt werden müsse. Me
Mobilisierung der Armeen beschleunige die Mabilifiernng der
Diplomatie . Dem einträchtigen Vorgehen der Großmächte
werde es hoffentlich gelingen, einen größeren Balkanbrand zu
verhindern.

Aus den 4 Staaten der „Erwerbsgesellschaft ."
Auch Griechenland hat mobil gemacht.

wb. Athen, 30. September . Griechenland hat im Ein¬
vernehmen mit den Balkanstaaten gestern abend die Mobili¬
sierung seiner Stveitkräfte zu Wasser und zu Lande an¬
geordnet.
Einverständnis zwischen Bulgarien , Griechenland, Serbien,

Montenegro.
* Sofia , 1. Oktober. Die Regierung hat sich zu dem tat¬

kräftigen Schritt entschlossen, da die Verständigung mit
Griechenland, Serbien und Montenegro rückhaltlos abge¬
schlossen  ist . Alle diplomatischen Schritte Bulgariens
werden nun die entsprechende militärische  Unterstützung
auch von diesen Seiten erhalten . Alle vorbereiteten techni¬
schen Maßncch-men zu der beschlossenen allgemeinen Mobil¬
machung sind bereits verfügt . Einige Divisionen sollen schon
heute mobilisiert werden.

Die Forderungen der Balkanverbündeten.
* Sofia , 1. Oktober. Von Bulgarien und Serbien wird

zunächst eine Rote an die Mächte itttb . die Türkei gerichtet
werden, in der die sofortige Einführung der
nationalen Autonomie  für Mazedonien gefordert
wird . Sollte diese Note keinen Erfolg haben, so wird vor¬
aussichtlich ein Ultimatum an die Pforte gerichtet werden,
das die Erfüllung der genannten Forderungen binnen acht-
undvierzig Stunden verlangt . Das wäre dann der Krieg.

Borschußbegeisterung in Sofia.
* Sofia , l . Oktober. Die Bekanntgabe der Mobili¬

sierungsorder rief unter der Bevölkerung großen Enthusias¬
mus hervor . Vor dem Palais des Kriegsministeriums , dem
Offizierklub und vor der italienischen und serbischen Gesandt¬
schaft fanden große Ovationen statt . Ebenso werden alle
durch die Straßen marschierenden Truppenabteilungen leb¬
haft akklamiert. Die Sobranje soll für übermorgen einbe¬
rufen werden.

Die serbische Begründung.
wb. Belgrad , 30. September . Die allgemeine Mobili¬

sierung des serbischen Heeres wird amtlich mit der teiltveisen
Mobilisierung der türkischen  Truppen im Wilajet
Kossowo und an der serbischen Grenze begründet , wodurch
das Territorium Serbiens bedroht erscheine. Die feindseliger.
Absichten der Türkei gegen Serbien gingen auch aus der alle
Rücksichten und die Korrektheit verletzenden Verfügung der
türkischen Regierung hervor , wodurch serbisches Krieg s-
material,  zu dessen Durchfuhr die türkische Regierung
die Erlaubnis bereits erteilte , im Auftrag der türkischen
Regierung in feindseliger Absicht, ohne jode Veranlassung
von serbischer Seite , angehalten wurde.

Nur defensiver Charakter der Mobilisierung.
* Belgrad , 1. Oktober. In Kreisen, die der Regierung

nahe stehen, wird versichert, daß die Mobilisierung nur
defensiven  Charakter habe und die kleineren Balkan-

staaten solidarisch Vorgehen. Bor dem Palais werden von der
begeisterten Bevölkerung dem König fortgesetzt Ovationen
dargebracht.

* Berlin , 1, Oktober. Die hiesige serbische Gesandtschaft
macht bekannt, daß nach erfolgter MobilifierungserNärung
sich nunmehr sämtliche in Deutschland aufhältenlden serbischen
Militärpflichtigen sofort zu ihren Kommandos zu begeben
haben.

Zum letzte» türkisch-montenegrinischen Zwischenfall.
wb. Konstantinopel , 30. September . Der Wali von llesküb

meldete gestern einen Angriff von Montenegrinern aus eine
mit türkischen Soldaten besetzte Barke. Heute hier einge-
gangene Meldungen geben die Zahl der bei 'der Beschießung
der Barke getöteten Sotoaten auf 30, die Zähl der Gefangenen
auf 70 an . Die . Montenegriner sollen den Getöteten die
Rasen abgeschnitten  haben , was auf der Pforte
Entrüstung  hervorrief . Einem Gerücht zufolge sollen bei
einem neuerlichen Zwischenfall an der montenegrinischen
Grenze 10 türkische Soldaten getötet und verwundet tvor-
den sein.

Montenegrinisches Ausfuhrverbot
* Cettinje , 30. September . Die montenegrinische Regie¬

rung hat die Ausfuhr von Pferden , Vieh, Fleisch sowie vov
Mehl auf das strengste verboten.

«
Aus der Türkei.

Die Antwort der Pforte.
* Konstantinopcl , 1. Oktober. Die Pforte wird die Mobln-

sierung Bulgariens , Serbiens und Griechenlands vorläufig
nur mit einer Verstärkung der Manöver truppen  an
der Grenze beantworten und iir einem Memorandum
die Aufmerksamkeit der Großmächte auf das Vorgehen der
kleinen Balkanstaaten richten. Die Pforte wird ferner die
Erklärung abgeben, daß, wenn diesem Vorgehen der ge¬
nannten Staaten nicht Einhalt getan werde, unbedingt
der Krieg herausbefchworen werde. Der hiesige bulgarische
Gesandte bezeichnet in einem Interview die Situation zwar
als sehr ernst, doch sprächen alle Umstände dafür , daß der
Frieden erhalten wird.
Ausbau der Forts in den Dardanellen und am Bosporus.

wb- Konstantinopel , 30. September . Eine aus einem
Marineoffizier und fünf Truppenoffizieren bestehende Kom¬
mission wurde beauftragt , die Vollendung der Verteidigungs-
Werke in den Dardanellen und dem Bosporus zu studieren.

Die Beschlagnahme des serbischen Kriegsmaterials.
wb- Konstantinopel , 30. September . Der serbische Ge¬

sandte Dt - Nenadotvitsch unternahm heute nachmittag von
neuem energische Schritte bei der Pforte , um die Herausgabe
des serbischen Kriegsmaterials zu erreichen. Von serbischer
Seite Wird erklärt , daß Serbien keine Weiteren Schritte mehr
unternehmen , sondern seine Haltung nach der heutigen
Antwort der Pforte einrichten werde.

Ein Waffenstillstand auf Samos.
wb- Konstantinopel , 30. September . Zwischen den

Rebellen und den türkischen Truppen auf Samos ist ein sechs¬
tägiger Waffenstillstand abgeschlossenworden. Authentischen
Nachrichten zufolge haben der Großwesir und der Minister
des Äußern dem griechischen Gesandten erklärt , der Zwischen¬
fall auf Samos sei gewiß bedauerlich. Die Pforte , die keine
direkte Verbindung mit der Insel habe, werde das Ergebnis
der Untersuchung abwarten , und sollte die griechische Lesart
den Tatsachen entsprechen, 'das Erforderliche veranlassen . Der
griechische Gesandte erklärte , Griechenland müsse aus feiner
Genugtuung bestehen. — Die Pforte hat den Behörden
auf Samos , die auf den Rat der englischen und französischen
Truppenabteilungen den Wafsenstillstanid geschlossen haben,
eine Rüge erteilt , weil die Behörden damit die Rebellen
als kriegführende Macht anerkannt hätten . — Athen,
30. September . Die französischen und englischen Besatzungs-
truppen halten die Hauptstadt Vathy, die Türken die Be¬
festigungen und Verschanzungcn vor derseliben besetzt, wäh¬
rend die Ausständischen das offene Land beherrschen.

Verschiebung der türkischen Kammerwahlen.
* Saloniki , 30. September . Aus sicherer Quelle wird

bestätigt, daß die Wahlen zur Kammer angesichts der jetzigen
ernsten Ereignisse nicht stattfinden werden. Die Situation
wird hier als außerordentlich schwierig angesehen, und eine
lebhafte Beunruhigung hat sich aller Kreise bemächtigt.

Einführung der Diktatur in der Türkei?
* Konstantinopel , 30. September . In hiesigen politischen

Kreisen wird die Verkündigung der Diktatur unter Kiamil-
Pascha  als das einzige Mittel angesehen, um das Ansehen

wenig oder nichts von Träumen . Meine Träume sind ruhig
fortgehende, ernste und mit ganzem Eifer bestandene Erleb¬
nisse, immer des tätigen Manneslebens , wobei Bedenken, Er¬
wägungen , das Gefühl großer Mühe eine starke Rolle spielen,
doch ohne Katastrophen ." Ein temperamentvolles Traumleben
führt Ernst v. Wolzogen. „Einige von mir besonders gehaßte
Menschen", schreibt er, „habe ich im Traum schon unendlich
oft ermordet und dabei wahrhaft bestialische Blutorgien ge¬
feiert . Dieser Traum pflegt regelmäßig einzutreten , wenn sich
meine Peiniger und Feinde am Tage irgendwo bemerklich ge¬
macht haben und es schließen sich stets wild phantastische Ber-
folgungsträume an. Ich glaube bemerkt zu haben, daß meine
Morgenträume kurz vor dem Erwachen friedlicher, harmo¬
nischer und selbst logischer zu sein pflegen als die ganz gro¬
tesken Nachtträume . Ich bin nicht selten durch Träume zur
Produktion ' angeregt worden. Einmal habe ich sogar eine voll¬
ständige Novelle geträumt und nur den erklärenden Schluß
hinzugefügt ." Ein psychologisch geschulter Beobachter seiner
Träume ist der Dichter und Arzt Hugo Salus . Er schreibt:
„Dichterträume ! Sie sind, sozusagen, ein lyrisches Requisit,
sie gehören in das lyrische Besteck und ohne Träume oder viel¬
mehr ohne die Einkleidung vieler seiner Empfindungen und
bildhafter Vorstellungen in die Form van Träumen kann ein
Dichter schwer sein Auskommen finden ! . . . Ich bin aber
sticht nur Dichter, ich bin auch Arzt ; ich beobachte mich genau
Und würde mich. als naturwissenschaftlich erzogener Mensch
schämen, auf eine . wissenschaftliche Frage nach meinen
Träumen mit dichterischen „Lügen" zu antworten . Und darum
sage ich: Ich „träume " gewiß bei Tage mehr als im Schlafe,
ja , wenn ich mich genau prüfe , habe ich eigentlich ein sehr
wenig entwickeltes Traumleben ; es macht mir den Eindruck,
als ob mein träumendes Unierbewuhtsein sich fast ganz in
seinen Tagträumen ausgebe, so daß dem ruhenden Gehirn
Träume recht selten beschert werden, die aber zum mindesten
ebenso oft Träume des Arztes wie des Dichters sind, Träume

eines Bürgers , der erst nach dem Erwachen ein Dichter wird ."
Ein ebenfalls ärztlicher Beobachter ist Ludwig Finkh, der viele
teils groteske, teils lustige Träume hat . „Im großen ganzen
freue ich mich meiner Träume , die viel Komik und Humor auf¬
weisen, übrigens , wenn ich sie nachprüfe, nicht durch einen
am Tag vorher etwa erlebten Anstoß entstehen, sondern ziem-
lich autochthon."

Sehr amüsante Träume , über die er sogar, wie weiland
Gottfried Keller, ein Traumbuch führt , hat Heinrich Vierordt,
eine Sammlung von hundert Träumen , die er im Verlauf von
zwei bis drei Jahren geträumt , hat Friedrich Huch veröffent¬
licht. Eine große Bedeutung schreibt dem Traum für sein
Dichten Wilhelm v. Scholz zu : „Mir kommen sowohl neue
Pläne aus Träumen wie auch während der Arbeit (z. B. an
einem Drama ) direkt fehlende Situationen im Traume oder
Halbtraume zu Bewußtsein . Ich werde ferner von den Be¬
ziehungen zwischen der Wirksamkeit des Traumes und der des
TageS vielfach zu lyrischem Schaffen angeregt ." „Ich träume
wenig, schlafe vielmehr , meistens tranmlos ", bekennt Otto
Ernst . „Tagträume sind mir fremd, wenn man nicht jedes
ungebundene Spiel der Vorstellungen bei wachem Zustande
Traum nennen will. Die Träume sind bald nüchtern wie die
Wirklichkeit, bald phantastisch, und unter den phantastischen
treten am häufigsten solche auf , die ganz wundersame , ganz
überirdisch und unbegreiflich schöne Landschaften vor , mir
aufsteigen und im raschem Wechsel schwinden und wieder-
kommen lassen. Auch sah ich im Halbschlaf blitzschnell
wechselnde und immer neue Fratzen und Karikaturen von Ge¬
sichtern, wie sie Callot nicht wilder und grotesker gezeich¬
net hat ." __ _

Nus Kunst und Leben.
6 - X . Die neue City von Paris . Eine vollständige Um¬

wandlung des Straßenbildes hat sich in der Pariser Avenue
des Cbamps Elhsees in den letzten Jahren vollzogen, die von

vielen bedauert wird , aber doch unaufhaltsam ihren Fortgang
nimmt . Es ist nicht lange her, daß die Avenue ausschließlich
vornehmes Wohnviertel war , das fern allem geschäftlichen
Treiben lag. Heute macht sie der Rite de la Paix und der
Rue Royale den Rang als Geschäftsstraße streitig . Es begann
damit , daß die großen Automobilfirmen sich in den Champs
Elhsöcs niederlietzen, wo sie ihre wichtigste Kundschaft fanden.
Dann schlug eine Zeitung ihr Hauptquartier in der Avenue
auf, und nun wurde bald ein Laden neben dem anderen in
den Erdgeschossen der Häuser eröffnet . Wo immer nur eine
Wohnung frei wurde , drängten sich die Kaufleute danach, und
die glücklichen Nutznießer dieser Entwicklung waren die Be¬
sitzer der Häuser , die jetzt für Räume , die sie an Privat¬
familien für 10- bis 15 000 M. vermieteten , von Geschäften
30- bis 40 020 M. erhalten . Sic können solche Preise fordern,
denn der Geschäftsmann , der auf der Höhe bleiben will, mutz
der Mode folgen und seinen Sitz in der Straße haben, zu der
alles sich drängt . In wenigen Jahren wird die Avenue der
Champs Elhsöes, da solche Entwicklungen unaufhaltsam sind,
das Pariser Geschäftszentrum sein. Der Fremde , der nach
Paris kommt, um die Schönheit der Stadt zu genießen, und
vor allem der, der die Straße schon früher gekannt hat , wird
den ästhetischen Verlust, den diese Umwandlung bedeutet, be¬
klagen. Und doch hat gerade die Schar der Fremdengäste in
erster Linie dazu beigetragen , daß es so gekommen ist. Denn
die großen kosmopolitischen Hotels , die sich besonders ihrer
Gunst erfreuten , mußten durchaus in dieser Gegend liegen,
wenn sie Erfolg haben wollten, und die natürliche und unver¬
meidliche Folgeerscheinung war die Einrichtung von Läden
in ihrer Nähe. Ein englischer Beobachter, der diese Entwick¬
lung betrübt feststcllt, tröstet sich wenigstens mit dem Ge¬
danken, daß der Triumphbogen immer noch da ist und, „so
viel er weiß", nicht zum Verkauf stehe; denn wäre es der
Fall , so würde ihn sicher ein Amerikaner kaufen und ein
staunliches «Warenhaus " daraus machen.
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der Behörden im Lande wieder zu heben, deren Prestige in¬
folge der letzten AnfftandAbeweFU-lpgM der Albanesen sehr
gelitten hat.

*

Die Haltung der übrigen Mächte.
Der Eindruck in England.

wb. London, 30. September . Wie das Reutersche Bureau
meldet , beschäftigt die Lage auf dom Balkan die diplomati¬
schen Kreise in London in erster Linie . Der allgemeine Ein
druck ist, daß, obwohl die Situation als ernst erachtet wird,
noch Hoffnung auf Erhaltung des Friedens vorhanden ist,
insbesondere auch mit Rücksicht auf die vorgerückte Jahres¬
zeit und darauf , daß die Mächte sich bemühen werden, den
BaKanstaaten Mäßigung anzuempfehlen . Obwohl Ssasonow
erst spät am Abend gestern in London angekommen ist, war
er den heutigen Tag über unausgesetzt beschäftigt. Ein be¬
trächtlicher Teil des Tages war Konferenzen mit den Bob
schaftern Italiens und der Türkei sowie mit dem Geschäfts
träger von Ser &ten gewidmet . Ssasonow wird am Mittwoch
nach Paris abreisen , wo er voraussichtlich bis Samstag ver¬
bleibt und dann auf der Weiterreise sich einen Tag in Berlin
«ufhalten.

Pessimistische Stimmung in Paris.
* Paris , 1. Oktober. In hiesigen politischen Kreisen ist

man wegen der Balkanunruhen sehr pessimistisch  ge¬
stimmt. Bevschiedene Blätter sprechen die Ansicht ans , daß
Österreich-Ungarn in der Balkanfrage Pläne verfolge, die
nicht friedfertig seien. Man erwartet , daß die Besprechungen
mit Ssasonow, die in den nächsten Tagen stattsinden werden.
Über diesen Punkt Aufklärung bringen werden.

Türkisch-rumänische Verhandlungen.
* Konstantinopel , 1. Oktober. Hier verbreitete sich gestern

das Gerücht von türkisch-rumänischen Verhandlungen behufs
einer Verständigung.

Konferenz des deutschen und russischen Botschafters
* Konstantinopel , 1. Oktober. Der „Tanin " meldet, daß

der deutsche Botschafter Frhr . v. Wcmgenheim den russischen
Botschafter besuchte und eine längere Unterredung über d«
Friedensverhandlungen und die Balkanfragen mit ihm hatte.

Intervention des Dreibundes?
* Rom, 1. Oktober. Man versichert hier, datz die italie

nffche Diplomatie gemeinsam mit der deutschen und öfter
reichffchen in Sofia einen starken Druck ausübt , um den Krieg
zu verhindern.

Ein gemeinsamer Schritt der Großmächte!
** London, 1. Oktober. (Eigener Bericht des „Wiesbadener

Tagblatts ".) „London News" meldet durch Extrablatt
eine gemeinsame diplomatische Aktion  der
Großmächte bei der Pforte und den Balkanstaatcn für die
Erhaltung des Friedens . ^

* Braila , 1. Oktober. Die hiesigen Geschäftskreise sind
gestern durch die aus Griechenland und der Türkei hierher
gelangten Meldungen über die politische Lage sehr be«
unruhigt.  Es verlautet , datz die in Rumänien ankernden
Seedampser griechischer Nationalität voii ihren Konsulateil
den Auftrag erhalten hätten , ihre Ausfahrt  zu be¬
schleunigen. Diesem Gerücht wird in ernsten Kreisen
Glauben beigemesse-n.

und Nachfrage auf dem Fleischmarkt beobachten und im Not
falle sofort eingreifen solle. Ferner mützten die Kommunen
eingreifen und die Fleischversorgung selbst m dre Hand
nehmen. Drittens müsse die Produktion als solche gehô n
werden. Das beste Mittel dazu sei eine energische
innere Kolonisation;  die Schaffung von immer
neuen Bauerngütern.  Schliehlich sei noch zu er¬
wägen die Aufhebung oder wenigstens Herabsetzung^ der
F u t t e r m i t t e l z ö l l e, für die im Reichstag eme Mehrheit
vorhanden sei, und die Herabsetzung der Tarife für Furier-
mittel und Fleisch."

Ein Handschreiben des Reichskanzlers an August Bebel,
wb Berlin , 1. Oktober. Auf die Eingabe der sozialdemo

kratischen Reichstagsfraktion wegen Einberufung des Reichs¬
tages hat, dem „Vorwärts , zufolge der Reichskanzler
v Bethmann -Hollweg rn emem Handschreiben an den äbge-
ordneten Bebel  erklärt , von den gegenüber der zurzeit be¬
stehenden Fleischteueruug ergriffenen Maßnahmen wurde nur
der Entwurf eines Gesetzes, betreffend erne vorübergehende
stollerleichterung  bei der Fleischeinfuhr, der Zustim¬
mung des Reichstages bedürfen, zunächst unterliege er der
Beschlußfassung des Bundesrates.

Städtische Selbsthilfe.
- R-rlin 1 Oktober. Die Stadtverordneten -Versämm-

lung von Schöneberg  bewilligte 30 000 M. zum Ankauf
ausländischen Fleisches und zur Hebung der Schweinezüchter. !
auf dem städtischen Rieselgut.

Deutsches Reich.
* „«w Personal -Nachrichten. Der Grotzherzog

* Ä in Karlsruhe den Präsidenten d-r
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parlamentarisches.
Reichstagspräsident Kaempf sprach sich auf Anfrage zu

einer Blättermeldung , datz er demnächst sem Ma j,jc
legen und dann wieder kandidieren wolle, dahin „st
Anfechtung seiner Wahl noch n i cht s Pr u chz c 1f f > ä
habe er noch keinen bestimmten Entschluß gefaßt.

Heer Flotte . ,
Ordensveriewung. Der „Reichsanzeigeä meldet dw ^ er^

leihung des Roten Adlerordcns zweiter Kmste rmt er»en
an dm Generalmajor v. Bonrn.  Kommandeur der ergen
Garde-Jnfanterie -Brigade . Der

S . ?N. S . „Köln" Flaggschiff der Auftlarungschiffc . D
kleine Kreuzer „Köln", auf dem KapitanleutnantPrmS Ada
bert Navigationsoffizier ist, wurde zum ü' lagÄqM de^ neue,
dritten Admirals der Ausklarungsflotte bestimmt. „Erean  isKij V|
£ £ 30.' September in Tsingtau . _ .

Ausland-

Oie Teuerung.
Württembergische Maßnahmen.

Stuttgart , 30. September . Im Anschluß an die von der
preußischen Regierung getroffenen Maßnahmen zur ^ inde-
rura der Fleischnot wird in emer Minist errai - öe
kanntmachung  mitgeteilt , daß das wurttembergrich
Ministerium des Innern die Anträge auf ^ ^ hr von frijch-m
Fleisch in die Städte Stuttgart, Ulm  und H l-,-
und von holländischem Vieh in den Stuttgarter  Schb ch-
Viehhof bei den in Betracht kommenden Bundesstaaten bepu .
Worten werde. Die Einfuhr von frischem Rind - oder Schweine¬
fleisch aus Rumänien , Serbien und Bulgarien über die Art.
bergbahn für die Städte Stuttgart , Ulm und Heilbronn wird
das Ministerium des Innern von sich aus anordnen , Die
Bekanntmachung zählt schließlich auch die Länder auf , von
denen ohne besondere Genehmigung schon bisher Nmüvi-y
und Kälber , ferner Rind -, Kalb- und frisches Schweinefleisch
eingeführt werden darf . — Die Stuttgarter Fle 11oje -
innung  hat beschlossen, den Bezug von ausländischem
Fleisch in die Hand zu nehmen.

Das Borgehen des Berliner Magistrats.
Berlin , 30. September . Der Berliner Magistrat hat bei

dem Landwirtschaftsminister heute den Antrag gestellt, oer
Stadt Berlin die umgehende Genehmigung zur Einfuhr von
lebendem Rindvieh  aus den Niederlanden , ferner von
ftischem Rindfleisch aus dem europäischen Rußland und von
ftischem Schweinefleisch aus Serbien , Rumänien und Bul¬
garien zu erteilen . Auch wurde um die Genehmigung nachge-
sucht, die Einfuhr von Schweinefleisch aus Rußland  zuzu
lassen, da man im Magistrat der Meinung war , daß dre Be¬
schränkung dieses Teiles der Einfuhr lediglich auf die größeren
Städte des äußersten Ostens nicht beabsichtigt sein könne, wett
ja alsdann die Staatsregierung die Erreichung ihres Zieles,
die Abschwächung der Fleischnot, noch mehr erschwert sehen
würde.

Wassermann über die preußische Teuerungsaktion.
In einer nationalliberalcn Parteiversammlung , die am

Sonntag in Bremen  stattfand , sprach Bassermann
u. a. auch über die Fleischteuerung . Er führte aus : „Dw
Volkskraft müfle auf voller Höhe erhalten bleiben. Ob me
von der Regierung vorgeschlagenen Abhilfemittel a u s -
reichten,  sei eine große Frage.  Dreierlei müsse man
bedenken: einmal müsse nach Wie vor bte deutsche Viehz  uch t
geschützt werden, der Zolltarif von 1902 sei durchaus berechnst
und notwendig gewesen. Zweitens dürften wir als kontinen¬
taler Staat unsere Volksernährung nicht voui Auslande ab¬
hängig machen, schon im Hinblick aus die Kriegsgefahr.
Schließlich werde sich, wenn Man sich allzu sehr auf die Ein¬
fuhr von ausländischem Vieh einlasse, das Angebot an ^ euffch-
land vermindern , und der amerikanische Großhandel werde in
die Lage kommen, uns die Preise zu diktieren. Mit der Ein¬
fuhr von ausländischem Vieh müsse man also sehr vorgchtig
sein. Bassermann empfahl als bestes Abhilfemittel die Schaf¬
fung einer R e i chs z e n t r a l st e l l e, die ständig üngeoot

Mn und die Großherzogin
prinz es sin traf gestern nachmittag tu

«wrin ^eiitumb nahm im kronprinzlichen Palais Wohnung.
^ Fer Reichskanzler  trifft , wie aus München geimlde
^ ’̂ mtiuerStaa zur Jagd aut Schlag Linderhof « n.

Rutsche Botschafter in Petersburg . Graf P o u r
tal ^ s ist mit seiner Gattin in Berlin eingetroffen.

. / « ber den Gesundheitszustand des Prinzregenten
Luitpold wird von gutunterrichteter Seite ans Berchtesgaden
folgendes berichtet: Der Prinzregent steht erstaunlich
„ n8t aug und ist überraschend lebhaft und aufgeräumt . Er
raucht nach wie vor täglich sehr viel und starke Zigarren und
untmhält sich angelegentlichst mit fernen Hoskavalieren. Beim
lRedm muß der Regent gestützt werden, die Treppe wird er
Lruntmgetragew und in den Wagen gehoben da die Füße
bäuffa ihren Dienst versagen. Bei den Ausfahrten zeigt cr
sich guter Dinge und winkt den Grüßenden stets lebhaft zm
Der Prinzregent liest noch selbst die Zeitung oder lagt sie sich
Lftn nnd° ist sehr ungehalten , wenn er in »
Alarmnachrichten über fern Befinden entdeckt, jedenfalls be¬
steht siir den Augenblick keinerlei  Besorgnis für das L.bm
des Prinzregenten.

* Unter den Anwärtern auf die Rachsolgeschast Marsch- ll-
deren schnelle Besetzuntz« politische Notwendigkeit n >
ailt nach der „Nat.-Ztg." in diplomatischen Kreisen auch de.

» „uisch ein naher Verwandter des pursten Bulow, ist
vlrsoZ  grata beim Kaiser , den er bekanritlich als Vertreter des
AuswärtTen Amtes ans seinen Reisen zu begleiten pflegte

* Uber eine Annäherung der Hänser Hshenzollern und
Cumberland wird der „Augsburger Abendztg." aus Gmunden
geschrieben- Der jugendliche Prinz Ernst August, dem Kaiser
Wichelm bei den jüngsten deutschen Kaiscrmanovcrn in
Sachsen für einen hervorragenden Patrourllenritt von Gera
bis nach der Elbe volle Anerkennung ausgesprochen hat , ist e->,
auf dem nunmehr die Zukunft des Welfenhauses beruht . Es
ist keine bloße Redensart, sondern es ist Tatsache, daß nach
dem Tode des ältesten Sohnes des Herzogs von Cumberland,
des im Mai d. I . verunglückten Prinzen Georg Wilhelm, sich
die Beziehungen zwischen den Höfen von Berlin und Gmunden
auffällig gebessert haben . . . . Wenn man nun noch dazu
nimmt , daß auch der Vater des Prinzen Ernst August, der
Herzog von Cumberland , sich mit dem Berliner Hofe auf guten
Fuß zu stellen sucht (die jüngste lange Unterredung des Her¬
zogs in Kopenhagen mit dem dortigen Vertreter des Deutschen
Reiches, dem deutschen Gesandten Grafen von Brockdorff-
Rantzau , ist nicht das erste Zeichen versöhnlicher Gesinnung ),
so kann man wohl sagen, daß die Vorbedingungen zu einer
freundlichenLösungder  braunschweigischen Frage ge¬
geben sind. — Man hätte von diesen Ausführungen keine Notiz
zu nehmen brauchen, wenn nicht die „Augsb. Abdztg." an¬
deuten würde , daß der Artikel in der Umgebung  des >6er-
zogs von Cumberland entstanden ist.

* Der Bundcsbevollmächtigte der thüringischen Staaten
Vr . Nebe hat der „Magdeb. Ztg." zufolge seine Entlassung ge¬
nommen und die Leitung der Bank für Thüringen zu Mer
ningen übernommen.

* Der neue Leiter der Presseabteilung . Seit Samstag
hat Kapitän zur See Löh lein,  der Kommandant der
„Berlin " vor Agadir , die Leitung der PresseabteUung des
Reichsmarineamtes übernommen , für die zuerst der Kor¬
vettenkapitän Rehmann in Aussicht genommen war.

* Die Ersatzwahl im 1. Berliner Landtagswahlbezirk.
Die Wahlmänneversatzwahlen , die infolge des Todes Albert
Traegers noitvendig geworden sind, haben am Montag statt-
gefunden. Bei der Wähl im Fähre 1908 hatte von 145 gültig
abgegebenen Wählmännerstimmen Traeger 34c>, der sozial¬
demokratische Kandidat 83 Stimmen erhalten ; 17 waren ^zer-
splittert Bei den gestrigen Urwahlen ivurden -̂ 75 Frei¬
sinnige, 18 konservative und 85 sozialdemokratische Wahl¬
männer gewählt. 36 Wählen kamen nicht zustande. Da»
Mandat bleibt also der Fortschrittspartei erhalten.

* Der Zwischenfall am bayerischen Hofe. Der vom greifen
Kaiser Franz Joseph unternommene Versuch emer Ver, an-
digung zwischen seinem Enkelkinde, der Prinzessin
Marie , und ihrem Gatten , dem Prinzen Georg von Bayern,
scheint gescheitert  zu sein. Die Prinzessin eog -f
nicht mehr zu ihrem Gatten nach München zuruckkehren-. Da¬
gegen fand eine Verständigung zwischen den beiderseitrgrn
Vätern statt . Der Prinzessin Georg wurde vom Kaffer eme
Bedenkzeit gegeben, doch dürfte diese an ihrem Entichluss
nichts ändern.

* Eine bayerische Bischofskonferenz. Gestern traten die
bayerischen Bischöfe in Freising (Bayern ), zu einer Konperenz
über die Jesuitenangelegenheit zusammen

Gsterreich-irngarn. ^ ,•« •„
Die falschen Gerüchte über das Rohmatcrral der Artrllerw.

Wien  30 . September . Im Heeresausschutz der osterreich.-
schcn Delegation^ erklärte KriegsMinister v. Ausfertborg gegen-

ungarischen Feldartillerie unzureichend ft . und der Aus

Überzeugung aus , daß die so vielfach bewerte StaW ^ m^ -
noch lange ^ das Rohmaterial der osterreichffchmngarffchen
Artillerie sein und bleiben werde.

England.
Das offizielle Ergebnis des Besuches SsafonowS. Lon.

dor . . 30 . September . Reuter  erfahrt offiziell,  daß
bei den Verhandlungen zwischen dem russischen Minister des
Aotzern und Sir Edward Grcy kern neues politisches Abiom-
me? über Persien besprochen worden ist. daß auch keme der
beiden Mächte die Absicht oder den Wunsch hat . Persien zu
ftiten . Um die Zurückziehung der fremden Truppen aus Per¬
sien zu beschleunigen, beraten die beiden Regierungen sorg) -
tig darüber , wie sie am besten Mitwirken tonnen , dre persr
icke Regierung zu starken,  um pe m deijStand zu setzen,
d!" Ordnung wieder hcrzustellen und die Sicherheit m en
Handelsstraßen zu gewährleisten. Beide, Ssasmmw und Grey.
sind v o l l ko m m e n e i n r g in dein Wunsch, für den Frie¬
de,.  zu arbeiten und bei jeder diplomatischen Aktion d e
diesem Ziele günstig ist, zusammenzugehen. fVergl. auch die
Londoner Meldung über den Eindruck der Mobilisierung -n
England .) Renter kann dazu erklären , das; sich der letzte Satz
des Communiques sich nicht nur auf Persien bezieht, sondern
auf die allgemeine internationale Lage.

Pottssgöl»
Ei » monarchistisches Manifest . Brüssel,  1 . Mover.

Gestern abend wurde der Text eines Manifestes zur Wieder-
Herstellung der Monarchie in Portugal bekannt.

Rußland.
Die ProSemobilisicrung . Petersburg,  30 . Sep >.

Nach einem kaiserlichen Ukas, der am S September g-gen-
gezeickmet und heute veröffentlicht wurde , sind zwecks Probe-
mobilisierung die Reservisten aus solgeniren Kreisen zu den
Fahnen einberusen worden : Warschau, Kowel (Gouverne¬
ment Wolhynien), Wolkowysk, Bjelostok, Brellks, Sosolk«
(Gouvernement Grodno), Woljnng (Gouvernement Kausch),
Kolno. Lomsha, Masowezk, Makow, Ostrow, OstrÄenLa,
Szczuczhn (Gouvernement Lomsha), Moskau , Lodz, Nomo-
radomsk Piotrkow (Gouvernement Piotrkow ), Prajnysch
(Gouvernement Plozk), Konsk, Opotschno, Radom (Gouver¬
nement Radom).

asten.
Chinesische Truppen in Tibet bedrängt . London.

30. September . Wie dem Rcuterschen Burean aus Schangha-
telcgraphiert wird , berichtete eine aus Tatstenlu an die,,North
Cbina Daily News" gelangte Meldung vom 6. d. M., daß
2000 Chinesen von einer tibetanischen Streitmacht ber Homu
in der Nähe von Lithag in einen Hinterhalt gelockt worden
sind. Von Tatsienlu sind den Chinesen, deren Lage verzweifelt
ist. Verstärkungen nachgesandt worden. Der Mangel an
Transportmitteln und die Schwierigkeiten, die Geschütze über
die Gebirgspässe zu schassen, sind freilich so groß , daß die zu
Hilfe gesandten Truppen nur langsam  vorwärts kommen.

Der große spanische Cisenbahner-
KuZftand.

wb Perpignan , 30. September . Aus Barcelona
wird gemeldet: Tie Zahl der Ausständigen wachst auf
allen Linien . Ministerpräsident Canalejas richtete an
den Bürgermeister von Barcelona ein Telegramm , rn
dem er erklärt , er wünsche den. Streik baldmogltchst ce-
endet zu sehen, wolle aber weder auf die Arbeiter , noch
auf die Eisenbahngesellschaften einen Truck ausuben.
Fortgesetzt treffen neue Truppenverstärkungen m
Barcelona ein . „ , .

Madrid , 30. September . Die Abstrmnrung
der Sektionen der Eisenbahner -Föderationen ergab
nahezu Einstimmigkeit zugunsten  des ^General¬
streiks, dessen offizielle Ansagung mit achttägiger Frist
noch diese Nacht erfolgen dürfte.

Paris , 30. September . Wie aus Madrid gemeldet
wird , erklärte Ministerpräsident Canalejas  emem
Berichterstatter , der plötzliche Ausbruch des Ejftn-
bahnerstreiks habe ihn um so mehr überrasch  ,
als die Vermittlungsverhandlungen große Aussicht auf
Erfolg hatten . Man könne die Unterstützung, welch-
die liationalistisch-katalomsche Rechte dieser ^ uvstai -. »-
bewegung angedeihen ließ, nicht streng genug tade .

Luftfahrt.
Tödliche SO-,S - - I.  S -dt-» »--

Auf Lona Island stürzte Longstaffe,  ern früherer brr-
tffcher Offizier , mit einem Zweidecker ab und wurde auf der



Sette 4. Abend-Ausgabe , 1. Blatt. Wiesbadener Tergblrrkt.
Stelle getötet. — Ein anderer Flieger , namens Rah
Morris,  verlor das Leben bei einem Flug über New
Häven. Seine Maschine überschlug sich ohne sichtbaren
Grund , und der Aviatiker wurde unter den Trümmern be
graben und als Leiche geborgen.

Dienstag , 1 . Oktober 1913. Nr . 459.

flus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Herbst.
Fallende Blätter und polternde Möbelwagen. Das ist die

Signatur dieses ersten Oktobertages. Der Sommer ist aus¬
gezogen wie ein schlechter Mieter: er ist uns viel schuldig ge¬
blieben! Und nun ist der Herbst da und bläst mit vollen
Backen in die Bäume, daß die Blätter gleich aufgescheuchten
Schwärmen bunter Schmetterlinge auffliegen, um sich dann
aus das regenfeuchtePflaster der Großstadtstraßezu ducken,
über das immer Füße und Räder, Füße und Räder
eilen. Und dann kommt der Mann mit der Wachstuchkappe
und dem langen Besen und kehrt die Rückstände des ausge-
zogenen Sommers ebenso mechanisch und ebenso gleichgültig
aus seine breite Schippe, wie die anderen, noch von keinem
Dichter besungenen Dinge, die vom Droschkengaul stammen
und niemals beseitigt werden können. Die höchsten und die
niedrigsten, die schönsten und die ordinärsten Dinge — alles
endet zuletzt im Staube oder in einer Verbrennungsanstalt.
Das ist das traurige Faktum, das uns diese düsteren Herbst¬
tage mit rücksichtsloser Gradheit Stunde um Stunde zu
Gemüte führen!

Können wir hoffen, daß der Sommer noch nachträglich
einen Teil seiner Verpflichtungen erfüllt, daß er uns durch
seinen Nachfolger ein wenig von dem zukommen läßt, was er
uns in der schmählichsten Weise vorenthielt? Ein Blick zum
Himmel verspricht nicht viel, und ein Blick in den Kalender
ermutigt auch nicht zu großen Hoffnungen!

Am ersten Oktober, wenn die Möbelwagen über das
Pflaster poltern und jeder daran denkt, sich sein Nest für
den Winter herzurichten, steht allenfalls noch ein kurzfristiges
Mtweibersömmerchenin Aussicht. Die Kraft des Jahres ist
gebrochen, es steht im Herbst, und sein Scheitel färbt
und lichtet sich. -n

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den 4. Oktober
t. I ., nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des Rathauses zur
Sitzung eingeladen. Tagesordnung : 1. Verbesserung der Be
leuchtung der Langgasse.  Ber . Bau -A. 2. Flucht-
lrnienplan über die Abänderung der F r a u e n l o b st r a ß e
Ber . Bau -A. 3. Enteignung von Gelände zur Freilegung des
Wellritztales.  Ber . Fin .-A. 4. Magistratsvorlage , betr
die Sonntagsruhe  im Handelsgewerbe . Ber . Org .-A.
5. Antrag von Gewährung eines Beitrages zu den Kosten der
Arbeiter - Kinder - Schutzkommission  bei den
Fei ienspaziergängen . Ber . Org .-A. 6. Schaffung je einer
Overlehrerstelle am städtischen Lyzeum und an der
Studienanstalt  zum 1. April 1913. Ber . Org .-A.
7. Vornahme von Ersatzwahlen  für die Einkommen-
steuer-Voreinschätzungs- und Veranlagungskommission . Ber.
Wahl-A. 8. Neuwahl eines Mitgliedes der St .-V.-V. für die
Museumsdeputation  an Stelle des ausgeschiedenen
Stadtverordneten Dr . Weimer . Ber . Wahl -A. 9. Neuwahl je
eines A r m e n p f l e g e r s für das 8. Quartier im 2a Armen -
bezirk und das 4. Quartier im 9. Armenbezirk, sowie einer
Armen- und Waisenpflegerin für den 2a Armenbezirk . 10. An¬
kauf von Grundstücken.  11 . Versetzung von zwei Bau
blöcken  östlich der Krimhildenstraße in das Baugebiet 3.
12. Errichtung neuer Lehrer - und Lehrerinnenstellcn an den
städtischen Volks - und Mittelschulen  zum 1. April
1913. 18. Ankauf von Grundstücken  in den Distrikten
„Aukamm" und „Warte ". Ber . Fin .-A.

— Gymnasialdirektor Dr . Schmidt vom hiesigen Königl.
Gymnasium wurde zum Provinzialschulrat in
Magdeburg  ernannt.

— Magistratsjubilare . Dem Magistratssekretär Har¬
aegen  wurde heute aus Anlaß seines 25jährigen Dienst-
lubiläums von seinen Kollegen ein künstlerisch ausgeführtes
Diplom und ein Schreibtischsessel überreicht. Das Dienst¬
zimmer des Gefeierten trug Blumenschmuck. — Dem Ober¬
sekretär Wagner,  der sich zurzeit im Urlaub befindet, wurde
aus Anlaß seines 40jührigen Dienstjubiläums ein Glück¬
wunschschreiben vom Magistrat übermittelt . Die Kollegen des
Jubilars übermittelten ihm ein Diplom und ein Geschenk.

— Treue im Dienst. Bei Herrn Geheimen Kommerzien¬
rat L a z a r d, Biebricher Straße 49, früher in Metz, sind vor
nunmehr 25 Jahren , am 1. Oktober, eingetreten : als Köchin
Katharina Thomasser  und als Zweitmädchen Walpurga
Fuetterer.  Im Oktober 1907 wurde beiden eine von der
Kaiserin gestiftete Brosche in Silber mit goldenem Kreuz auf
Emaille , dazu ein Ehrenzeugnis als Anerkennung 20jähriger
treuer Dienste von dem Verband der Vaterländischen Frauen¬
vereine in Elsaß -Lothringen verliehen. Die Brosche trägt die
Inschrift : „Für treue Dienste".

— Fach- und Fortbildungsunterricht für Gärtnerlehr-
kuge. Mittwoch, den 2. Oktober, abends 6 Uhr, beginnt
wieder in der Gewerbeschule eiu Unterrichtskursus für Gärt-
nerlchrlinge . Auf Anregung des „Vereins selbständiger Gärt¬
ner " dahier hat bereits im letzten Winterhalbjahr eiu solcher
Kursus stattgefunden , der sehr stark besucht und erfolgreich
war . Er soll zu einer regelmäßigen Fortbildungsgelegenheit
für Gärtner werden. An die Lehrherren ergeht die Bitte , dafür
Sorge zu tragen , daß ihre Lehrlinge sich rechtzeitig einstellen.
Wegeti der Unterrichtsstunden erfolgt nähere Bekanntgabe am
ersten Abend. Lehrer sind die Herren städtischer Gartendirek¬
tor Berthold , Gartenmeisier Schwarz , Kreisobstbaulchrer
Bickel und Gewerbelehrer Ungerer.

— Die Lanbwirtschaftskammer hat bekanntlich beschlossen
ihre Geschäftsstelle, die sich gegenwärtig in den Räumen des
Landwirtschaftlichen Instituts Hof Geisberg befindet, in die
Stadt zu verlegen und ist zu diesem Zweck mit Herrn Ober¬
bürgermeister Dr . Scholz (Kassel), als dem Vertreter " der
Scholzschen Erben , wegen der käuflichen Erwerbung des
Hauses Rheinstraße 92 durch den „Verein nassauischer Land-
und Forstwirte " in Verbindung getreten . Das Verhältnis
zwischen der Kammer und dem Verein ist so, daß die Vereins¬
geschäfte unentgeltlich durch die Kammerbeamtenerledigt wer¬
den, wokür der Verein der Kammer die nötigen Bureauräume

zur Verfügung stellt. Daß die Landwirtschaftskammer ihre
Bureauräume an der äußersten Peripherie der Stadt hat,
wurde natürlich von jeher als ein Übelstand empfunden. Eine
Zcitlang wurde erwogen, ob es sich nicht empfehle, der Kammer
uichr an geeigneter Stelle eiu eigenes Haus zu errichten. Die¬
ser Plan , der in einer Mitte August d. I . stattgefundenen
Sitzung des Direktoriums des „Vereins nassauischer Land-
uud Forstwirte " noch einmal auftauchte , wurde aber endgültig
fallen gelassen und das Scholzsche Haus erworben, das nach
Ansicht der Sachverständigen auch dann ausreichend Raum
bieten wird , wenn der Tätigkeitsbereich der Kammer noch
weiter wächst. Größere Umbauten sind nicht erforderlich ; die
Wohnung des Generalsekretärs wird in das Gebäude verlegt
werden. Die Übersiedelung der Kammer kann erst im Lause
des nächsten Jahres erfolgen.

— Der „Allgemeine Vorschuß- und Sparkassenvercin zu
Wiesbaden , E. G. m. b. H.", Geschäftsgebäude: Mauritius¬
straße 7, veröffentlicht in vorliegender Ausgabe die Übersicht
seiner Einnahmen und Ausgaben für 1912 bis einschließlich
30. September , die wiederum sehr günstig lautet . Es be¬
trägt der Umsatz 198144 519 M. 62 Pf . gegen 189 250 082 M.
42 Pf . am 30. September 1911, mithin mehr 8 894 437 M.
20 Pf . ; die Bilanzsumme auf jeder Seite 14 087 359 M.
6 Pf . gegen 13 454 568 M. 49 Pf . am 30. September 1911
mithin mehr 632 790 M. 66 Pf . ; die Mitgliederzahl : 5054
gegen 4907 am 30. September 1911, mithin mehr 147; der
Zuwachs an Mitgliedern im 3. Vierteljahr betrug : 93 und in
der Zeit vom 1. Januar 1912 bis einschließlich30. September
1012: 260.

— Schwurgericht. Die folgenden Herren sind auf ihren
Antrag von den Funktionen als Geschworene gelegentlich der
nächsten Tagung des Schwurgerichts dispensiert worden:
Bankier Ernst Wetzlar (Cronberg), DruckereibesitzerJean Lud¬
wig Metz (Rüdesheim ) und Bürgermeister Heinrich Moses
(Michelbach). Statt ihrer wurden neu zu Geschworenen aus-
geloü die folgenden Herren : Kaufmann Moritz May (Cam-
berg), Verwalter Eduard Meßmer (Geisenheim) und Postvcr.
Walter Adolf Wirth (Winkel).

— Koche mit Gas . Die Firma Erich Stephan veranstaltet
im großen Saal der „Wartburg " am 3. und 4. Oktober, nach¬
mittags von 3 bis 6 Uhr, ein großes Schaukochen, wobei ge¬
zeigt werden soll, mit wie wenig Gas auf einem richtig kon¬
struierten Gasherd gekocht werden kann. Es werden Mahl¬
zeiten für 5 Personen , bestehend aus Suppe , Gemüse, Fleisch,
Kartoffeln , Reis , auf einem Junker - u . Ruh-Gasherd mit
Doppelsparbrennern mit ca. 820 Liter Gas für 6 Pf . herge¬
stellt. Außerdem werden Braten ohne Fett auf einem neu-
konstruierten Grill zubereitet . Die zubereiteten Speisen wer-
den den Anwesenden als Kostproben serviert.

— Klub Wiesbaden 1912. Vor einigen Tagen wurde mit-
geteilt, daß hier ein Spielklub aufgehoben worden ist. Dabei
wurde auch Herr Siegfried K n t t n e r in Berlin als Mitglied
des Klubs genannt . Dessen Anwalt teilt nun mit , daß Herr
Kuttner niemals irgend welche Beziehungen zu dem Klub
Wiesbaden 1912 gehabt hat und seit dem Jahre 1905 nichtmehr in Wiesbaden war.

— Gestohlene Wertgegenstände. In den letzten Tagen
^.ter e*n massives 14karätiges Panzerarmband mit

Srcherhertskette, 25 Gramm schwer, Mattgold im Werte von
ê wa 100 Mark, und ein goldener Briltantdamenring mit
schmalem Reif und hochgefaßten Brillanten im Werte von
«0 « . ermittelt . Beide Gegenstände dürften aus den Dieb¬
stahlen eines Jnstallationsgehilfen herrühren oder auch >n>
folge Fundunterschlagung diesem zugefallen sein. Eigentums¬
ansprüche können auf Zimmer 18 der Polizeidirektion geltend
gemacht werden.

— Personal -Nachrichten. Der Gerichtsaffessor Mcncke
von hier ist dem hiesigen Landgericht als Hilfsrichter zugewiesen

— Freie Schulstellen sind zu besetzen in I . Morns-
£ ****1 »*-" «s r̂-eiS  Biedenkopf , evangeh Lehrerstelle. —
o' rt: t h f e I . Krers Rheingan, kathol Lehrerstelle ~—
3. (Sng enöafen,  Kreis Unterraunus . katholische Lehrerstelle
Dre Stellen Nr. 1 und 3 sind am 1. November 1912 und Nr. 2
am 1. Januar 1913 zu besetzen.

Botanischer Ausslug Mittwoch, den 2. Oktober, veran-
ftalten dre.Mitglieder der botanischen Abteilung des „Naffau-
rschen Berems für Naturkunde" eineil Ausflug nach dem Raben-
kopf bei Heidesheim. Die Abfahrt erfolgt mit dem Zuge
2 Uhr 17 Mm . nach Niederwalluf. Nichtmitglieder könnenfeiinicymen.

Israelitischer Gottesdienst.̂ sraelitische Kultus-
gemernde. (Synagoge Michelsberg.) Festgottcsdienst
Donnerstag den 3.. und Freitag , den 4. Oktober: Schlußfest:
Vorabend 5%. IT&r, Donnerstag : morgens 9 Uhr, Predigt
10 Uhr, nachmittags 3 Uhr. Gejetzesireude: Vorabend 6% Uhr
fSrnta« : morgens 9 Uhr. abends 5% Uhr. Samstag : morgens
9 Wr . nachmittags 3 Uhr. Ausgang 6.40 Uhr Hoschanah
«rbbah. Mrtiwoch. den 2, Oktober: Nwrgens 6%. Uhr. WEen-
tage : nwrgens 7 Uhr, nachmittags 5l4 Uhr

Talmud Thora - Verein Wiesbaden  Nero-
straße 16 und 24. Schemrni Azeres : Eingang 5,45 Uhr. 'morgens
8 Uhr. Donnerstag : Pvedigt 9.30 Uhr Haskoras NeschomauS
10 Uhs. Mincha 3.30 Uhr. 2. Nacht 6.45 Uhr/ ° J ?uv tUhilinlSabbat -Eingang 5.85 Uhr. nwrgens 8 30 Uhr. Mussaf 9 15 Ubr
Dortraa na» Mussaf Mincha und Schiur 3.80 Uhr. Ausgang

Wochentags: nwrgens 7 Uhr. Mincha und Schiur
Dkaanf 6 4L Uhr. Schiur für junge Leute : Samstag2.30 und 7 Uhr, Sonntag 4.30 Uhr.

Theater . Kunst . Vorträge.
* Sinfonie der KöniglichenKapelle. Es wird darauf auf¬

merksam gemacht. daß den vorjährigen Abonnenten ihre seit¬
herigen Platze nur noch bis 3. Oktober reserviert bleiben. Neu-
Anmeldungen von Abonnements werden noch täglich, jedoch zu¬
nächst nur schriftlich, von dem Wonnementsbureau entgegen-genommen.

» BoWtheater . Schätzler-Perasinis Schwank „Die Löwen-
braut gelangt morgen zur Wiederholung. Freitag geht zum
erstenmal die große Gesangsposse „Flotte Weiber" von «eon
Treptows in Szene . Hierbei treten zwei neuengagterte Mit¬
glieder, Herr Ferdinand Staedmg und Herr Edmuno L>eubera--rzum erstenmal auf . ° '

* 25 Jahre Kunstwartarbcit . Vor einenr Vierteliahrbundert
bMündete Fe r di na n d Ave na rin s den Kunstwart als

jetzt überall siegreich sich Bahn gebrochen haben, ja . daß in ihner
auch noch die Zukunft einer starken deutschen Knnstentwickelnng
verborgen liegt. ..Wir Kunstwartleute sind die Modernen von
morgen", darf Avenarius mit berechtigtem Selbstgefühl sagen,
Der Knnstwart ist ein unerbittlicher Richt-r des oberflächlichen
Zeitgeschmacks gewe>en, er hat früher als die große Öffentlich¬
keit Erscheinungen der Modekunst in ihrer Hohlheit gekenn¬
zeichnet, früher auch auf führende Geist>r hingewiesen, deren
Bedeutung jetzt unbestritten ist. Bor allen hat er immer den
Gedanken einer ästhetischen Erziehung im Schillerschen Sinne
festgehalten, und mit seinen Bestrebungen steht alles im Zu¬
sammenhang, was seitdem Großes und Ersprießliches in dieser
künstlerischenKulturarbeit geleistet wurde. Durch ihn wurde
der „Dürerbnnd " gegründet mit allen seinen Flugschriften und
jenen künstlerischenReproduktionen, die dem Geringsten es er¬
möglichen, etwas von dem Herrlichsten der bildenden Kunst
zum bleibenden Besitz sich zu erwerben. Sind doch gegen
8 Millionen Einzelblätter dieser Meisterbilder jetzt verbreite!.
Völkische Arbeit rm besten und tiefsten Sinne ist so gearbeitet

eine „Rundschau über alle Gebiete des Schönen". Rund Im
Besteller hatte die Zeitschrift im ersten Dezennium ihres Be¬
stehens. Jetzt wird sie m einer Auflage von 20- bis 22 000
gedruckt, so daß jährlich ziemlich genau eine halbe Million
Kunstwarthefie verarbeitet werden, 9 Seiten Text hatte die
erste Nummer , jetzt sind es gegen 70 geworden, dazu eine
Menge von Abbildungen, alles kleine Kunstwerks und wertvolle
Notenbeilagen. Das ist ein Wachstum, an das Gleichnis vom
Senfkorn erinnernd, . ein Erfolg, auf den der Herausgeber mit
allen seinen Mitarbeitern stolz sein kann, aber auch das deutsche
Volk, das allmählich den runstveformatorischenuiid kunsterziehe¬
rischen Gedanken sich freudig hingab, die hier mit soviel Ernst
und Tiefe vertreten wurden. Wenn man zurückblättert in den
früheren Jahrgängen der Zeitschrift, so wird man erkennen,
daß nichts von ihrem Inhalt veraltet ist, daß die Ideen , die da-
m-ms in einer fall kunstfeindlichenZeit nur w-niae vertraten.

alten Idealen treu. Die Freunde , die ihn auf diesem Wege be-
gleiteten, werden ihm auch weiter folgen und immer neue
hinzuwerben. So wünschen wir dem Kunstwort im nächsten
Brerteljahrhundert von Herzen weiteres Gedeihen. K. P.

Nassauifche Nachrichten.
z. Niederseelbach, 30. September. Am Samstag wurde

hier das Gemeindeobst  versteigert . Eine Anzahl aus¬
wärtiger Käufer hatte sich «ingefunden. Die Gemeinde ver¬
kauft das Obst auf dem Baume, und zwar zentnerweise, so daß
ein Vorschätzen ausgeschlossen ist. Nach der Einernte wird das
Obst auf der Gemeindewage gewogen. Die Käufer sind mit
dieser neuen Versteigerungsart  wohl zufrieden.

bt . Rohnstadt i. T ., 29. Septeniber . Das Peter Christian
Zwingelsche Ehepaar feierte beute das goldene Höch¬
ste i t s f e st. Bei der kirchlichen Feier wurde dem greisen, noch
sehr rüstigen Paare die Ehejubiläumsmedaille überreicht.

bt . Ufingen, 30. September. Die Stadtverordneten -Ver-
sammlnng bewilligte zur Verbesserung  des städtischen
Straßenpflasters  die Summe von 20000 M.

bt . Niederrrrfenberg i. T ., 80. September . Junge Burschen
aus Arnoldshain mißhandelten  ohne jeden Grund
in einer hiesigen Wirtschaft einen Weißbinder in ganz
brutaler Weise.  Dann zerstörten sie dle Gaststuben-
einrichtung, zerbrachen die Fenster und richteten den Wirt in
sehr übler Weise zu. Einige der „rauflustigen Gebirgssöhne"
wurden bereits als Täter ermittelt.

i. Limburg, 30. September . Obersekretär Weniges
bei der hiesigen Staatsanwaltschaft und Obersekretär Franz
Wingender  am hiesigen Landgericht wurden zu Rechnungs-
räten ernannt . — Eisenbahnobersekretär Ba e tz zu Diez ist zum
Ober-Mawrialienvorsteher ernannt worden. Demselben ist
vom 1. Oktober ab die Verwaltung des Werkstätten-Haupt-
magazins Limburg übertragen worden. — Für das 5 0-
jährige Jubiläum  der Kgl. Eisenbahnhcmptwerkstätte
ist die große Lackiererwerkstätteals Festhalle in Aussicht ge¬
nommen. Sie bietet Raum für di« mit den Familienange¬
hörigen wohl über 2000 Personen zählenden Festteilnehmer.

w. Montabaur , 30. September . Gestern farrd am hiesigen
Königl. Lehrerseminar die zw -eite Lehrerprüfung
ihren Abschluß. Von 36 zur Prüfung erschienenenLehrern be¬
standen 33.

bt . Laubus-Eschbach, 30. September . Beim Eintritt der
schönen Herbsttage drängen sich die landwirtschaftlichen Ar¬
beiten, Kartoffelernte , Grummetmachen und Bestellung der
Herbstsaat, derart zusammen, daß sich im ganzen Ob-rlahn-
kreise der Mangel an Arbeitern  immer dringender
fühlbar macht. Die Kartoffelernte fällt überaus reichlich aus,
sowohl in der Güte als auch in der Menge. 150 Zentner Kar¬
toffeln können in diesem Jahve als Durchfchnittsertrag eines
Morgens gerechnet werden. Infolgedessen sind die Keller bis
hoch an die Fenster gefüllt. Zur Bcwälsigung der Ernte haben
die Bauern zu fremden Arbeitskräfte^ greifen müssen, die in
erster Linie von Arbeitervermittlungsburemrs zu Frankfurt am
Main gestellt werden. Die Kartoffelpreise  sind auch
hier sehr billig.

sit. Weilmünster. 29. September . Ein Altnassaner vom
Scheitel bis zur Sohle ist im nahen M n n st e r gestorben:
Phil . Adam Ebel,  in weiter Runde unter dem Namen
„Postappe von Münster" bekannt. 36 Jahre stand er seiner
Gemeinde als Bürgermeister und Kirchenvorstehervor, 30 Jahre
verwaltete er die dortige Postagentnr . Jetzt rst der alte prächtige
Mann im Alter von 89 Jahren sanft entschlafen.

— Lindenholzhausen, 30, September. Gestern feierten die
Eheleute Wilhelnr P a b st und Ehefvru, geb. Srefan , das seltene
Fest der goldenen Hochzeit  unter lebhafter Tellnahme
der Gemeinde.

— Hadamar , 30. September . Der Vor schuß - und
Kr e dit v e re in , e. G. m, H. zu Hadamar , feierte sein 5 0-
jähriges Be  st ehe  n , — Wie verlautet , hat der hiesige
Magistrat sich mit einer größeren Seefischhondlnng in Verbin¬
dung gesetzt und erreicht, daß vom 1, Oktober an allwöchentlich
ein bis zwei Fischmärkt -e abgehalten w-rden.

Kus dsr Llmgebuag.
h. Frankfurt a, M.» 1. Oktober. In einem Haufe der

Rote Kreuzstraße entstand durch Umfallen einer Spiritus-
lampc Feuer , das die Kleider eines 17jährigen Mädchens in
Brand setzte. Das Mädchen erlitt schwere Brandwun¬
den  am ganzen Körper und kam ins Heiligkreuz-Hospital. —
In Offenbach  a . M. wurde gestern nachmittag der Fuhr¬
mann Harz,  der einen Möbelwagen lenkte, an der Ecke der
Goethe- und Taunusstraße von seinem eigenen Wagen über¬
fahren und auf der Stelle getötet.  Die Pferde des
Wagens scheuten vor der elektrischen Bahn . Harz fiel bei den:
Versuch, die durchgehenden Tiere zum Stehen zu bringen , vom
Wagen. Die Räder gingen ihm quer über die Brust . Der
Verunglückte ist Vater von 6 Kindern.

Vermischtes.
Wuirderrabbiner Aron Friedmann gestorben. Czerno-

w r tz, 30. September . Der Wunderrabbmer von Sadagora,
Aron Friedmann , ist gestorben.

Die Kölner Fleischvergiftung. Köln.  1 . Oktober. Es
werden fortgssetzt neue Fälle von Fleischvergiftung bekannr.
Die Polizei beschlagnahmte Flersch. Vor dem Laden eines
Fleischermeisters kam es zu einer drohenden Haltung der
Wenge, so daß ein starkes Polizeiaufgebot das Haus schütz-'nmußt«.

Gasexplosion. Wien.  1 . Oktober. In der Reparatur¬
werkstätte der Eisenwerke Wilkowitz (Mähren ) ereignete sich
eine Gasexplosion. Drei Personen wurder: getötet mehrereverletzt.

Schwere Automobilunfälle. Prag.  1 . Oktober. Der bei
der hiesigen Eisenbetonbau-Gesellschaft angestellte Ingenieur
Cerny unternahm g-stern nachmittag mit seiner Frau unv
Tochter eine Auro-mobilfahrt nach Slyotkau, In der Nähe des
Dorfes Hotta lief dem Auto ein großer Hund in den Weg
Bei dem Versuch, anszuweichen, fuhr der Chauffeur gegen einen'
Baum , unter dem eine Bauersfrau mit ihrem Kind stand
Beide wurden überfahren und getötet. Das Auto überschlug
sich und alle Insassen erlrtten schwere Verletzung n so daß si-
mit dem Tode ringen . — Das Automobil, in dem sich der
Kaufmann Joseph Ditemardo mit seiner Familie befand er¬
litt dadurch einen Unfall, daß der Chauffeur einem Radfäh -er
auswerchen wollte und gegen eine Bordschwelle fuhr Das
Automobil stürzte um, der Cbanfteur war sofort toi . Der
Äanfmami Ditemardo wurde schwer und ferne Frau leicht ver¬
hetzt. Die Kinder blieben unverletzt.
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Handel, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

= Berliner Börse. Berlin,  1 . Oktober. (Drahtbericht.)
Me Börse stand beute unter dem Eindruck der Mobi¬
lisierungsnachrichten  aus den Balkanstaaten, doc'i
war der Eindruck der Börse ruhiger , als anderwärts . Aller¬
dings erklärte die Direktion der Deutschen Bank, daß die Lage
recht unbehaglich sei, sie glaube aber vorläufig noch nicht an
eine europäische Verwickelung. Aus Sofia liegen Bankier-
idepeschen vor, in denen die Hoffnung ausgesprochen wird,
'daß die Angelegenheit noch geklärt werden könne. Die Folge
der aäarmierenden Nachrichten war jedoch ein ungeheurer Ver-
kaufsandrang, der besonders die Kurse am Montan-, Banken-
un/d Elektrizitätsmarkt bis zu 13 Proz. zurückgehen ließ.
Töitenlose 'büßten 9 M. ein. Vorübergehend trat später am
Bergwerks- und Bankaktienmarkt eine leichte Befestigung ein,
da sich eine beruhigende politische Auffassung geltend machte.
Doch beobachtete die Spekulation nach wie vor große Zurück¬
haltung-

Frankfurter Börse. Frankfurt  a . M„ L Oktober.
,'Drahtbericht.) Die Nachrichten über die Krlegsstim-
mnsi  der Balkanstaaten  übten an der heutigen Börse
einen ungünstigen Einfluß aus , der darin zum Ausdruck kam,
daß bei Eröffnung Verkaufsaufträge  in überaus großer
Zahl Vorlagen. Diese fanden zu bedeutend ermäßigten
Kursen Erledigung, so daß die Börse im allgemeinen eine sehr
schwache und flaue Haltung aufwies. Besonders Montan- und
Srihiffahrts-Aktien erlitten größere Kurseinbußen. Aber auch
Banken und die Übrigen Gebiete wurden in die Abwärtsbe¬
wegung mit hineingezogen, Das Geschäft nahm einen erregten,
teilweise sehr stürmischen Verlauf.  Nachdem die
Verkäufe ausgeführt waren, gewann eine wesentliche Be¬
ruhigung die Oberhand und es stellte rieh eine leichte Er¬
holung auf fast allen Gebieten ein ; die Kursverluste konnten
jedoch nicht mehr eingeholt weiden . Privatdiskont 4% Prozent.

Krisenhafte Stimmung an der heutigen Wiener Börse.
IWtien , 1. Oktober. (Eigener Bericht des „Wiesbadener Tag¬
blatts".) An der- Wiener Börse ist heute ein Sturz eingetreten.
Manche viel gespielten Papiere, wie die Prager Eisenindustrie¬
gesellschaft, sind seit gestern um 190 Kronen, die Skoda-
Aktien um 70 Kronen, Alpine-Montan um 55 Kronen gefallen.
Man erwartet angesichts der pessimistischen Stimmung noch
weitere scharfe Kursrückgänge und damit eine krisenhafte
Stimmung an der Wiener Börse.

w. Justizrat Paul Harrwitz, der seit 1884 als zweiter Vor¬
stand der Allgemeinen Deutschen CrediL Anstalt angehörte,
ist gestern im Alter von 60 Jahren in Leipzig gestorben.

* Die chinesische Anleihe. Die Gesamtzahl der An¬
meldungen für die ersten 5 Millionen Plund Sterling der
chinesischen Zehn - Millionen - Pfund - Anleihe
betrug 5860, der gezeichnete Gesamtbetrag 6 987 000 Pfund
Sterling, darunter Zeichnungenvon Garantien, welche 60 Proz.
der Anleihe übernehmen.

Berg- und Hüttenwesen.
* Fusion in der Montanindustrie. In der außerordent¬

lichen Generalversammlungdes Kölner Bergwerksvereins ln
Altenessen wurden die Vereinigung mit der Bergbaugesellschaft
Neuessen und die Erhöhung des Aktienkapitals um 4%, auf
10% Mail. M. genehmigt.

w. Berzelius, Bergwerks-Gesellschaft. In der gestrigen
Aulsichtsratssitzung wurde beschlossen,! einer außerordent¬
lichen Generalversammlungdie Erhöhung des Aktienkapitals
um 1'000 000 M. vorzusebjagen , die von einem Banken¬
konsortium übernommen werden. Von den neuen Aktien sollen
750 000 M. den bisherigen Aktionären zu 140 Prozent zum Be¬
züge ungebeten werden. Der Rest wild freihändig verkauft.
Die Einführung der Berzelius-Aktien an der Frankfurter Börse
ist in Aussicht genommen. Das laufende Geschäftsjahr hat bis
jetzt bessere Resultate ergeben, als der gleiche Abschnitt des
vorigen Jahres, und die Dividende wird — soweit es sich jetzt
übersehen läßt — unverbindlich auf d-0 Prozent geschätzt.
Die Aussk’-'en weiter günstig.

Industrie und Handel.
* Bleistiftfabrik vorm. Johann Faber , A.-G., Nürnberg.

tn der Generalversammlung wurde die Dividende auf wieder
15 Prozent festgesetzt. Der Geschäftsgang im neuen Jahre
wurde als normal bezeichnet. Die Fabrik sei fortgesetzt gut
beschäftigt. Der nach Wjähriger Tätigkeit aus dem Vorstand
ausscheidende Direktor Eppelein wurde in den Aufsichtsrat ge¬
wählt.

* Sachsenwerk, Licht- und Kraft-Aktien-Gesellschafi,
Dresden. Von Herren Arons u. Walter, Berlin, ist der Antrag
gestellt worden, 4 250 000 M. Aktien zum Handel und zur
Notiz an der Berliner Börse zuzulassen.

* Eduard Lingelsche Schuhfabrik, A.-G. Die heutige
Generalversammlung in Erfurt konnte über die beantragte
Erhöhung des Aktienkapitalsnicht Beschluß fassen, weil
die statutenmäßig erforderliche Stimmenzahl nicht ver¬
treten war.

* Die Ver. Gununiwarenfabriken Harburg-Wien erzielten
mit Warenkonto und Beteiligungen 5 518 956 M. (i. V.
3 396 320 M.), Abschreibungen erforderten 562 359 M. (545 187
Mark). Aus einem Reingewinne von 1131423 M. sollen an
Dividende 6 Prozent verteilt werden (i. V. einschließlich
323 097 M. Vortrag 367 824 M. Verlust).

Bericht der Preisnotierungsstelle
t*r Iiandwirtscbaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Getreide und Raps.
Frankfurt a. M„ SO. Sept . 1912. Eigene Notierung am Frachtmarkt.

Für 100 kg. gute marktfähige Ware.
Hei

Umsatz.
ltige Notierung.
Stimmung. | Preise.

Vorwöch.
Preise.

tVeizen , norddeutscher — — —
> hiesiger mittel stetig 21.00- -2l .15 21.00- 21.15

Roggen , hiesiger . . . .
Gerste , ftied - u - Pfälzer

18.00—18.15 17.85- 18.00
klein abwartend 20.60- 21.75 2050 - 21.75

» Wetterauer
mittel
klein

20.00- 21.50 20.00—21.60
Hafer , hiesiger. 18.50- 20.00 19.50- 21.60
Mais. 15.25- 15.50 16.25- 15.60
Raps . . - - „ 31.50- 32.50 31.50- 32.50

Mannheim , 30. Sept . 1912.
Amtl . Notierung der Börse (eig . Depesche ).

Weizen . . . - . . . 2 t.25- 21.75 21.50- 22.00
Roggen , neu. 18̂ 5 - 18.50 18.60
Gerste , badische . . . 2 . .25—22.00 21.50- 22.25
Hafer. 17.00- 19.50 17.00- 19.50

Mars-Donau.
33.50 33.50

La Plata. 15.75 16.00
Mainz , 27. Sept . 1912.

Weizen.
Offiz . Notierung.

21.25- 22.75 21.25- 22.75
Roggen . 17.70- 18.15 17.60- 1810
Gerste. 21.00- 22.25 2100—22.26
Hafer . . 21.80- 22.60 21.30—2250

Raps . . . . . . . . . — —
Diez , 27. Sept . 1912.

Weizen.
Amtl . Notierung.

20.94 21.88
Roggen . 17.20 17.20
Gerste . . 20.88 20.00- 20 80
Hafer , neuer. 18.00 18 00
Hafer , alter. — 83.00

Schiff s-Nach richten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 25. bis 28. September.

Dampfer:
Herkunft

bezw . Reiseziel:
Ankunft

bezw . Weiterfabrt:
Norddeutscher Lloyd in Bremen . F31S

Hauptagent für Wiesbaden J . Chr. Glücklich , Wilhelmstraße 60.
Derfflinger . naoh Ostasien
Prinz Waldemar . • » Yokohama
Pr .-Regt . Luitpold » Alexandrien
Barbarossa . . . . . . » Galveston
Seydlitz . . . » Australien
Roon . . » Australien
Prinzeß Irene . . . . » New York
Köln . » Bremen
Sigmaringen . . . . . » Bremen
Westfalen . » Bremen
Rheinland . » Bremen
Goeben . » Bremen
Thüringen . . . . . . » Australien
Tübingen . . . . . . . » Australien
Schlesien . » Bremen
Ltttzow . . » Hamburg

Rheindampfschiffahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

„ . Abfahrten von Biebrich : morgens 9.25 (Expreßfahrt ), 10.20 bis
Köln ; mittags 130 (Gütersohin ) bis Koblenz . Gepäckwagen von
Wiesbaden nach Biebrich morgens 7.30 Uhr . Billette und Aus¬
kunft in Wiesbaden bei dem Agent W . Bickel , Langgasse 20.
Telephon 2364. F318

am 25. in Singapore.
» 25. in Yokohama.
> 25. von Marseiile.
» 26. in Galveston.
> 26. in Colombo-
> 26. in Antwerpen.
> 26. von Genua.
» 28. von Baltimore.
> 26. V. Buenos Aires.
» 26. in Suez.
» 26. von Brisbane.
» 26. in Tsingtau.
» 27. in Brisbane.
» 27. Dover passiert.
» 27. in Antwerpen.

27. in Antwerpen.

Zur Beschlagnahme des serbischen Kriegsmaterials.
Konstantinopel , 1. Oktober. („Wiener Korr .-Bureau ."j

Auf dem bereits gemeldeten Demarche stellte der serbische Ge¬
sandte der Pforte eine Frist von 48 Stunden  für die
Gewährung der Durchfuhr serbischer Munition nach Serbien
oder ihren Rücktransport nach Marseille.

Einberufung der bulgarischen Sobranje.
Sofia , 1. Oktober. Wie verlautet , soll die Sobranje für

übermorgen einbernfen werden.
Griechenland bringt seine Schiffe in  Sicherheit.

Konstantinopel, 1. Oktober. Griechenland ordnete an.
sämtliche griechischen Schisse sollen das Schwarze Meer , Kon-
stantinopel und das Marmarameer verlassen.

Letzte Orahtberichte.
Die Mobilmachung auf dem Balkan.

Die Auffassung der türkischen und bulgarischen Diplomaten
in Berlin.

A Berlin , 1. Oktober. (Eigener Bericht des „Wiesbadener
Tagblatts ".) Auf der türkischen Botschaft  zeigt man
heute wenig Hoffnung  auf Erhaltung des Friedens , da
die Kriegsstimmung , welche die Balkanvölker ergriffen hätte,
ohne Blutvergießen nicht heilbar sei. Eigenartig und ver¬
dächtig erscheint den hiesigen Diplomaten das Verhalten Ru-
mäniens . Man war bisher überzeugt , daß Rumänien im
Falle eines Krieges sich auf die Seite der Türkei schlagen
werde, doch scheinen russische Einflüsse am Bukarester Hofe
Rumänien anders gestimmt zu haben. Auf der bulgarischen
Gesandtschaft in Berlin macht sich die Mobilisierungsorder
Bulgariens dadurch bemerkbar, daß eine große Zahl von Bul¬
garen , welche in Berlin leben, besonders Studenten , sich auf
der bulgarischen Gesandtschaft einfanden , uui wegen ihrer
Stellungspslichtigkeit sich zu erkundigen. Man hat ihnen mit¬
geteilt, daß sie bis heute abend mit ihren Entschlüssen warten
sollten. Der bulgarische Gesandte ist selber auf Urlaub . Der
Geschäftsträger erklärte , daß die Mobilisierung Bul¬
gariens nur eine Antwort auf die türkischen
Kriegsrüstungen  sei . In der Türkei werde der
heiligeKrieg gegen Bulgarien  gepredigt . Bis vor
wenigen Tagen habe Bulgarien seine Friedensliebe dadurch
zu erkennen gegeben, daß es seine Reservisten näch den
Hauptmanövern entließ . '

Die Meinung in Wien.
# Wien, 1. Oktober. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Authentische Meldungen darüber , daß
die Balkanstaaten ein Ultimatum an die Türkei gestellt hätten,
liegen noch nicht vor. Es sei aber verfehlt , diese Formalität
zu überschätzen, da der bevorstehende Krieg wohl kaum streng
nach den Grundsätzen der Haager Konferenz geführt werden
dürste. Der bulgarische Gesandte  bei der Pforte soll
bereits von seiner Regierung a b b e r u f e n worden sein und
der Ausbruch der Feindseligkeiten stünde stündlich bevor. Der
nächste Grenzzwischenfall, an dem es bei der erregten Stim¬
mung in beiden Lagern nicht fehlen könne, dürfte militärische
Aktionen im vollen Umfange entfesseln.
m> J ?£ a' *' Alle Blätter besprechen die durch die
Mobilisierung d̂er Balkanstaaten geschaffene Lage. Das
„Fremdenblatt sagt, ohne die Tragweite dieser Nachricht
unterichatzen zu wollen, möge man sich doch vor einer Über¬
schätzung ihrer Bedeutung hüten . Die Mobilisierung ist eine

re Yi U1.9 öum Krieg,  aber noch nicht der Krieg
ftlbst. Ernst und unbefriedigend erscheine die Lage aus dem
Balkan gewiß, aber -es ist zu hoffen und zu wünschen, daß es
einem einträchtigen zielbewußten Zusammenwirken der euro-
paischen Großmächte auch diesmal gelingt, den drohenden
Balkanbrand zu verhüten.

Wien, 1. Oktober. Von türkiscker Seite wurde der
„Wiener Neuen Freien Presse" mitgeteilt , die Mobilisierung
bedeute keineswegs  den Ausbruch des Krieges . Wenn die
Türkei militärische Maßregeln traf , tat sie das keineswegs,
um . Bulgarien zu provozieren, sondern sie steht sich von Bul¬
garien provoziert . Gegenüber den bulgarischen Provokationen
konnte die Türkei nicht nur mit verschränkten Armen zusehen.
Es ist aber noch immer zu Haffen, daß es gelingen werde, den
Frieden aufrecht zu erhalten.

Die Stimmung in Konstantinopel.
„ . Ä Konstantinopel , 1. Oktober. (Eigener Bericht des

„Wi^ badener Tagblatts ".) Die Bevölkerung der Hauptstadt
bewahrt trotz der Aussicht aus einen zweiten großen Krieg
völlige Ruhe und äußert unbedingtes Vertrauen an das
Offizierskorps , welches keine schwache Regierung dulden
werde. Das Wort im Ministerrat führt jetzt der Kriegs-
OT]?t1j . dkazim. Man ist aus die Eröffnung der Feind¬
seligkeiten gesatzh

Die Mobilmachung Serbiens.
London, 1. Oktober. Das Reutersche Bureau meldet aus

Belgrad : Die Polizei verbietet die Veröffentlichung von Mit¬
teilungen über die Bewegungen der Truppen . Die Mobili¬
sierung wird wahrscheinlich in 24 Stunden ihren Anfang
nehmen. Die Blätter behaupten, der serbische Gesandte in der
Türkei wäre bereits von Konstantinopel nach Belgrad abge¬
reist. Die Vorbereitungen zum Kriege werden in fieberüaster
Weise betrieben.

Die amtlichen Mobilmachungsverordnnngen.
Sofia , 1. Oktober. Die Verordnung , wodurch die allge¬

meine Mobilmachung des bulgarischen Heeres befohlen und
die Verhängung des Belagerungszustands über das ganze
Königreich erklärt wird, wurde heute amtlich veröffentlicht.

Belgrad , 1. Oktober. Das Amtsblatt veröffentlicht die
Verordnung über die allgemeine Mobilmachung der serbischen
Armee und die Einberufung der Skupschtina auf den
4. Oktober. Große Kundgebungen für den Krieg
gegen die Türkei werden vorbereitet»

Eine deutsche Warnung für französische Flugzeug-
Demonstranten.

wb. Paris , 1. Oktober. Ter Generalsekretär der
Aeroklubs richtete an den Flieger Taucourt , der am
16. August dieses Jahres bei eineni Flug in der Nähe
von Beifort die Grenze überflog und französische Fähn¬
chen niederflattern ließ, ein Schreiben , in dem er mit¬
teilt , daß der deutsche Geschäftsträger  dem
Minister des Äußern erklärt habe, daß im Fall der
Wiederholung  solcher bedauerlichen . Vorkomm¬
nisse die deutschen Polizeibehörden entsprechende Unter¬
drückungsmaßnahmen treffen würden . Ter Minister
des Innern habe den Aeroklub darauf aufmerksam ge¬
macht, wie wichtig es sei, daß die Flieger Kundgebun¬
gen unterlassen  möchten , die ihren Interessen
nur nachteilig sein könnten.
Zu dem Zusammenstoß mit Eingeborenen in Südwestafrika.

Berlin , 1. Oktober. Einer hiesigen Korrespondenz zu¬
folge soll sich der Gefreite Strauch von der Schutztruppe, wel¬
cher seit dem 27. September vermißt wird, wieder eingefunden
haben. Einzelheiten über den Zusammenstoß mit Einge¬
borenen fehlen noch.

Die chinesische Anleihe.
Köln, 1. Oktober. Mit Bezug aus die Presscnachrichtcn

über private Bemühungen für die Ausnahme einer chinesischen
Anleihe in Deutschland  besagt ein Berliner Telegramm
der „Köln. Ztg .", den Unterhändlern sei es wohl nicht zweifel¬
haft , daß ein derartiger Versuch, den deutschen Geldmarkt für
China dienstbar zu machen, weder in den amtlichen Kreisen
Deutschlands noch bei den großen deutschen Banken Zustim-
mung finden kann.

Breslau , 1. Oktober. Wie die Mittagsblätter melden,
wurde dem Oberbürgermeister Dr . Bender  bei seinem Aus.
scheiden aus dem Amt der Stern zum Kronenorden 2. Klasse
verliehen.

^Vetlerberickile.
Deutsche Seewarte Hamburg.

ä . Oktober , 8 Iflir vormittags.
1 = sehr leicht , 2 — leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 = frisch , 6 — stark

7 = steif , 8 — stürmisch , 9 — Sturm , 10 = starker Stürm.

Beob¬
achtungs-

Station.

Borkum . . . .
Hamburg. . .Swinemundo
Memel
Aachen . . .
Hannover . .
Berlin.
Dresden . . .
Breslau . . .
Metz.
Frankfurt,» .
Karlsruhe, B.
München. . .
Zugspitze .
Valencia . . .

M
736.0
741.7
749.0
765,5
742.8
741.2
749.8
7:2,6
(754,4
749.3

SSO 4
SSO 6

S4
SSO 4
SSW 8

S8
S2
SO3

SSO 3
SW 7

747,8( SW 6
750,l! SW 7
765.71 S 4
;527.9 W 4

Sri
au

Kegen
bedeckt

halbbed.
Kegen
wolkig

bedeckt
Regen

Kegen
bedeckt

wolkig
bedeckt

4-U
+13
+11

5
414
+15
411
+10
+12+U
+15
+18

10- 9

Beob¬
achtungs-
Station.

,- Soi4»c ^
J_a£ o«
! & g

Scilly . T74’.,0 ] 82
Aberdeen . . 7*8,01 NO7Paris . !
Vtisslngen . . 742,11 W 8
Christiansund 752,6 N 4
Skagen . . . . 745.6 0 6
Kopenhagen. 745,1 880 6
Stockholm. . 750,2  SS0 2
Haparanda . 747,3 N2
Petersburg . 757,6  SW 3
Warschau . . 754,1  N \ W 1
* >«» . ,757,7! SOI
P®» . ,62,6 N3Florenz . . . . >
Seydisfjord . j

Wetter,

wolkig
Kegen
bedeckt

Regen
bedeckt

Nebel

+12Fa
14-13
|4-7i+ 10
+11

4-13

Beobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

SO September. 7 Uhr
morf/eug.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. j Mittel.

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius) . .
Dunstspannung (mm) . .

7521
762.6

63
6,9
98

NO 1

7<8,3
759,4
14 7
9.7
78

NO 1
1.6

745.3
765.3

12.5
10,4

748,6
758,8
11,5
,9,0

Wind-Richtung und -Stärke.
Niederschlagshöhe (mm) .

still
0,6

-

Höchste Temperatur (Celsius) lo,5. Niedrigste Temperatur 5,1.

Wettervoraussage für Mittwoch, 2. Oktober,
von der Meteorologischen Abteilung des PhysikaJ. Vereins zu Frankfurt a.M,

Mild , meist trübe , Regen , Westwinde.
Wasserstand des Rheins

am l . Oktober:
Pegel : 1,75 i» gegen 1,83 m am gestrigen Vormittag.

2,00 .. .. 2,09 .
. . 0,98 „ 1,00 .. ..

ßiebriclu
C&ub.
Mainz.

WW >Geschäftliches. WgF
Sk köiraai nihitf mnfhen

Ich habe über 6 Jahre eine / (
Und dieselbe Zahncreme ge- I V
braucht. Habe mich aber V V
nach nur 3—4 wöchiger Be \ /
nutzungzurKosmodont-Zahn- 1/
creme bekehrt, da sie sogar ( \
den Niederschlag von 20 Ziga- / /
retten pro Tag fast spurlos //
vernichtet. Zahnarzt S. *
Hamburg, Tube60Pfennie . 1
16.2.1911. / O Ueberall zu haben. ^

Achten Sie auf Namen
I Kosmodont. Koiber-

ger Anstalten für
Bxterikultur,
Ostseebad
Kolberg.

Die Aben d-Ausgabe umfaßt 10 Setten.
«rtommcnl 'ct. ,ur beit polnischen und allgemeinen Teilt A. Hegervorst,

f»r Feuilleton: B. v. Nauendors : für Lokales und troviuzieller:
"dt Verdi : für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornaus : sämtlichin Wuc-vaden.

Drud und Verlag der L. Schellenbergschen Hos-Vuchdruckerei in Diesbaden.

Sprechstunde der Redaktion: 12 big i Uhr: in der Politischei, Abteilungvon 10 tii  11 Utz.



Gelte 6.
Abend -Ausgabe , I , Blatt. Wiesbadener TagbIM.

1 Pfd . Sterling . .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta,1 österr . fl. i. G . . .
1 fl. ö. Whrg . . . .
1 österr .-ungar . Krone
100 fl. öst . Koriv.-Münze
1 skand . Krone . . .

1 Lei
A  20 .40
» —.80

. . » 2.—

. . » 1.70
- . » —.85
105 fl. -Whrg.
. , A  1 .125

DrsttSLag , i . Oktober 1912. srr . 459.

Kursberichte vom 1. OM. 1912.
Eigene Drahtberichte des Wiesbadener Tagblatts . » ' .

I fl. holl. A  1 .70
1 alter Gold -Rubel . » 3.20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . . . » 4.—
1 Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12.—
1 Mk. Bko. . . » 1.50

Div,
' yr/2

6
6»/2

12 i/2
Hao
SV«
7

-Hl/2
7

105/16
13
5.86
71/2

Berliner Börse.
Bank -Aktien

Berliner Handelsges.
Commerz - u . Disc.-B.
Darmstädter Bank
Deutsche Bank
D. Eff.- u . Wechselt.
Disconto -Commandit
Dresdner Bank
Meininger Hyp .-Bank
Mitteid. Creditbank
Nationalb . f. Deutschi
Oesterr . Kreditanst.
Petersbrg . Intern . Bk
Reichsbank
rhaaffh Rankvei'.'’!'’

In o/o.
167 SO
113 .60
122 .50
252.
117.
186 .60
153.
136
118 .50
124
189 .50
211
135 .25
118 .25

Div,
24
8

12
10
0

Rh ein .-Nass . Bergw.
Rheinische Stahlw.
Riebeck Montan
Rombacher Hüttenw.

[Wit fpm>r CfphlröVir̂n

In °/o.
166 .75
181
188 .50
177.
212 .

Bahnen und Schiffahrt.
9i/j Canada -Pacific 1273 60
6 Baltimore und Ohio 107 .75
6 Deutsche E.-Betr .-G. 109
9 Hamb .-Am. Paketf. 164 .50

15 Hansa -Darftpfschiff. 316 25
2/5 Niederwaldbahn 17 .50
5 Nordd . Lloyd 122 .507 Oesterr .-Ung . Staatsb.
0 Oesterr . Südb .fLomb .i 20 .10

r 7 Orient . E.-Betr .-G. 162 .50
6 Pennsylvania
6i/a Südd . Eisenbahn -G. 127.6-/8 Sch antun e-Eisenb. 182 .25

Brauereien.
15 Schultheis 246 .75
10 Leipz . Bierbr . Riebeck 183 .500 Wiesbad . Kronenhr. 28.

Bau - und
riefbohrunternehmungen.
10 Beton- und Monierbau 153.
23 Deutsche Erdöl -Ges. 287.
25 Gebhardt & König I348.
10 Neue Boden-A.-O. j112.

Bergwerks-
Unternehmungen.

12
13
14

6
16
11
-16
12
1«
8

fl5
10
8

22
24
4

10
9

121/2
41
12
15

Aumetz Friede
Baroper Walzwerk
Bochumer Gußstahl
Buderus Eisenwerke
Concordia Bergbau
Deutsch-Luxemb . B.
Donnersmarckhütte
Eisenwerk Kraft
Eisenhütte Thale
Eschw. Bergwerksv.
Geisweider Eisenwerk
Gelsenk . Bergwerksv.
Harpener Bergbau
Hösch -Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau
Königs - u. Laurahütte
Lauchhammer kon.
Leonh .-Braunkohlen
Mannesm .-Röhrenw.
Mülh. Bergwerksv.
Oberschi . Koksw.
Phönix -Bereb . u . Hütt

189 .50
227 .25
230 . PO
114 .90
323 .10
177 .30
324.
215 .75
261.
163 .50
837.
197 .50
193 .10
332.
4SI 25
174 .50
188
155 .50
218.
178.
212 .
276 .25

Chemische Werke.
Albert , (Jhem . W.
Bad. Anilin u. Soda.
Griesheim Elektron
Höchster Farbwerke
Milch & Co.
Rütgerswcrke
Ati" . Wfo -elin

460.
527 .75
256.
635
282 25
184.
231.

I Zf.
| 4. .

4 .
4. .

I 31/2
31/2
31/2
4.

• 4. .
I 4- -

3i/2
3s|i0
4. .
6. .
5. .
41/2

Wiesbaden 1908,8 . 1,
do. , Y08,S.H,u .I910»
do . 1912, S.III , u. 22 »
do . (abg .) >
do .v. 1887,96,98,02 »
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 u. 07 »
Christiania von 1894 »
Kopenhg . v. 01 u. II »

do . von 1886 »
Neapel st . gar . Lire
Stockholm v. 1880 A
St. Buen .-Air . 1892 Pe.
do. 1909 i. G. (409) A
do . v. 88 i. G. £

ClektriHtätsgeseNschaften
25
14
5

10
10
10
8
71/2
61/2

Akkumulatoren
Allgem. Elektr .-Ges.
Bergmann Elektr.
Deutsch Uebers .-El.
El. Untern . Zürich
Ges . f. elektr . Untern
Russ. Allg . Elektr .-G.
Schlickert Elektr.
Siemens elektr . Betr.

552.
265.
135.
165 .50
190 .75
172 .60
175.
156 .25
122 .

Div. Vollber . Bank -Aktien.
Vor!. Ltzt.

Maschinen-
und Metallindustrie.

30
10
20
0

28
12
81/2

22
18
10
14
0
9

11
18
12

Adler Fahrradw.
Bremer Vulkan
Bruchsal Maschinen
Breuer -M. Höchst/M.
Dürkopp , Bielef. M.
Federst .-Ind . Cassel
Gasmotoren Deutz
Kronprinz , Metallf.
Ludwig Löwe & Co.
Franz Meguin & Co.
Orenstein & Koppel
Rhein. Metallwarenf.
Rockstr . & Schneider
Silesia Emaillierwerk
Ver. D. Nickelwerke
Wegrelin & Hübner

,613 .20
170 .50
350.

67.
476.
178.
129.
369 .50
323 .50
160 50
212 .60

135.
175 .50
282 .5s
137 Q

Papier-u.Zellstoffabriken.
Ammendorfer
Kostheim Zellulose
Varzin^r Paniert.

[390 .75
ISO.

1178 .25

Textilindustrie.
Mech. Web . Linden
Nrdd . Wollkämmerei
Vf'r. Gbr» Jst-off-Fahr.

[335 .10
152.

1530.

Verschiedene.
0

25
9
6

10
18
10
24
18

71/2

Adler Porti .-Cement
D. Waff.- u. Mun .-F.
Lindes Eismaschinen
Markt - und Kühlhaller
Nobel-Dynam .-Trust
Porzellanfabr . Kahla
Rositzer Zuckerraff.
Spritbank , A.-G.
Ver . Köln Rottweiler

South Westafrica Co.
T\irkenlose

115.
538.
152 SO
101 40
178.
330.
13 9 .25
375 .25
325 .50

143 .50
165 .23

Frankfurter Börse.
Staats - Papiere.

• 9. . A.Deutsch . Creditaft.
6V3 6’/t  A . Elsäss . Bankges.
61/2 6 14 Badische Bank R.

10. 10. . B.f.el.Untern .Zür . A
j - - 4. , » Bod,-G.-A.,W . »
8ts g® » Handelsbanks .fi.

13. . 131/2 > Hyp . u.Wechs . *
0V2 6V2 Barmer Bank -V . »
8V2 8V2 Berg .-Märk . Bank A
9. . 91/a Bert. Handelsg . »
61/2 6I/2 » Hyp .-B. L .A . B »
6. • 6. . Breslauer D.-Bk. »
6. . 6 . . Comm . u . Disc .-B . »
ßJ/2 61/2 Darmstädter Bk . s .fl.
0V2 6i/a do . 1000 A

121/2121/2 Deutsche B . S . I X »
§• • 5. . » Asiat. B.Taels
2 ^2 6 . . » Eff . u . W . ThL
L • 7 . . Deutsch .Hyp .-B.Thl.
T~ ~ Dt . Natlb . in Brem . »
9. . 9. . » Überseebank »

in “ , 6** " Ver .-Bank Alü»' 10. . Disconto -Ges . »
8i/* 8V>Dresdner Bank »
7. > 71/2 Eisenbahnbank »
9. . 9. . Eisenbahn -R.-Bk. »
9- . 9. . Frankfurter Bank »
9*/2 91/t do . H .-Bk. >
8- • 8. . do . Hyp .C.-V. »
9. . 9. . GothaerG .-C.-B.Thl.
9. . 9. . Luxb .Intern .BankFr.
61/2 7 . . Metallbk .u .Met .-G .^
51/4 5iA  Mrtteld . Bdkr ., Gr . »
7»• 7. . Mitteid .Privb .Mgd .»
6 72 6V2 do . Cr .-Bank»
7. . 7. . Natlbk . f. Dtschl . »

11. . 11. . Nünib .Vereinsbk . »
63/4 7i/s Oest .-Ungar . Bk. Kr.
7. . I 71/2 Oest . Länderb . »

10. . 105/e do . Cred .-A. ö. fl.
5Va 7. . Pfalz . Bank A
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. »
8. . 8. . Preuss . B.-C.-B. Thl.
6. . 6. . do . Hyp .-A.-B. A
6« 586 Reichsbank »
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. »
9. . 9. . do . Fiypot .-Bk. »
7. . 7. . Rh .-Westf .Disc .-G.»
7V2 71/2 Schaaffh . Bank ver . »
6. . 6. . Südd . Disconto -G. » 115 .50
8. . 8, . do . Bodenkr .-B. » 179 .60
5Va 5V2 Schwarzb . Hyp .-B. » lCfi 50
71/2 7V2 Wiener Bank -V . » 133.
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 138 .20
5. . 61/4 do . Notenb . s. » 117.
7- . 7. . do . Vereinsbk . fl. 137 .50

Zf. s ) Deutsche. In %
4. , D. R.-Schatz -Anw. Ji 89 .80
4. . D. R.-Anl . unk . 1918 » 100 .75
3-/2 D. Reichs -Anleihe » 88 .80
3. . 78 .90
4. . Pr . Cons . unk .1918 » 100 .70
« . Pr . Schatz -Anweis . » 99 .60
31/2 Preuss . Consols » 88 .80
3. . > » > 78 .L0
4 . . Bad. Anleihe 08 » 99 .90
4. . Bad. A. v. 1901 uk . 09 » 99 .95
3-/2 » Anl . (abg, ) »
3-/2 » » v. 1892 u. 94 » 92 .50
3-/2 » » v. 1900 kb .05 » 88 60
3-/2 » A.1902uk.b .l910» 88.
3-/2 » » 1904 » » 1912» 88
3. . » » » v. 1896 »
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl. 99.
4. . » E.-B.-A.uk. b .06 J: 100.
4. . » E.-B. u.A.Anl.uk,19j( 100 .40
4. . > » » » » » 15 JL 100.
3-/2 » E.-B. u . A. A. » 87 .55
3. . » E.-B.-Anleihe » 77 .30
4. . Pfälz . E. B. Prioritäten 99 .50
3. . Elsass-Lothr . Rente Ji 79 .95
4. . Hamb .8t .-A.1900u.09» 99 .90
3-/2 » St.-Rente »
3-/2 » 87, 91,93,99,04 »
3. . » » » » » 86,97,02 »
4. . Gr . Hess . 1899 » 100 .25
4. . » » 1906 »
4. . » » 1908, 1909 » _
3-/2 * » » (abg .) » —
3-/2 » » » » 87 .50
3. .
3. .
372
4. .
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .

Zf.
4. .
4. .
4. .
31/2
3. .

[Türk. Anl . von 1908 Ji
> » » 1911 »

Ung . Staats -Rente Kr.
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis. Tor Gold » Jt

In 0/0.
Sl.
81.
89 40 |
85 SO

9. . 9. . BanqueOtfomane Fr.

In 0/0.
162 .40
121 .
131.
190 .75
118 .50
153.
313.
118 .40
149.
167 .75
115 .80
108.
113 50

122 .50
251 .85
137.
116.
135 .90
117 .90
160 .75
122
185 .50
152 .75
155,
178,
199.
215.
159.
170.
172.
137.

SS
123 .60
118 .50
124 .50
247.

133 50
196 25
127.
193 .25
158.
115 .80
135.
135
196 80
123 .50

Vorl . Ltzt.
12. . 10. . Masch .Baden .,Wh .A12 12 » Beck u. H enkel »
28. . 28. . » Bielefeld D., »10 10 » Daimler -Motor . »
6 6 » Esslingen »
7. . 9. . » Faberu ; Schl . »
7l/2 5 » Fahrzgf . Eisen . »
8-/2 * Gasm . Deutz »

16. . 17. . » Gritzn ., Dur !: »
5 8 » Gebr . Güttsm . »
6,. 8. . » Karlsruher »

12-/2 0 » Mannesm .-R. »
9 0 » Masch .ü . A. Kl. »

24. . 21. . » Moenus »
7-/2 8-/2 » Mot . Oberurs . »
8 9 » Pokorny u. W. »

14. . 16. . » Schn . Frankent . »
6. . 0. . » Witten . Stahl »

11. . 12. . MetallGeb .Bing,N .»
12 14 Napiit .-Pr .-G. Nob .»

Ölfab . Ver . D. »9. . 9-/2
3i/a 3. . Porzellan Wessel »

10. . 11. . Pressh .,Spirit , abg .»
8. . 0. . Pulverf ., Pf ., St.I. »9 12 Schriftgiess .Stemp.»

10. . 7. . Schuhf . Vr . Fränk . »
11. . 10. . Schuhst . V. Fulda »
7. . 0. . do . Frankf ., Herz »
7 0. . Seilind . (Wolff)
12 121/2 Sieg . Eisenb .u . Bckb.

14. . 14. . Glasind . Siemens »
8
7-/J

S
7-/2

Steaua Romana »
Spinn . Tric ., Bes. »

8. . 5. . » Westd . Jute »
8. . 0. . D. Verlags -Anst . »
9. . is . . Waggon Fuchs »

15. . 5. . Zellst -Fabr .Waldh .»

In °/c.
179 .50
183.
471 .50
324
103 .30
159 .50
124.
130.
290.

168.
213 .50
121 .
287 .75
130.
155.
297
198'
212 *
315.
173.

253.
135

127.
156.
132 80
117.
218.

140,
13 £>.
US.

i -Jt.. 1 a , . — — . — - 238»
24. . 25. jZuckerfab .Frankenth 439 .

Div . Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . In 0/0.
10. .[12..
12V214
9 0
51/a 6. .
6. . 11 ..

11.. 11..
8. . 1 8.
7. . ! 0.

10. J 10,

138.

II . Ausaereuropäische.

Sächsische Rente -
Waideck -Pyrm . abg . *
Württemb . unk . 1915 -

» v . 1879-80,abg . s
» » 1881-85 » 3
» » 1885/95 -
» » 1900 >
» » 1903
» > 1896 ,

I . Europäische.
3. . Belgische Rente
5. , Bulg . Tabak v. 1902 Ji
3. . Franzos . Rente Fr.
lß/io Griech . E.-B. stfr .90Fr
13/4 » Mon .-Anl . v. 87 »

» » 87 2500r -
3. . Holländ . Anl . v. 96h.fl,
4. . Ital . amort .89,S.3u .4 Le
33/4 cons . stfr . Rte . i. G.
24|io Rente i. G. »
4 V5 Öst . Papierrente ö . fl
4. . » Goldrente ö. fl. G.
4 Vs » Silberrente ö . fl.
4. . » einheitl . Rte .,cv . Kr.
4 . . » Staats -Rente200Ör»
4. . » » » 20,000r »
4V2 Portug . Tab .-Anl . J,
3. . do . umf. 1902S. III »
3. . do . » S. IIKSpec .) »
5. . Rum . amort . Rte.v. 03 »
4. . » Conv . v. 1890 »
4. . » » » 1891 »
4. . »amort .Rte .v.1,896»
41/2 Russ .Staatsanl .stfr .05 »
4. . do . Cons .-Anl.v. 1880»
4. . do . Gold - do . v. 1889»
4. . do . C. E.B. S.Iu .1189»
4. . » St.-R. v. 1902 stfr . »
38/10 » Conv . A . v . 98 stfr . »
3V2 » Goldanl . » 94 » »
3. . » » » 96 » »
4Vr Serb . stfr . Gold »
4, . » amort . v. 1895 »
3Va Türk .-Eg . Bagd . S. I »
4. . I do . Anl. von 1905 »

5. .
5. .
5. .
41/2
4. .
5. .
41/2
6. .
5. .
41/2
5. .
5.| .
5. .
4V2
41/2
4. .
5. .
5. .
5. .
4. .
3. .
5. .
5. .
5. .

Arg . 1907 unk .l912Pes.
» 1909tgb . abl910
» äuss . E .-B. i .G . 90
» innere von 1888 Ji
» äuss .G.-Anl .l8Q7./<!

Chile-Anl. von 1911 »
Chile Gold -Anl . v. 06 »
Chin . St.-Anl . v. 1895 L

» » v . 1896 »
» » v. 1898 »
St.-E.-B.v.l911 Hk.»

do . St.E. Tient .-Puk . »
CubaSt .-A.04stf .i.G . Ji.
do .stf.i.G.tgb .abl919 »
Japan . Anl . S. II £
do . v. 1905S. 12—19 JL
Marokko von 1910 »
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . Ji
» cons . inn .5000rPes.

Tamaul .(25j.mex .Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G . i
do . F.-R. ih OnM -

100 .40
100 .70
101 .70

97 .70

09 .60

97 .30
97 .50

102 .50
39.

102 .20
93 .50

88.

96 .80
100
100 .15

Deutsche Koionial -Ges.
10. . |2U/4|Olaviniinen Fr . illS .75

). . | 7V?|SouihWestAfr . C. Fr . l144,50

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.Voll .Ltzt . &

7
8l/r

10.
10.
4-/2
6
0
0. .

15. .
12. .
4. .

19. .

8.
9

10.
11.
4-/2
3

0. .
15. .
12. .
4. .

21. .

Aumetz -Friede Ji
ßoeh . Bb. u . G . »
Braunk .-W.Leonh . »
Buderus Eisenw . »
Conc . Bergb .-G . »
Deutsch -Luxemb . »
^schweiler ,Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . »
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . »
do . do . P.-A. »

Königin Marienn . »
Lothring . Eisenw . »
Oberschi . Eis.-In . »
Phönix Bergbau »
Riebeck , Montan »
V.Kön .-u.LauraTlilr.
Östr . Alp . M. ö. fl.

188.
233 .50
148 .50
115.
315.
177.
163 .25
176.
201 .
193

170 .50
215.
10150

SS.
277 .25
191 .75
174

Aktien v . Transp .-Anstalten.
Divid . _

Vorl . Ltzt . a)  Deutsche . In o/0.

Provinzial - u . Kommunal-
zf . Obligationen , in «/o.

14. .
0.

10
8. .

12«3
3.

15. .
9 . .
6. .
7.
9.
3 . .
6. .
0.
9. .
8. .
9. .
5.
6
0. .

10. .
8
13
8 . .
5 . .
5. .

14.
0.

lü . .
8. .

1233
3. .

15.
10. .
6.
7.
9. .
3»/2
7. .
3. .

10. .
3. .
9. .
5. .
7. .
0. .

IN/2
8. .
12

10. .
7. .
8. .

Alum.Neuh .(50o/o)Fr.
Asbtwk .Fkf.M.Wrth.
Aschffbg .Buntpap .y/

» Masch .-Pap . »
Bad. Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .L60°/oE. Ji
Bleist .Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Eichbaum »
»HenningerFrkf .»
»Herkules Cassel»
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B . »
» Mannheim . Br.»
» Nürnberg »»Parkbrauerei »
» Rettenmayer »
» Schöfferh .-Bg,»
» Stern , Oberrad»

Brohzef . Schlenk *
Gellul., Bayr . (W.) >Gern. Heidelb . »

F. Karlst . »

Ino/o.
250 .75

47 .60
180 .50
132 .50
208 .50

63 .80
271 .85
182 .20
109 .50
123 .50
162

72

200 .
150
183.

92.

196.
131
189 .30
151

Sih 8i/a Lübeck -Buchen .M
7. , 7. Allg . D. Kleinb . »
8. 81/3 do . Lok .-u.8tr .-B.» 163 .50
8 -/2 8*/< Berliner gr . Str .-B. » 179 .50
4-/2 5. Cass . gr . Str .-B. » 109.
6 6 D. Eis.-Betr .-Oes . » HO.

5»/r 53/x El. Hochb . Berlin » 133 .80
6-/2 6 Schant .E.-B.-Akt . » 132 .50
6.. 6 . Südd . Eisenb .-Ges . » 127.
0 0 Westd . Eisenb .-G. »
8 .. 9.  . Hamb .-Am. Pack . » 144 .50
4 6 Frkf .Schleppschiff . » 116.

3. . 5. . Nordd . Lloyd » 121 . 50
b) Ausländische.

10-^ 110-0/2 Buschtehr .Lit .A. ö.fl.
11-/2 111/a do . Lit . B. . 251.
6V5 6Vs Öst .-Ung . St.-B. Fr. 142.
0.. 0 .. do . Süd . (Lomb .) » 20 .25
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
5l/2 51/2 do . St.-Akt . »
3/4 U/4 RaabÖd .-Ebenfurt * 42 .40

Gotthardbahn Fr.
7 7.. Orieni -E.-B.-Betr .-G. 167 .50
6. . 6. . Baltim, u . Ohio Doll. 108.
6. . 6. . Pennsylv . R. R. »
5. . 5. . Anatol . Eis.-B. A 114 .75
6V5 6-/5 Prince Henri Fr. 162,25

10. . 10. . GrazerTramwayo .fi. ISS.

Zf.
41/2
4. .
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. ..
4-/2
4. .
4. .
4-/2
41/2
3. .
5. .

Mosk . Wor . Serie II Ji
do,  do . v. 95 stf . g.  »

Podolische verl . 1915 »
Gr . Russ . E.-B.-G . stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . »
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g . »
Warsch .-Wien stfr .gar . »

do . do . S IX stfr . »
do . S. X uk . 1911 »

Warsch .-W.S.XI uk . 11 >
Wladikawkas v. 1912 »

do . stfr . g. »
do . v. 1898uk. 09 »

I» % .
97.
S8 .4
97.

S7.

88 .50
Anatolische i. G.
Port . E.-B. v.89 i. Rg.
Saloniki -Monastir
Tehuantepec rckz . 1914

» [ 96 .70
63 .20
97 .25

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zf. In o/o.
3i/2 Allg . R.-A., Stnttg . M 90.
31/2 ßay .Ver -B. München » 89 20
4. . do . H .-B. S.6uk .l912 » 93 .20
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 » 88 .70
4. . do . Hyp .- u.W .-Bk. » 99 .4-0
4. . do . do . (unverl .) » 99 .50
31/2 do . do . > 39 .40
31/2 do . do . (unverl .) » 88 .40
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzbg . • 92 .50
4. . do . do . 8.4-12U. 14 » 02 .50
4. . do . do . S. 22, 23 » 92 .50
31/2 do . do . S .l , 3-6,20,21 » 84
31/2 do . do . kdb . ab 07 » 84.
4. . Nümb .V.-B.,S.13,20,21 » » S.
4. . do . 5 . 24-35,uk . 18/14» 99 20
4. . do . 8 3Su.Z7nv.20/21 . 99 .80
Z1/2 do . > 88 .50
41/2 Berliner Hypothekenb . » I 00 .50
4. . do . do . » 95.
31/2 do . do . » 87 .50
4. . D.Gr .-Cr .GothaS . 6u . 7 » 98 .50
4. . do . 8. 13 unk . 1915 » 97 .30
4. . do . 8 . 14 , 1916 . 97 .50
4. . do . 8. 16 , 1919 » 98.
4. . do . 8. 18 » 1920 » SS.
4. . do . 8. 19 > 1921 » 98.
31/2 do . Ser . 3 u . 4 » 88.
31/2 do . » 5 u . 8 » 88.
31/2 do . . 11, .» 1913 . 88.
4. . D. Hyp .-B. Berlins . 10 » 95 .50
4. . do . S. 14, uk. b . 1914. 96 .90
4. . do . 8.22u 23 uk . 21 » 93 .60
3V< do . 13u . 13auk . 13 » 90 .50
3'/2 do . kündb . ab 1905 » 87 .60
4. . Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 > 87 .60
4. . do . do . S.20uk . l915 » 98 .20
4. . do . do . Ser . 21 uk. 20 » 99 .60
4. . do . do . 8 . 16u. 17 » 97 .50
3-/2 do . do . 8 . 12,13 u . 15 > 88 .50
31/2 do . do . Ser . 19 » 88 . 50
31/2 do . K .-Ob . S . I k . 1910 » 88 .50
4.

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst.

76 .65 4. . Rheinpr .20,21,31 -34 Ji 98 .60 5. 10. . Cham . u .Th .-W,A . » 165.
7 b .80 33/4 93 .20 j 6-/2 7-/2 Chem .A.-C. Guano»

36/10 do . 30 » 91. 25. 25. . » Bad .A.u . Sodaf . » 529,50
99 .70 3-/2 do . 10,12-16,19,24-27,29 67 .60 | C. 6. . » Blei,Silb .Braub . » 122.
89 .50 31/3 85 .50 | 40. . 50. » D.Goid -, Sl-Sch .*
87 .10 3. . 82 .30 7 8 » Fbk .Gerrnsh -H . » 172.
89 .50 4. - 98 .50 12. . 12. . » Fabr . Gdbg . »

4. , 99 .40 1 14. . 14. » F. Griesh . EI. * 257 .75
87 . 10 4. . | 27. . 30. » Farbw . Höchst * 6X5.

4, . do . v. 1910 unt . 1920» loo | 0. 0. . » » Mühlheim »
4. . do . v. 1911 unt . 1922» 99 60 | 20. . 20. » Fabr .,V .Mannh .»
3-/2 94 .50 12. . 12. . » Weiler -ter -Meer »~235 .50
3-/2 82 .70 32. . 30. . » Werke Albert » 475.
3-/2 91 .10 11. . 12-/2 » Holzverkohlgs . > 322.

82. 3-/2 do . » T » 1891 » 90 .80 11 12 » Rütgerswerke » 188 .50
99 .60 3-/2 do . » U »93,99 » 90 .80 12,. » Ult .-Fabr . Ver . > 225 .20
96 .80 3-/2 90 .50 14 . Wegei . Rssld . . 242.
59 70 3-/2 do . W v. 9Su .08 » 90 .50 0 Dpfkrb . u.Prh . Held.55 50 3-/2 do . Str .-B. » 1899 » 90 .10 8 Drahtind ., Südd . Ji 133.
55 .50 3-/2 90 30 15 25. . El . Accum . Berlin - 557 .25
79 .70 3-/2 90 .50 7 7 » Brown Bov.&C. 134 .50

3-/2 do . » 1903 ' » 90 .10 4i/a 5 » Contin ., Nürnb. -
3-/2 90 .05 10. . 10. . » Dtsch .-Übersee » 164 .50
3-/2 do . v. Bockenheim » 4 6 » Feit . u. Guill . L >
4. . 14. . 14. . » Ges . Allg . Berl . > 264 .5 )

84 70 3>/2 Berlin von 1886/92 » 12. . 5. . » Bergm .-Werke * 134 75
89 .70 4. . Darmstadt v. 09 u.16 » 4. . 4. . . W.Hoinb .v.d .H.
86 35 3-/2 do . v. 05 am. abl91Ö» 4 . . 5. . » Lahmeyer »86 60 4. . Giessen v.l907u .1917 » 98 .10 7. . 136 .50

3-/2 do . v . 03 uk . b . 08 » 10. . 11. . » Lief .-Ges .,Berl . » 192.
97 .60 3-/2 Homb .v.H .k. 1880U. 99 7. . 7l/2 » Schlickert » 154 . 50
67 40 4. . Köln von 1900 u. 06.// ioo. 7 7-/* » » Rhein . » 138 .90 19 80 3-/2 Kreuznach ,v.88 u. 98 » 12. . 12. . » Siem. u. Hals . » 233 .50

100 .60 3-/2 Limburg (abg .) » 6-/2 6-/2 » Siemens , Betr . » 120,
95 30 4. Mainz 1907 uk. 1916 » 71/2 7-/2 » Tel .-G . Dtsch .A. » 125.
91 .80 3-/2 do . (abg .) 1878u. 83» 88 .70 10 10 » Voigt & Haeffn .,F. 186.

3-/2 do . » L.J. v. 1884» 88 .70 9.. 9. . Gumnüf .Berl .-Frkf .»100 .40 3-/2 do . von 1886u. 88 » 88,70 6 Hafenmhl ., Fkf. M. » 120.
so 10 3-/2 do . (abg .) L.M. v.91 » 88 .70 7. . 7. . Hed .Kpf. u . Süd .Kw. 120 .25

3-/2 do . von 1894 » 88 .70 0. . 0. . Gelsenk . Gußst . »— 3-/2 do . » 05uk .b .l915> 88 .70 7 8 Illkirch .Mhlw.Strssb. 124.
90 70 4. . Mannh . 1912 unk . 17 » 8 8 132 .80
88 .10 31/2 do . » 1888» _ 10. . 0. . Kalk Rh. Westf . A 172.

3 -/2 do . v. 1898k. 03 » 0. . 0. . <unstseidef ., Frkf . » 112.
74 .70 4. . München v. 12 uk.42 » 100 .10 11. . 9. . Lederf . N . Sp. » 179 .50
90 .60 4. . Nürnberg V. 12uk .47 , SS so 7-/2 7-/2 » Rothe , Kreuz ». > 109.
84 4. . Wiesbaden v. 1900/01 10. . 10. . Ludwigsh . W.-M. » 166 .50

und 1903 Serie IV » 99 .40 30. . 30. . Masch. A., Kleyer » 571.
81. «. . do . v. 1003uk. 1916 » 8A .8Q 51/, » ArmaL Hilnert » 1100 .50

k)  Deutsche.
Allg . D. Kleinb . abg . Ji
Allg .Lok .-u.Str .-B.v.98 »
Bad . A.-G . f. Schiff . »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G . S. II »
D. Eisenb .-G . Serie I »

do . (Ff.) S. IIu . IV »
do . Serie I u. III »

Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
do . 08 uk . 1913 »
do . v. 02 » » 07 »

Südd . Eisenbahn v. 07 »
Südd . Eisenbahn »

b) Ausländische.
Elisabethb .stfr .in Gold M
Ksch . O . 89 stf . i. S. ö. fl.
Lemb .Czrn .J . stpfl .S.ö.
.. do . do . stfr . i. S.
Öst . Lokb . stf . i. G. Ji
do . Nwb . sf. i. G' v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit . C. »
do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö. fl.
do . do. conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. »
do . Süd(Lomb.) sf. i. G . Ji
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji
do . Br. R. 72 sf. i.G .Th!
do . Stsb . v.83 stf. i.G . Ji
do . I .-VIil .Em.stf.G. Fr.
do . IX. Em. stf. i. G.
do . v. 1885 stf. i. G.
do . (Eg . N.) stf . i. G.
do . v. 1895 stf . i. G. A

Prag -Dux 1896stf.i.G. ö.fl.
R. Öd . Eb . stf . i. G. »

do . v. 91 stf . I. G. »
do . v. 97 stf . i. G. »

Rudolfb .Salzkg. stf . i.G.»
Ung .-Gal . stf. i. S. ö . fl.

24/io 11tal. stg . E.B. S.A-E. Le
24/lo!LivornoLit .C, Du . D/2 »

Sardin .Sec. stf. g . Iu .II Le
Süd .-Ital . S. A.-H.
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.

Zf.
3. .
4. . :
4-/2
4. .
4-/2
4. .
4-/2
4. .
4-/2
4-/2
4. .
4. .
3-/2

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
5. .
4. .
26/10
26/10
5. .
5. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
5. .

In % .
74 .80
98 .50
98.

1 OL

100 .50
98.
99 55

199 55

95.
88 . 10

93 .60

87 .30

78 .50

101 .70

99.

57 .50

101 .30
93 75
78 .25
76 .60
74 .50

4.
4.
4*
4.
4.
4.
3V4
3-/2
3-/2
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
35/4
3-/2
4.

4.
24/10
4. .
5. .
5. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
41/2

Kursk .-Kiew.stfr .gar.
do . Chark . 89 » »

Mosk .-Jar .-A .97 stf . g.
Mosk . Kasan E.-B. 1909 1
do . uk . 1915 stfr . G.
do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v. 98 stfr.
chx. Wor . ablOlOstfr.

68 .75

67 30
108.
100 .30
100 .30

92 .10
88
88.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
32/10
28/10
4-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
4 . °
4. .
4. .
4- .
4 . .
3V4
3V4
3 -/2
3-/2
3- /2
4 - .
4 . .
4. .

do.
do.
do.
do.
do.
do . K.-Ob . S. 1 k. 1910 »
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43uk . 1913 »
do . do . S. 46, kdb .08 »
do . do . S. 47uk .l915 »
do . do . S. 48uk .l917»
do . do -S. 51uk . 1920*
do . do . S. 52 uk . 1921»
do . do .S. 44 uk . 1913»
do . do . S.28-30 u. 32 »
do . do . S. 45, tilgb . »

Land . Credb .Fkf.uk . 17 »
do . do . do » 07»

Hambg . H . B. S. 141-400»
do . $.401-470 uk.1913»
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk . 1918 »
do . 611/690 » 1921 »
do . S. 1-190, 301-10 »
do . 311-330uk .l913»

Mein . Hyp .-B. S.2,6u .7 »
do . do . S.8u .9«k. 11»
do . do . 8. 11 » 1916»
do . do . 8. 12 » 1917»
do . do . 8. 13 » 1918 »
do . do . 8. 14 » 1919»
do . do . 8. 15 » 1920»
do . do . 8. 16 » 1921 »
do . do . 8. 17 » 1922»
do . do . kb . ab05u 07 *

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

1918
1919
1920
1921
1921
1913
1915

, 7. 8, 9

do . Ser . 10
M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»

do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B. Ser .4 »
do . do . S. 17u.l8ab 10»
do . do . S. 21 uk . 1913 »

do . 8 . 22 » 1915 »
do . 8. 24 » , 916 »
do . 8 . 25
do . 8. 26
do . S 27
do . 8. 28
do . S. 29
do . S. 20
do . 8 . 23
do . S. 3, i , o, 7 •

Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90 »
do . do . v. 1899,01 U. 03 »
do . do . v. 1906 » 16 »

do . v. 1907 » 17 *
do . v. 1909 » 19 »
do . v. 1910 » 20 »
do . v . 1912 » 22 »
do . v.1886/89/94/96»
do . v. 1904uk. 13 »
do . Com . 01 kd .10  »
do . do . 08 uk . 17 »
do . do . 12 uk 22 »
do . do . 87v . u . 96»
do . do . 06 * 16 »

do . Hyp .-Act. -Bank »
do . do . do.

do . Sr . 1251 auf
do . (80 0/0
do . J abg.
do . v. 04uk . 13 »
do . v. 05 » 14 »
do . v. 07 uk . 17 »
do . v. 09 uk . 19 »

do . Kom. v. 08 uk. 18 »
do . do . v. 11 uk . 21 »
do .Hyp .-V.-G.(Ant .Ctf) »
do . do . do . . . . »
do . l fbr .-B E.18, 19u.22»
do . do . E. 25 » » 14 »
do . do . E. 28 » » 17»

do . E. 29 » » 19 »
do . E.30/31uk.b .20 »
do . E. 23 » »12»
do . E. 26 » » 14,
do . E.17,18u.24kb. »

do . Kleinb .E. Ikb ab 04 »
do . Kom. S 3uk . b. 12 »
do . Landsch .Central »
Rh ein .Hyp .-B.kb .ab02/07

do . » » 1912 ' »

do.
do.
do.
do.
do,
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

f 1 '
Vo} >
g-J »

87.
97 .30
93 .30
93 .60
88 . 80
99.
9t.
89.
91 .50
89,
89.
96 .50
98 .50
97 60
97 .50
98 .50
87 .50
87 .50
96 .80
96 .80
97.
97 .20
67 .40
93 .10
9 .40
98 .50
98 .80
87 .80
89.
96 .30
9P .50
83.
98 .80
8 3.30

114 .80
96 .20
96 .60
96 .90
96 .80
96 .90
97 .20
96 .90
97 .80
98.
80 .50
90 .80
87 .90
90 .70
96 .30
96 .70
96 .70
97 .30
97 .70
98 .70
87 .10
87 .60
88 .80
99.

100 .10
88 .50

100 . 10
89.
89.

84 .70
91 .80
96 .20
96 .50
96 .50
96 .50
»8.
98 .50
9 525
97 .25
92.
96 .50
97
97 .80
93.
98 .50
90 .50
90 .50
37 .50
91 .30
89.
89.
97.

Zf. In e/o.
4. . Rhein . Hyp .-B. 1917 A 97 .31t
4. . do . » » 1919 » 97 .50
4. . do . - . IS2I 93 .30
3-/2 do . » 87 .70
31/2 do . » » 1914 » 37 .70
4. . Rh .-Westf .B.-C.S. 1 5, 87 .80

7, 7a . 8, 8a, 9 u. 9a »4. . do . 8 . 10 uk . 1915 > 97.
4. . do . » 11 » 1918 > 87 . 25
4. . do . 12u . 12auk . 1920» 97 .50
4. . do . » 13 uk . 1922» 9850
3>/a do . » 2, 4 u. 6 » 88
4. . Südd . B-C. 31/32,34, 43 » 99.
31/a do . bis inkl . S. 52 » 39.
4. . W. B.-C. H .,CöInS . 7 » 96 6̂0
4. . do . do . 8. 8 » 06 .80
3-/2 do . do . S. 3 u. 4 » 87 .80
Zi/a do . do . S. 9 » 88 . 50
4. . Württ . H .-B. Em. b . 92 » 99.
3Va do . do . » »2
4. . Württ . Kreditv . uk . 20 , »9 .70
31/2 do . do . » 12 » 92.
4. . do . Vereinsb . » 20 » 99 .60
Z>/2 do . do . » 15 » 88 .50

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld . Hess , H .-B. S. 12-13,1*

16, uk . 1913 » »9 .4«
31/2 do. Serie I , 2, 6-8 88.
4. .. L.-K(Cass .) 8 .22 uk .1914» 99 .30
4. . do . » 8.23 » 1516» 99 80
4. . do . » 8 . 24 » 1921» IOO 30
3-/2 do . » 8. 21 - 1917» 92 .50
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15» 100 .60
zv. do . do . Lit. U u. X » 93.
31/2 do . do . Lit . I » 94
31/2 do . do . F, G, H,K , L » 02.
3-/2 do . do . M, N, P , Q » 92.
3-/2 do . do . Lit . R, S, » 92.
3-/2 do . do . Lit . T » 92.
3. . do . do . Lit . O. » 88 .5 «,

Zf. Amerilc. Eisenb.-Bonds.
4* . Centr . Pacif . I Ref. JI 94 .50
3-/2 do . » 90 .60
5. . Chic . Miiw. St. P ., P . D. X04.
4" . do . do . do.
4*. North . Pac .Prior Lien 99 .20
3*. do . do . Gen . Lien 69 .20
5" . SanFr . u. Nrtli . P . IM. 102 80
4*. South . Pac . S. B. I M. 93 .40

Zf.
Diverse Obligationen.

In o/o.
4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .^ 5
4. . Bank für industr . Ü. » 100
4. . Brauerei Binding H . » 96
4. , do . Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein .(AIteb .) » 96 .50
4. . Buderus Eisenwerk » 98.
4. . Cementw . Heidelbg . » 102.
4-/2 Bad. AniL- u. Sodaf . » 102
4-/2 Blei- n. Siib .-H -, Brb . » 101,4-/2 Fabr . Griesheim El. » 103.4-/2 Farbwerke Höchst » 100 .504-/2 Chem . Ind . Mannb . »
4. . do . Kalle & Co. H. » 93.4. . Concord . Bergb ., H. » 95 .504-/2 Deutsch -Luxem b/uk. 15»
4. . Esb .-B. Frankf a. M. » 100 .293-/2 do . do . »
4-/2
4. .
4-/2

Eisenb .-Renten -Bk. »
do . do . »

El. Accumulat ., Boese »

102 .30
87 .60

4-/2 do . Allg . Ges ., S. VI » 101 .5$4-/2 do . do . do . ■» VII » 101 .70
s . .. El .Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 99.4. . do . do . do . » 93 1A4»'2 do . Rheingau uk. 17 »
4-/2 do . Schlickert v. €6 » 100 .704. .
4-/2

do . do . »
do . do . Rhein .nk .15/I7 96 .60

ICO.
4-/2 do . Betr . A.-G.Siem. »
4-/2 Siem. u. Halske uk .20 »
4. . do . do . » 20 »
4. .
4-/2
4. .

do . Telegr .D.Atlant . »
do .Voigt u .Haeff ,Fkf.»

Frankfurter HofHypt. »
Gelsenkirch .Gusstahl »

»5.
101 .60

99.
4-/2
4. . HarpenerBergb .-Hyp .»

Hotel Nassau , Wiesb .»4-/2 100 .79
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . » 96.
4. . Metall .-Ges ., Frankf . » LOO.
4. . Oelfabr .Verein Dtsch .» 99 .80
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp .» LOS.
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh. 101 .60

Zf. Verzinsl. Lose. In %
4. . Jadische Prämien Thlr.
3. . ielg .Cr .-Coin . v. 68 Fr. mm
5. . 1
3-/2 lonau -Regulierung ö. fl.

3oth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
—

3. . Ilamburger von 1866 » —
3. . IToll. Korn. v. 1871 h .fl.
3-/2 1CÖln-Mindener Thlr . l 34.
2-/2 Iiitticher von 1853 Fr.
3. . AMadrider, abgest . »
4. . Jiteining . Pr .-Pfdbr .Thlr . J 36 .50
4. . t lesterreich , v. 1860 ö. fl. 174 .50
3. . Clldenburger Thlr . |3 25 .80
5. . r iUss . V. 1864 a . Kr . Rbl . H-66.
5. . do . v. 1866a. Kr . » 1
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl . Il 12 .50

Zf. Unverzinsliche Lose.
— Augsburger fl. 7

Braunschweiger Thlr . 20 203.
Mailänder Le 45

do . Le 10 35.
Meininger s . fl. 7 33 .40
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100 516.

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl . s .fl. 7
Salni-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö. fl. IOO— Venetianer Le 30 44 .30

Brief.
20 .46
16 .19

17.

2800
2804
89 .50

Geldcorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. >
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll . 5—1000) p . D.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p . ILstr.
Frz . Noten p . 100 Fr .,
Holl . Noten p. 100 fl,
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . lOOKr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p,100R.

Schweiz . N. p . 100 Fr . | 80 .85 ! 80 .75

Geld.
20 .42
16 .15

16 .80
4 .19

215 .75
2790

87 .50
4 .20
80 .85

80 .85 80 .75
20 .46 20 .42
81 .15 81 .05

169 .35 169 .55
80 .45 80 .35
85 . 1 84 .80

Reichsbank Diskont . Zi/M» Wechsel. In Mark.
» 8/. Amsterdam . fl. IOO 169.60 4 */o Paris . * . Fr . IOO 80 92*/*

98 Antw . Brüssel Fr . 100 80. 7l/l 4 ®/<» Schweiz . . Fr . 100 80.80-/2
Italien . . Lire 100 80.0 -1/2 5-/2 °/t St. Petersb. S.-R. IOO
London . Lstr . 1 20.41 4 o/o Triest Kr. IOO
Madrid . . Ps . 100 4 -/2 0/0 Wien . Kr . 100 84.80

» 9 6 .30 N.-York (3T.S.)D.100 — do . . . Kr . m. S.

3 <6b
4 °A)
5 °/i>

5 ' A
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zu "Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.Uederfrcht

Konkursverfahren.
In dem Konkurse über das Ver¬

mögen des Heinrich Döruer in I
Mainz , früher Hotelbesitzer in
Wiesbaden , und dessen Ehefrau

der Einnahme« «. Ausgaben pro 191ZjS°vd,-,°-b.s -h-.wi-dT--mm
bis einschließlich 30 . September.

!

Einnahmen.
Mark.  Jsjjf.

48

2,462,378 :87
45,073178
46,244149

9,751,847 :66
397

1,209,000
113,178
491,470

10,900,906
25,343,008

7,320,452
2,554,774

15,344,629
9,875,609

1,094,750
905,054

1,974,498
1,152,890

897,462
4,359,961

877,706
251,255
400,000

25,000
1,368,904 94

Konti.

Vorschüsse.
Hypotheken und Restkaufschillinge
Hypotheken-Konto II . . . .
Wechsel.
Rückwechsel.
Bankwechsel (Prima -Diskonten ) .
Gegenwechsel für Kautions -Akzepte
Kautions -Akzepte.
Konto-Korrent -Debitoren . . .
Konto-Korrent -Kreditoren . .
Sparkasse des Vereins . . .
Darlehen auf Kündigung . .
Giro -Konto bei der Reichsbank .
Verkehr mit anderen Bankinstituten

(Banken -Konto) . . . .
Inkasso -Konto . . . . . .
Kommission.
Scheck-Verrechnungs -Konto . .
Post -Scheck-Konto (No. 250 in Frank

furt a . M .) .
Kupons und Sorten . . . .
Kommissions-Effekten . . . .
Vereins -Effekten.
Reservefonds (Rücklage 1) . .
Spezial -Reservefonds (Rücklage 2)
Delkredere-Fonds (Rücklage 3) .
Geschäfts-Anteile (Mitglieder -Guthaben)
Haus -Konto I (Geschäftsgebäude

Mauritiusstraße 7)
Haus -Konto II (Haus Hochstättenstr. 4)
Mobilien -Konto .

357,012122
11,23464

59 60
2,622

70

273
2,143
3,976

70,570 !90
20,616132

• Mk. Pf.
48,817 89

101,405 82
13 719 75

20,616 15
4,560 03

107,862 58

Zinsen:

Ucbertrag aus 1911
Vorschuß-Zinsen .
Hypothekcu-u.Resi-
kaufschillmgs-Zinseu
Darlehens-Zinsen.
Effekten-Zinsen . .
Extra-Zinsen . .
Diskonto . . . .

Mk. Vf.
60,069 13

157 90
62,666 66

,419 56
561 52
705 03

Ausgaben.
Mark. iPf.

6,933,173
417,601

12,153,468
4,045

1,661,000
491,470
113,773

14,988,824
21,597,863

2,118,250
192,046

15,337,410

10,389,771
1,108,414

824,167
1,977,093

1,151,202
911,199

4,359,961
1,486,899

68
41

27
79

82
48
97
01
62
86
49

75
01
51
76

36
83
71
75

40,175

218,000
130,000

528

79

20

133,579
749

83

DOProvision
Verwahrungsvrovision
Schrankfachmiele
Post -Scheck-Gebühren
Verwaltungsküsten
Geschäftskosten .
Hausverwaltungs-Konto I
Hausverwaltungs-Konto II
Dividende
Gewinn-Konto
Kassen-Bestand am 30 . September 1912

99,234,96 ^ 79
Stand der Mitglieder am 30 . September 1912:

Zugang im 3. Vierteljahr 1912 : K3.
Wiesbaden , den1. Oktober 1912.

Allgemeiner Uorschrch- mrd SMekaften-Uerem
fit Wiesbaden

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht
H. Meis. A. Schönfeld. C. Michel. W. Schnabel. F. Mergenthal.

703 04
65,175 68
27,657 :07

1,36834
3,003 35

70,570 :90
400 :-

325,415 :96
99,234,967 :79
5054.
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Geschäftsgebäude: MarrriLmssLraße Nr.
Geschäftslokal Nrl 56o!

7.

SO WS SP

c « “
I 'B S

N ^L
a m
Ö SÄ•s • *;
2 2 'S

? « I

20000m.
5 ß 00 M. 2 §© 0 M.etc.
kann jeder gewinnen, der ein od.mehrere@!ücfeslo[e der

II . WohlläfigkeitS "fcofferie
kauft .Ziehung bestimmt am 15.u.16. Oktober
Lose nur 1 - M. ALTio.-“ Portou. Liste 30 Pfg.
empfehlen und versenden:  General - Vertrieb
Friedrich Hmtenbrinfe, Löln Rh. I Otto Reininghaus , Bagen i. W.
Schilderg 'asse 30 >Fernspr . A 3348. | CÖlnerstraße 39 » Fernspr . 1113.
“ sowie auch sämtliche Lose - Verkaufsstellen.

s s s3 r!

Sri

. n - 3r*dq
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zur Gläubigerversammlung bestimmt
ans
Montag , 14. Oktober ISIS,

vormittags Iv /̂o Uhr,
vor Großh . Amtsgericht, Zimmer
Nr . 349 festgesetzt.

Tagesordnung:
1) Widerruf der Bestellung und

eventuell Neuwahl eines Mit¬
gliedes des Gläubiger - Aus¬
schusses, sowie

2) Prüfung nachträglich ange¬
meldeter Forderungen § 270

Grofth . Amtsgericht Mainz.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 2. Oktober 1912, vor¬
mittags 11 . Uhr, versteigere ich
zwangsweise nn Pfandlotal

Helcnenstraße 24:
1 Klavier , 1 Büfett , 2 Standuhren,
1 Bücherschr., 2 Svregel -, 2 Kleider-,
2 Waren - u. 8 Glasschr., 3 Schrerb-
tische, 3 Teppiche, 2 Sofas , 1 Koffer,
10 Kaffeedecken, 3 Bde. Ullsteins
Weltgesch., 1 Tisch-Dezimalwagc,
1 Rolle, 2 Landauer -Chaisen usw.

öffentl . meistbietend gegen Barzahl.
Wiesbaden, den 1. Oktober 1912.
Baur , Gerichtsvollz., Körnerftr . 3.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 2V. Oktober er.,

mittags 12 Uhr, wird in dem Hause
Winkeler Straße 4: 1 Bürett , nach¬
mittags 3 Uhr in dem Hause Helenen-
fttctfjc 24:

1 Büfett , 2 Kassen-, 1 Kleider-, ein
o-aad-, 1 Küchenschrank, 3 Schreib¬
tische, 1 Vertiko, 1 Flurtvilette,
1 Chaiselongue, 1 Sofa , 1 Diwan,
2 Sessel, 6 Stühle , 1 Schreibmasch.,
1 Fahrrad , 1 Haartrocken-Apparat,
1 Partie Herrenkleider , 1 Partie
Herrenkleid erstofse, ca. 180 Flaschen
Wein u. a. m. ^ ^

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert.

Wiesbaden , den 1. Oktober 1912.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallnfer Straße l2.  _
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 2. Oktober 1912,
mittags 12 Uhr. versteigere ich tm
Bersteigerungslokale

Helenenstraßc 6:
1 Büfett , 1 Schreibtisch, 7 Stühle,
1 Spiegelschrank, 1 Chaiselongue,
1 Waschtoilette, 1 Flurtoilette , ein
Pferd . 2 Elektrisirr -Apparate

öffentlich Zwangsweise gegen Bar
Zahlung. B19856

Wiesbaden , den 1. Oktober 1912.
Meyer, Gerichtsvollzieher,
Raue ntaler Straße 14, 3.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 2. Oktober er.,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Sause Helenenstr . 6, hier : 1 Vertiko,
1 Konsotspiegel, 1 Nachtschränkchenu.
1 Stegsußtisch u. 1 Handtuchgestell
öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . B19857

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
_Schar nhorststraße 7.

Bekanntmachung.
Mittwoch, 2. Oktober 1912, nach¬

mittags 3 Uhr, versteigere ich zwangs - !
weise im Pfandlokal

Helenenstraße 24:
1 Fleischer-Hackklotz. 2 Firmen - 1
schilder u. 1 Fleischermaschrne

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung . Versteigerung findet voraus¬
sichtlich bestimmt statt.

Wiesbaden , den 1. Oktober 1912.
Heckes, Ger ichtsvollz., Rheing . Str . 6.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 2. Oktober 1912,

nachmittags 3 Uhr ansünaend , ver¬
steigere ich zwangsweise hier,

Klopstockstraße9, im Hof,
mit Genehmigung des Verfügungs¬
berechtigten:

2 Sofas mit Umbau . 1 Piano , ent
Spiegelschrank, 1 Vertiko, 1 Ripp-
schränk, 1 Säule , 1 Klavierstuhl,
1 Salontisch , 2 Sessel, 2 Stühle,
2 Lüster, 1 Flurtvilette , 1 Wasch-
kom. mit Marmorpl . u. Spiegel,
1 Büfett , 1 RauchtisÄchen mrt j
Vervice, 6 Lederstühlc, 1 Auszieh¬
tisch, 1 Nähtifchchen. t Schreibtisch
mit Stuhl , 1 Serviertisch , Gobelrn-
bildcr, 1 Wanduhr , Portieren mit
Galcricstangen u . a. m.

öffentlich meistbietend gegen Bar - .
zahlung . Die Sachen sind gut er¬
halten und findet die Versteigerung
voraussichtlich sicher statt.

Wiesbaden , 30. September 1912. ;
Baur . Gerichtsvollzieh., Körnerftr . 3.

Lingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

ffi6l!riok8ii-a88e 20. Ksgi-ünäst 1860.
Eigenes Vermögen U . 6 495165 .—.

Ausführung aller Bankgeschäfte.

Sparkasse
mit täglicher Verzinsung (Haussparkassen ),

Kreditgewährung.

Aufbewahrungn.Verwaltung von Wertpapieren
Verwahrung versiegelter Pakete,

Kasten und Koffer mit Wertgegenständen

Fremde Geldsorten.
Reisekreditbriefe

auf alle Hauptplätze der Erde.

L_

Schecks
F354

_ )

Set priorpetein|iir Ttrafgefangene null
«ntlnffenc grauen, » idjen und Kinder, 8. V.

Wiesbaden,
Übernimmt Vormundschaften. Pflegichaften. Nachlaß- und Testaments¬
vollstreckungen. Der Verein nimmt sich der sittlich gefährdeten und
gefallenen, firafgefanflenen und entlassenen weiblichen Personen an,
ohne Unterschied der Konfession und widmet sich besonders der Jugend¬
fürsorge. Durch unfern Justitiar wird unentgeltlich Ausun 't und
Rat in allen Rechtsfragenerteilt.

Etwaige Mitteilungen, sowie Anmeldungen ,um Eintritt in
unfern Verein als zahlende oder tätige Mitglieder sind zu richten̂ an
unser F229

■gSmrecm Wheinstuaße 52 , Ifavf.
Sprechstunden jeden Morgen von 9- -/-H Uhr. ausgenommen Sonn-
und Feiertags. Der Vorstand.

total-Sterbe-verfichenmgs-Lasse.
Gut fundiert. - Reservefonds 280,000 Mk.

Eintrittsgeld mäßig. Monatsbeiträge dem Alter entsprechend.
• Anmeldungen bei den Herren: Ehrliardt , Westenüsir. 24; StoIJ,

Gneiseuauftraße35; a.enius , Gneisenaustr. 1; Knut , Philippsbergsiratze37;
i <' ormbers , Sedanstr. 11; « ros , Zietenring 13; Halm , Adlerstraße 15;
.Münz , Feldstraße 20; Möhler , Klingerstr. 2 ; Atbrecht-
stratze 40; 8«hlvid « r , Moritzstraße 23; 8pru » hel , Montzstr. 27; « r «>»I« ,
LoiHringer Straße 33; kalter , LeHrstraße 12; « ipp , Herders,raste 3v;
beim Ehrenvorsitzenden Heil , Hellmundstraße 38, und beim Kassenbotm
BergliSufier . WeNendsiraße 15. F 326

Zur Enttastung der Direktion
in der Großorganisation

(Führung von Verhandlungen mit Bewerbern. Instruktion und Ein¬
arbeitung derselben) wird von bedeutender Lebens-, Nn'all. und
Haftpflichtversicherungs-Gesellschaft für ein großes Gebiet

ein geliUdeler Fachmann
gesucht. Einer vorwärts strebenden, wenn auch jüngeren Kraft bietet
sich Gelegenheit zur Erlangung einer hervorragend selbständigen,

entimckelmigssahigen Direktionsstellung
mit gutem Einkommen (u. a. Beteiligung am Geschäft der gesamten
Organisation).

Ausreichende Mittel für Organisationszwecke. (Annoncen, feste
Bezüge für tüchtige Organe) werden zur Verfügung gestellt.

Strengste Diskretion gewährleistet.
Ausführliche Bewerbungen mit Angabe bisheriger Resultate,

Photographie unter L. J . 9657 an Hudolf .tBosse , Berlin SW.,
erbeten. F144

Zur Ausnutzung eines Patentes für ganz cnornien Konsum-
Artikel wird zwecks Gründung einer Zweigfabrik größere

Meyrers
Reform --
Nuss - u.
Mandel-

Butter
Im Sinne des Gesetzes
Margarine , obwohl
garantiert frei von
-- Tierfetten . -

Vollkommenster und beliebtester Ersatz
für die nicht immer einwandfreie 1523

gesucht. Eine selten hohe Verzinsung wird geboten,
unter II . 415 an den Tagbl .-Verlag. Gefl . Ansr . | |

Korsett-
Reparaturett,

Waschen, Maßarbeit u. Aenderungen
billig unter Garantie für tadellos
Arbeit. Kein Laden. Kirchgaffe 38, 2.

ilulife £ 90 Ff.
Für Grossverbraucher billiger . Nur zu  beziehen.

Kneipp-u.lielormliaus JlinybDFn971  Rheinstr. 71.
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Ab 1. Oktober in meinen sämtlichen Filialen:
BERLIN, Friedridistraße 59/60
BREMEN , Sdmsseikorb 20/21
BRESLAU , Königstraße 3
CÖLN a. Rh., Hohestraße 98
DRESDEN , Pragerstraße 6
FRANKFURT a.M.,Roßmarkt 10
HALLE a. 8., Gr . Steinstr. 4
HAMBURG , Neuer Wall 15

KÖNIGSBERG , Paradeplatz 11
LEIPZIG,  Peterstraße 20 . . .
MAGDEBURG , Breiter Weg 173
MÜNCHEN , Karlspl.4<Stamm»Haiis)
MÜNCHEN , Theatinerstraße 44

<Roedd=Haus> . .
MÜNCHEN , Theresienstraße 29
WIESBADEN , Gr . Burgstraße 1

6000 Paar Ziegen . . zlg., 2Oka. Mk.3.90 zu MK.3 .20
6000 „ Carmen „ „ 2.50 „ „ 1.90
2000 „ Glace Stepp . „ 4.50 „ „ 3.50
3000 ,, Constanze , ., 3.50 „ „ 2.90
3000 „ Lauretta „ „ 2.90 „ „ 2.50
und diverse andere Sorten Mk. 5.50 zu Mk. 4.50 — Mk. 4.50
zu Mk. 3.50 - Mk. 3.90 zu Mk. 3.20 - Mk. 3.50 zu Mk. 2.90

J. ROECKL / MÜNCHEN
KGL . BAYER . HOFHANDSCHUH - FABRIK

Wiesbaden, Gr. Burgstrasse I.

F144

Kaufen Sie
keine

von Wäschefabriken oder Versand - Geschäften,
ehe Sie nicht meine bewährten Spezial -Qualitäten

ohne jeden ( Kaufzwang angesehen haben.

Mühlgsisse 11—13

/iecf £ne -n </ t bürgerliche &elegante

Attcin - Vertrieb f . Wiesbaden ■ Drogerie Mocbus,  Taunusstr .25, Tel . 2007.

Darmsfädfer
Möbelfabrik 1!;»

Kaufen Sie
keine

C, Filiale:
rremkfur .fa .ri.
Ktüser̂ Wilhelm^

Passage . cvon Wäschefabriken oder Versand - Geschäften,
ehe Sie nicht meine bewährten Spezial -Qualitäten

ohne jeden ( Kaufzwang angesehen haben.

Mühlgsisse 11—13

Diefes kn jeder Wanne leicht herflellbare Bad zeitigt nach uns zugehen¬
den ärztlichen Berichten glänzende Erfolge bei Herz-, Nervenkrank¬
heiten,Schlaflofigkeit,Rheumatismus,Gicht,Erkrankungender Nieren,
der Lungen, bei Fettfucht, Zuckerkrankheit, fowle allgemeinen
Schwächezuftänden. Bei Kranken beftimmt der Arzt die Temperatur
und Aufeinanderfolge. Originaldofe Mk. 1.80, 10 Dofen Mk. 16.50 In
allen Apotheken. Prospekte frei durch LMl-Werke, Dresden-A.
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FRANZÖSISCHER COGNAC
Natürliches Erzeugnis von Im

Cognac-Dlstricte geernteten und destillierten Weinen.
— Preis : Mark 7.50 bis Mark 30. pro Flasche. —

9 $irttPit 5 «■ 8 , «lepfel 5 Pi.«OUtSvil ©cerobenfir.9, Mlb. 1 I.

WWe
Wied gelegt Karl s,ratzeS, 2 rechts.

WkELZöNW»
tisrnnskranke erzielen durch ein«
Trinkkur im Hause mit Altbuchhorste,
Marksprudcl Starkquelle rasch Er
leichtcrung und Hilfe. Die Gelenke
werden von Schmerzen u. Schwell¬
ungen befreit , der Körper von den
Krankheitsstoffen entlastet und die
harnsauren Ablagerungen beseitigt.
Von zahkr. Professoren u. Aerzten
glänzend begutachtet. Fl . 95 Pf . in
der Adler-, Schübenhof- und
Viktoria -Abvtheke, in den Drogerien
von Br . Backe, F. H. Müller , 'Wilh.
Machenheimer, R. Sauter , C. Portzehl,
Chr. Tauber , Drogerie Sanitas,
neben Walhalla , Hans Kräh , Alberl
Leß, in den Drogerien Hhgiea, Alex,
u. Mocbus . Kuaros : F. Wirth,
G. m. b. S . K 16g
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